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Katalog Nr. 262 Bezug nehmen zu wollen 
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Obstbäume 


Obstbäume 


Die Stammhöhe beträgt bei Hochstämmen etwa 2 m, bei Mittelstämmen etwa 1,25 m, 
Zeichenerklärung: H = Hochstamm, M = Mittelstamm, P = Pyramide, Busch* 
bäum, B = Buschbaum beim Steinobst, F = Senkrechter Schnurbauin, S = Spalier 
mit schrägen Ästen, U = U-Form, V = Verrierpalmette, C = Waagerechter Schnur¬ 
baum, lj. = Einjährige Veredlung. 

»■»fei 

Die Hochstämme und Mittelstäinme sind auf Apfelwildling, die Pyramiden, Spaliere 
und senkrechten Schnurbäumchen auf Splittapfel oder Johannisapfel (Doudn 
oder Paradies), die waagerechten Schnurbäumchen (Kordons) auf Johannisapfcl 
(Paradies) veredelt. 


Hochstämme, etwa 2 m Stammhöhe, sehr schön, 

mit guten Kronen. 

in besonderer Auswahl. 

Mittelstämme, etwa 1,25 m Stammhöhe, sehr 

schön, mit guten Kronen. 

in besonderer Auswahl, starke Stämme . 
Buschbäume, sehr empfehlenswerte Baumform 
für Obstanlagen: 

2 — 3 jährig. 

3 — 4 „ , vorzüglich entwickelt .... 

besonders starke, reich mit Fruchtholz 
besetzt . 

Pyramiden, mit einer Astserie. 

mit zw r ei Astserien . .. 

stärkere, tadellos formiert. 

Spaliere mit schrägen Ästen (Palmetten), mehr¬ 
mals verpflanzt: 

mit 2 Seitenästen (1 Etage). 

„ 4 „ (2 Etagen). 

»6 „ .. (3 „ . ) . 

mit aufrechten Asten ( V errie r-Palmetten), 
Formierweiten 30 cm, mehrmals ver¬ 
pflanzt, 4 — Öjährig, mit 4 Ästen mit 

Fruchtholz besetzt. 

besonders stark, reich mitFruchtholz besetzt 
in U-Form, Formierweiten 30 cm, 

mit 2 aufrechten Ästen . 

besonders stark,reieh mitFruchtholz besetzt 
Schnurbäumchen (Kordons), 

waagerechte, zu Einfassungen: 

1 armige, 2 — 3 j ährig mit Fr uchtholz besetzt 

1 >> £ 4 >> »> »> »» 

2 ,, 2 3 ,, „ „ „ 

2 ,, 3 4 ,, ,, ,, ,, 

senkrechte, besonders zur Bekleidung 
hoher Wandflächen geeignet, 2 — 3jährig, 
reich mit Frucht holz besetzt, 3—4jähr c , 

mehrmals verpflanzt. 

besonders stark, bald tragbar . 

ginjährige Veredlungen auf Doucin. 

J „ „ Paradies. 

ipfui)stbäume, in verschiedenen großfrüctftigen 

* Sorten, jederzeit versendbar. 
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1 st. 


io st. 

m 


100 st. 


4—5 

36—45 

330—400 

6—8 

54—72 

450—600 

3—4 

28—36 

265—320 

4—6 

36—54 

300—500 

3—4 

27—36 

250—300 

4—6 

36—50 

320—450 , 

6—10 

55—90 

— 

3,50—5 

32—45 

300—400 

5,50—7,50 

50—70 

475—650 

9—12 

80—110 

— 

3,50—5 

32—45 

300—400 

5,50—7,50 

50—70 

475—650 

8—10 

75—80. 


12—15 

110—135 

1000—121$? 

16—20 

150—180 

1200—16O0' : 

4—6 

38—55 

360—500 

6-8 

54—72 

500—650 

3—4 

27—36 

250—300 

4-^5 

36-45 

300—400 

4—5 

36—45 

300—400 

4,50—6 

40—55 

350—4fj(L 

2,50—3,50 

24—30 

225—3 . 

3,50—4,50 

33—40 

320—380 

4,50—6 

40—55 

380—500 

1 

9 

80 

1,25 

11 

100 

y TT • *. 

6—8 

5£-70* 

* -* 


Buschbäume, Pyramiden und senkrechte Schnurbäume auf Paradies (Johannis¬ 
apfcl) veredelt 20 Prozent teurer. 

'Die unterstrichenen Sorten, langjährig erprobt, sind zum allgemeinen Anbau zu 

empfehlen. Die mit * versehenen Sorten sind für Straßenpflanz ung besonders geeignet. 

t Sortimentsnummer und Sortenname 

Reifezeit 

Vorrätige Form 

,1498 

Adamsapfel. 

Okt.-Febr. 

MPF 

^1170 

Adersleber Kalvill. 

Dez.-März 

H M P S F ü V C lj. 

1274 

Allington Pippin. 

Okt.-Dez. 

PF V lj. 

l 11 

Ananasrenette. 


HMPSF V lj. ' 

EL 4 46 

Antonowka. 

Sept.-Nov. 

H M P F V 

0218 

Apfel aus Croncels. 

September 

HMPSFÜ VC lj. 

37 

Baumanns Renette. 

Dez.-April 

HMPSFU VC lj. 

1229 

Berner Rosenapfel. 

Nov.-Jan. 

PSF V lj. 

•1159 

Bismarckapfel. 

Nov.-März 

HMPFUVO 1J. 

9 151 

Boikenapfel. 

Jan. -Sommer 

HM 

1352 

Britzer Dauerapfel. 

No v.-Mai 

HM PF lj. 

103 

Cellini. 

. Okt.-Dez. 

UMP P 


Das „SPÄTH-BUCH“ ist ein unentbehrliches Nachschia^evvrk. 















































Öbstbäume 
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Sortimentsnummer und Sortennamo Reifezeit Vorrätige Form 


74 

Charlamowsky. 

Aug.-Sept. 

HMPSFÜVC lj. 

834 

*Couions Renette. 

Dez.-März 

HM 

501 

Cox’ Orangen Renette .... 

Nov.-März 

HMPSFUC lj. 

164 

Cox Pomona. 

Okt.-Nov. 

M 

2 

Danziger Kantapfel. 

Okt.-Februar 

I1MPFV lj. 

1447 

Dr. Nansen. 


V F V 

1390 

Dunkelroter Gravensteiner . . 

Sept.-Dez. 

PF 

1401 

Ernst Bosch. 

Okt.-Dez. 

PF 

1193 

Filippas Apfel. 

Nov.-Jan. 

M 

420 

Fraas' Sommer-Kalvill. 

September 

PF V 

1267 

Gascoynes Scharlachroter . . 

Nov.-Febr. 

V 

59 

Geflammter Kardinal. 

Nov.-Januar 

HPF V lj. 

1504 

Geheimrat Dr. Oldenburg 

Okt.-Dez. 

M 

1345 

Geheimrat Wesener. 

Dez.-April 

P F V 

120 

Gelber Bellefleur. 


HMPSFÜVC lj. 

79 

* Gelber Edelapfel . . 

Okt.-Januar 

H M P F 1 j. 

110 

Gelber Richard . . 

Okt.- Januar 

H M P S F V lj. 

1277 

Gestreifter Römerapfel .... 

Nov.-März 

H M 

1291 

Goldrenette Freiherr von Ber¬ 
lepsch . 

Dez.-April 

1IMPCF lj. 

41 

Goldrenette von Blonheim. . . 

Nov.-März 

HMPSF lj. 

1178 

Grahams Königin Jubiläums- 
apfel. 

Nov.-März 

M 

1054 

♦Graue französische Renette . . 

Dez.-April 

HMP VF lj. 

233 

Graue Herbst-Renette . . . 

Okt.-Nov. 

M 

566 

Gravensteiner. 

Sept.-Dez. 

H MP S F V lj. 

6 

♦Große Kasseler Renette . . 

Febr.-Juni 

H M P S F U V 1 j. 

3 

*Großer Bohnapfel. 

Dez.-Sommer 

H M 

1281 

Großherzog Friedrich von Baden 

Okt.-Dez. 

PFC 

1323 

Halberstädter Jungfernapfel. . 

Dez.-Mai 

H M 

20 

*Harberts Renette . . 

Dez.-April 

H MPF lj. 

177 

Jakob Lebel . 

Okt.-Dez. 

HMPF lj. 

39 

Kaiser Alexander. 

Okt.-Nov. 

H MPF UVC lj 

587 

Kaiser Wilhelm. 

Nov.-April 

HM 

7 

Kanada-Renette. 

Dez.-Mai 

HMPSFÜVC lj. 

1008 

Königinapfel. 

Okt.-Nov. 

Plj. 

18 

Königs Kurzstiel. 

Dez.-April 

11 M 

1324 

Krügers Dickstiel. 

November 

P F 1 j. 

376 

♦Landsberger Renette. 

Nov.-Januar 

HMPSFÜVC lj. 

124 

Londoner Pepping. 

Dez.-April 

HMPF lj. 

635 

Lord Grosvenor. 

A ug.-Sept. 

MPF lj. 

1259 

Minister von Hammerstein . . 

Dez.-April 

HMPSF UV lj. 

1428 

Mutterapfel. 

Okt.-Dez. 

P F 

1355 

Neue Goldparmäne. 

Dez.-April 

M P 

706 

♦Ontario. 

Januar-Juni 

HMPSFUV lj. 

571 

Pariser Rambur-Renette, siehe 
Kanada-Renette 

Peasgoods Sondergleichen. . . 

Okt.-Dez. 

MP S F U VC lj. 

1133 

Pfirsichroter Sommerapfel. . . 

Juli-Aug. 

HPF lj. 

1448 

Potts’ Sämling. 

Sept.-Okt. 

PF 

14 

Prinzenapfel. 

B. Sept.-A. Jan. 

HMPF lj. 

148 

*Purpurroter Cousinot. 

Nov.-Juni 

H 

1440 

Rheinlands Ruhm. 

Dez.-April 

PF V 

32 

Ribstoner Pepping. 

Dez.-A pril 

H M P F V 

1392 

♦Rote Sternrenette. 

Nov.-März 

H M 

15 

♦Roter Eiserapfel. 


HM 

208 

Roter Gravensteiner. 

Sept.-Dez. 

HPF lj. 

71 

Roter Stettiner. 

Dez.-Sommer 

H M 

648 

♦Roter trierischer Weinapfel . . 

Nov.-April 

M 

578 

Säfstaholm. 

August 

H M P F V 

127 

*Schöner von Boskoop . . . . 

Dez.-April 

HMPSFÜVC lj. 

1173 

Schöner von Nordhausen . . . 

Nov.-April 

M 

1195 

Signe Tillisch. 


HMPSFÜVC lj. 

627 

Späher des Nordens. 

Dez.-Mai 

M F 

1439 

Stina Lohmann. 

Jan.-Juni 

P F 

1358 

Suislepper. 

Aug.-Sept. 

HMPSFV lj. 

1507 

Titowka. 

Nov.-Dez. 

M 

1196 

Tranekjaer . 

Okt.-Jan. 

PF 

1284 

Weißer Klarapfel. 

Juli-Aug. 

HMPSFÜVC lj. 

78 

Weißer Winter-Kalvill . . . . 

Dez.-März 

PFC lj. 

8 

♦Winter-Goldparmäne. 

Nov.-März 

HMPSFÜVC lj. 

1160 

Wunder von Chelmsford . . . 

Nov.-April 

P 

1221 

Zuccalmaglios Renette . . . . 

Dez.-März 

MPSFU VC lj. 


Für größere Lieferungen zu Straßenpflanzungen, Obstplantagen usw. stehen 
wir mit Sonderangeboten gern zur Verfügung. 


Zur besonderen Beachtung! 

Wegen sehr starker Nachfrage nach Obstbäumen aller 
Art bitten wir, zumal bei größeren Bestellungen, für 
Straßenpflanzungen oder für die Neuanlage von Obst¬ 
gütern, um möglichst frühzeitige Auftragserteilung, damit 
wir allen Sortenwünschen unserer Kundschaft gerecht 
werden können. 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält ausführliche Sortenbeschreibungen. 
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Obstbäume 


Birnen 

Die Hochstämme und Mittelstämme sind alle auf Birnwildling veredelt. 
Die Formbäume sind auf Quitte oder auf Wildling veredelt. 



1 1 st. 

1 10 st. 

1 100 st. 


| m 

I m 

| m 

Ho chstämme, etwa 2m Stammhöhe, sehr schön, 
mit guten Kronen. 

4,50—7 

40—65 

360—500 

in besonderer Auswahl. 

7—10 

65—90 

570—750 

Mittelstämme, etwa 1,25 m Stammhöhe. . . 

3,50—5 

32—45 

300—400 

in besonderer Auswahl. 

5—7 

45—65 

400—500 

Buschbäume, eine sehr empfehlenswerte Baum¬ 
form für Obstanlagen: 

2—3 jährig. 

3,50—5 

32—45 

300—400 

3 — 4 „ , vorzüglich entwickelt. 

4,50—7 

42—60 

400—550 

besonders starke, reich m. Fruchtholz 
besetzt . 

7—10 

65—90 

_ 

Pyramiden, mit einer Astserie. 

4—6 

38—55 

320—500 

mit zwei Astserien. 

7—9 

65—85 

600—800 

stärkere, tadellos formiert. 

12—15 

110—140 

— 

Spaliere mit schrägen Ästen (Palmetten), 
mehrmals verpflanzt: 
mit 2 Seitenästen (1 Etage) .... 

4—6 

38—55 

350—500 

„ 4 „ (2 Etagen). . . . 

6—8 

55—75 

500—700 

mit aufrechten Ästen (Verrier - Pal- 
metten), 

Formierweiten 30cm, mehrmals ver¬ 
pflanzte—4jährig, mit 4 Ästen . . 

14—18 

130—170 


in U-Form, Formierweiten 30 cm 
mit 2 aufrechten Ästen. 

5—7 

45—65 

400—600 

besonders stark, mit Fruchtholz besetzt 

7—9 

65—85 

600—800 

Schnurbäumchen (Kordons), 

waagerechte, zu Einfassungen: 

1 armige, 2—3 j ähr... 

3,50—4,50 

33—42 

300—400 

1 „ 3—4 „ m. Fruchtholz bes. 

4—5 

38—48 

360—450 

2 „ 2-3 „ . 

4—5 

38—48 

360—450 

2 ,, 3 — 4 ,, m. Fruchtholz bes. 

5—6 

48—65 

450—600 

senkrechte, beso nder s zur Bekleidung 
hoher Wandflächen sowie für Lauben¬ 
gänge geeignet, 2—3jähr. 

3—4 

28—38 

280—360 

stärkere, mit Fruchtholz besetzt, mehr¬ 
mals verpflanzt. 

4—6 

38—55 

360—500 

besonders stark, bald tragbar. . . . 

6—8 

55—75 

500—600 

Einjährige Veredlungen auf Wildling und auf 
Quitte. 

1,50 

13 

120 

Topfobstbäume, in verschieden, großfrüchtigen 
Sorten, jederzeit versendbar .... 

6—8 

55—75 
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Die mit einem * versehenen Sorten sind für Straßenpflanzung besonders geeignet; 
unterstrichene Sorten, langjährig erprobt, sind zum allgemeinen Anbau zu empfehlen. 


Sortimentsnummer und Sortenname 

Reifezeit 

Vorrätige Form 

857 

Alexander Lucas’ Butterbirne . 

Okt.-Dez. 

H M P S F V C lj. 

158 

Amanliser Butterbirne .... 

September 

HMPFUVC lj. 

768 

Andenken an den Kongreß . . 

September 

HMPSFV lj. 

87 

Beurre gris siehe Graue Herbstbutterbirne Nr. 692 
und Gute Graue Nr. 14 (Sommer Beurrö gris) 
Birne von Tongern.Okt.-Nov. 

P F V lj. 

20 

*Boscs Flaschenbirne. 

Okt.-M. Nov. 

H M P U V lj. 

1245 

Bunte Julibirne. 

E. Juli-A. Aug. 

HM 

1118 

Charles Cogn6e. 

März-Mai 

PF 

47 

Clairgeaus Butterbirne .... 

Okt.-Nov. 

PF U lj. 

929 

Clapps Liebling. 

M. Aug.-A. Scpt. 

HMP S F U VC lj. 

4 

*Colomas Herbst-Butterbirne . . 

Okt.-A. Nov. 

H M P F 

1226 

Comtesse de Paris. 

Nov.-Jan. 

H M P F C lj. 

1219 

Conference. 

Sept.-Nov. 

PF lj. 

25 

Diels Butterbirne. 

Nov.-A. Jan. 

H M P S F U V C lj. 

1014 

Dr. Jules Guyot. 

September 

M P S F U V C lj. 

122 

Esperens Bergamotte. 

Febr.-April 

P V lj. 

43 

Esperens Herrenbirne. 

Sept.-Okt. 

MF 

6 

♦Forellenbirne. 

Sept.-Okt. 

H M P F lj. 

1192 

Frühe aus Trevoux. 

M. Aug.-A. Sept. 

H M P S F U V lj. 

77 

*Gellerts Butterbirne. 

E. Sept.-Okt. 

H M P S F U V C lj. 

29 

Grüne Magdalene. 

E. Juli-A. Aug. 

HM lj. 

2 

Grumbkower Butterbirne . . . 

Okt.-Nov. 

P S F'V lj. 

14 

*Gute Graue, Sommer Beurrä gris September 

HM 

139 

*Gute Luise von Avranches . . 

Sept.-Okt. 

H M P S F U V C lj. 

8 

Hardenponts Winter-Butterbirne Nov.-Febr. 

PS FC lj. 

128 

Herzogin von Angouleme . . . 

E. Okt.-A. Dez. 

P F U V C lj 

1112 

Herzogin von Bordeaux . . . 

Dez.-März 

PF 

154 

Hofratsbirne. 

Okt.-Nov. 

HM PF lj. 

1274 

Johanna Fürstenberg Berga¬ 
motte. 

Anf.-Mitte Aug. 

M P F lj. 


Kaiserkrone siehe Böses Flaschenbirne 

Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Pflanzanweisungen. 


















































Obstbäume 
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Birnen (Fortsetzung) 


Sortimentsnummer und Sortenname Reifezeit Vorrätige Form 


16 

♦Köstliche von Charneu 



. Okt.-Nov. 

HMPSFUVC lj. 

1200 

Le Brun . 



. Oktober 

HPFC 

1138 

Le Lectier. 



. Nov.-A. Jan. 

HMPFVC lj. 

75 

^Leipziger Rettichbirne 



. Aug.-Sept. 

HM 

1276 

Lübecker Prinzessinbirne 


. Juli-A ug. 

HMPF 

265 

Madame Vertö .... 



. Dez.-Jan. 

HM 

1073 

Marguerite Marillat. . 



. Sept.-Okt. 

PF 

290 

Minister Dr. Lucius 



. Sept.-Okt. 

HMPSFVC lj. 

5 

Napoleons Butterbirne 



. E. Okt.-Nov. 

IIMPSFV lj. 

57 

♦Neue Poiteau .... 



. Okt.-Nov. 

HMPSFVC lj. 

130 

Pastorenbirne .... 



. Nov.-Jan. 

HMPSFVC lj. 

977 

Pitmaston. 



. Okt.-Nov. 

PF lj. 

887 

Präsident Drouard . . 



. Dez.-Jan. 

HMPSFUVC lj. 

141 

Prinzessin Marianne . 



. E. Sept.-Okt. 

H M P S F U V lj. 

1155 

Rihas kernlose Butterbirne . 

. Nov. 

PF 

1260 

Roosevelt. 



. Oktober 

P F 

68 

♦Rote Bergamotte. . . 



. E. Sept.-Okt. 

HMPF lj. 

1273 

Solaner Birne .... 



. Aug.-Sept. 

HMF 

872 

Triumph von Vienne . 



. Sept.-Okt. 

HMPSFUVC lj. 

206 

Vereins-Dechantsbirne 



. E. Okt.-Nov. 

H M P F U V C lj, 

41 

Williams’ Christbirne 



. September 

HMPSFUVC lj. 

19 

Winter-Dechantsbirne 



. Dez.-März 

PF 

1166 

Winter-Forellenbirne . 



. Jan.-April 

M 


Kirschen 


Süßkirschen und Sauerkirschen 

1 st. 

m 

10 st. 

m 

100 st. 
M 

Hochstämme, 7—8 cm Umfang .... 

5—6 

48—60 

450—550 

8-9 „ „ .... 

7—9 

65-80 

600—700 

Mittelstämme, 6—8 ,, „ .... 

3,75—4,50 

36-42 

350—400 

8—9 „ „ .... 

4,50—5,50 

42—50 

400—475 

Buschbäume auf Mahaleb, ganz besonders 
die reichtragende Schattenmorelle 
Büsche 1 jährig. 

2,50 

23 

200 

,, 1 jähr., extra stark. 

3 

28 

250 

„ 2 jährig. 

3,50—4,50 

32-40 

300-360 

,, 2 jähr., extra stark .. 

4,50—6 

40—55 

360—500 

,, in besonderer Auswahl. 

7—9 

65—80 

600—700 

Fächer (nur Schattenmorelle) jähr., stark 

3,50—5 

6-8 

33-45 

55—75 

300—400 

500—700 

Süßkirschen, 1jährige Veredelungen . . . 
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2,50-3 

23—29 

200—250 


Unterstrichene Sorten, langjährig erprobt, sind zum allgemeinen Anbauzu empfehlen. 

Die mit einem * versehenen Sbrten sind für Straßenpflanzung besonders geeignet. 

Sortimentsnummer und\Sortenname Reifezeit Vorrätige Form 

Saure und süßsaure Kirschen 

S12 Diemitzer Amarelle, hellrot.M.-E. Juni HMB 

28 Doppelte Glaskirsche, dunkelrot .... A.-M. Juli HMB 

327 Exzellenz von Hindenburg, braunrot . . A.-M. Juli HM B 
37 * Große lange Lotkirsche (Schattcnmorelle), 

schwarzrot.Juli-August II M B S 

30 Großer Gobet, dunkclrot.M. Juli-A. Aug. HMB 

Kleine Ammer, dunkelrot.Mitte Juli M 

40 Königin Hortensia, hellrot.A.-M. Juli H M B 

26 Königsamarelle, hellrot.E. Juni-M. Juli HMB 

328 *Leitzkauer, dunkelrot.Juli H 

303 Minister von Podbielski, schwarzrot . . M. Juli-A. Aug. II M B 

187 * Ostheimer Weichsel, braunrot.M.-E. Juli H M B 

306 Reichtragende Delitzscher Preß-Sauer- 

kirsche, schwarz.E. Juli HM 

21 Rote Maikirsche (Süß-Weichsel), braunrot Juni-Juli HMB 

Schattenmorelle s. Große lange Lotkirsche 

240 Spanische Glaskirsche, hellrot.A.-E. Juli HMB 

224 Süßweichsel v. Olivet, braunrot . . . . E. Juni-M. Juli HMB 
74 Von der Natte (Doppel teNatte), schwarzrot M.-E. Juli M 


Süße Kirschen 


346 Bernhard Nette, schwarz.Ende Juni HM 

192 * Beste Werdersche, dunkelrot.E. Juni-A. Juli H M 

308 Bigarreau Jaboulay , braunrot.M. Juni H M 

126 Büttners späte rote Knorpelkirsch e, rot 

mit gelb .E. Juli-A. Aug. HMB 

311 Dankeimann, gelb mit rot.M.-E. Juni HM 

301 Dönissens gelbe Knorpelkirsche, hellgelb. E. Juli-A. Aug. HMB 

47 Eltonkirsche, gelb mit rot.A.-M, Juli H M 

243 Flamentiner, gelb mit rot.E. Juni-A. Juli H M 

6 Fromms Herzkirsche , schwarz.E. Juni-A. Juli HMB 

259 * Früheste der Ma rk, braunrot.E. Mai-M. Juni H M 

199 Große Germersdorfer , braunrot.M.-E. Juli HM 

344 Große Prinzessinkirsche, gelb mit rot. . M.-E. Juli H M 

16 * Große schwarze Knorpelkirsc he, schwarz E. Juli-A. Aug. HMB 
227 *Hedelfinger Riesenkirsche, schwarzrot. . M.-E. Juli HM 


Echte Vogelkirsche — Heistern, gesund und harzfrei — Stämme 
ohne Kronen, 6-8 cm Umfang, 100 Stück 250 1000 Stück 2000 &MC 


Pas ,,SPÄTH-BUCH“ enthält 750 treffende Abbildungen, 
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Obstbäume 


Kirschen (Fortsetzung) 


Sortimentsnummer und Sortenname Reifezeit Vorrätige Form 

302 *Kassins frühe Herzkirsche , schwarzrot . M.-E. Juni H M 

332 Knaufs Kirsche, dunkelbraun.E. Juni H M 

310 Kunzes Kirsche, gelb mit rot.E. Juni-A. Juli HM 

320 Liefelds Braune, braunrot.M.-E. Juni H M 

13 Lucienkirsche, gelb mit rot.Juni-A. Juli HM 

10 Ochsen-Herzkirsche, schwarz.A.-M. Juli H M 

347 Rotterts braune Riesenkirsche, dklbraun E. Juni H M 

331 Schmahlfelds große Schwarze, schwarz . A.-M. Juli H M 

333 Spanische Knorpelkirsche, rot mit gelb . A. Juli H M 

Türkine siehe Flamentiner 

269 Wils frühe Herzkirsche , braunrot . . . M.-E. Juni HM 

12 Winklers weiße Herzkirsche, gelb mit rot A. Juli HIB 



1 st. 

1 10 st. 

100 st. 

Pflaumen und Zwetschen 

m 

i m 

m 

Hochstämme, etwa 2 m Stammhöhe. 

4,50—6 

42—55 

400—500 

in besonderer Auswahl. 

6—8 

55—75 

500—700 

Mittelstämme, etwa 1,25 m Stammhöhe. . . . 

3,50—5 

22—45 

300—400 

in besonderer Auswahl. 

Buschbäume.Eine sehr empfehlenswerteBaumform 
für kleinere Obstanlagen u. Hausgärten: 

5—6 

45—55 

400—500 

kräftige 1jährige Büsche. 

2,50—3,50 

23—30 

2C0—275 

2 — 3jährige Büsche, stark. 

Edelreiser s. S. 57. 

3,50—4,50 

30—40 

275—350 


497 * Lützelsachsener Frühzwetsche 

Früheste aller Zwetschen 

Eine sehr zu empfehlende neuere Sorte. Die Frucht reift bereits Anfang 
Juli, ist würzig im Geschmack, steinlösend, groß und prächtig dunkelblau 
gefärbt. Sie eignet sich zum Rohgenuß wie auch zu jeder Verarbeitung im 
Haushalt vorzüglich. Der Baum wächst kräftig und zeigte sich unaniällig 
gegen Krankheiten und Kälte. Die Blüte ist widerstandsfähig. 

1 Stück 10 Stück 100 Stück 

Hochstämme. 6—7 55—65 500—600 

Mittelstämme. 4,50—6 42 — 55 400 — 500 


Unterstrichene Sorten, langjährig erprobt, sind zum allgemeinen Anbau zu 
empfehlen. Die mit einem * versehenen Sorten sind für Straßenpflanzung geeignet. 


Sortimentsnummer und Sortenname Reifezeit Vorrätige Form 

282 Althanns Reneklode, braunrot.E. Aug.-A.Sept. HMB 

257 * Anna Späth, braunrot.E. Sept.-A. Okt. H M B 

84 Blaue Eierpflaum e, rötlichblau.M.-E. Sept. HMB 


Bauernpflaume siehe Hauszwetsche 
233 Boddaerts Reneklode, gelb mit rot . . . M. Aug. M 

429 Bonne de Bry, violett.E. Juli-A. Aug. TT M 

492 Borssumer Zwetsche, schwarzblau . . . M.-E. Sept. M B 

354 *Bühler Frühzwetsche, dunkelblau. . . . A. Aug. HMB 

177 Bunter Perdrigon, violettblau . E. Aug. M 

439 Emma Leppermann, gelb mit rot . . . A.-M. Aug. M B 

244 Frühe Fruchtbare, schwarzblau . . . . E. Juli-A. Aug. M ß 

95 Gelbe Eierp f laume, gelb. A.-E. Sept. JI M B 

318 Große Mirabelle v. Nancy, goldgelb . . M.-E. Aug. HMB 

12 Große Zuckerzwetsche, schwarzblau . . E. Aug.-A. Sept. MB 

320 Großherzog, dunkclviolett.E. Sept. H M B 

63 Grüne Reneklode , gelbgrün .A. Sept. HMB 

232 * Hauszwetsch e, dunkelblau . E. Sept.-A. Okt. HMB 

350 Italienische Zwetsche, schwarzblau . . . M.-E. Sept. M B 

20 Jefferson, grünlichgelb . A.-M. Sept. HMB 

14 Kirkes Pflaume, dunkclviolett. A.-M. Sept. HMB 

123 Königin Viktoria, violettrot.E. Aug.-A. Sept. HMB 

471 Königsbacher Frühzwetsche, dunkelblau. Juli-Aug. H M 

294 Montfort, dunkelviolett .M. Aug. MB 

311 Ontario , goldgelb .A.-M. Aug. HMB 

485 Prinz von Wales, dunkelviolett .... E. Aug.-A. Sept. HMB 

435 Reneklode von Oullins, gelb mit rot . . M. Aug. H M B 

235 Schöne von Löwen, purpurviolett . . . M.-E. Aug. H M 

480 Späths Früheste, schwarzblau. E. Juli-A. Aug. MB 

447 The Czar, violettschwarz. A.-M. Aug. MB 

467 Tragedy, rotblau . Juli HMB 

1 ^Wangenheims Frühzwetsche, schwarzblau E.Aug.-A. Sept. HMB 

24 Washington, gelbrosa .M. Aug.-A. Sept. HMB 

466 Wilhelmine Spä th, schwarzblau .... A.-M. Aug. HMB 

457 *Zimmers Frühzwetsche, schwarzblau . . M. Aug. H M B 


Für größere Lieferungen zu Straßenpflanzungen, Obstplantagen usw. stehen 
wir mit Sonderangeboten gern zu Diensten. 


Pfirsiche 

Hochstämme, etwa 2 m Stammhöhe. 

Mittelstämme, etwa 1,25 m Stammhöhe. . . . 
Buschbäume, sehr empfehlenswerte Baumform 

für Obstanlagen. 

in besonderer Auswahl. 

Spaliere mit schrägen Ästen (Fächerspalicre) 

1 jährig . . . . 
in besonderer Auswahl, 1 jährig . . . . 

mehrjährig . . . . 


1 st. 

m 

10 st. 

m 

100 st. 

m 

7—9 

65—85 

_ 

6—8 

55—75 

— 

3,50—5 

32—45 

300—400 

5—7,50 

48—70 

450—600 

6—6 

48—58 

450—550 

6—8 

58—75 * 

550—700 

8—10 

75—95 

700—800 


Das „SPÄTH-BUCH“ lehrt Schädlingsbekämpfung. 
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Pfirsiche (Fortsetzung) 

Sortimentsnummer und Sortenname Reifezeit Vorrätige Form 

113 Amsden.E. Juli-A. Aug. ÜMB S 

170 Arkansas.E. Juli B S 

239 Eiserner Kanzler.E. Aug. HBS 

114 Früher Alexander-Pfirsich.E. Juli-A. Aug. II MBS 

102 Früher Beatrix-Pfirsich.A.-M. Aug. MBS 

256 Großer Mignon-Pfirsich.A.-M. Sept. BS 

257 Haies Frühpfirsich.M.-E.Aug. B 

287 Königin der Obstgärten.M.-E. Sept. HBS 

302 Le Vainqueur.E. Juli MBS 

128 Lord Napier (Nektarine). E. Aug.-A. Sept. B 

306 May flow er.E. Juli B 

197 Präsident Griepenkerl.A.-M. Sept. MBS 

309 Proskauer Pfirsich.A.-M. Sept. H M B S 

308 Reichardts Pfirsich.E. Sept. B 

7 Roter Magdalenen-Pfirsich.A.-M. Sept. B 

85 Schöner von Vitry.M.-E. Sept. MB 

135 Waterloo.E. Juli-A. Aug. B S 

352 Kernechter vom Vorgebirge. Frucht groß, ähnlich „Königin der Obst¬ 
gärten“, hängt fest am Baum; reift Mitte bis Ende September, Fleisch 
leicht vom Stein lösend, sowohl zum Rohgenuß wie zum Einmachen 
geeignet. Baum sehr starkwüchsig, frosthart. Nur im Frühjahr lieferbar. 
Büsche, 2 jährig, 1 Stück 7 &ft, 10 Stück 63 MfC. 


Aprikosen 

l St. 

m 

10 st. 
m 

100 st. 
m 

Hochstämme etwa 2 m Stammhöhe .... 

7—9 

65—85 

_ 

Mittelstämme etwa 1,25 m Stammhöhe . . 
Buschbäume, sehr empfehlenswerte Baumform 

6—8 

55—75 

— 

für Obstanlagen. 

3,50—5 

32—45 

300—400 

in besonderer Auswahl. 

5—7,50 

48—70 

450—600 

Spaliere mit schrägen Ästen (Fächerspaliere) 

5—6 

48—58 

450 — 550 

stärkere. 

6—8 

58—75 

550—700 

in besonderer Auswahl. 

8—10 

75—90 

700—800 



Sortimentsnummer und Sortenname 

Reifezeit 

Vorrätige 

7 

Ambrosia. 


HMB 

118 

Andenken an Robertsau. 

. A.-M. Aug. 

M B 

14 

Aprikose von Breda. 

. A.-M. Aug. 

H B 

52 

Aprikose von Montgamet. 

. A.-M. Aug. 

M B 

11 

Aprikose von Nancy. 


M B 

120 

Fertile de Chätenay. 


B 

106 

Holubs Zuckeraprikose. 

. A. Aug. 

B 

105 

Königsaprikose. 


M B 

115 

Luizets Aprikose. 


M B 

103 

Moorpark .. 


HM B S 

121 

Paviot. 

. E. Juli-M. Aug. 

B 

119 

Rosenaprikose. 

. E. Juli 

B 

65 

Syrische Aprikose. 


B 

13 

Ungarische Beste. 

. A.-M. Aug. 

HMB 8 

104 

Wahre große Frühapriköse. 

. E. Juli-A. Aug. 

M B 


Quitten (in großfrüchtigen Sorten) 

1 st. 

m 

10 st. 
m 

1 100 st. 

1 m 

Mittelstämme. 

Buschbäume, 1 jährig. 

„ 2 — 3 jährig. 

16 Apfelquitte. Richtige Apfelform. 

Birnenquitten: 

17 Bereczkiquitte. Sehr früh tragend. 

11 Champion. Früh und reichtragend. 

12 De Bourgeaut. Zartflcischig, sehr groß. 

24 Großfrüchtige Quitte, reichtragend. 

3 Konstantinopeler. Sehr reich tragend. 

4—5 

2,50 

3—4 

38—45 

23 

27—35 

! 350—400 
200 

| 250 — 330 

KirschäpFel (Crabäpfel) 

für w'irtschaftliche Zwecke in folgenden Sorten 

1 St. 

m 

10 St. 1 

m 1 

100 st. 

m 

Hochstämme. 

Mittelstämme. 

4 

3 

36 

27 

— 


Buschbäume 


2,75—3,50 


24—32 


225—300 


Sortimentsnummer und Sortenname 

85 Fairy.Nov.-Febr. 

144 Großer gelber Kirschapfel.Sept.-Okt. 

151 Grotz’ Liebling.Okt.-Jan. 

147 Hohenheimer Riesling.E. Sept.-Nov. 

146 Hyslop.Okt.-Nov. 

195 Purpurroter Kirschapfel.E. Sept.-Okt. 

187 Roter Riesling.Sept. 

149 Transcendent.Sept-Okt. 

Walnüsse 

aus vollkerniger, dünnschaliger Saat gezogen 

Hochstämme, etwa 2 m Stammhöhe . . 

in besonderer Auswahl. 

extra stark. 

Mittelstämme, etwa 1,25 m Stammhöhe. 


Reifezeit Vorrätige Form 
B 

HMB 
B 
B 

HMB 
HMB 
HMB 
HMB 


1 st. 

m 

10 st. 

m 

100 st. 

m 

6—8 

55—75 

500—700 

8—10 

75—90 

700—800 

10—12 

90—110 

800—1000 

5—6 

45—55 

400—500 


Das „SPATH-BUCH“ enthält eingehende Kulturanweisungen. 
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Beerenobst 


Mispeln 

1 St. I 

m 

1 10 st. 

m 

100 St. 

Großfrüchtige Sorten, Büsche. 

3—4 

27—35 

— 

Mandeln 

Zartschalige Krachmandel, junge Büsche (i j.vered.) 

3—4 

27—35 

_ 


Beerenobst 


Brombeeren 

1 st. 

m 

10 st. 

m 

100 st. 

m 

Junge Pflanzen. 

Besonders starke Pflanzen . 

0,70 

1—1,50 

6 

9—12 

50 

80—100 


Sortiment 



Sortimentsnummer und Sortenname Reifezeit 


68 

Eldorado . 

. . . August 

Aufrecht wachsend 

12 

Geschlitztblättrige . . . . 


Rankend 

44 

Kittatinny. 


Aufrecht wachsend 

7 

Lawton. 


Aufrecht wachsend 

63 

Lucretia. 

. . . M. Juli 

Rankend 

45 

Mammoth. 


Aufrecht wachsend 

62 

Maxwell’s Early. 


Aufrecht wachsend 

64 

Rathbun. 


Aufrecht wachsend 

3 

Sandbrombeere (Theodor Reimers) Aug.-Sept. 

Rankend 

47 

Snyder. 


Aufrecht wachsend 

57 

Stone’s Hardy. 


Aufrecht wachsend 

70 

Taylors Fruchtbare. . . . 
Wilson’s Early. 


Aufrecht wachsend 

46 


Aufrecht wachsend 


Himbeeren 

Beste verpflanzte Ware ln erprobten 
reichtragenden Sorten: 

74 Baumforth’sSeedling. Sehr groß, dunkelrot' 
4 Fastolf. Groß, purpurrot, festfleischig . 
09 Goliath. Groß, dunkelrot, festfleischig 
89 Harzjuwel. Groß, tiefdunkelrot . . . 
44 Knevetts Riesen-H. Groß, dunkelrot 
71 Marlboro. Groß, dunkelrot, festfleischig. ( 


1 Gelbe Antwerpener. Groß, empfehlenswert'! 
81 Immertragende vom Feldbrunnen. Sehr! 

groß, tiefdunkelrot, zweimal tragend > 
93 Schwabenstolz. Groß, rot, wohlschmeck. I 
78 Superlative. Groß, dunkelrot, Tafelfrucht ) 


97 Lloyd George. Eine hervorragende, immer-' 
tragende Sorte, dklrot, wohlschmeck. 

92 Preußen. Frucht sehr groß, von rundlicher 
Form, sehr süß und aromatisch, leuch¬ 
tend hellrot. Kräftig wachsend, sehr 
fruchtbar, beste Massensorte .... 

72 Shaffer’s Colossal. Sehr groß, dklpurpurn, 
sehr tragbar. Ohne Ausläufer! . . 

In Sorten unserer Wahl. 


1 St. 

m 

10 st. 
m 

100 St. 

m 

1000 St. 

m 

0,30 

2,50 

20 

190 

0,40 

3,50 

30 

280 

0,60 

5 

45 

400 

0,70 

6 

50 

450 

— 

2,50 

20 

190 


Johannisbeeren 

(3—5 Triebe . . 
Kräftige Sträucher <5—8 „ . . 

18—12 „ . . 
über 12 Triebe, 
besonders stark, tragfähig . 
Hochstämme, Ia, m. gut entw.Kronen 
,, mit bes. starken Kronen 

Mittelstämme, 70—90 cm Stammhöhe 


1 St. 

m 

10 st. 
m 

100 st. 

m 

1000 st. 
m 

0,50 

4,50 

35 

315 

0,60 

5,50 

45 

400 

0,80 

7 

60 

540 

1—1,50 

8—12 

70—90 

600 

,50—3 

22—27 

200—250 

— 

3-4 

27—35 

250—300 

— 

2—2,50 

18-23 

160—200 

— 


Die Bezeichnungen H. «= Hoch- und Mittelstamm, n. *= Busch geben an, 
in welcher Form die betreffende Sorte vorrätig ist. 


Neuere Sorten 

102 Heros (H.n.). Diese Sorte überragt an Fruchtbarkeit, Frühreife, Länge der 
Traube alle anderen in Kultur befindlichen Sorten. Beeren bis 16 mm 
Durchmesser, von hochroter Farbe, sehr süß und wohlschmeckend. 
Kräftige Sträucher 1 St. 2,50 m, 10 St. 22 m t 100 St. 200 m 

Hochstämme 1 „ 4,— ,, 10 „ 35 „ 

100 Rheinland (H.n.). Durch Hochzucht aus Erstling von Vierlandengewonnen. 
Traube bis 30 Beeren, diese sind größer und dunkler als die der Stamm- 
sorte. Strauch hat kräftigen, gesunden Wuchs und trägt sehr reich. 
Kräftige Sträucher 1 St. 1,50 m t 10 St. 12 m, 100 St. 110 m 

Hochstämme 1 „ 3, — „ 10 „ 28 „ 


Das „SPÄTH-BUCH“ kostet nur 6,— RM, 
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Johannisbeeren (Fortsetzung) 


Rote Sorten Vor. Form 

94 Erstling aus Vierlanden. Langtraubig, großfrüchtig. H. n. 

71 Fays Fruchtbare. Traube sehr lang. Beeren groß, reichtragend. H. n. 

92 Gondouin. Traube lang. Sehr ertragreich. n. 

82 Houghton Castle. Traube lang, Beeren groß. n. 

84 Pomona. Traube sehr lang. Sehr ertragreich. n. 

10 Rote Holländische. Traube lang, Beeren groß, glänzend hellrot, 

Markt- und Tafelfrucht. Beste Massensorte. H. n. 

Rote Kirschjohannisbeere siehe Rote Versailler. H. n. 

11 Rote Versailler. Traube lang, Beeren groß, dklrot. Sehr ertragreich. H. n. 

Rosafarbige 

12 Rosa Holländische. Traube lang, Beeren groß. H. n. 

Weiße 

68 Englische große Weiße. Traube lang, Beeren groß. n. 

20 Weiße Holländische, Traube lang, Beeren sehr groß. Markt- 

und Tafelfrucht H. n. 

70 Weiße Versailler. Traube lang, Beeren sehr groß, ertragreich H. n. 

99 Weiße von Jüterbog. Beeren sehr groß. Strauch ertragreich. fl. n. 

Schwarze (Ahlbeeren) 

49 Bang up. Traube mittellang, Beeren groß. n. 

95 Boskoop Giant. Sehr groß, reich tragend. n. 

101 Davison’s Eight. Traube lang, Beeren groß. n. 

90 Goliath. Sehr groß, sehr ertragreich. n. 

97 Langtraubige Schwarze. Beeren sehr groß, saftreich. H. n. 

64 Lees Schwarze. Beeren groß, saftreich. n. 

83 Schwarze Traube. Traube lang, Beeren sehr groß. H. n. 


Stachelbeeren 


Die Buchstaben hinter den Namen geben an, ob die betreffende Sorte als H. = Hoch- 
und Mittelstamm, n. = niedrig (Busch) lieferbar ist. 



1 St. 

m 

10 st. 
m 

100 st. 

m 

1000 st. 

m 

Verpflanzte Sträucher 





3 — 5 Triebe. 

0,60 

5,50 

45 

400 

5—8 .. 

0,80 

7 

60 

540 

8 12 .. 

1 

9 

80 

720 

12—20 „. 

1,25—2 

11—18 

100—150 

— 

2jährige, verpflanzte Ableger in besten 





Sorten unserer Wahl. 

— 

— 

30 

250 

Hochstämme, Ia, m. gut entwick. Kronen 

2,50—3 

22—27 

200—250 

— 

mit besonders starken Kronen 

3—4 

27—35 

250—300 

— 

Mittelstämme, 70 — 90 cm Stammhöhe 

2—2,50 

18—23 

160—200 

— 


241 Grüne Hansa. Neuheit. 

Der Züchter schreibt: Eine Stachelbeerneuheit ersten Ranges, die zum Massen- 
anbau durch ihre reiche Tragbarkeit sehr zu empfehlen ist. Der Wuchs ist 
sehr stark und aufrecht. Die Frucht ist sehr groß, mittelfrüh, fein- und 
glattschalig von feinem süßsaurem Geschmack. 

Kräftige Sträucher 1 Stück 2,50 10 Stück 24 föft, 100 Stück 225 0ML 

Hochstämme ... 1 „ 5,— „ 10 ,, 45 ,, 


238 Macherauchs Sämling. Eine der schönsten und größten Stachelbeeren 
mit goldgelber, dünner Schale und aprikosenartigem Wohlgeschmack. 
Kräftige Sträucher 1 Stück 1,75 iM, 10 Stück 16 <(M, 100 Stück 150 <$•/£ 
Hochstämme ... 1 ,, 4 „ 10 „ 35 „ 


Rote 

153 Alicant. Mittelfrüh, ziemlich groß, fast kahl. n. 

130 Amerikanische Gebirgs-Stachelbeere. Spät. Klein bis mittel¬ 
groß, sehr saftreich und süß. Gegen amerikanischen Meltau 
unempfindlich. H. n. 

149 Frühe Rote. Sehr früh. Mittelgroß, fast kahl. H. n. 

2 Jolly Printer. Spät. Groß, kahl, reich tragend. H. n. 

159 London. Spät. Groß, elliptisch. II. n. 

9 Maurers Sämling. Früh. Groß, borstig. H. n. 

193 May Duke. Mittelfrüh. Groß, oval. H. n. 

123 Prince Regent. Mittelfrüh. Groß. Sehr fruchtbar n. 

120 Rote Triumphbeere. Ziemlich früh. Groß, spärlich borstig. 

Strauch sehr ertragreich. Marktfrucht. H. n. 

185 Victoria. Reich tragende englische Sorte. Marktfrucht. n. 

Grüne 

36 Duke of Bedford. Mittelfrüh. Groß, rundlich. n. 

132 Früheste von Neuwied. Groß, früh. H. n. 

40 Gabron Green. Mittelfrüh. Groß, kahl. H. n. 

42 Gretna Green. Mittelfrüh, groß, kahl, reich tragend. n. 

31 Grüne Flaschenbeere. Ziemlich spät. Groß, bimförmig, kahl. H. n. 

150 Grüne Riesenbeere. Spät, sehr groß. Für den Markt. II. n. 

25 Hellgrüne Samtbeere. Mittelfrüh. Groß. Tafelfrucht. II. n. 

32 Independent. Mittelfrüh. Groß, fast kahl. n. 

167 Lady Delamere. Mittelfrüh, groß, fast kahl. 

35 Mertensis. Früh. Groß, oval. n. 

30 Smaragdbeere. Mittelfrüh. Groß, fast kahl. H. n. 

142 Späte Grüne. Mittelgroß. Einmachefrucht. n. 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält 780 Seiten Text. 
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Beerenobst 


Stachelbeeren (Fortsetzung) 


Gelbe Vor. Form 

29 Broomgirl. Früh. Sehr groß. H. n. 

50 Früheste Gelbe. Mittelgroß, borstig. n. 

186 Golden Gern. Mittelfrüh. Groß, glatt, dunkelgelb. H. n. 

190 Honings’ Früheste. Der „Frühesten Gelben“ ähnlich, großfr. H. n. 

145 Marmorierte Goldkugel. Mittelfrüh. Groß. n. 

146 Prinz von Oranien. Mittelfrüh. Sehr groß. n. 

144 Runde Gelbe. Früh. Mittelgroß. Strauch ertragreich n. 

175 Triumphant. Mittelfrüh. Groß. n. 

Weiße 

80 Apollo. Mittelfrüh. Groß. Sehr fruchtbar. H. n. 

82 Eagle. Spät. Sehr groß. n. 

131 Kolumbus. Mittelfrüh. Groß. H. n. 

188 Langley Gage. Mittelfrüh, rundlich, sehr süß. H. n. 

147 Weiße Kristallbeere. Mittelfrüh. Groß. II. n. 

148 Weiße Triumphbeere. Mittelfrüh. Groß. H. n. 

78 Weiße Volltragende. Mittelfrüh. Groß. H. n. 


Haselnüsse 

1 st. 

m 

1 10 st. 

1 m 

1 100 st, 

1 m 

Lamberts- und Zellernüsse, mehrjährige, ver¬ 
pflanzte Sträucher. 

besonders starke Sträucher. 

Gewöhnliche Waldhaselnuß. 

1,20 

2-3 

0,75—1 

10 

15—25 

7-9 

90 

126-200 

60—80 


3 Bandnuß. 

13 Barcelonaer von 
Loddiges. 

4 Barrs Zellernuß. 

71 Bergers Zellernuß. 

8 Büttners Zellernuß. 

63 Cosford. 

54 Daviana. 

16 Eckige Barcelonaer. 

17 Einzelntragende 

Kegelförmige. 

18 FichtwerderscheZellern. 
22 Große Kugelnuß. 

24 Gubener Barcelonaer. 


50 Gubener Zellernuß. 

76 Gunsleber Zellernuß. 

25 Gustavs Zellernuß. 

26 Hallesche Riesennuß. 
30 Jeeves’ Sämling. 

14 Kadetten-Zellernuß. 

33 Kunzemüllers Zellern. 
73 Kurzhüllige Zellernuß. 

34 Lange Landsberger. 

15 Lange von Downton. 
37 Ludolphs Zellernuß. 

70 Luisens Zellernuß. 

39 Minnas Zellernuß. 


40 Mogulnuß. 

67 Neue Riesennuß. 

62 Prolifique ä coque 

serree. 

43 Römische Nuß. 

44 Rote Lambertsnuß. 

45 Sicklers Zellernuß. 

47 Truchseß' Zellernuß. 

68 Vollkugel. 

29 Volle Zellernuß. 

72 Webbs Preisnuß. 

49 Weiße Lambertsnuß. 
56 Wunder von Bollweiler 


Erdbeeren 

Es kommen nur verpflanzte, vorzüglich 
bewurzelte Pflanzen zum Versand. 


Sortimente unserer Wahl: 

in 5 bis 10 erprobten großfrüchtigen 

Sorten. 

Nach Sortenwahl des Bestellers: 

Großfrüchtige Sorten. 

Neuere und wenig Ranken bildende 
Sorten, mit Stern (*) bezeichnet 
Monatserdbeeren m. Stern( * )bezeichnet 
„ ohne Stern .... 


0,60 

0,75 

1 

1,20 

1 


4 

5 

7 

9 

7 


35 


40 

60 

80 

60 


GroßfriicHtiae Sorten 


367 Aprikose, mittelfrüh. 

382 Deutsch-Evern, sehr früh. 

Ehlers Fruchtbarste s. Jucunda. 
*455 Ernst Preuß, mittelfrüh, gute 
Einmachefrucht. 

438 Flandern, mittelfrüh. 

*428 Hansa (Schwarze Ananas), zum 
Einmachen, mittelfrüh. 

*453 Herbstfreude, remontierend, 

Frucht dunkelrot, fein gewürzt. 
Hindenburg siehe Mad. Moutöt. 
125 Jucunda (Walluf), spät. 

339 Kaisers Sämling, ziemlich spät. 
*213 König Albert von Sachsen, ziem¬ 
lich spät, Ananas-Geschmack. 
417 Königin Luise, früh, Ananas- 
Geschmack, reich tragend. 

*358 Louis Gauthier, ziemlich spät. 

25 Lucida perfecta, spät. 

*426 Madame Moutöt. (Hindenburg), 
spät. 


*452 Mathilde, mittelfrüh, Frucht 
groß, lackrot mit rosa Fleisch. 

335 Noble, sehr früh. 

*447 Oberschlesien, spät. 

*454 Proskau, früh, gute Einmache- 
frucht. 

*444 Roter Elefant, mittelfrüh, 

A nanas- G eschmack. 

423 Rotkäppchen, früh. 

*456 RotkäppJe vom Schwabenland, 
Früchte groß, von köstlichem 
Aroma. Reich tragend. 

368 Sieger, früh. 

*409 Späte von Leopoldshall, spät. 

402 Späths Rubin, mittelfrüh. 

*65 White Pine Apple (Weiße 
Ananas), mittelfiüh. 

*403 Wilhelmine Späth, mittelfrüh 
(Verbesserte weiße Ananas). 

*397 Wunder von Köthen, ziemlich 
spät, beste Einmache-Erdbeere. 


Nenatserdbeeren 

*185 Busses rote Rankenlose. 379 Ruhm von Döbeltitz. 

*315 Busses weiße Rankenlose. 458 Weiße Rankenlose. 

381 Ruhm von Machern. 218 Schöne Meißnerin. 


Das „SPÄTH-BUCH“ unterrichtet über Blumen-Sämereien. 
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Weinreben 

1 St. 

m 

10 St. I 

m \ 

100 St. 

Junge Reben, mit Topf ballen: 

in Freilandsorten.1 

in Treibhaussorten./ 

Mehrjährige starke Reben, mit Topf ballen: 

in Freilandsorten. 

in Treibhaussorten. 

Besonders kräftige Reben, mit Topf ballen: 

in Freilandsorten. 

in Treibhaussorten. 

3—4 

5—8 

7—10 

9—12 

10—15 

27—36 

48—70 

65—90 

80—110 

90—130 

250—330 

450 — 650 
600—800 


Sortiment 

a) Freilandsorten 


420 Blauer Bussard. Früh, dunkelblau. 

3 Blauer Portugieser. Früh, dklblau 
409 Broadland Sweetwater.Früh,blaßgr. 
177 Früher blauer Burgunder. Sehr 
früh. Schwarzblau. 

11 Früher Leipziger. Sehr früh, grün. 
10 Früher Malingre. Sehr früh, gelbgr. 

103 Früher Muskat von Saumur, Früh. 
Weißgelb. 

12 Früher roter Malvasier. Hellrot. 


437 Gelbe Seidentraube. Sehr früh. 
Grüne Scidentraube = Früher 
Leipziger. 

157 Madeleine angevine. Sehrfrh.,glbgr. 

416 Madeleine royale. Gelbgrün, früh. 
Paris. Gutedel = Weiß. Gutedel. 

438 Perrantraube. Sehr früh, grüngelb. 

1 Roter Gutedel. Früh, hellrot. 

417 Saint-Laurent. Früh, schwarzblau. 

2 Weißer Gutedel. Mittelfrüh, gelbgr. 


b) Treibhaussorten 


Black-Hamburg = Bl. Trollinger. 
370 Blauer Alicante. Spät, Bchwarzblau. 

Blauer Malvasier = Bl. Trollinger. 
383 Blauer Trollinger. Spät, dunkelbl. 
56 Buckland Sweetwater. Spat, gelbgr. 
414 Bruxelloise. Ziemlich spät, dklblau. 
347 Foster's White Seedling. Ziemlich 
spät, hellgelb. 

Frankenthaler = Blauer Trollinger. 


425 Gelber Muskateller. Spät, gelbgr. 
388 Gros Colman. Spät, purpurn. 

136 Lady Downe's Seedling. Spät, 
schwarz blau. 

351 Lübeck. Spät, Bchwarzblau. 

355 Mrs. Pinco’s Black Muscat. Spät, 
Bchwarzblau. 

422 Weißer Muskat v. Alexandrien 
Spät, hellgelb. 


Hagebutten 


1 St. 

m 

10 st. 

m 

100 st. 

m 

Rosa rugosa, aus Samen gezogen, kräftige 
Sträucher.. 

Rosa rugosa (R. Regeliana), Veredlung. 

0,60 

0,70 

5.50 

6.50 

50 

60 

Rhabarber 

1 St. 

m 

10 st. 

m 

100 St. I 

m 

1 1000 St. 

1 _ JRii 

Verbesserter rotstieliger Viktoria, kräf¬ 
tige Teilpflanzen . 

0,80 

7 

60 

500 




Spargelpflanzen 

Große Vorräte! Beste Qualität! 

Der Versand erfolgt im Frühjahr (Finde März bis Ende April). Aufträge werden 
zu nachstehenden Herbstpreisen für Frühjahrsliefcrung fest notiert. (Frühjahrs¬ 
preise veränderlich.) 

Ruhm von Braunschweig. Bekannte, dickstengelige Sorte, die von 
Kennern ihrer reichen Erträge wegen vorzugsweise angepflanztwird. 
1 jährig 100 Stück 4,— : M, 2jährig 100 Stück 6,— 

1 „ 1000 „ 30,— „ 2 „ 1000 „ 40— „ 

1 „ 10 000 „ 250,— „ 

Schneekopf. Bringt gleichmäßige, lange weißbleibende Stangen hervor. 
1 jährig 100 Stück 5,— 2 jährig 100 Stück 7,50 gftA 

1 „ 1000 „ 35,— „ 2 „ 1000 „ 50,— „ 

1 „ 10 000 „ 300,— „ 


Kulturanweisung steht auf Wunsch unentgeltlich zur Verfügung. 



10 st. 

100 st. 

1000 st. 

Morus alba (Maulbeere) 

m 

m \ 





Bestes Futter für Seidenraupen. 




(■ 10—20 cm hoch 

1 

6 

40 

Einjährige Sämlinge . { 20—40 „ „ 

1,50 

9 

60 

1 40—60 „ „ 

1,80 

12 

80 

Zweij. verpfl. Sämlinge j ” ” 

2 

3 

14 

20 

120 

160 

, .. f 60—80 ” ” 

6 

50 

— 

Kräftige Busche . . . < 80—100,, „ 

9 

80 

— 

U00—125 „ „ 

12 

110 



Das „SPÄTH-BUCH“ enthält anregende Gartenpläne. 
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Rosen 


HUSEN 

Unsere Rosen sind in rauhem Klima auf unempfindlicher Wildrosenunterlage 
gewachsen. Alle hochstämmigen Rosen sind nur auf Sämlingsstämme veredelt. 

Wir haben in diesem Jahre eine außerordentlich große Auswahl bester Rosen¬ 
sorten und sind deshalb in der Lage, allen Wünschen Rechnung zu tragen. 




I. Wahl 



II. Wahl 



1 Stück 

10 Stück 

100 St. 

1 Stück 

10 Stück 

100 Stück 


m 

m 

m 

m 

m 

m 

Hochstämme 







100-120 cm Stammhöhe . . . 

3,50-4,00 

33-38 

310-350 

1,75-2,00 

17-19 

160-180 

120-140 „ „ ... 

4,00-5,00 

38-45 

350-400 

2,00-2,50 

19-23 

175-200 

75-100 „ „ ... 

2,80-3,50 

26-33 

240-300 

1,40-1,80 

13-17 

120-150 

Halbstämme 





50—75 cm Stammhöhe . . . 

Trauerrosen und IVTaröohal Niel 

2,00-2,80 

18-26 

160-240 

1,00-1,40 

9-13 

80-120 

140-160 cm Stammhöhe . . . 

5,50-6,50 

50-60 

— 

2,25-3,25 

25-30 

— 

160-200 „ „ ... 

6,50-7,50 

60-70 

— 

3,25-3,75 

30-35 

— 

Buschrosen I. Qualität 





In besten Sorten unserer Wahl 

0,60 

5,50 

50 

0,30 

2,75 

25 

Nach Wahl des Bestellers 



Preisgruppe I . . . . 

0,60 

5,50 

50 

0,30 

2,75 

25 

„ II ... . 

0.70 

6,50 

60 

0,35 

3,30 

30 

„ III ... . 

0,80 

7,50 

70 

0,40 

3,75 

35 

„ IV ... . 

1 

9,50 

90 

0,50 

4,80 

45 

„ V . . . . 

1 

9,50 

90 

0,50 

4,80 

45 

„ VI ... . 

1,25 

11 

100 

0,65 

5,50 

60 

Die römischen Zahlen bezeichnen 
die Preisgruppe der Buschrosen 





Rosen-Reklamesortiment 


10 Rosen unserer Wahl in besten Sorten mit Namen 
I. Qualität 5,— 


Neue Rosensorten 


Frau Astrid Späth (L. Späth 1930). Großblumige Polyantharose. Ein 
2592 prächtiger, leuchtend karminrosafarbiger Sport der allbekannten Joseph 
Guy. Diese Neuheit füllt, da ein so leuchtendes Rosa bisher unter den 
Polyantharosen noch nicht vertreten war, eine empfindliche Lücke aus. 
Die Sorte eignet sich nicht nur für Massen- und Gruppenpflanzungen, 
sondern auch vorzüglich zur Kultur in Töpfen. Wuchs und Belaubung 
gleichen der Stammsorte Joseph Guy, ebenso die erstaunliche Blüten¬ 
fülle, die sich vom Sommer bis spät in den Herbst hinein erstreckt. 

Starke Freilandpflanzen I. Wahl: 

1 Stück 3 m , 10 Stück 25 m t 100 Stück 200 m 


Cathrine Kordes (w. Kordes’ Söhne 1930). Teehybride. Leuchtend 

2593 rubinrot, mit sammetartigem Blutrot schattiert, nicht verblauend oder ver¬ 
brennend. Wuchs aufrecht. Gute Schnitt- und Gartenrose, auch zum 
Treiben geeignet. 

Gartendirektor Nose (W. Kordes’ Söhne 1930). Teehybride. Rein- 

2594 blutrot, gut gefüllt, duftend, sehr reich blühend. Wuchs gedrungen, kräftig. 
Vorzügliche Schnitt- und Gruppenrose, auch für Treibzwecke geeignet. 

Heinrich Wendland (w. Kordes’ Söhne 1930). Luteahybride. Eine 

2595 prächtig langgestielte Farbenrose. Gut gefüllt, äußerst haltbar, mit feinem 
Duft. Die Außenseiten derPetalen sind rein leuchtend goldgelb gefärbt, 
die Innenseiten kapuzinerbraunrot. Während die sich stets willig öffnende 
Knospe durch ihr leuchtendes Goldgelb auffällt, wirkt die erblühende 
Blume besonders durch ihr eigenartiges Rot, das von dem dann nur 
schwach hervortretenden Goldgelb prächtig absticht. Wuchs stark auf¬ 
recht, Laub gesund, glänzend. 

Hermann Eggers (w. Kordes’ Söhne 1930). Teehybride. Blume leuchtend 

2596 rot, sehr stark gefüllt und groß, auf langen, kräftigen Stielen stehend. 
Eine vorzügliche Treib-, Garten- und Schnittrose. 

Rudolf Alexander Schröder (W. Kordes’ Söhne 1930). Teehybride. 

2597 Blume groß, dicht gefüllt, auf langen Stielen stehend. Farbe rein weiß, 
auf gelbem Grund. Wuchs stark aufrecht. Für alle Zwecke sehr zu 
empfehlen. 

Kräftige Freilandpflanzen I. Wahl: 

1 Stück 7 10 Stück 55 m, 100 Stück 400 m 


Gloria Mundi (G. de Ruiter 1929). Polyantharose von auffallend schöner 
2569 Farbenwirkung. Die feurig orangeroten Blüten stehen in großen Dolden 
und halten sich lange Zeit. Wuchs kräftig, Laub gesund. 

Talisman (The Montgomery Co. 1929). Luteahybride. Eine auffallende, 
2585 duftende Farbenrose. Blume gut gefüllt, scharlachrot mit kupfriggold- 
gelb schattiert. Wuchs stark aufrecht. Gute Treib- und Schnittrose. 

W. E. Chaplin (Chaplin Brothers 1929). Teehybride. Blume sehr groß, 
2590 auf langem Stiel, leuchtend rot. Wuchs stark buschig. Für jeden Zweck 
zu empfehlen. 

1 Stück 1,75 m, 10 Stück 15 m, 100 Stück 140 m 


Das „SPÄTH-BUCH“ unterrichtet über Gemüse-Sämereien, 
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Sortiment 

Remontant-, Tee-, Teehybrid-, Luteahybrid- (Pernetiana-), Bourbon-, Noisette-Rosen 

in alphabetischer Reihenfolge. 

Zeichenerklärung: 

H ■■ Hochstamm, M «■ Mittelstamm, n = niedrige Veredlung (Busch), S** Schnitt- 
rose, G *= Gruppenrose, Tr = Treibrose, R = Remontantrose, T = Tee- und Tee- 
hybridrose, L =» lutea (Pernetianarose), B ■=* Bourbonrose, N — Noisetterose. 


ßort.- 

Nr. 

Preis¬ 

gruppe 

Gat¬ 

tung 

Name und Farbe 

Verw.- 

Art 

Vorrät. 

Form 

2390 

I 

L 

Adolf Kärger, gelb, duftend. 

S G 

n 

2389 

II 

L 

Adolf Koschel, sattgelb, rot getuscht . . 

STr 

n 

2581 

IV 

T 

August Noak, rein scharlachrot. 

STr 

n 

2371 

II 

T 

Arabella, rosa, gefüllt, haltbar. 

S G Tr 

H M n 

2520 

III 

T 

Aspirant Marcel Rouyer, gelb, rosa . . . 

STr G 

H M n 

2481 

II 

V 

Betty Uprichard, lachsrosa, langstielig . . 

Tr S G 

H M n 

2547 

III 

T 

Briarcliff, verbess. Columbia, mehr dklrosa 

S Tr G 

HMn 

2548 

IV 

T 

Charles P. Kilham, Blume orangekirschrot 

STr G 

HMn 

2533 

III 

L 

Christine, goldgelb, gefüllt. 

S G 

n 

2467 

III 

T 

Columbia, rosa, fest gefüllt. 

S G Tr 

HMn 

2555 

II 

T 

Commonwealth, karminrosa, langstielig . 

S G Tr 

HMn 

2428 

II 

T 

Covent Garden, dunkelkarmin, gefüllt . . 

S G Tr 

n 

2536 

III 


Dame Edith Helen, leuchtend rosa, groß, 
gefüllt, schön geformt, duftend . & 

Direktor Rebhuhn, rötlich orange r . 

“SGTr 

HMn 

2587 

VI 

T 

S G 

n 

2543 

IV 

T 

Dr. Heinrich Lumpe, Blume groß, gefüllt, 





R 

kräftig rosa mit heller Schattierung . 

S G Tr 

n 

2591 

VI 

Druschki rubra, guter, roter Sport . . . 

S G Tr 

n 

2478 

II 

T 

Earl Haig, karminrot, großblumig. . . . 

G S 

n 

2431 

11 

T 

Edel, reinweiß, sehr großblumig .... 

STr 

HMn 

2408 

I 

T 

Elizabeth Cullen, dunkelkarmesin ... . . 

S G 

n 

2486 

II 

T 

Elsie Beckwith, leuchtend rosa 

S G Tr 

n 

2473 

II 

L 

Elvira Aramayo, kupfrigrot-orange . . . 

S G 

n 

2588 

III 

T 

Erik Hjelrp, reinrosa. 

S G 

n 

2479 

I 

T 

Ethel Somerset, korallenrosa, gefüllt. . . 

STr G 

HMn 

2521 

II 

T 

Etoile de Hollande, dunkelrot. 

Tr S G 

HMn 

588 

I 

R 

Eugen Fürst, dunkelrot. 

S G Tr 

HMn 

2549 

VI 

T 

Europa, ein Sport von Columbia, dklrosa 

S Tr G 

H 

2487 

II 

L 

Feu Joseph Looymans, rötlichgelb . . . 

S G 

HMn 

97 

I 

R 

Fisher Holmes, scharlachrot, duftend . . 

TrS G 

HMn 

2469 

II 

T 

Frank W. Dunlop, frischrosa, gefüllt . . 

STr 

n 

1922 

I 

R 

Frau Karl Druschki, schneeweiß .... 

TrS G 

HMn 

2582 

III 

T 

Frau Luise Lindecke, kirschrot bis dklrot 

S G 

n 

2546 

III 

T 

Frau Robert Türke, leuchtend dunkelrot 

TrS 

n 

2560 

II 

T 

Fred J. Harrison, karminrot, meltaufrei 

TrS G 

HMn 

2373 

I 

T 

Freiburg II, weißlichrosa, gefüllt .... 

TrS G 

n 

2391 

1 

R 

Friedensrose, reinweiß. 

G 

HMn 

7 

I 

R 

General Jacqueminot, feuerrot. 

G STr 

HMn 

£074 

I 

T 

General MacArthur, tiefkarmin, reichbl. . 

S Tr G 

HMn 

2314 

I 

T 

General-Superior A. Janssen, karminrot . 

STr G 

H Mn 

2354 

I 

T 

George Dickson, schwärzlich-karmesin 

G S Tr 

HMn 

6 

V 

T v 

'Gloire de Dijon, lachsgelb. 

STr 

1IM n 

2397 

II 

L , 

/Golden Emblem, lebhaft gelb.. 

TrS G. 

HMn 

2437 

III 

T 

Golden Ophelia, goldgelb, edel geformt. C 

Tr S G 

HM n 

2398 

II 

L 

Gorgeous. kupfriggelb m. rosa ..... 

TrS G 

n Mn 

1884 

I 

T 

Gruß an Teplitz, zinnoberrot, halb gefüllt. 

G 

HM n 

2557 

III 

L 

.Gwyneth Jones, kräftig krabbenrot . . . 

S G 

n 

2375 

II 

T ^ 

Hadley, dunkelscharlach. 

TrS G 

HMn 

2524 

III 

T 

Hadley elatior. Ein Sport der Iladley m. 






bedeutend kräftigerem Wuchs .... 

STr 

n 

2545 

IV 

T 

Hans Billert, dunkelrot . 

STr 

n 

1239 

II 

L 

Harisonii, hellgelb, gefüllt. 

G 

n 

2583 

IV 

T 

Heinrich Eggers, gelblich-orangerosa . . 

TrS 

n 

2456 

II 

T 

Hermann Neuhoff, dunkel-scharlachrot . 

G STr 

HMn 

2284 

II 

T 

Herzogin Maria Antoinette, goldorange . 

G STr 

Hn 

2355 

I 

T 

Hindenburg, leuchtend karmin. 

G 

n 

2451 

11 

T 

Hortulanus Budde, dunkelrot, halb gef. . 

S G 

H M n 

2183 

I 

R > 

^Hugh Dickson, scharlach-karmesin . . . 

TrS G 

HMn 

2678 

III 

T 

Imperial Potentate, leuchtend rosenrot mit 






silbrigem Schein. 

S G 

n 

2485 

II 

L 

Independence Day, goldgelb. 

S G 

HMn 

2531 

III 

T 

Ivy May, rosa, bernsteingelb überhaucht . 

STr G 

n 

2556 

IV 

T 

Johanniszauber,dunkelblutrot, Farbe haltb. 

S G 

HMn 

2506 

II 

T 

John Henry, glänzend rosa, schön geformt 

TrS G 

n 

2514 

II 

T 

John Russell, dunkelpurpur, halbgefüllt . 

Tr S G 

n 

2230 

I 

T 

Jonkheer J. L. Mock, karminrosa, gefüllt. 

S G Tr 

H Mn 

2577 

7 

L 

Julien Potin, zitronen-chromgelb .... 

S 

n 

2243 

L 

Juliet, rosaorange, herrlich duftend . . . 
t Kaiserin Auguste Viktoria, rahrnweiß . . 

STr 

n 

1710 

ii 

T * 

S G Tr 

HMn 

2435 

ii 

T 

K. of K., achwarzrot, leicht gefüllt. . . 

G 

n 

2573 

m 

Ti/ 

Königin Luise, reinweiß. 

TrS G 

n 

2528 

IV 

T 

Lady Florence Strong, krebsrot mit gelb 

S G Tr 

HMn 

2309 

11 

T l 

Lady Hillingdon, orangegelb. 

S Tr G 

HMn 

2558 

III 

T 

Lady Margaret Stewart, leuchtend gelb, 



2534 

n 


orange-scharlach geadert und gefleckt 

STr G 

Hn 

T 

Lady Worthington Evans, schwärzlich rot 

G 

n 

137 

ii 

T v 

La France, silbrigrosa, duftend. 

S Tr G 

HMn 

2232 

i 

T 

Laurent Carle, leuchtend karminrot . . . 

STr G 

HMn 

2226 

i 

T 

Lieutenant Chaurö, leuchtend karminrot. 

G STr 

II M n 

2492 

n 

T 

Lord Charlemont, blutrot. 

TrS G 

HMn 

25 74 

iii 

L 

Lord Lambourne, gelb mit rot gefleckt . 

S 

n 

2580 

IV 

T 

Luna, hellgelb. 

S G 

n 

2471 

iii 

L 

Mabel Morse, leuchtend hellgoldgelb, .j. 

STr G 

Hn 

2570 

IV 

T 

Mabel Turner, rosa. X . 

S G 

n 

1855 

2508 

2480 

1757 

2322 

2203 

n 

T 

Mad. Abel Chatenay, karmeslnrosa . . . 

S G 

n 

ii 

L 

Mad. Alexandre Dreux, butterblumeugelb 

STr G 

n 

ii 

T 

Mad. Butterfly, aprikosenrosa mit gelb . 

Tr S G 

HMn 

ii 

T 

Mad. Caroline Testout, fleischfarbig rosa . 

TrS G 

HMn 

i 

ii 

L 

T 

Mad. Edouard Herr lot, kupfrigrot. . . . 
Mad. Jenny Gillemont, heilsafrangelb . . 

G Tr S 
STr G 

HMn 

n 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Abbildungen von Gartengeräten. 
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Rosen 


Sort.- 

Nr. 

Preis¬ 

gruppe 

Gat¬ 

tung 

Name und Farbe 

Verw.- 

Art 

Vorrat. 

Form 

2303 

II 

T 

Mad. Jules Bouche, weiß, reichblühend . 

STrG 

HMq 

2009 

I 

T 

Mad. Jules Grolez, zartkarminrot .... 

S G Tr 

II M Q 

2572 

III 

T 

Mad. Leon Guinotte, hellrosa mit gelb . 

S G 

n 

2263 

I 

T * 

Mad. Leon Pain, silbrighellrosa. 

S G Tr 

n 

2015 

I 

T 

Mad. Ravary, orangefarben. 

STr G 

H Mn 

307 

V 

T L 

Marächal Niel, goldgelb, wunderb. duftend 

Tr S 

HMn 

2414 

II 

T 

Margaret Dickson Hamiil, zart hellgelb . 

Tr S G 

UMn 

2661 

IV 

T 

Margaret M’Gredy, orangescharlach, lange 






haltbar, nicht verblassend. 

S O 

HMn 

2559 

IV 

L 

Marguerite Amidieu du Clos, kräftig gelb . 

STr 

HM n 

2353 

11 

L 

Marie-Adelaide, orangegelb. 

Tr S G 

HMn 

2267 

I 

T 

Marquise de Sin6ty, rötlich ockergelb . . 

TrS G 

n 

2554 

III 

L 

Mevrouw G. A. van Rossem, orangegelb mit 






bräunlichroter Äderung. 

STr G 

HMn 

2470 

III 

T 

Miss C. E. van Rossem, dunkelblutrot . 

G 

n 

2484 

11 

T 

Miss Willmott, rahmweiß, rosa angehaucht 

Tr S G 

n 

2460 

II 

T 

Mrs. Calvin Coolidge, goldgelb. 


HMn 

2449 

111 

T/ 

Mrs. Charles Lamplough, milchweiß, gef. . 

S Tr G 

H M n 

2378 

I 

T 

Mrs. Charles Russell, leuchtend karminrosa 

STr G 

n 

2579 

III 

T 

Mrs. Erskine Pembroke Thom, dunkelgelb 

S 

n 

2370 

I 

T 

Mrs. Georges Sbawyer, reinrosa, edel . . 

TrS G 

HM 

2476 

II 

T 

Mrs. Henry Bowles, korallenrosa, gefüllt . 

S G 

HMn 

2432 

II 

T ✓ 

Mrs. Henry Morse, karmesinrosa, edel . . 

S G Tr 

HMn 

2445 

II 

T y 

»Mrs. Henry Winnett, scharlachrot, vorziig- 





V 

liehe Schnittrose, sehr lange haltbar . 

TrS G 

HMn 

2517 

III 

T 

Mrs. Herbert Stevens, reinweiß. 

S G 

n 

1278 

I 

R 

Mrs. John Laing, zartrosa, langstielig . . 

STr G 

n 

2527 

II 

L 

Mrs. Redford, orange, reichblühend . . . 

S Tr G 

HMn 

2417 

11 

T 

Mrs. Wemyss Quin, goldorange. 

Tr S G 

HMn 

680 

VI 

T 

Niphetos, reinweiß, sehr fein duftend . . 

STr 

n 

2532 

11 

T 

Norman Lambert, gelb mit lachsorange . 

G 

n 

2412 

II 

T 

Ophelia, fleischfarbigrosa mit gelb, edel . . 

TrS G 

H Mn 

2014 

I 

T 

Pharisäer, fleischfarben, langstielig . . . 

Tr S G 

HMn 

2509 

II 

T 

Pink Pearl, lebhaft roBa auf lachsf. Grund 

STr G 

H M n 

2529 

III 

T 

Pius XI., rahmgelb rn. weiß. 

S Tr G 

n 

242 

I 

R 

Prince Camille de Rohan, dunkelkarmesin 

S G Tr 

Hn 

2584 

IV 

T 

Rapture, intensiv aprikosen-korallenfarbig 






mit rosa und gelb vermischt. 

STr Gr 

n 

2564 

III 

T 

Red Premier, purpurrot. 

G Tr S 

HMn 

2474 

III 

L 

Reverend F. Page Roberts, rein goldgelb, 






Knospe rötlich gestreift. 

S G 

n 

2457 

II 

T 

Sensation, karmesin mit dkl. Schattierung 

S Tr 

n 

2571 

IV 

T 

Shot Silk, zart rosa mit gelblichem Schein 

STrG 

n 

2530 

III 

T 

Sir David Davis, dunkelkarminrot . . . 

STrG 

Hn 

2409 

II 

L i 

'Souv. de Claudius Pernet, goldgelb . . . 

Tr S G 

H M n 

2454 

11 

L 

Souv. de Georges Pernet, korallenrot . . 

Tr S G 

n 

2448 

III 

T 

Souv. de H. A. Verschuren, dunkelgoldgelb 

Tr S 

HMn 

150 

111 

B 

Souvenir de la Malmaison.zart, fleischfarb. 

S G Tr 

n 

2270 

I 

T 

Stadtrat Glaser, hellschwefelgelb .... 

Tr S G 

H n 

2446 

II 

T 

Sunstar, goldgelb mit rot, halb gefüllt. . 

G 

n 

2458 

III 

T 

Templar, rein hellrot, langgestielt .... 

Tr 

n 

2459 

11 

T 

Therese Zeimet-Lambert, karminrosa auf 






orangefarbenem Grunde. 

S G 

n 

2429 

III 

L/ 

The Queen Alexandra-Rose, karmlnrpt. . 

S G 

n 

2510 

II 

T 

Toison d’or, aprikosengelb. 

STrG 

n 

991 

I 

R 

Ulrich Brunner, kirschrot, langstielig . . 

Tr S G 

n 

2455 

II 

T 

Una Wallace, rosa, edel geformt .... 

S Tr G 

n 

257 

I 

K 

Van Houtte, amarantrot, schwarz Überlauf. 

S G Tr 

HM 

2586 

VI 

T 

Vaterland, leuchtend rot, sammetartig¬ 






schwarzrot schattiert. 

S Tr 

n 

2525 

III 

L 

Ville de Paris, rein goldgelb. 

STr 

HMn 

2494 

II 

T 

Westfield Star, atlasweiß bis schwefelgelb 

STr G 

HMn 

2505 

11 

T 

White Ensign, reinweiß. 

STr G 

n 

2433 

II 

L 

Wilhelm Kordes, kapuzinerrot. 

Tr S G 

HMn 

1045 

III 

N 

William Allen Richardson, orangegelb . . 

G 

n 


PolyantHa- und Monats-Rosen 


Sort.- 

Nr. 

Preis¬ 

gruppe 

Name und Farbe 

2410 

III 

Eblouissant, scharlachkarminrot. 

2562 

III 

Dr. Kater, schwärzlichrot. 

2300 

III 

Ellen Poulsen, leuchtend dunkelrosa. 

2465 

III 

Else Poulsen, zart rosa. 

2318 

III 

Feuerzaubor, Monatsruse, leuchtend Scharlach. 

2382 

III 

Frau Rudolf Schmidt, leuchtend feurigrot. 

2408 

III 

Freudenfeuer, karmesinrot. 

2327 

III 

George Elger, gelb. 

2502 

III 

Goldlachs. Sehr reich blühend, von feurig lachsroter Färbung. 

2244 

III 

Gruß an Aachen, gelblichrosa. 

2566 

III 

Gwyneth, hellgelb, zitronengelb schattiert. 

2333 

III 

Hofgärtner Kalb, Monatsrose, karminrosa. 

2563 

III 

Ideal, schwärzlichrot. 

2553 

IV 

J. F. Müller, Sport von Rödhätte. Feurig leuchtendrot. 

2496 

III 

Joseph Guy, leuchtend karminrot. 

1918 

III 

Katharina Zeimet, reinweiß. 

2464 

III 

Kirsten Poulsen, scharlach-orangerot. 

2189 

III 

Leuchtfeuer. MonatBrose, leuchtend schwärzUchrot. 

2503 

III 

Locarno. Blumen zinnober-orangerot mit dunkelroter Glut. 

2114 

III 

Mrs. Cutbush, hellrosa. 

2501 

III 

Natalie Nypels, dunkelrosa. 

2565 

IV 

Orange Perfection, feurig orange. 

2212 

III 

OrI6ans-Rose, karminrosa. 

2504 

III 

Orläans-Th. Simmgen, glänzend dunkelrot. 

2301 

III 

Rödhätte, leuchtend karminrot. 

2550 

III 

Scarlot Leader, scharlachrot mit orange. Blumen groß, halbgefüllt. 

2539 

III 

Schöne Altmärkerin (Miss Edith Cavell), dunkelfeurigrot. 

2551 

III 

Superba, dunkelrot, eine Verbesserung der Eblouissant. 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Ratschläge für die Aussaat. 
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8ort.- 

Nr. 

Preis¬ 

gruppe 

Name und Farbe 

2216 

V 

Rankrosen 

(Starkwachsende Sorten) 

Adrian Reverchon, karminrosa, einfach. 

1772 

V 

Aglaia, hell-grünlichgelb, ziemlich gefüllt. 

2576 

V 

Auguste Kordes, feurig-scharlachrot, Sport von Joseph Guy, 

2217 

V 

der die Blumen gleichen. 

American Pillar, karminrosa, einfach. 

1992 

V 

Blush Rambler, zartrosa, gefüllt. 

1765 

V 

Carmine Pillar, leuchtend Scharlach, einfach. 

1756 

V 

Crimson Rambler, karmesinrot, gefüllt. 

1974 

V 

Dorothy Perkins, zart lachsrosa, gefüllt. 

2575 

V 

Dr. W. van Fleet, edelrosenähnlich, fleischrosa. 

1900 

V 

Ernst Grandpierre, weiß, leicht gefüllt. 

2281 

V 

Excelsa, scharlachrot, gefüllt. 

2336 

V 

Fragezeichen, rosa, halb gefüllt. 

Fräulein Oktavia Hesse, weißlichgelb, gefüllt. 

2188 

V 

2087 

V 

Frau Lina Straßheim, rosa, gefüllt. 

1892 

V 

Gardenia, rahragelb, gefüllt. 

2254 

V 

Gartenstadt Liegnitz, purpurrot, halbgefüllt, großblumig. 

2351 

V 

Goldfinch, gelb, halbgefüllt. 

2255 

V 

Gräfin Marie Henr. Chotek, karmesinrot, gefüllt, großblumig. 

2215 

V 

Graf Zeppelin, korallenrot, gefüllt. 

2335 

V 

Gruß an Freundorf, karmesin, halbgefüllt. 

2023 

V 

Gruß an Zabern, reinweiß, gefüllt. 

1876 

V 

Helene, zartrosa, fast gefüllt. 

2086 

V 

Hiawatha, dunkelkannesin, einfach, mit heller Mitte. 

1831 

V 

Himmelsauge, dunkelpurpurrot, gefüllt. 

1889 

V 

Leuchtstern, leuchtend rosa, einfach. 

1658 

V 

Mad. Sancy de Parabdre, rosa, leicht gefüllt. 

2497 

V 

Marietta Silva Tarouca, dunkelrosa, gefüllt, großblumig. 

2552 

VI 

Paul’s Scarlot Climber, Scharlach, halb gefüllt, großblumig. 

2317 

V 

Perle von Britz, weiß, gefüllt. 

1890 

V 

Rubin, leuchtend karmesin, gefüllt. 

2520 

V 

Seagull, weiß, halb gefüllt. 

2542 

V 

Shower of Gold, hellgelb, gefüllt. 

2248 

V 

Sodenia, leuchtend karmin, gefüllt. 

2326 

V 

Source d'or, goldgelb, gefüllt. 

2060 

V 

Tausendsohön, zartrosafarben, gefüllt. 

1774 

V 

Thalia, reinweiß, halb gefüllt. 

2122 

V 

Veilchenblau, purpurvlolett, halb gefüllt. 

2199 

V 

Wartburg, karminrosa, gefüllt. 

2221 

V 

White Dorothy, reinweiß, gefüllt. 

2500 

V 

Weiße Tausendschön, reinweiß, gefüllt. 

2321 

V 

Wichmoss, rosa, halb gefüllt. 

2252 

V 

Rffterblüliencle Rankrosen 

Exzellenz Kuntze, schwefelgelb, halbgefüllt. 

2253 

V 

Exzellenz von Schubert, dunkelkarminrosa, gefüllt. 

2218 

V 

Geheimrat Dr. Mittweg, rosa, Mitte gelbweiß. 

Heinrich Konrad Söth, leuchtend rosa, einfach. 

2393 

V 

2337 

V 

Schiller, zartrosa, gefüllt. 

2637 Souv. de Claudius Denoyel. Blume sehr groß, lebhaft karmesinrot, gefüllt, 


duftend, Knospe lang, Wuchs stark. 

1 Stück 1,25 10 Stück 11 m, 100 Stück 100 m 


1772 

1756 

1974 

2281 

2188 

1892 

2023 

2086 

1890 

2060 


Trauerrosen 

Beschreibung der Sorten siehe unter Rankrosen 

Aglaia, gelb. 

Crimson Rambler, rot. 

Dorothy Perkins, lachsrosa. 

Excelsa, rot. 

Frl. Octavia Hesse, weißlich gelb. 

Gardenia, hellgelb. 

Gruß an Zabern, weiß. 

Hiawatha, rot, einfach. 

Rubin, leuchtend, karmesin-gefüllt. 

Tausendschön, rosa. 


Centifolia-, Moos- und Parkrosen 

Zeichenerklärung: 

C ■■ Centlfollenrose, M =» Moosrose, rub. = rubiginosa-Hybride, rüg. = rugosa- 
Hybride, W = Wildrose. 


Bort.- Preis- I . 

Nr. gruppe I Gattung 


Name und Farbe 


1782 

1224 

2154 

1804 

2002 

1934 

1814 

694 

971 

1362 
1933 
1806 
2192 
1810 
2287 
2078 

1363 


V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 


W alba carnea, zart fleischfarben, gefüllt, duftend. 

W alpina pyrenaica, rosa, einfach. 

W amurensis, rosa, leichtgefüllt, 

rub. Anne of Geierstein, karmesinscharlach. 

rüg. A parfum de l’Hay, karmin, gefüllt, stark duftend. 
W Aschersoniana, karminpurpurn, leicht gefüllt, 

mg. Blanc double de Coubert, reinweiß, fast gefüllt. 

M Blanche double, weiß, dicht gefüllt, wohlriechend. 

M „ Moreau, rein weiß, gefüllt, duftend. 

W blanda, fleischfarben. 

W Boursaultii, purpurn, Mitte weiß, halbgefüllt, 

rub. Brenda, blaß fleischfarben. 

W britzensis, zart fleischfarben, duftend, 

mg. calocarpa, karminrosa, einfach. 

W californica ardens, karminrosa. 

mg. Carmen, dunkelblutrot, einfach, remontierend. 

W carolina, frischrosa, reichblühend. 


D as „SPÄTH-BUCH“ empfiehlt die besten Rasenmischungen. 
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Rosen 


Sort.- 

Nr. 

Preis¬ 

gruppe 

Gattung 

Name und Farbe 

310 

V 

c 

centifolia major, rosa, kugelförmig, gefüll':, duftend. 

1840 

V 

c 

„ minor, rosa, dicht gefüllt. 

„ parviflora, rosa, kleinblumig, reich» lühend. 

1225 

V 

c 

673 

V 

w 

cinnamomea, karmin, mit zahlreichen, kirschroten Frücht. 

1791 

V 

M 

cristata, frischrosa, gefüllt, wohlriechend. 

1957 

V 

M 

Cumberland Belle, silberrosa, rankende Moosrose. 

1942 

V 

w 

dahurica, karmin, einfach. 

1738 

V 

w 

damasc. trigintipetala, rosa, gefüllt. 

2541 

V 

w 

Dr. E. M. Mills, gelb, rosa schattiert, halbgefüllt. 

1408 

V 

M 

Eugenie Guinoisseau, purpurviolettrot, gefüllt. 

2507 

V 

w 

Fargesii, lebhaft Scharlach mit goldgelbem Staubfäden¬ 
kranze. 

754 

V 

w 

Fedtschenkoana, weiß, einfach, lichtgrünes Laub. 

2489 

V 

rüg. 

F. J. Grootendorst, dunkelrosa, nelkenartige Blumen. 

1800 

V 

rub. 

Flora Mc Jvor, rosa mit weißer Mitte, halbgefüllt. 

1367 

V 

W 

foliolosa, rosafarben, wird nur 50 cm hoch. 

2404 

V 

W 

Gentiliana, rosafarben, in der Mitte weiß. 

2519 

V 

\v 

Geschwinds Nordlandrose, rosa, gefüllt. 

Gewöhnliche Moosrose, zartrosa, gefüllt. 

295 

V 

M 

1743 

V 

W 

glutinosa, zartrosa, Blätter klebrig und wohlriechend. 

1823 

V 

rub. 

Green Mantle, karmesinrosa mit weißer Mitte, halbgef. 

1233 

V 

W 

gymnocarpa, rosa. 

Hansa, violettrot, gefüllt, großblumig. 

2315 

V 

rüg. 

2401 

V 

W 

Helenae, weiß. 

2235 

V 

rüg. 

Hildenbrandseck, leuchtend karmin, halbgefüllt. 

1709 

V 

W 

hispida, gelblichweiß, duftend. 

2294 

V 

W 

Hugonis, hellgelb, einfach. 

2116 

V 

M 

James Veitch, violett, feurigrot überlaufen, gefüllt. 

1826 

V 

rub. 

Julie Mannering, zarthellrosa. 

1234 

V 

W 

kamtschatica, purpurkarmin, einfach. 

1887 

V 

rüg. 

Konrad Ferdinand Meyer, reinsilbrig, rosa, gefüllt, duft. 

1805 

V 

rub. 

Lady Penzance, Scharlachzinnober. 

1820 

V 

rüg. v 

La Melusine, dunkel karminrot, gefüllt, wohlriechend, j/ 

1802 

V 

rub. 

Lord Penzance, kupfrigrosa. 

782 

V 

w 

lucida, rosa, reich blühend. 

1901 

V 

w 

„ alba, reinweiß. 

1825 

V 

rub. 

Lucy Bertram, scharlachkarmesln, halbgefüllt. 

1238 

V 

W 

lutea, sattgelb, auch die Früchte sind dunkelgelb. 

683 

V 

w 

„ bicolor, Kapuzinerrose, ziegelrot, einfach. 

1943 

V 

w 

macrantha, zartrosa, einfach. 

1361 

V 

mg. 

Mad. Georges Bruant, weiß, groß, halbgefüllt, t 

2331 

V 

mg. 

Mad. Julien Potin, fleischfarbigrosa, gefüllt. 

1932 

V 

W 

Mariae Graebneriae, rosa, einfach. 

1390 

V 

w 

microphylla, fleischfarben, Hagebutten ähneln Roßkaet. 

295 

V 

M 

Moosrose, gewöhnliche, zartrosa, gefüllt. 

2124 

V 

W 

Moyesii, auffallend leuchtend rot. 

2402 

V 

W 

multibracteata, hellrosa. 

1254 

V 

W 

multiflora, w r eiß, sehr reich blühend. 

1358 

V 

W 

nitida, rosafarben, mit zierlicher Belaubung. 

2277 

V 

mg. 

Nova Zembla, reinweiß, gefüllt, duftend. 

1257 

V 

W 

nutkana, rosa, einfach. 

2405 

V 

W 

omeiensis pteracantha, weiß, rote Stacheln an jungen 

Trieben. 

1764 

V 

w 

oxyodon haematodes, karmin, mit 5 cm langen Früchten. 

44 

V 

w 

Persian Yellow, goldgelb, gefüllt. 

1364 

V 

w 

pisocarpa, rosafarben, reichblühend. 

2286 

V 

w 

pratincola, rosa, einfach. 

2400 

V 

w 

Prattii, hellrosa. 

2498 

V 

w 

pruhoniciana, hellrot. 

2276 

V 

rub. 

Refulgence, Scharlachzinnober, halbgefüllt. 

2043 

V 

W 

Rosa mundi, rot, weiß gestreift, halbgefüllt. 

2045 

V 

rüg. 

Roseraie de l’Hay, purpurrot. 

1050 

I 

W 

rubiginosa. rosa, einfach, mit duftendem Laub. 

2441 

V 

mb. 

— magnifica, leuchtend karmin, halbgefüllt. 

321 

I 

W 

rubrifolia, karminrosa, einfach, mit roter Belaubung. 

2403 

V 

w 

rubus, reinweiß. 

682 

1 

mg. 

rugosa, scharlachrot, Früchte groß und genießbar. 

783 

V 

rüg. 

„ alba, weiß. 

2348 

V 

rüg. 

Schneezwerg, schneeweiß, halbgefüllt. 

1879 

V 

W 

sericea, weiß, mit 4 Blumenblättern. 

2108 

V 

w 

,, pteracantha, weiß. 

1241 

V 

w 

setigera, rosafarben, langrutig. 

1697 

V 

rüg. 

Souv. de Yeddo, leuchtend karminrot, großblumig. 

1937 

V 

rüg. 

Spaethiana, purpurkarmesin. 

1771 

V 

W 

spinosissima altaica, hellgelb, reichblühend. 

1784 

V 

W 

„ carnea plena, fleischfarben, halbgefüllt. 

1790 

V 

W 

„ James’ Purple, purpurrosa, halbgefüllt. 

Stanwell Perpetual, zart fleischfarben, gefüllt. 

1798 

V 

W 

2447 

V 

rüg. 

Stern von Prag, samtig dunkelrot, gefüllt. 

2247 

V 

W 

Sweginzowii, rötlichorange, Früchte flaschenförmig, 

2—3 cm lang. 

1830 

V 

mg. 

Thusnelda, hellrosa, gefüllt. 

2523 

V 

mg. 

Türkes Rugosa-Säraling, rosa auf gelbem Grunde, gefüllt. 

1674 

V 

W 

villosa, blaßrosa, großfrüchtig. 

1938 

V 

W 

Vorbergii, rahmweiß, einfach. 

1769 

V 

W 

Watsoniana, blaßrosa bis weiß. 

1701 

V 

W 

Wichurana, weiß, kriechend. 

1904 

V 

W 

„ rubra, leuchtend karmin. 

2295 

V 

w 

Willmottiae, karminrosa. 


2598 Dr. Eckener. Neuheit. 

Stugosa- Hybride. 

Knospe goldgelb, im Erblühen kupfrig-rosa, 
mit Centifolienduft. 

1 Stück 5 10 Stück 45 £RM> 


Das „SPÄTH-BÜCH“ ist ein unentbehrliches Nachschlagewerk, 
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Laubhölzer 

für Park und Garten 

Nachstehende Zusammenstellungen von Laubhölzern haben wir zur Er¬ 
leichterung der Auswahl für unsere geschätzten Kunden gemacht und empfehlen 
dieselben für Gehölzgruppen bei der Schaffung von Parkanlagen und Gärten 

ganz besonders. 

Da wir für diese Zusammenstellungen die Auswahl der Sorten selbst treffen und 
da natürlicherweise von den gangbarsten, besten und schönsten Gehölzen die 
größten Vorräte und die kräftigsten Pflanzenbestände vorhanden sind, so können 
wir gerade hierbei in jeder Hinsicht vorzügliche Pflanzen zu sehr billigem Preise 

abgeben. 

Gehölze für Park- und Gartenanlagen, beste Sorten unserer Wahl, nach der am 
Schluß der Ziergehölze aufgeführten Gruppeneinteilung. 


Ziersträucher in gewöhnlichen Sorten 

(aus Preisgruppe I u. II). 

Vorsträucher in bestgewählten Sorten 
(aus Preisgruppe II u. III) .... 

Ziersträucher in bestgewählten Sorten 
(aus Preisgruppe III u. IV) . . . . 

Ausgewählte Zier- und Decksträucher 
(aus Preisgruppe III, IV u. V) . . 

desgl. besonders stark 
Buntblättrige und Veredlungen (aus Preis¬ 
gruppe IV, V u. VI). 

desgl. besonders stark 
Baumartige Gehölze, 2—3 m hoch . . 

desgl. besonders stark 
Parkbäume, Hochstämme m. schönen 
Kronen, mehrmals verpflanzt . . . 
desgl. besond. starke Prachtbäume 

Alle gangbaren Ziergehölze sind hundert- und tausendwe ise vorrätig. 

Bei größerem Bedarf bitten wir Sonderangebot anzufordern. 


10 Stück 

m 

100 Stück 

m 

1000 Stück 

m 

6 

55 

500 

7 

65 

600 

8 

70 

650 

13 

15—20 

110 

130—180 

1000 

1200—1600 

16 

20—25 

12 

16—25 

140 

180—225 

110 

150—225 

1200 

1600—2000 

1000 

1300—2000 

40—125 

180-360 

350—1000 

1500—3000 

3000—9000 


Abkürzungen: * = Gehölze, die etwas geschützten Stand verlangen. =* Ge¬ 
hölze, die im Winter trocken bedeckt werden müssen. Q = Gehölze, die in Nord¬ 
deutschland im Freien nicht aushalten. 


Um das Anwachsen zu sichern, liefern wir auf Whinsch hartholzige Gehölze, 
wie Betula, Carpinus, Fagus, Qucrcus u.a. m., mit Wurzelpackung aus feuchtem 
Moos gegen Berechnung der Selbstkosten (etwa 7—10% des Pflanzenwertes). 


Acanthopanax. Stachelkraftwurz 

1 1 Stück 

1 m 

10 Stück 

m 

100 Stück 

m 

8 pentaphyllum. Gefingerte, glänz, grüne Bl. 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

Acer. Ahorn 

278 californicum fern. Starkwüchsig, großbl. 1 

105 — mas.> 

2,25—3 

20—27 


241 — texanum. ) 

28 campestre. Feldahorn. Guterlleckenstrauch. 
(Siehe auch Heckenpflanzen S. 46) . . 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

113 — laetum. Aufrechter Wuchs, lichtgrünel 

Belaubung. 

253 — postelense. Junges Laub zuerst bräun- J 

2,25—3 

20—27 


lieh, dann leuchtend gelb.I 

246 — Schwerinii. Austrieb bräunlich purpurn J 
41 dasycarpum. Silberahorn. 

0,75—1,25 

7-11 

55—80 

Hochstamm (s. Alleebäume S. 42.) 
Besonders starke Prachtbäume . . 

35—60 

300—540 


90 — pyramidale. Gleichm. aufrecht wachsend 

2,25—3 

20—27 

160—250 

Hochstamm .... 


7—10 

65—90 


79 — Wieri. Feingeschlitztes Laub, hängend. 

(s. auch Trauerbäume S. 41) ... 

2,25—3 

20—27 

160—250 

151 diabolicum. Braunroter Austrieb .... 

1,20—1,80 

11—16 


118 Dieckii. Blätter mit rundlichspitzen, ganz- 
randigen Abschnitten. 

2,25—3 

20—27 

160—250 

11 ginnala. Im Herbst prächtig rot färbend 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

94 Heldreichii. Tiefgelappte Blätter ... .1 
169 hybridum. Interessanter Blendling . 1 

119 insigne. Starkwüchsig, Blätter unterseitsf 

2,25—3 

20—27 


grünblau. 

27 laetum rubrum . . 


1,50—2,50 

14—22 


12 macrophyllum. Schöne großblättrige Be¬ 
laubung . 

1,20—1,80 

11—16 


36 monspessulanum. Kleine dreilappige Blätter 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

47 negundo. Eschen-Ahorn 


0,75—1,25 

7—11 

55—80 

49 — argenteivariegatum. 

Weiß bunte Belaubung 

Büsche . . , 

2,25—3 

20—27 

160—250 

254 — elegans. Breite gelbe 

Pyramiden . 

3—4 

27—36 


Berandung. 

Mittelstämme 

5—7 

45—65 

__ 

211 — odessanum. Goldgelbe 

Hochstämme. 

7,50—10 

70—90 

_ 

Belaubung. 





Das „SPÄTH-BUCH“ enthält ausführliche Sortenbeschreibungen. 
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Laubhölzer 




1 Stück 

10 Stück 

100 Stück 

Acer. (Fortsetzung) 


m. 

m 

48 

negundo pruinosum. Bes. starkwüchsig . 

0,75 — 1,21 

> 7—11 

55 — 80 


Hochstamm. 

4—5 

36—45 

_ 

38 

obtusatum. Blätter hellgrün, stumpf drei- 

1,20—1,80 




lappig. 

) 11—16 

8o — 140 

-065 

palmatum atripurpureum. Fächerahorn. 





Japanischer Baum mit zierlich ge¬ 
schlitzten Blättern von roter Färbung . 

10—20 

90—180 

_ 


— dissectum. Formen. 

10—20 

90—180 

— 

16 

platanoides. Spitzahorn (s. auch S. 42) 

0,75—1,25 

i 7—11 

55—80 

18 

— dissectum. Blätter tief eingeschlitzt. . 

2,25—3 

20—27 

— 

294 

— Drummondii. Austrieb der Blätter 

2,25—3 




rosenrot, Rand später weiß. 

20—27 

160—250 

20 

— globosum. Kugelahorn (s. auch S. 42) 

2,25—3 

— 

— 

129 

— Ökonomierat Stoll. Blätter dreilappig . 

2,25—3 

20—27 

— 

78 

— Reitenbachii. Belaubung im Sommer 





und Herbst bräunlichpurpurn. Büsche. 

2,25—3 

20—27 

160—250 


Pyramiden. 

3,50-6 

30—54 

— 


Hochstamm (s. a. Alleebäume S. 42) 

8—11 

25—100 

— 


Stärkere Hochstämme. 

25-90 

— 

— 

23 

— Schwedleri. Austrieb blutrot (s.a. S. 42) 





Büsche.. 

2,25—3 

20—27 

160—250 


Pyramiden. 

3,50—6 

30-54 

— 

256 

— Walderseei. Austrieb hellkupferfarben 

2,25—3 

20—27 

| — 

1 

pseudoplatanus. Bergahorn (s. auch S. 42.) 

0,75—1,25 

7—11 

1 55—80 

88 

— atripurpureum. Blattunterseite purpur- 





violett gefärbt (s. a. Alleebäume S. 42) 





Büsche . 

2,25—3 

20—27 

160—250 


Pyramiden. 

3,50—6 

30 — 54 

j — 

4 

— erythrocarpum. Großerotgeflüg. Früchte^ 

2,25—3 

20—27 

1 _ 

55 

— euchlorum. Lebhaft grüne Belaubung/ 


6 

— Leopoldi. Blätter weiß gescheckt . . 

2,25—3 

20—27 

160—250 


Pyramiden . 

3,50—6 

30—54 

— 


Hochstamm . 

6,50—10 

— 

— 

63 

— Worleei. Prächtig gelbe Belaubung . 

2,25-3 

20—27 

160—250 


Pyramiden . 

3,50—6 

30—54 

— 


Hochstamm . 

6,50—10 

55—90 

— 

104 

rubrum coccineum. Blüten intensiv rot . 

2,25—3 



130 

— hybridum. Im Frühjahr hellgelbe Blüteny 



76 

— tomentosum. Blätter unterseits filzig, iin 





Herbst tiefrot . 

2,25—3 

20—27 

— 

182 

saccharinum. Lichtgrünes, gezacktes Laub\ 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

15 

tataricum. Bildet bis gegen 6 mhohe Büsche/ 

181 

Trautvetteri. Gr., dklgrüne, rotstielig. Blätter 

2,25—3 

20—27 

— 

AesCUlllS. Roßkastanie 




14 

glabra. Hellgrüne Belaubung und gelblich¬ 





weiße Blüten . 

2,25—3 

20—27 

— 

1 

hippocastanum. GemeineR. (s. auch S.42) 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

6 

— Memmingen. Blätter gelblich . . . 



2 

— plena. Schön gefüllte Blütenrispen. 1 

2,25—3 

20—27 


5 

— umbraculifera. Krone dichtzweigig und f 



kugelig. Busch . J 





Hochstamm . 


120—180 

— 

19 

lutea. Blüten hellgrünlichgelb. 

2,25—3 

20—27 

— 

28 

macrostachya. Strauchige Art mit weißem 





Blütenflor im Juli-August . 

3,50—5 

32—45 

— 

50 

neglecta. Blüte gelb mitziegelrotem SaftmaH 




55 

— erythroblastos. Prächtig karminroter 





Austrieb . 

2,25—3 

20—27 


31 

pavia arguta. Dunkelrote Pavie . . . . 

— 

7 

rubicunda. Rotblühende R. (s. auch S. 42) 




52 

33 

- «Ä“ leUCh ' 1 Büsche .... 
tend blutrot .... 1 p vrarn {/j en 

- purpurea. Purpurrot -( * 

blühende R . ) ±locnstamm - • 

3,50—6 

13—20 

30-54 

125—180 

- 

47 

turbinata. Große hellgrüne Belaubung . . 

2,25—3 

20—27 

— 

Ailanthus. Götterbaum 




l 

glandulosa. Schöne, große, gefied. Blätter 

0,90—1,50 

8—12 

_ 


Hochstamm (b. a. Alleebäume S. 42) 

8—12 

75—110 

— 

8 

sutchuenensis. Zweige glänzend rotbraun 

4 

35 

— 

Ainus. Erle 




6 

glutinosa. Schwarzerle. Für nassen Boden 





geeignet. 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

9 

— imperialis. Fein geschlitzte Belaubung. 

1,50—2,50 

14—22 

— 

14 

incana. Weißerle, für trockenen Boden . 

0,75—1,25 

7—11 

55-80 

17 

— acuminata. Geschlitztblättrige Weißerle. 1 



36 

— aurea. Blätter i. Austrieb schön goldgelb. 




71 

— lobulata. Blätter klein, rundlich . . . > 

1,50—2,50 

14—22 

_ 

44 

— pendula. Trauerweißerlc.I 



24 

rugosa. Runzelblättrige Straucherle. . .J 




74 

Spaethii.Ein hübscher, hier gefall. Blendling 

1,50—2,50 

14—22 

110—200 

45 

subcordata. Austrieb rotbraun. 

0,90—1,50 

1,50—2,50 

8—12 

_ 

46 

tenuifoliaoccidentalis.Starkw.,schön belaubt* 

14—22 . 


30 

tinctoria. Hochwerdender ostasiat. Baum/ 


Amelanchfier. Felsenbirne. 




l 

alnifolia. Erlenblättrige Felsenbirne. Veredl.'] 




2 

canadensis. Rotbraun austreibend. Im( 

2,25—3 

20—27 



Herbst schön rotblättrig. Veredl. . . ( 


17 

florida. Blätter graugrün. Veredl. . .} 




4 

ovalis. Beeren schwarz. 

0,90—1,50 

8—12 

_ 

22 

plurinervis. Dichtzweigiger Strauch mit 




graugrünen Blättern. Veredl. 

2,25—3 

20—27 

— 

12 

vulgaris. Bis 2 m hoch werdend .... 

0,90—1,50 

8—12 

— 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Pflanzanweisungen. 
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Amomha. Unform 

8 fruticosa. Violettblaue Blütenrispen im Juli 

Ampelopsis. Wilder Wein 

(Siehe Schlingsträucher S. 45.) 

Amygdalus. Mandel, Pfirsich 


1 Stück 


10 Stück 100 Stück 

m 


514 — alba plena. Weiß gefüllt. 

557 — erecta. Friihblühend, steil aufr. wachse 

510 — plena. Blüte fleischfarbig, gefüllt . . 
524 Davidiana. Sehr früh blühend, blaßrosa . 

511 nana, Zwergmandel, Blüte rosa .... 

512 — alba. Zwergmandel. Blüte reinweiß . 
602 persica dianthiflora. Halbgefüllt, rosa 

karmesin. 

535 — Klara Mayer. Leuchtend rosafarbene 

gefüllte Blüten. 

500 — rubrifolia. Belaubung bräunlichrot 

Blüte rosafarben. 

509 persicoides. Pfirsichmandel, Blüte blaß 
rosa. 


Andromeda. 

Siehe Moorbeetpflanzen S. 51. 

Aralia. 

1 chinensis. Bis 1 m lange, dopp. gefied.Blättei 

Artemisia. Beifuß 

1 abrotanum. Eberraute. 

2 procera. Hohe Eberraute. 

Azalea. (Siehe Moorbeetpflanzen S. 51.) 
Berberis. Berberitze, Sauerdorn. 

(Siehe auch Heckenpflanzen S. 46.) 

1 aquifolium. (Mahonie.) Blätter gefiedert/ 

immergrün. 

67 buxifolia nana. Blüte dunkelgelb. Für Ein¬ 
fassungen und niedrige Hecken geeignet 

80 canadensis. Aufrecht wachsend. Frucht rotj 

84 emarginata. Überhang. Zweige, Frucht rot 
18 lucida. Wuchs aufrecht, Frucht blrot., bereift 
31 stenophylla, immergrün, Blüte orangegelb, 

Frucht blauschwarz, für Felsanlagen. . 

38 Thunbergii. Rote Herbstfärbung .... 
165 — atripurpurea. Laub lebhaft bronzerot. 
145 Vernae. Reich blühend, zierlich belaubt . 

25 vulgaris. Die roten Beeren werden zum Ein¬ 

machen benutzt. 

26 — atripurpurea. Laub schön dunkelpurpur 
132 Wilsonae. Hübscher, breitbuschiger Strauch 

mit kleiner, graugrüner Belaubung, 
prächtige Herbstfärbung .... 

Betula. Birke 

48 Ermanii. Schön belaubt, bis 15 m hoch 

34 humilis. Mit feiner Bczweigung und kleinen, 

rundlichen Blättern. 

97 japonica mandschurica. Großblättrig . . 
99 — szechuanica. Bildet schöne weißrindige, 
lichtgerade Stämme. 

3 Koehnei. Lockerkroniger Baum mit über¬ 

hangenden Zweigen. 

69 Maximowicziana. Hoher japan. Baum mit 
glatter, kirschbraun. Rinde u. groß. Blätt. 

35 nana. (Siehe auch Moorbeetpflanzen S. 51.) 

13 nigra. Schwarzbirke. 

15 papyracea. Mit blendend weißem Stamm 
52 — occidentalis. Westamerik. Papierbirke . 

20 populifolia. Pappelblättrige Birke .... 

22 pubescens. Moorbirke. 

39 pumila. Dichtzw'eigiger, aufrechter Strauch, 

81 verrucosa. Gern. Weißbirke. (Siehe a. S. 42)' 
7 — fastigiata. Pyramidenbirke . . . 

40 — purpurea. Blutbirke. Dunkelpurpurn 

belaubt, 100—150 cm hoch . . 

150—200 „ „ . . 

200—300 „ „ . . 

Hochstämme.. 

21 — laciniata ) 

27 — tristis > (siehe Trauerbäume Seite41) 
18 — Youngii ) 

85 — laciniata gracilis. Laub fein geschlitzt. 

Hochstämme . 

Broussonetia. 

1 papyrifera, Papier-Maulbeerbaum .... 

f> Buddlela. Sommerflieder 

21 Forrestii.Weißfilzig.malvenfarbene Blüten¬ 

ähren, duftend. 

22 stenostachya. Weißfilzig, Blüten malvenf. 

18 variabilis amplissima. Große, dunkelvio¬ 
lette Blütenähren. 

14 — magnifica. Leuchtend violettpurpur¬ 

farbene Blüten . 

20 — nanhoensis. Blüte spät, schön rötlich 


i 0,75—1,2; 

> 7—11 

55—80 

2,75—4 

24—36 

— 

2,75-4 

24—36 


} 0,90-1,50 

8—12 

70—100 

1 0,90—1,50 

8—12 

70—100 

1 

0,90—1,50 

8—12 


0,90—1,50 

8—12 

70—100 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

2,25-3 

20—27 

160—250 

1,20—1,80 

11—16 

— 

0,75—1.25 

7—11 

55—80 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

3,25—5 

29—45 

— 

2,75—4 

24—36 

__ 

3,25—5 

29—45 

— 

2,75-4 

34—36 

— 

4—5 

36—45 

— 

2,75—4 

24—36 

— 

3,25—5 

29—45 

_ 

0,90—1,50 

8—12 

— 

2,75—4 

24—36 

— 

3,25—5 

29—45 

260—400 

J> 0,90—1,50 

8—12 

70—100 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

4—5 

36—45 

— 

4—6 

36—55 

320—500 

6—9 

55—80 

500—700 

9—12 

80—100 

700—900 

10—15 

90—130 

• 

4—6 

36—55 


10—15 

— 

’ 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

1,20-1,80 

11—16 

85->-140 


Das „SPATH-BUCH“ enthält 750 treffende Abbildungen. 
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BllXUSa (Siehe unter ,,Nadelhölzer“ S. 37.) 

Calluna. ( siehe Moorbeetpflanzen S. 51.) 

CaBycanthUS. Gewürzstrauch 

1 floridus. Blüte Juni—Juli braunrot, duft. 

Caragana. Erbsenstrauch 

1 arborescens. Baumartiger Erbsenstrauch . 

Hochstamm . . . .. 

3 — pendula. Stark hangend. Äste (siehe S. 41) 
32 - albescens. Austrieb weißlichgelb 

29 — Lorbergii. Laub zierlich, federartig 
24 aurantiaca. dklgelbe Blüten. Mai-Juni 
28 Boisii. überhangende, braunrot be- 

rindete Zweige.. 

26 cuneifolia. Keilblättr. Blüte gelb, Mai 

30 decorticans. Kleinbelaubter, aufstre¬ 

bender Strauch m. hellbr. Zweigen 
16 frutescens. Bis 3 m hoher Strauch . . 

31 fruticosa. Aufrecht wachsend, dunkel¬ 

grün belaubt. 

9 microphylla. Zierlich, kleinblättrig 


Carpiltl6S a Weißbuche, Hainbuche 

2 betulus. Gemeine W. (s. a. Heckcnpfl. S. 46) 
12 — columnaris. Bildet dichtbezw. Pyram. \ 
28 —erecta. Wuchs straff aufr., säulenförm. / 
22 orientalis. Ein sparriger, feinzweigigerBaum 
26 yedoensis. Knospenschuppen rot, Trieb- 

spitzen silberweiß. 

Castanea. Eßbare Kastanie, Marone 

4 vesca. Echte Kastanie. 

Cataflpa» Trompetenbaum 

3 Kaempferi. Mit großen zackigen Blättern') 
7 speciosa. Blätter gegen 25 cm lang, herz- > 

förmig, mit langausgezogener Spitze .) 
22 sutchuenensis. Neuere chinesische Art. . 
1 syringifolia. Blüte weiß, innen dottergelb 
gestreift. 

Ceanottous. Säckelblume 

1 americanus. Bringt weiße Blütenrispen den 
ganzen Sommer hindurch. 

Cephalanthus. Kopfblume 

1 occidentalis. Strauch mit glänzender Be¬ 
laubung. Weiße Blütenköpfe Juli—Aug. 

Ceratostigma. 

1 plumbaginoides. Hornnarbe. Bis 50 cm hoher 
Halbstrauch mit tief blauen Blüten im 
Oktober. 

Cercicflspftyllum. Kuchenbaum 

1 japonicum. Ein starkwüchsiger Baum mit 

schöner Herbstfärbung. 

Cercis. Judasbaum. 

<> 1 canadensis. Blüten hellrosa April—Mai . 1 

2 siliquastrum. Blüten violettrosa April—Mai/ 

Chionanthus. Schneeflockenbaum 

1 virginica. Große weiße Blütenrispen 1. Juni 

Cladrastis. Gelbholz 

2 lutea. Weiße Blütentrauben von 30—40 cm 

Länge im Juni... 

CBematiS. Waldrebe (s. Schlingpfl. S. 45) 

Coflftltea. Blasenstrauch 

1 arborescens. Blüht gelb den ganzen Sommer 

5 media. Blüten dunkelgelb, braungefleckt 

6 orientalis. Blüte orange-rotbraun .... 

Cor nIISa Hartriegel, Kornelkirsche 

Siehe auch Heckenpflanzen S. 46—47. 

11 alba. Im Winter dunkelrote Rindenfarbe . 
15 — argenteimarginata. Blätter weiß gerandet 
17 — elegans. Der schönste weißbuntblättrige 
56 — flaviramea. Hellgelbe Winterzweige. . 


1 Stück 

m 

10 Stück 

m \ 

100 Stück 

i m 

2,75—4 

24—36 

— 

0,75—1,25 

5—7 

7—11 

45—63 

55—80 

400—550 

2,25-3 

20—27 1 


0,90—1,50 

8—12 

70—100 

2,25—3 

20—27 

160—250 

2,25—3 

— 

— 

2,25—3 

20—27 

— 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

1,50—2,50 

14—22 

110—200 

2,75—4 

- 

- 

1,50—2,50; 

i 14—22 

— 

1,20—1,80 

11—16 

85—1 10 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

1,75—2 

16—18 

- 

2,25—3 

20—27 

160—250 

2,25—3 

20—27 

160—250 

3,25—5 

29—45 

— 

2,25—3 

20—27 

— 

0,75—1,25 

0,75—1,25 

1,50—2,50 

7—11 

7-11 

14—22 

55—80 

55—80 

110—200 

0,75—1,25 

1,50—2,50 

1,50—2,50 

0,90—1,50 

7— 11 
14—22 
14—22 

8— 12 

70—100 

110—200 

70—100 


21 Cornus alba Spaethii. Laub im Austrieb bronzefarben, nachher goldgelb ge¬ 
randet, zum Teil vollständig goldgelb 

1 St. m 2,25—3, 10 St. m 20—27, 100 St. m 160—250 
Besonders starke Pflanzen 1 St. 0UK. 4—6, 10 St. MAL 35—55 


0,90—1,50 

8—12 

_ 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

2,25—3 

20—27 

- 


1 alternifolia. Große weiße Blütendolden, Juni 

2 amomum. Blüte weiß, im Juli. Beeren graubl. 

73 Kesselringii. Austrieb dunkelbraun, Zweig¬ 
rinde braunschwarz. 


Das „SPÄTH-BUCH“ lehrt Schädlingsbekämpfung. 
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Cornus (Fortsetzung) 

78 Koenigii. Rotbraune Triebe, Frucht schwarz 

8 mas. Blüte hellgelb, ira März—April. Frucht 

rot, eßbar. 

14 — argenteimarginata. Blatt, weiß gerandet 
34 officinalis. Japanische Kornelkirsche . . . 

19 paniculata. Blüte weiß, im Juli. 

76 paucinervis. Chinesische Art mit flachen, 

weißen Doldenrispen. 

60 Purpusii. Blüte weiß, Juli. Frucht bläulich 

9 sanguinea. Gemeiner Hartriegel .... 
74 tatarica argenteimarginata. Blätter weiß 

gerandet. 

12 — sibirica. Beere hellblau, scharlachrote 
Winterzweige. 

Coronilla. Kronenwicke 

1 emerus. Blüten gelb von Mai—Juni . . 

Corylus. Hasel 

(Großfrüchtigc Sorten siehe unter ,,Obst“ S. 10.) 

501 avellana. Waldhasel. 

502 — atripurpurea. Blutwaldhasel. 

503 — aurea. Prächtig goldgelbe Belaubung . 

505 — pendula. Trauerhasel. 

504 — urticifolia. Blätter zierlich eingeschnitt. 

508 colurna. Baumbasel. 

526 maxima atripurpurea. Dunkelrote Belaubg. 


COtoneaster. Zwergmispel 

Siehe auch Heckenpflanzen S. 47. 

27 acutifolia pekinensis. Starkwüchsig, Frucht 

schwarz-purpur. 

applanata s. Dielsiana. 

47 bullata. Blüten rötlich, Frucht erbsengroß 
54 Dielsiana (applanata). Kleinblättrig, Frucht) 
scharlachrot. Wuchs aufrecht . . . . ? 
67 divaricata. Glänzendes, dunkelgrünes Laub ) 

62 foveolata. Blüten rötlich, Beeren schwarz 
41 Franchetii. Wuchs überhangend, Frucht 

orangerot. 

34 horizontali3. Zweige waagerecht ausgebreit., 
wintergr., Früchte korallenrot. M. Ballen 
2 lucida. (acutifolia) Blätter glänzend . . .) 
56 moupinensis. Blätter dunkelgrün. Frucht ( 

schwarz ..( 

20 multiflora. "Überhang. Zweige, reichbl.J 
Mittelstämme. 

63 nitens. Dichtzweigig, kleinblättrig, rötliche 

Blüten und schwarz rote Beeren . . . 
12 nummularia. Rundliche Blätter, Frucht 

erbsengroß, violett-schwarz. 

65 obscura. Mit grünen, unterseits gelblich¬ 
filzigen Blättern. Beere braunrot. . . 
pyracantha. Feuerdorn (s. Pyracantha 

coccinea, S. 29). 

7 Simonsii. Mittelhoher, halbimmergrüner 
Strauch mit korallenroten Beeren . . . 
60 Zabelii. Zierlich überhangende Zweige. 
Rosa Blüten. Rote Beeren. 

Craftaesiltiespilus. Dommispel 

2 Asnieresii. Weißdomähnliche Früchte,) 

braun und behaart.| 

1 Dardarii. In der Belaubung der Mispel j 
ähnelnd. Zweige dornig. 


Crataegus» Weißdorn, Rotdorn 

Siehe auch Hecken pflanzen S. 47 und 
Alleebäume S. 42. 

82 Carrierei. Großb. Schöne Herbstfärbung. 
89 chlorosarca. Frucht schwarz, grünfleischig 
27 coccinea. Kirschgroße, lebhaft rote Früchte 
179 Ellwangerana. Frucht groß, karminrot 
268 grignonensis. Glänzend dunkelgrün be¬ 
laubt, Blätter bis zum Winter frischgrün 
46 monogyna. Die als Heckenpflanze allgemein 

verwendete Art. 

73 — candida plena. Blüte reinweiß .... 
49 —kermesina plena. Dunkelrot gefüllter R. 

Mittel stamm. 

63 —• pendula rosea. Blüte lebhaft rosa, 
Zweige überhangend. Hochstamm . . 

57 — punicea, Blüten prächtig rot.I 

81 — stricta. Wuchs schmal pyramidal . . / 
127 oxyacantha Gireoudii. Johannistrieb rosa 

und weiß marmoriert. 

216 persimilis. Belaubung dunkelgr. Frucht rot) 
38 prunifolia. Dunkelbraunrote Herbstfärbg. I 

Frucht scharlachrot.> 

66 rotundifolia. Dicht und feinzweigig, lang¬ 
dornig, Frucht ziegelrot. J 

148 viridis. Lebhaft grün belaubt. Frucht 
orangerot. 


1 Stück 

m 

10 Stück 

m 

il00 Stück 

| m 

1,20—1,80 

11—16 

— 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

2,75—4 

24—36 

200—300 

2,25—3 

20—27 

— 

2,25—3 

20—27 

160—250 

2.25—3 

20—27 

_ 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

0,90—1,50 

8—12 

— 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

2,25—3 

20—27 

— 

2,75—4 

24—36 

200—300 

2,75—4 

24—36 

— 

2,75—4 

24—36 

— 

1,50—2,50 

14—22 

110—200 

2,75—4 

24—36 

200—300 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

2,25—3 

20—27 

160—250 

1,20-1,80 

11—16 

85-140 

2,25—3 

20—27 

160—250 

1,20—1,SO 

11—16 

85—140 

6—8 

— 

— 

1,20—1,80 

11—16 

— 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

1,20—1,80 

11—16 

— 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

0,90—1,50 

8—12 

— 

2,75—4 

24—36 

— 

2,25—3 

20—27 


1,20—1,80 

11—16 

— 

] ,20—1,80 

11—16 

85—140 

2,25—3 

— 

— 

2,25—3 

20—27 

160—250 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

2,25—3 

20—27 

— 

1,50—2,50 

14—22 

110—200 

4—5 

36—45 

320—400 

10—12 

90—100 

— 

2,25—3 

20—27 

— 

2,25—3 

20—27 

— 

1,20—1,80 

11—10 

- 

2,25—3 

20—27 

_ 
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Cydonia. Quitte 

120 japonica. Japanische Quitte. Blüht feuer^ - 
rot im Mai, oft auch im Herbst . . . 

135 — alba. Blüte reinweiß. 

108 — eximia. Hellrot. 

110 — Gaujardii. Großblumig, purpurn . . . 
142 — grandiflora. Blüten groß, rosa und weiß 
gescheckt. 

105 — Moerloosii. Rosa mit weiß gefleckt . . 

106 — umbilicata. Blüte hellrosa. 

141 — versicolor lutescens. Blüte gelblich rot . _ 
131 Maulei. Reich blühend. Blüte zinnoberrot, 

klein. (Siehe auch Heckenpfl. S. 47) . 
153 — grandiflora perfecta. Blüten groß, zin¬ 
noberrot . 

155 — Sarge ntii. Blüten Scharlachzinnober . 
115 vulgaris. Gemeine Quitte. 

CytlSUS. Geißklee 

1 capitatus. Geißklee. Gelber Blütenflor Im 

Juni und Juli. 

24 praecox.Überhangende Zweige mit schwefel¬ 
gelben Blüten im Mai. Mit Topfballen 

4 purpureus. Purpurne Blüten im Mai . . 

39 sessilifolius. Sattgelbe Blüten im Mai-Juni 

Daphne. Seidelbast 

2 mezereum. Blüten karmin, sehr zeitig im 

Frühjahr, hochrote Früchte, mit Ballen 
Jüngere Pflanzen. 

Decaisnea 

1 Fargesii. Auffälliger und eigenartiger Zier¬ 

strauch . 

DesmOdilim S. Lespedeza S. 25. 

Deutsia. Siehe auch Heckenpfl. S. 47. 

Die Deutzien gehören zu unseren schönsten 
Dlütensträuchera, blühen meist weiß oder rosa. 

3 crenata. Blüte weiß bis rötlichweiß . . .' 
49 -— candidissima plena. Reinweiß, Knospe 

rötlich, gefüllt. 

69 — insignis. Blume reinweiß, rosenart. gef. 

5 — purpurata plena.Weiß gef., außen lila-rosa ’ 
15 — Pride of Rochester. Weiß gefüllt, außen 

leicht rötlich überlaufen. 

61 elegantissima. Blüten rosa. 

65 — fasciculata. Rosaweiß, Mitte zartrosa . 

7 gracilis. Blüht weiß. Mai—Juni. Guter 
Treibstrauch. 

40 kalmiiflora. Blume weiß, rosa überhaucht 
29 Lemoinei. Ende Mai—Juni mit schnee¬ 
weißen Blütentrauben übersät .... 

32 — compacta. Dichte Büsche. Blüte reinweiß 
60 magnifica.Übersät m.großen,schön gefüllten, 

reinweißen Blüten, Ende Mai bis Juni . 

62 — latiflora. Blüte reinweiß, 372 cm breit. 
43 maliflora Avalanche. Blüte schneeweiß, in 

dichten Büscheln an den Zweigspitzen. 
21 parviflora. Gedrungen wachsend, Blüten 
w eiß im Juni. 

33 rosea. Blüte blaßrosa. 

36 — campanulata. Große, breitglockige, 

milchweiße Blüten. 

39 —carminea. Feinzw r eigig, Blüten zart rosa, 

außen dunkelkarminfarben. 

42 — eximia. Blüte weiß, außen zartrosa, 
Knospe karminrosa. 

37 — grandiflora. Blüten weiß, außen purpurn 

41 — floribunda. Ende Mai—Juni mit 

weißen Blüten und rosa Knospen übersät. 

Diervllla. 

5 rivularis. Blüten grünl.-gelb. Juni bis Aug.\ 

4 sessilifolia. Blüte gelb im Juni bis Juli ./ 

Efeu. (S. Schlingsträucher S. 45.) 

Elaeagnus. Ölweide 

2 angustifolia. Graugrüne Belaubung. Blüten 

gelblich im Juni, stark duftend . . . 

1 argentea. Blätter auf beiden Seiten mit 
Silberglanz. Blüte hellgelb, wohlriech. . 
12 longipes. Silberglänzende Belaubung, 

Früchte dunkelrot, eßbar. 

Erica. Glockenheide 

Siehe Moorbeetpflanzen S. 51. 

Evenymus. Pfaffenhütchen 

4 europaea. Zierend durch rote Früchte . . 
53 — purpurea. Laub ira Spätsommer rötlich) 
9 latifolia. Durch hübsche Belaubung und 

Frucht zierend.J 

10 Maackii. Grünliche Blüten mit roten Staub¬ 
beuteln . ) 


1 Stück 

m 

10 Stück 1100 Stück 

mic ! m 

0,75—1,25 

7—11 

55-80 

2,25—3 

20—27 

- 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

2,25—3 

1,50—2,50 

0,75—1,25 

20—27 

14—22 

7—11 

110—200 

55—80 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

2,25—3 

2,25—3 

0,75—1.25 

20—27 

20—27 

7—11 

160—250 

55—80 

7,50—9 

4—5 

70—80 

36—45 

320—400 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

0,90-1,50 

8—12 

70—100 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

1,50—2,50 

14—22 

110—200 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

2,25—3 

20—27 
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Evonymus (Fortsetzung) 

11 nana. Zwergspindelbaum. Braur 

Herbstfärbung. 

39 — Koopmannii. Größerblättrig als 

Stammart. 

51 planipes. Große karminrote Früchte 
13 radicans. Kriechender oder klimmer 


47 


grünen Blättern. 

49 — vegeta. Kräftiger Wuchs, 
Laub. 


52 yedoensis. Blüte grünlichgelb, 
karminrosa. 


sxochorda. Prunkspiere 


Fagus. Buche 


20 — 


atripurpurea latifolia. 
großlaubige Blutbuche. 


2,00 m hoch 


Schlanke Pyramiden mit Ballen, 

3 — 4 m hoch. 

Starke Pyramiden mit Ballen, 

3 — 4 m hoch. 

Hochstämme mit Ballen . . 


Kronen 


Hochstamm mit Ballen 


etwa 75—100 cm hoch 
„ 100—150 „ 


eichenartig . 

Fonfanesia. 

1 Fortunei. Mitzie 
im Juni—Juli . 

Ferestiera. 


Forsytllia. Goldglöckchen 

Die gelben Blüten erscheinen bereits im Mä: 
bis April. Ein schöner Frühlingsblüher. 

13 europaea, Wuchs aufrecht, Blüte lichtgel 

6 intermedia. Blüten lichtgelb. Wucli 

sparrig. 

7 — densiflora. Lebhaft gelb, in dichten 

Büscheln blühend . 

12 — spectabilis. Dunkelgoldgelbe Blüten. 
9 — vitellina. Wuchs kräftig, aufrecht, 

Blüte dunkelgelb. 

1 suspensa Fortunei. Wuchs aufrecht, mit 
hangenden Zweigen. Blüte lichtgelb 

14 — — atricaulis. Dklpurpurne Triebe. 

10-decipiens. Blüte lebhaft gelb. Wuchs 

kräftig aufrecht.. 

8 — Sieboldii. Bieitwüchsig. 

3 viridissima. Blüte dunkelgelb. 

Fraxinus. Esche 

15 americana, Weiß-Esche (s. a. Alleeb. S.42) 

16 — acuminata. Amerikanische Weißesche 

Hochstamm. 


Belaubung. 

56 Bungeana. Mit zierlichen weißen Blüten¬ 
rispen im Mai. 

61 cinerea. Starkwüchsig. 

7 — argenteimarginata. Blätter weiß gerandet 

1 excelsior. Gemeine Esche (s. a. Alleeb. S. 42) 

3 — aurea. Goldesche. Rinde goldgelb. . . 

Hochstamm. 

71 — globosa. Bildet dichte runde Kronen. 
(S. auch Alleeb. S. 42). 

8 — heterophylla. Hat meist ungefiederte 

Blätter. (Siehe auch S. 42). 

100 — heterophylla pendula. Sehr gut han¬ 
gende Form mit ungefiedert. Blatt. 
(Siehe auch Trauerbäume S. 41) . . . 

9 — pendula. Traueresche. (S. a. Seite 41) 
10 — polemoniifolia. Kugelesche (s. a. Seite 42) 
17 mandschurica. Etwa 50 cm lange Blätter . 

91 Mariesii. Zierliche Belaubung. 

83 obovata. Sehr großblättrige Esche . . . 


1 Stück 

m 

1 10 Stück 1100 Stück 

i m 1 m 

0,75—1,2; 

>! 7—11 

55—80 

ie 

. 1,20—1,8( 

) 11—16 

85—140 

. 2,25—3 

20—27 

_ 

t 

g> 0,75—1,2; 

> 7—11 

55—80 

s 

1,20—1,8( 

) 11—16 

85—140 

tj 2,25—3 

20—27 

— 

J 3—4 

27—36 


». 2,25—3 

20—27 

— 

• 0,90—1,50 

8—12 

70—100 

i 6—8 

55—72 


i 10—12 

90—100 

_ 

s 

20 35 

180—320 


i 45—55 

400—500 

— 

’ 60—75 

550 — 700 

— 

100 150 

_ 

_ . 

45—75 

400—700 

_ 

i 

80 125 

— 

— 

i 25—45 

_ 


45—70 

— 

— 

6,50—8 

60—70 


10—12 

90—110 

— 

7—9 

65—80 

- 

l 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

o 

| 

© 

8—12 

70—100 

- 0,90—1,50 

8—12 

70—100 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

2,25—3 

20—27 

— 

6—9 

55—80 

500—750 

> 2,25—3 

20—27 

160—250 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

2,25—3 

20—27 

— 

8—10 

70—90 


> 2,25—3 

20—27 

160—250 
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Fraxinus (Fortsetzung) 

59 oregona. Hübsch belaubt. 

23 ornus. Blüht in großen, weißen Rispen 
Mai-Juni (siehe auch Alleebäume S. 

88 oxycarpa. Sehr zierl. gefiederte Belaubung 
11] pistaciifolia. Mit sehr veränderl. Blättern . 

2G pubescens Boscii. Blättchen eilanzettlich, 
frischgrün.. • 

94 rhynchophylla. Mit aschgrauen Zweigen. 

78 sogdiana. Blätter frisch grün, tief gesägt . 

Hochstämme. 

108 Spasthiana. Bis 16 cm lange Fiederblättchen 
105 syriaca. Bildet einen kleinen Baum . . . 

50 viridis. Kleinkroniger Baum mit frisch¬ 
grüner Belaubung (siehe auch Allee¬ 
bäume S. 42). 

IT FucItSia. Fuchsie 

3 gracilis. Zierliche, lebhaft scharlachrote 
Blüten. Mit Topfbailen. 


Genista. Ginster 

1 tinctoria. Reicher gelber Blütenflor von 
Juni—August. 

Glecflitsctlia. Christusdorn 

4 macracantha. Oft mit 8—10 cm langen 
Dornen.. . 

8 triacanthos. Hoher Baum mit lockerer, 
dornenbewehrter, lichtgrüner, zierlich 
fiederblättriger Krone (siehe auch Allee¬ 
bäume S. 43 und Heckenpflanzen S. 47) 

Gymnodadus. Geweihbaum 

1 canadensis. Blätter doppelt gefiedert bi 
80 cm lang, gelbe Herbstfärbung . . 

Halimcdendron. Salzstrauch 


Mittelstamm 


Hamamelis. Zaubernuß 

1 virginiana. Hellgelbe Blüten im Okt. — Nov. 

Nelianthemum. Sonnenröschen 

15 chamaecistus aureum plenum. Gelb gef. 

18 chamaecisto-polifolium roseum. Blüte 
groß, rosa mit goldgelber Mitte, 

starkwüchsig . 

21 polifolium plenum Rubin. Scharlach gef. 

20 The Bride. Weiß .. . . . 



HiPiSCUS. Eibisch 

O Hübsch belaubte Sträucher von aufrechtem, 
buschigem Wuchs. Junge, kräftige Ver¬ 
edlungen in reicher Sortenwahl im Topf 

HlPPOPhaS. Sanddorn 

1 rhamnoides. Silberglänzend, feinblättrig. 
Orangefarbene Früchte . 

Nydrangea. Hortensie 

55 arborescens 

breiten, 

36 Bretschneideri. 
breiten, 

56 cinerascens. Flache Doldenrispen 10—14 cm] 

breit mit sterilen Randblüten 

57 cinerea. Dolden flach, bis 15 cm breit, voll-1 

ständig steril 
9 paniculata grandiflora. Strauch mit großen, 
pyramidenförmigen, von weiß, zuletzt in 
rosa übergebenden Rispen, Aug.—Sept. 
Stärkere Büsche 
Stammchen . . 

43 petiolaris. Kletter-Hortensie. Winterhärte 
japanische Art, ähnlich wie Efeu klim¬ 
mend. Große, weiße Doldenrispen. 
(Ballenpflanzen). 

Hypericum. Johanniskraut 

4 calycinum. Kriechender, immergrüner 
Strauch. Große, goldgelbe Blüten, von 
Juli—September. Mit Topfballen 
17 Kalmianum. Zierlich belaubt, Blüten hell 
24 Moseranum. Große, goldgelbe Blüten 
□ Juli—September. Mit Topfballen 
42 patulum Henryi. Große goldgelbe Blüten | 
von Juli—September. 

Iberis. Schleifenblume s. Seite 66. 
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Ilex s. Moorbeetpflanzen Seite 51. 


Itea. Rosmarinweide 

Siehe Moorbeetpflanzen Seite 51. 


Jasitllltum. Jasmin 


gelbblühend. 


(Jasmin, weißblühende und wohl- . 
riechende siehe unter Philadelphus.) 
10 Beesianum. Blüte rot von Ende Mai bis Juli 

1 fruticans. Wintergrün, Blüte tiefgelb, Ende 

Mai—Juni. 

2 nudiflorum. Goldgelbe Blüten im März . 

3 — aureum. Blätter gelb gefleckt. 


Juglans. Walnuß 

31 cordiformis. Herzförmige, scharfgespitzte, 
glattschalige Nuß, wohlschmeckend 

21 mandschurica. Blätter bis 1 m lang, schön 

gefiedert. 

23 nigra. Amerikanische Walnuß. 

regia siehe unter „Obst“ S. 7. 

25 rupestris. Blätter bis 35 cm lang . . . 

Kalltlia s. Moorbeetpflanzen Seite 51. 

Kerria. Kerrie, Ranunkelstrauch 

3 japonica. Grünrindiger Strauch, Blüte gelb' 

1 — plena. Blüte dichtgefüllt. 

2 — variegata. Blätter beständig bunt . . 

Koelreutera. 

1 paniculata. Große gelbe Blütenrispen im 

Juli — August. Hübsche Belaubung . . 

Laburnum. Goldregen 

2 alpinum. Blüht später auf als der gemeine G. 

3 ramentaceum. Blüten sattgelb, duftend, 

Mai — Juni. 

4 vulgare. Gemein. Goldregen (s. auch S. 43.) 

22 Watereri. Bis 40cm lange Blütentrauben. 

Lespedeza. Buschklee 

2 — Sieboldii. Breiter, lV2m hoher Strauch, 
Blüten purpurn, September—Oktober . 

Ligustrum. Liguster, Rainweide 
Siehe auch Heckenpflanzen Seite 47—48. 
Alle blühen weiß, in endständigen Rispen, 
im Juni und Juli. 

1 amurense. Aufrechter Wuchs. Anfang Juli 
30 ibota. Hoher Strauch, Früchte mattgrau 

bis schwarz. 

*2 ovalifolium. Großblättrig, Wintergrün . . 

39 Regelianum. Dichtzweigig. 

046 sinense. Dunkles, wintergrünes Laub . . 
016 Stauntonii. Braunviolette Triebe . . . . 

8 vulgare. Gemeiner Liguster. 

4 — atrivirens. Laub dunkelgrün, im Winter 
dunkelpurpurbraun. 

23 — aureum. Belaubung schön goldgelb. . 1 

24 — chlorocarpum. Frucht grünlichgelb . 

7 — densiflorum. Aufrecht wachsend . . . 

1 L — italicum. Frucht grünlichgelb .... 
13 — pyramidale. Bräunlichgrün belaubt . . J 


1 Stück 

m 

10 Stück 

! m 

100 Stück 

m 

• 0,90-1,50 

8—12 

70—100 

2,25—3 

20—27 

160—250 

2,25—3 
0,90—1,50 

20—27 

8—12 

70—100 

2,25—3 

20—27 

■ 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 


*• 


0,90—1,50 

8—12 

70—100 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

2.25— 3 
0,75—1,25 

3.25— 5 

20—27 

7—11 

55—80 

2,25—3 

20—27 

— 

1 

0,90—1,50 

8 — 12 

70—100 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 


63 Ligustrum lodense, eine neue, das Laub nicht abwerfende, vollkommen 
winterharte Ligusterart von großem Zierwert. Das Laub färbt sich im 
Winter blutbuchenrot. Die Bezweigung ist außerordentlich dicht, deshalb 
eignet sich L. lodense ganz besonders für niedrige Zierhecken u. Einfassungen. 

Siehe auch Seite 47. 

lj. verzw.Büsche: 1 St. &UH. —1 lOSt.iM 4 1 100 St. 30 1000 St.i2£250, 

2 — 3 j. vieltrieb. „ :1„ „ 1 | 10 „ „ 9 | 100 „ „ 75 | 1000 „ „ 700. 

LiriOdendrOlt. Tulpenbaum 

1 tulipifera. Echter Tulpenbaum, Ballenpfl. 

5—7 

45-65 


Lonicera. Heckenkirsche, Geißblatt 

a) Geißblatt, rankend (Jelängerjelieber), 
siehe Schlingsträucher S. 45. 

b) Heckenkirsche (s. a. S. 48), nicht rankend : 
55 Alberti. Graugrün belaubt, Blüte rosa . 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

102 bella atrirosea. Blüte dunkelrosa . . . \ 
99 — candida. Knospen grünlich, Blüte weißt 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

136 — polyantha. Blüte leuchtend rosakarmin / 
140 canadensis. Mittelhoher, Strauch mit gelb¬ 
lich-weißen, röhrigen Blüten. 

0,90—1,50 

8—12 


82 coerulea praecox. Blüte blaßgelb. Anf. Juli 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

57 — viridifolia. Hübsche Belaubung und leb¬ 
haft rote Triebe. 

0,90—1,50' 

8—12 

70—100 

133 flavescens. Blüte gelb im Mai. 

0,75—1,25; 

7—11 

55—80 

110 involucrata. Blüte goldgelb, Frucht schwarz 

0,90—1,50, 

8—12 

— 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält anregende Gartenpläne. 
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Laubhölzer 


Lonicera (Fortsetzung) 

137 Korolkowii aurora. Blüten rosa, Laub blau¬ 
grün. Hangezweigiger Strauch . . . 
23 Ledebourii. Blüte rötlichgelb, im Juni—Juli 
139 myrtillus. Mittelhoher, zierlich belaubter 
Strauch, Blüte gelblich-weiß, duftend . 

1 198 nitida. Immergrünes Sträuchlein mit feiner, 
f> hellgrüner, mattglänzender Belaubung. 
" Hübsche Felsenpflanze, mit Topfballen . 

107 notha grandiflora. Blüte groß, gelblich . . 
25 orientalis. Blüte blaßrot; Ende Mai—Juni 

1 *193 pileata. Ein immergrünes, niedriges, dicht- 
zweigiges Sträuchlein mit kleinen licht« 
" grünen Blättern. Für Felsanlagen 

ohne Topfballen. 

mit Topfballen. 

50 pyrenaica. Blüten rahmweiß, fleischfarben 
63 Standishii. Rötlichweiße, wohlriechende 

Blüten im April. Laub Wintergrün 


tatarica in nachstehenden Sorten: 

46 alba grandiflora. Blüte reinweiß, groß 
45 discolor. Blüte innen rosa, auß. dunkelrot 
34 pulcherrima. Blüte schön dunkelrosa 
31 rosea. Blüte groß, hellrosa. 

51 speciosa. Die größtblumige der L. tata¬ 
rica; hellrosa. 

43 virginalis grandiflora. Blüten reinweiß, 
groß. 


1C4 tibetica. Blüte lila, duftend, im Juli—Aug.' 
36 xylosteum. Weißlichgelb, im Mai, bes. für' 
schattige Lagen. 


Lycium. 


rot, von Juli—Oktober. 

17 balimifolium. Gemeiner B. Graugrüne 

Blätter.Blütehellpurpurn.Beerehochrol 
9 rhombifolium. Blätter groß, dunkelgrün. 

Masnolia« Magnolie 

Siehe Moorbeetpflanzen S. 51. 
Nalionia siehe Berberis Seite 46. 
Morus. Maulbeere, s.a.Seite48u. 11. 

18 alba pendula. Straffhangende Fori 

schwarzen Früchten. 

26 —tatarica. Blätter klein, Frucht rot 

Myrica. Gagelstrauch, siehe SeiteÖl. 
Neil Bia. Traubenspiere. 

4 sinensis. Lichtgrüne Belaubung, ] 
rötlich Mai—Juni. 

Ostrya» Hopfenbuche 

105 carpinifolia. Kleiner Baum, Krone 


Pachysancflra. 

1 terminalis. Bis 25 cm h. JTalbstrauch m 

immergrünen, glänzenden Blättern 

2 — variegata. Laub weißbunt. 

PacHystima. Dicknarbe 

Siehe Moorbeetpflanzen S. 51. 

Paeonia. Pfingstrose 


PHellOdencflrOll. Korkbaum 

1 amurense. Blatt gefiedert und stark rie< 

PhiladelphllS. Pfeifenstrauch 
(weißblühender Jasmin) 


I 1 Stück 

| m 

10 Stück 

WA 1 

100 Stück 

m 

| 0,75—1,25 

7—11 

55—80 

0,90—1,50 

8—12 

- 

1,20—1,80 

0,75—1,25 

0,90—1,50 

11—16 

7— 11 

8— 12 

85—140 

55—80 

70—100 

0,90-1,50 

1,20—1,80 

0,90—1,50 

8—12 

11—16 

8—12 

70—100 

85—140 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

> 0,75—1,25 

7—11 

55—80 

| 0,75—1,25 

\ 

\ 

7—11 

55-80 

i 0,75—1,25 

7—11 

55—80 

2,2.5—3 
0,90—1,50 

20-27 

8—12 

70—100 

1 

0,90—1.50 

8—12 

— 

\ 2,25-3 

J 

20—27 

160—250 

\ 

\ 0,90—1,50 

20—27 

- 

>, 

7—10 

) 

65—90 

600—800 

. 0,75—1,25 

7—11 

55—80 

Blütenstrauch. 

)h Heckenpflanzen S. 48. 

} 0,90—1,50 

I 8—12 

70—100 

1,20—1,80 

i 11—16 

85—140 

> 1,20—1,80 

i| 

► 11—16 

— 

;> 1,20—1,80 

) 11—16 

85—140 

0,90—1,50 

A 

) 8—12 

70—100 

_> 1,20—1,80 

) 11—16 

85—140 


Weiße Blüten im Juni-Juli. 


79 brachybotrys. Blüte milchweiß, duftend 

41 congestus. Sehr reich blühend. 

18 coronarius aureus. Laub goldgelb . . 

5 — nanus. Wuchs niedrig, rundlich, .dich 
77 cymosus Conquete. Halbgefüllt, stark duf¬ 
tend, Zweige überhangend . . . 

98 — Norma. Wuchs straff aufrecht, hi 


97 


weißen, duftenden Blüten .... 
latifolius. Hochwachsend, großblumig 
Lemoinei Avalanche. Große, weiße, wc 

riechende Blüten. 

— Dame blanche. Aufrecht wachsend, halb¬ 
gefüllt, rahmweiß, duftend . . 


56 —erectus. Aufrecht wachsend. Zweige mit wohlriechenden Blütensträußen 
völlig bedeckt. Für Zierhecken sehr beliebt, s. auch Seite 48 

i st. m 0,90—1,50, io st. m 8—12, 100 st. m 70—100 


Das „SPÄTH-BUCH‘ i unterrichtetüber Gemiise-Sämereien. 
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Philadelphia (Fortsetzung) 

1 Stück 

m 

10 Stück 100 Stück 

m I m 

68 Lemoinei Manteau d’hermine. Blüte halb- 




gefüllt, rahmfarben, duftend. 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

43 Lewisii. Niedriger, kleinblättriger Strauch) 
80 Magdalenae. Graugrün belaubt, reichblüh. 1 
86 magnificus. Sehr großblumig, reinweiß . . | 

44 microphyllus. Feinzweigigor Zwergstrauch.J 

8—12 

70—100 

0,90—1,50 




109 pekinensis kansuensis. Blüten 3 cm breit 




in dichten Trauben. Neul. 

1,20—1,80 

11—16 

85—140' 

25 pendulifolius. Strauch mittelgroß, Laub 



groß, dunkelgrün. 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

69 polyanthus Pavillon blanc. Kräftig wach¬ 



send, wohlriechend. 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

54 pubescens. Blüte glockig, rahmweiß, duft.) 



37 — polyander. Blüte groß, reimveiß . . 1 
102 purpurascens. Hochwachsend, Blüte weiß,j 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

Kelch purpurn. ) 




•73 purpureimaculatus. Blume weiß, hell ) 




purpurn gefleckt.> 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

16 Schrenkii. Blüte rahmweiß. Mai-Juni. . J 




93 virginalis. Starkwüchsig, großblumig, gefüllt, duftend, bester Jasmin 
1 St. 0ML 1,20—1,80, 10 St. 11—16, 100 St. 0W, 85—140. 


76 — Bouquet blanc. Mit großen weißen Blüten 
und zierlich überliangenden Zweigen 
26 yokohamae. Großblumig, reinweiß . . . 

Pirus. Birne, Apfel 

Zierbirnen. 2—3jähr. Veredlungen 
33 elaeagnifolia. Laub hübsch graugrün . .' 
40 salicifolia. Mit feinem, silberfarben-filzigem 
Laube und hangenden Zweigen . . . 
Zieräpfel, 2—3jäbr. Veredlungen. 

( Kirschäpfel für wirtschaftliche Zwecke siehe 
unter Obst S. 7.) 

189 Arnoldiana. Blüten größer und lebhafter 
gefärbt als bei Pirus floribunda, mehr 

zu empfehlen als diese .. 

123 atrisanguinea. Reichblüh., karminf., Büsche 

Hochstamm. 

cerasifera ccccinea. Frucht kirschengroß,' 


60 

57 


coronaria. Blüht sehr spat. Fruchte rene¬ 
klodengroß .. 

192 Exzellenz Thiel. (S. auch Trauerb. S. 41.). 


1,20—1,80 

0,90—1,50 

11—16 

8—12 

2,25—3 

20—27 

2,25—3 

5—7 

20—27 
45—65 | 

2,25—3 

20—27 

2,75—4 

- 


85—140 

70—100 


160-250 


160—250 

400—600 


69 floribunda. Die Fülle der zart rosafarbenen Blüten, von denen die lebhaft 
roten Knospen prächtig abstechen, ist außerordentlich. (S. auch Allee¬ 
bäume S. 43.) 1 St. 2M. 1,50—2,50, 10 St .m 14—22, 100 St. cM. 110—200 
Mittelstamm 1 St. m 3-4, 10 St. M 27—36. 


139 Halliana. Blüten karminrosa, halbgefüllt 
188 Hartwigii. Blüte weiß, rosa überlaufen . 
143 ioensis. Blüte groß, zartrosa überlaufen. 

Frucht um! Blüte veilchenartig duftend 
133 — plena. Schön gefüllte Form der vorigen 
136 Niedzwetzkyana. ltinde und Blätter braun¬ 
rot. Blüten und Frucht purpurn . ., 
199 ökonomierat Echtermeyer. Büsche . . . 

Mittelstamm. (S. auch Trauerb. S. 41.) 
86 pumila pendula Elise Rathke. Von stark 
hangendem Wuchs, mit großen, wohl¬ 
schmeckenden Früchten. Büsche . . 
Mittelstamm. (S. auch Trauerb. S. 41.) 
193 purpurea. Blüten purpurkarmin, Knospen' 

dunkelrot. Früchte blutrot. 

206 — aldenhamensis. Blüten halbgefüllt, 
weinrot, besonders schön. 

203 — Eleyi. Blüten rot, Frucht purpurrot . 

204 — Lemoinei. Blätter anfangs dunkelrot, 

Blüten lebhaft karmesinrot. 

174 Sargentii. Niedriger Wuchs, große rein¬ 
weiße Blüten., 

120 Scheideckeri. Allbekannter reichblühender 
Zierapfel. Blüten halbgefüllt, zartrosa. 

(S. auch Alleebäume S. 43.). 

91 spectabilis. Mit karminfarbenen Knospen. 
213 transitoria. Neu! Mit tief gelappten Blättern 

Platanus. Platane 

1 orientalis. (Siehe auch Alleebäume S. 43.) 

populus. Pappel 

122 acuminata. Schön belaubte Art. 

36 alba Bolleana. Pyramiden-Silberpappel. 

Unterseite der Blätter leuchtend weiß 
Pyramiden 150—200 cm hoch. . . 

200—250 „ „ . . . 

Hochstamm. 

2 — nivea. Echte Silberpapp. (S.a.Alleeb.S.43)l 
29 angulata. Weiblich. Auffallend durch 

große Blätter und kantige Zweige . . 1 
13 balsamifera. Knospen, balsamisch duftend i 
4 berolinensis. Bildet hohe Bäume mit 

schön langovaler Krone.J 

Hochstamm. 


| 2,25—3 

20—27 

- 

2,75—4 

4—6 

24—30 

36—55 

— 

2,25—3 

4—6 

20—27 

36—55 

— 

► 2,25—3 

20—27 

160—250 

1,50—2,50 

2.25— 3 

3.25— 5 

14—22 

20—27 

29—45 

110—200 

2,75—4 

24—36 

200-300 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

4— 5 

5— 6,50 

6— 8 

| 

36—45 

45—60 

54—72 

320—450 
400 — 550 
500—650 

l 0,75—1,25 

7—11 

55—80 

5—7 

45—65 

400—600 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Abbildungen von Gartengeräten. 
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Laubhölzer 


Populus (Fortsetzung) 


' 1 Stück 

! m 

10 Stück 

m 

100 Stück 

m 

26 canadensis. Kanadische Schwarzpappel. 

(Siehe auch Alleebäume S. 43.) 

117 —erecta. Wuchs aufrecht, kegelförmig . 
17 candicans. Weiblich. Blätter groß, unter- 
seits silberglänzend. (S. auch S. 43.) . 
64 canescens. Graupappel. Hangende Be- 

zweigung. 

83 charkowiensis. Aufstrebender, aber brei¬ 
terer Bau als die Pyramidenpappel. . 
56 Fremontii. Der kanadischen Papp. ähnl. 
25 hcterophylla. Blätter bis 24 cm lang . . . \ 
119 lasiocarpa. Wirkt durch ihre riesig. Blätter/ 
32 monilifera aurea. Mächtige gelbe Laubkrone 
mit bronzefarbenem Austrieb .... 
30 nigra. Einheimische Schwarzpappel. . . \ 
16 — betulifolia. Birkenblättrige Schwarzp./ 

0,75—1,25 

2,25—3 

0,90—1,50 

0,75—1,25 

7— 11 * 

20-27 

8— 12 

7—11 

55—80 

70—100 

55—80 

3 nigra italica (nigra fastigiata). Italienische 
Pyramidenpappel. (S. auch S. 43) 

150—200 cm hoch 
200—250 „ „ 

Breite Pyramiden, von/S? — ” ” 

unten auf bezweigt \ 350_400 ” ” 

Extra starke Pyrami- £92 ” ” 

den. 2 x verpflanzt \Jgg— 6ÖÖ ” 

2.50— 3,50 

3.50— 4,50 

4.50— 6 
6—9 
9-12 

12—14 

14—17 

17—20 

22—32 

32—42 

42—55 

55—85 

85—110 

110—130 

130—150 

150—180 

200—300 

300—400 

400—500 

500—800 

800—1000 

1000—1100 

1100—1300 

1300—1600 

71 megaloleuce. Starkwüchsig, Blattunter¬ 
seite weißfilzig. 

1,50—2,50 

14—22 


95 Paletskyana. Eine Weißpappel mit zier- 'j 
liehen, tief gezackten, unterseits bien- 1 
dendweißen Blättern. > 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

89 robusta. Sehr starkwüchsig. 

68 serotina. Sehr starkwüchsig, flachkronig J 
28 Simonii. Männlich. Sehr früh austreibende 
chinesische Pappel. 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

Hochstämme 


5—7 

45—60 

400—500 

14 suaveolens. Wohlriechende P. mit auf-l 

strebendem Kronenbau. 

63 trichocarpa. Zu den Balsamp. gehörig. . 1 
80 tristis elongata. Laub tiefgrün.[ 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

118 Wislizenii. Blätter dreieckig, kurz gespitzt 
an rötlich überlaufenen Trieben . . .) 

Potentilla. Fünffingerstrauch 

15 Farreri. Laub frischgrün, Blüten goldgelb 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

8 Friedrichsenii. Reicher Flor lichtgelber 
Blüten Anfang Mai bis September (siehe 

auch S. 48). 

13 — leucantha. Ein Blendling der vorigen 
mit rcinweißen Blüten. 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

11 — ochroleuca. Strauch dichtzweigig, 

Blüten weißgelb. 

2 fruticosa. Goldgelbe Blüten, Mai—Sept. . 

4 micrandra. Von niedrigem Wuchs . . . ., 
16 Purdomii. Belaubung hellgrün. Blüten 
hellgelb mit weißer Rückseite .... 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

Prunus. Pflaume, Kirsche, Aprikose 

siehe auch Alleebäume S. 44. 

21 avium plena. Prächtig im Schmuck ihrer 
gefüllten Blüten. 

2,25—3 

20—27 


Mittelstämme 


4—5 

36—45 

— 

237 blireana. Belaubung dunkelrot, Blüten 
rosafarben, halbgefüllt. 

1,50—2,50 

14—22 

110—200 

236 — Moseri. dunkclrotes Laub, Blüte hell- 

rosa, halbgefüllt. 

106 brigantiaca. Große weiße Blüten im Mai . 

1,50—2,50 

14—22 


2,25—3 

20—27 

— 

5 cerasifera. Kirschpfl. Früh und reichbl.. 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

76 — Pissartii. Blutpflaume. Prächtig rot¬ 
blättrige Form. 

1,50—2,50 

14—22 

_ 

250 -nigra. Belaubung dunkeirot. Büsche 

2,25—3 

20—27 

160—250 

Mittelstämme 


4—5 

36—45 

320—100 

249 — — Spaethiana. 

schwarzrot . . . 

Belaubung prächtig 


20—27 

160-250 

118 cornuta. Großblättrig. Blüten weiß . . . 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

28 fruticosa. Zwergkirsche mit kugeliger Krone. 

Mittelstämme. 

5—6 

45—55 

400—500 

30 glandulosa alba plena (japonica alba p!.>.\ 
Weiß gefüllt. Guter Treibstrauch . . . J 

. 1,50—2,50 

14—22 

110—200 

31 — sinensis. Rosa gefüllt. Guter Treibstr.J 
148 Grayana. Blüten weiß in aufrechten Trauben 

2,25—3 

20—27 

__ 

267 japonica Thunbergii. 

überhaucht. . . 

Blüten weiß, zartrosa 

1,50—2,50 

14—22 

_ 

lauricerasus und Formen siehe Moorbeet¬ 
pflanzen S. 51. 

40 mahaleb. Steinweichsel. Blätter und Holz 
wohlriechend. 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

43 padus. Gern. Traubenkirsche. (Faulbaum) 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

214 •—commutata. Ähnlich dem Pr. Grayana . ^ 
163 plantierensis plena. Halbgefüllte, reinweiße ( 

Blüte. J 

10 pumila. Niedriger Strauch. Blüte weiß. . ^ 
46 serotina. Blätter glänzend. Weiße Blüten-) 

2,25—3 

20—27 

— 

■ 0,75—1,25 

7—11 

55—80 

trauben. Anfang Juni. ) 

48 — cartilaginea. Mit prachtvoll glänzendem 
Lorbeerblatt. 

2,25—3 

20—27 

160—250 

Hochstämme . 


7—9 

65—80 

600—750 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Ratschläge für die Aussaat. 
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Prunus (Fortsetzung) 


Japanische Zierkirschen 
in folgenden Sorten: 

Ein Sortiment japanischer Zierkirschen: 

10 Büsche in versch. Sorten . 17,50 
5 Mittelstämme in versch. Sort. 20,— „ 

5 Hochstämme in versch. Sort. 25,— ,, 
203 Lannesiana albida (serr. yoshino). April 

bis Mai einfach weiß blühend. 

215 — ochichima (serr. Ochichimc). Die halb¬ 
gefüllten Blüten sind 4 cm breit, etwas 

gekräuselt, zart rosa. 

198 serrulata hisakura. Halbgefüllte, lebhaft 
rosafarbene, im Mai erscheinende Blüten 
200 — shidare-sakura. Zweige zierlich hangend 
38 subhirtella pendula. Japanische Blüten- 
hangekirsche. 


11 spinosa. Schlehe. 

13 tomentosa. Blüte weiß, Frucht scharlachrot 

14 triloba plena. Blüten prächtig rosa gefüllt, 

„Mandelbäumchen", allgemein bekannt 

■ einjähr. Büsche. 

mehrjähr. Büsche. 

• Hochstämme. 

Mittelstämme. 

60 virginiana. Der gemeinen Traubenkirsche 
ähnlich belaubt (s. a. Heckenpfl. S. 48.) 


Ptelea. Hopfenstrauch 

1 trifoliata. Großer Strauch, Laub dunkelgrün'! 
3 —aurea Herrlich goldgelbe Belaubung ./ 

Pterostyrax. Flügelstorax 

*1 hispida. Weiße, duftende Blüten Im Juni 

Pyracanilta. 

1 coccinea. Siehe auch Moorbeetpflanzen S. 51 


CUiercus. Eiche 

115 aizoon. Wintergrüne Elche. 

70 alba elongata. Herbstfärbung violett . 

G4 macranthera. Schön geformte Blätter . . , 
77 macrocarpa. Laub prächtig, groß . . . J 
121 palustris. Sumpfeiche. Kleines, tieffieder- 
spaltiges Blatt, im Herbst lebhaft rot 

Hochstämme. 

103 pedunculata. Deutsche Eiche. (Siehe auch 

I A lleeb. u. Heckenpfl. S. 43 u. 48). Eichen- 
Büsche aus weitern Stand, mehrmals ver¬ 
pflanzt, besonders für Wildremisen, 
® Vogelschutz-u. Schutzpflanzung. 

150—200 cm hoch. 

200—250 „ .. 

12 — concordia. Mit goldgelben Blättern, schön 
und von kräftigem Wuchs. 


13 — fastigiata. Pyramideneiche. 

mit ri00— 125 cm Hohe 

Moosballen-Verpackg. \125—150 

Mehrmals verpflanzt, 
dicht bezweigt, mit 
Erdbällen, auf Wunsch 
in Körbe gepflanzt 



290 - purpurea. Laub anfangs braunrot,' 

später dunkelgrün. 

223 pontica. Laub der Edelkastanie ähnelnd. 
122 rubra. Amerik. Roteiche. Großes, spitz¬ 
lappiges Blatt. Prächtige rote Herbst¬ 
färbung. (Siehe a. Alleebäume S. 43). 
266 sessiliflora laciniata. Blätter tief einge¬ 
schnitten und gelappt. 

34 toza. Pyrenäen-Eiche.. 


Rhamnus. Kreuzdorn, Faulbaum 

(Siehe auch Heckenpflanzen S. 48.) 

1 alpina. Schöne großblättrige Belaubung . 

4 cathartica. Gern. Kreuzdorn. 

33 chlorophora. Schön dunkelgrün belaubt. 

8 frangula. Gemeiner Faulbaum, Pulverholz., 

9 imeretina. Großblättrig. 


R hododendren. Alpen rose 

| Siehe Moorbeetpflanzen S. 52.“*1 

Rhodotypus. Scheinkerrie 

1 kerrioides. Weißblühend während des 
ganzen Sommers. (S. a. S. 48) ... 

RRtUS. Sumach, Essigbaum 
12 cotinus. Perückenstrauch. Die federigen 
Fruchtrispen sind im Herbst sehr zierend 
19 — atripurpurea. Fruchtrispen schön tiefrot 
4 typhina. Blätter gefiedert, im Herbst rot'] 
31 — dissecta. Blätter farnfiederartig geschlitzt 
10 vernicifera. Starkwüchsig.J 


1 Stück I 

m 


2,25—3 


0,75—1,25 

0,90—1,50 


0,90—1,50 

1,20—1,80 

5,50—6,50 

4—5 

0,90—1,50 


0,90—1,50 


2,75—4 

1,20—1,80 


7—9 

5,50—7 


1,20—1,80 

11—14 


0,90—1,50 

2,25—3 

5,50—7 


6—8 
8—12 
17—22 
22—27 
27—35 
35—45 
45—50 


5,50—7,50 


1,20—1,80 

5,50—7,50 


2,25—3 

0,75—1,25 

0,90—1,50 


0,90—1,50 


1,50—2,50 

2,75—4 

1,50—2,50 


10 Stück 

m 


20—27 


7— 11 

8 — 12 


8—12 

11—16 

50—60 

36—55 

8—12 


8—12 

24—36 

11—16 

65—80 

50—65 

11—16 


8—12 

23—27 

50—65 


55—75 

75—110 

150—210 

210—250 

250—320 

320—400 

400—450 


55—65 


11—16 

50—65 


20—27 

7— 11 

8 — 12 


8—12 

14—22 

24—36 

14—22 


100 Stück 


160—250 


55—80 

70—100 


70—100 

85—140 

450—550 

320—500 

70—100 


70—100 


200 -300 


85—140 


85—140 


70—100 

160—250 


500—700 

700—1000 

1400—2000 

2000—2200 

2200—3000 


85—140 


55-80 

70—100 


70—100 


110—200 


110—200 


Das „SPÄTH-BUCH“ empfiehlt die besten Rasenmischungen, 
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Ribes« Johannisbeere, Ahlbeere, 

Stachelbeere s. auch Heckenpflanzen S.49 

3 alpinum. Alpenjohannisbeere. Sehr früh'j 

austreibend. Schattenstrauch . . . . I 
37 — pumilum. Breitwüchsig, kleinbl., Blüte 1 
bräunlich, im April-Mai. ) 

5 aureum. Echte Goldtraube. Blüte gelb, 

Blätter im Herbst rot. 

171 Berlandieri. Blüten hellrosa. \ 

62 cynosbati. Diinnzweigig./ 

124 divaricatum Douglasii (arboreum). Wuchs 
aufrecht, stark bestachelt,bester Hecken¬ 
strauch . 

4 floridum. Blüht sehr reich, gelblichweiß . ) 

162 Giraldii. Zweige kurz bedornt./ 

158 glaciale majus. Blüten bräunlich . . . . \ 

8 Gordonianum. Blüten blaßgelb mit rot / 
10 nigrum. Gemeine Ahlbeere, schwarze Jo¬ 
hannisbeere . 

77 —apiifolium. Blätter zerschlitzt . . . A 
18 sanguineum. Blutjohannisbeere. Blüten-1 

trauben blutrot. ( 

64 — atrisanguineum. Blüte kräftiger gefärbtj 
75 stenocarpum. Stark bewehrt, Blüten weiß¬ 
rötlich . 


Robiltia. Akazie 


Siehe auch Alleebäume S. 43 
und Heckenpflanzen S. 49 


6 hispida. Rotblühende Akazie. Im Juni und 
im August — September blühend . . . 

Mittelstämme . . . . . 

Hochstämme. 

75 Holdtii britzensis. Blüte hellrosa. Juni und 

August — September. 

Hochstämme.. 

78 luxurians. Blüten zartrosa im Juni u. August 

Hochstämme. 

10 pseudacacia. Gemeine Akazie. 

14 — Bessoniana. Bildet ohne Schnitt schöne, 
dichte, runde Kronen, Büsche .... 
21 — inermis. Kugelakazie, Büsche .... 
24 — monophylla. Blätter 2-3paarig. . . . 
26 — pyramidalis. Schlanker Wuchs .... 
38 — semperflorens. Blüht vom Juni den 

ganzen Sommer hindurch. 

Hochstämme. 

1 viscosa. Klebeakazie. Blüht hellrosa, im 

Juni — August. 

Mittelstämme. 


Rosa« Rose (S. S. 12 — 16 .) 

Wir weisen hier besonders auf die 
unter den Abteilungen „Rankrosen“ bis 
„Verschiedene Rosenarten“ aufgeführten 
Wildrosen und deren Bastarde hin. 


RufellS« Himbeere, Brombeere 

(Siehe auch unter Obst Seite 8.) 

651 deliciosus. Halbstrauch mit lebhaft roten 

Trieben. 

580 flosculosus. Aufstrebend überhangend . 
564 illecebrosus. Niedriger Halbstrauch . . 
510 laciniatus. Geschlitztblättrige, gut fruch¬ 
tende Brombeere, rankend. 

670 lasiostylus. Aufstrebend überhangend. 

Zweige weiß bereift. 

529 phoenicolasius. Blätter unterseits blen¬ 
dend weiß. Zweige dicht rotborstig 
*562 platyphyllos. Rankend. Triebe rotborstig 

505 spectabilis. Aufrecht. 

531 triphyllus. Rankend, schnell wachsend 
*563 ulmifolius bellidiflorus. Rankend . . . 


Salix. Weide 

Zier- und Bindeweiden in vielen Sorten. 
Kräftige, reichbewurzelte Pflanzen . . 


1 Stück 

m 

10 Stück 

1 m 

100 Stück 
i m ' 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 


7—11 

55—80 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

1,20—1,80 

11—IG 

85—140 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

2,25—3 

20—27 


4,50—6 

40—55 

— 

7—9 

65—80 

— 

2,25—3 

20—27 

_ 

7—9 

65—80 

— 

2,25—3 

20—27 

— 

7—9 

65—80 

— 

0,75—1,25 

7—11 

55-80 

2,25—3 

20—27 

160—250 

2,25—3 

20—27 

160—250 

2,25—3 

20—27 

160—250 

7-9 

65—80 

- 

2,25—3 

20—27 

_ 

4,50-6 

40—55 


0,90—1,50 

8—12 

70—100 



• 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 


Ein Sortiment 

von 25 

Stück in 

25 Sorten 

unserer Wahl. . 

. m 13,— 

» 91 

„ 50 

99 99 

50 

99 99 • « 

. . „ 25,— 

99 99 

100 

99 99 

100 

99 99 • ■ 

. „ 50,— 


Kätzchenweiden, in schönsten Sorten . . . 
Trauerweiden siehe Trauerbäume Seite 41. 

SambüCUS. Holunder 

55 canadensis acutiloba. Zierlich zerschlitzte') 

Blätter ..I 

60 — maxima. Starkwüchsige Form mitf 
riesigen, schirmförmig. Blütenständen .) 
42 glauca. Große, breite Blütendolden im Juni 

4 nigra. Gemeiner Holunder. 

5 — argenteimarginata. Gelblichweiß gerand.X, 
17 •— heterophylla. Laub geschlitzt, hübsch/ 


1,20—1,80 

11—16 

85-140 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

2,25—3 

0,75—1,25 

20—27 

160—250 

7—11 

55—80 

0,75—1,25 

7—11 

55-80 


Das „SPÄTH-BUCH“ ist ein unentbehrliches Nachschlagewerk. 
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1 I Stück 

| 10 Stück 

I 100 Stück 

Sambucus (Fortsetzung) 

| MX 

1 m 

MX 

32 

nigra laciniata crispa. Krauser, geschlitzt-) 




11 

blättriger Holunder. { 

— lutea. Gelblaubig.| 

• 0,90—1,50 

8—12 

70—100 

28 

— virescens. Früchte gelblichgrün . . . J 




3 

racemosa. Traubenholunder. Im Juli mit 





lebhaft roten Fruchttrauben behängen 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

21 

— plumosa. Tief geschlitzte und gefranzte 





Blätter. 

0,90—1,50 

8—12 

— 

45 

-aurea. Laub fein geschlitzt goldgelb 

2,25—3 

20—27 

— 

61 

submollis. Zierlich belaubt. 

1,20—1,80 

11—16 

So — 140 

Securilteaa* Hartholz 




2 

flueggeoides. Sparriger, braunzweigiger 





Strauch. Blüte hellgelb, Juli-August . . 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

Shepherdea. Büffelbeere 




l 

argentea. Schmalblättrig, silberschimmernd, 





kleine Blüten. Ende März. 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

Sophora. Schnurbaum 




l 

japonica. Grünzweigiger Baum. Laub 





dunkelgrün, gefiedert. Blüten gelblich¬ 
weiß, im August. 

1,20-1,80 

11—16 

85—140 


Hochstämme. 

8—10 

75—90 

— 

SorbUS. Eberesche, Mehlbirne 




Alleebäume s. S. 43 





Ebereschen 




mit eßbaren Früchten 1 




59 

69 

aucuparia moravica \ HeiBteTn2 -2^mh. 
— rossica 

2,25—3 

20—27 

160—250 

70 

— •— major J 




20 

arbutifolia. Prächtig rote Herbstfärbung) 




10 

aria. Ovale, unterseits weißfilzige Blätter. 




33 

— lutescens. Austrieb gelblich.1 

2,25—3 

20—27 

160—250 

93 

— magnifica. Laub glänzend dunkelgrün, | 


unterseits schneeweiß.1 




34 

— majestica. Großblättrig.J 




2 

aucuparia. Gemeine Eberesche. 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

74 

— Dirkenii. Leuchtend gelber Austrieb) 



77 

— laciniata. Fiederblättch. doppelt gesägt 




32 

— saturejifolia. Frucht dunkelgelb . . . 1 

2,25—3 

20-27 


91 

commixta. Austrieb bräunlich.[ 

1 

95 

cuspidata x aria. Ein schöner großbl.Bastard 




38 

flabellifolia. Rundliche, graugrüne BlätterJ 




24 

floribunda. Herbstfärbung, leuchtend rot. 

2,75—3,50 

25-32 

_ 

66 

graeca. Blätter rundlich, dunkelgrün,) 




unten weißfilzig. { 

2,25—3 

20—27 


18 

Hostii. Blüte hellroaa, Frucht groß . . . [ 

” 

13 

hybrida. Kleiner Baum m. dichter KroneJ 




41 

intermedia (soandica). Blätter oval, regel¬ 





mäßig gelappt, Frucht gelbrot .... 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

11 

latifolia. Beeren vogelkirschengroß, bräun¬ 




lich-orange . 

2,25—3 

20—27 

— 

23 

melanocarpa. Beeren schwarz. 

2,25-3 

20—27 

160—250 

40 

Mougeotii. Ähnlich S. aria. 



82 

pohuashanensis. Ähnlich S. aucuparia mit 





unterseits graufilziger Behaarung . . 





scandica s. intermedia. > 

2,25—3 

20—27 

._ 

86 

serotina. Braunrote Herbstfärbung . . . 



43 

thianschanica. Blatt glänzend, gefiedert. 




9 

torminalis. Elsbeere. 




Spartium. 




3 

scoparium Andr6anum. Goldgelbe und , 





purpurgefärbte Blüt. im Mai—Juni 'S. a 




8 

— Firefly. Blüten granatrot, gelb ge-^ ® 
r&ndet. Kelch purpurn. Im Mai^ ^ > 

2,25—3 

20—27 

160—250 

7 

— Mayfly. Mit granatrot verwaschenen g ^ 





Blüten im Mai. 




Spiraea. 





Siehe auch Heckenpflanzen S. 49. 





a) Im Frühjahr blühend. 

(Von April bis Mitte Juni.) 




89 

arguta. Unter den zuerst im Frühjahr auf¬ 





blühenden Spiraeen die schönste weißbl. 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

112 

blanda. Reinweiße Blüten im Mai u. Juni 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

f 87 

bracteata. Schneeweiße Blüten Ende Mai) 



135 

cinerea. Blüte weiß, zierlich. Mitte Mai 




96 

— superhypericifolia. Mitte Mai . . . 




88 

conferta. Weiß, Ende Mai—Juni . . . 




85 

crenata. Weiß, Ende Mai . 

laevigata. Niedrig, Laub hübsch, blaugrün 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

29 



20 

opulifolia. Weißlich, Anf. Juni bis 3 m h. 




21 

— lutea. Weißlich, Laub gelb, bis 3 m h. 




70 

oxyodon. Weiß, Mitte Mai. 




23 

prunifolia plena. Sehr hübsch, weiß gefüllt 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

103 

Schinabeckii. Weiß, Anfang Juni . . . 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält ausführliche Sortenbeschreibungen. 
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Spiraea. (Fortsetzung) 


1 Stück 

1 10 Stück 1100 Stück 


1 m 1 m 


32 Thunbergii. Sehr früh blühend, weiß . . 
81 trilobata. Weiß, Ende Mai—-Juni. . . .] 

24 Van-Houttei. Prächtige Blütenstände von 

schneeigem Weiß gegen Ende Mai . . J 
b) Im Sommer blühend. 

(Von Ende Juni bis September.) 

25 albiflora. Weiße Blutendolden Juli — Aug. 
145 arborea. Blätter gefiedert. Lange, weiße 

Blütenrispen. Juli—September . . . 

2 ariifolia. Blüte in großen, weißl. Rispen 
157 — carnea. Wie vorige, Blütenrisp. zartrosa 

3 bethlehemensis rubra. Hellrot. Juni — Juli 

4 Billiardii. Blüte rot, Juli—August . . . 
37 — longipaniculata. Lange rote Rispe . . 
47 californica. Rosakarmin. Juli — August . 

136 canescens myrtifolia. Weißblüh. Juni — Juli 
41 Douglasii. Blätter graugrün, Blüte hell- 

karmin. 

59 fontenayensis rosea. Rosa, Juni—Juli. . 
52 Foxii. Rosa. Endo Juni — -Juli. 

17 latifolia. Gr. weiße Risp., Ende Juni—Juli 

43 Lenneana. Rosa. Juli—August .... 
95 Margaritae. Dunkelrosa. Juli — .August . 

110 Menziesii. Dunkelrosa. Juli—August . . 
156 pruhoniciana. Rosa. Juli—August . . . 
*22 pruinosa. Rosa, Ende Juni—Juli .... 
118 pumila Anthony Waterer. Die dunkel- 
karminroten Blütenrispen erscheinen 
fast den ganzen Sommer hindurch, 
niedrig. 

140 — atrirosea. Schön dunkelrosa .... 
117 — Froebelii. Dunkelpurpurn. Ende Juni— 

Juli. 

141 — glabra. Blüte rosa, Laub hellgrün . . 
67 salicifolia. Rötlichweiß, Ende Juni—Juli . 
14 semperflorens. Rosa, Juli—September . . 

44 sorbifolia. Große, aufrechte, rispige, weiße 

Blütenstünde. Ende Juni — August . . 
55 syringiflora. Niedrig. Rosafarben . . . 
152 Veitchii. Reinweiße Blütenrispen an über¬ 
hangenden Zweigen. 

139 Watsoniana. VonMitteJuni bis Mitte Juli 
große Blütenrispen, leucht, karminrot 


0,90—1,50 

0,75—1,25 


0,75—1,25 

0,90—1,50 

0,75—1,25 

0.90—1,50 


0,75-1,25 


8—12 

7—11 


7— 11 

8 — 12 

7— 11 

8 — 12 


7—11 


70—100 

55—80 

55—80 

70—100 
55— 80 
75—100 


55—80 


StapHylea. Pimpernuß 

3 colchica. Weiße Blüten in 10 cm langem 

Rispen. 

1 pinnata. Lang herabhang. Blütenrisp., Mai, 


1,20—1,80 


11—16 


Stephanandra. Kranzspiere 

1 flexuosa. Zierliche Belaubung. Blüten weiß,A 

in kleinen Trauben im Juni.I , , 

2 Tanakae. Kräftigerer Wuchs als St. flexuosa. | 

Schöne Herbstfärbung. J 


11—16 


Symphoricarpus. Schneebeere 

10 occidentalis. Hangender, kräftiger Wuchs.) 

Blüten rötlich weiß, Juli-Aug., Beere weiß I 
14 — Heyeri. Rosa. Ende Juni—August . j 

2 orbiculatus. Korallenbeerc, Blüte blaßrot, I 

August— Septbr. Beere rot. (Siehe 
auch Heckenpflanzen S. 49.). 

3 — aureivariegatus. Blattrand goldgelb . 

16 oreophilus. Blüte trüb rötlichgelb, im 

Juni—Juli. 

4 racemosus. Gemeine Schneebeere. (Siehe 

auch Heckenpflanzen S. 49.). 

17 —ovatus. Mit überhangenden Zweigen. \ 
6 rotundifolius. Rötlichweiß, Juni—Juli . ./i 


0,90—1,50 


0,75—1,25 

0,90—1,50 


8—12 


7— 11 

8 — 12 


85—140 


85—140 


70—100 


55—80 

70—100 


Syringa. Ej n f ac ft- un d gefülltblühender Flieder. 


Außerordentlich ist dieMannigfaltigkeit in Farbe und Form der Blüten. Ob man 
nun die Sträucher in Einzelstellung, in Trupps oder in großen Gruppen pflanzt, 
eine zierende Wirkung wird immer erreicht. 


Treibflieder in folgi 
Andenken an L. Späth, 
dunkelpurpurrot, einf. .. 
CharlesX., lilarot, einf.. 
Madame Lemoine, weiß, 

gefüllt. 

Marie Legraye, weiß, einf. 
Michel Büchner, lila gef. 
vulg. rubra, rötlichlila, 
einfach.. 

enden Sorten 

mit 3—5 Trieben 
> „ 5—8 „ 

„ 8-12 „ 
stärkerePflanzen 

2,25—3 

3— 4 

4— 5 

5— 6 

20—27 

27—36 

36—45 

45—55 

160—250 

250—320 

320—420 

420—500 

Preise: 

vulgaris-Hybriden in einfach- und gefüllt¬ 
blühenden, veredelten Sorten 

Büsche. 

2,50—3,25 

23—30 

210—275 

Starke Büsche. . 


3,2:5—4,50 

30—40 

275—360 

Besonders starke Büsche. 

4,50—6 

40—55 

360—500 

Hochstämme in mit h bezeichncten Sorten 
100—125 cm Stammhöhe. 

5—6 

45—55 

400—500 

125—150 „ 


6—7 

55—65 

500—600 

150—175 „ 

” . 

7—8 

65—75 

600—700 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Pflanzanweisungen. 
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Syringa (Fortsetzung) 

| Einfach blühend 

h 68 Andenken an Ludwig Späth. Dunkelpurpurrot. 

237 Cavour. Blüten eigenartig dunkelschieferblau, 
h 27 Charles X. Lilarot. Bekannter Treibflieder. 

187 Christophe Colomb. Zart lilafarben. 

153 Congo. Große Rispe, dunkelrot. 

230 Decaisne. Knospe blaßkarmin, Blüte hellblau. 

178 De Miribel. Bläulichviolett, außen weißlich. 

199 Edmond Boissier. Knospe purpurkarmin, Blüte lilapurpurn, 
h 156 Mad. F. Morel. Hellilarosafarben. 

212 Frau Wilhelm Pfitzer. Zart lilarosa in weiß übergehend, 
h 255 Fürst Bülow. Dunkler als Andenken an L. Späth. 

238 Gilbert. Hellpurpurn. 

h 195 Hyazinthenflieder. Leuchtend purpurlila mit hellblauer Mitte. 
h213 Käthe Härlin. Alabasterweiß. 

259 Königin Luise. Reinweiß, neuere Treibsorte. 

253 Laplace. Rosakarmin, Knospen dunkelrot. 

248 Lucie Baltet. Zartrosa, in weiß übergehend. 

123 macrostachya. Rispe zart rosafarben, in fast Weiß übergehend, 
h 59 Marie Legraye. Dichte Rispen, weiß. Vorzügliche Treibsorte. 
270 Maurice Barres. Blaulila. Neuere Züchtung. 

231 Milton. Große Rispen, dunkelviolett. 

160 Negro. Violettpurpurn. 

180 Othello. Purpurn. 

192 Pasteur. Knospen dunkelkarmin, Blüten purpurn. 

240 praecox Mirabeau. Rosalila, frühblühend. 

268 — Catinat. Rosalila, frühblühend. 

193 Reaumur. Blüte groß, rötlichlila. 

254 Ronsard. Hellila, Knospe fleischfarben, 
h 43 rubra. Rötlichlila. Guter Treibflieder. 

232 Tombouctou. Lange Rispen, hellviolette Blüten. 

239 Vestale. Blüte weiß, hyazinthenartig. 

161 Volcan. Dunkelrote Knospen, purpurne Blüten. 


282 Ruhm von Horstenstein. Neuheit. Zeichnet sich durch die besondere 
Größe der Blutenstände, mit 6—8 Trauben an einem Stiel, aus. Die 
Blüte zeigt in der Knospe ein kräftiges Rot, das später inzartlila übergeht. 
1 jährige Veredlungen . . 1 St. 3 sRAi, 10 St. 27 &bK 
Mehrjährige Büsche . . 1 „ 5—8 „ 10 „ 45—75 „ 

Hochstämme.1 „ 10—15 „ 


Gefüllt blühend 


155 Abel Carridre. Dichtgefüllt, Blüte rosalila. 

95 Alphonse Lavalläe. Hellilablau. 

221 Banquise. Mit stark gefüllten weißen Blüten. 

h 120 Belle de Nancy. Blüte seidigrosa mit weißem Schlunde, 
h 145 Charles Joly. Große, schmale Rispe, dunkelrot. 

241 Comte Adrien de Montebello. Dunkellila mit weißer Rückseite. 

222 Dame blanche. Blüte weiß, dichtgefüllt. 

182 De Saussure. Blüte purpurlila, Knospen karmin. 

202 Desfontaines. Große, dichte Rispen, Blüte lilafarben. 

188 Deuil d’Emile Gallö. Bläulichlila. 

147 Dr. Maillot, Knospen rosa, Blüten blaßlila. 

223 Edmond About. Lilafarbene Blüten. 

266 Emile Gentil. Hellkobaltblau. 

197 Etoile de Mai. Rötlich violett mit weißer Rückseite, 
h 149 Guizot. Blüte hellblau, Knospen blaßrötlich. Frühblühend. 

242 Henri Martin. Lange Rispen mit hellilafarbenen Blüten. 

235 Hippolyte Maringer. Lilarosa, außen weißliche Blüten. 

189 Jeanne d’Arc. Blüte reinweiß. 

225 Jules Ferry. Blüte weißlichlila, Knospen purpurrosa. 

226 Jules Simon. Bläulichlila. 

107 La Tour d’Auvergne. Purpurlila. 

177 Le printemps. Frühblühend, zartrosalila. 
h 227 Leon Gambetta. Rosalila. 

136 Louis Henry. Blüten rötlichlila, Knospen trübrot. 

243 Mad. Antoine Büchner. Zartrosa. 

h 133 Mad. Casimir Perier. Große Rispen weißer Blüten. 

264 Mad. Edward Harding. Lebhaft karminrot, 
h 126 Mad. Lemoine. Große, dichte weiße Rispen, 
h 142 Marächal de Bassompierre. Knospe hellkarmin. Blüte lilarosa. 
h 244 Marächal Lannes. Blüte hellila. Knospe hcllpurpurn. 

207 Maximowicz. Heliotropfarbene, auf der Rückseite weißliche Blüten, 
h 100 Michel Büchner. Blaßlilafarben. Knospen rötlich. Guter Treibflieder. 

228 Miss Ellen Willmott. Schneeweiß. 

101 Monsieur Maxime Cornu. Hellilarosa-dunkelrosa. 
h 208 Montaigne. Blüten zartrosa, in weißlichlila übergehend. 

128 Obelisque. Reinweiß, 
h 236 Olivier de Serres. Zart blaulilafarben. 

217 Paul Hariot. Purpurviolett. 

229 Planchon. Rötlichlila. 

269 praecox Vauban. Zart Malvenrosa. 

131 Pierre Joigneaux. Lilarosa. 

252 President Falberes. Zartlila, in weiß übergehend. 

175 Präsident Loubet. Rispe groß, Blüte lebhaft purpurlila. 
h 173 Präsident Viger. Knospe hellrot, Blüte bläulichlila. 

211 Victor Lemoine. Große lange Rispen, Blüte malvenlilafarben. 

263 Zukunft. Purpurlila. 


Einfach blühende Arten und Formen 



1 Stück 

m 

10 Stück 

m 

100 Stück 

m 

japonica. Japanischer Flieder. Mit großen 

weißen Rispen im Juni. 

Josikaea. Eine reichblühende Art, groß- 
blättr., Blüte dunkelviolett. 

1,50—2,50 

1,20—1,80 

14—22 

11—16 

110—200 

85—140 


Das „SPATH-BUCH“ enthält 750 treffende Abbildungen. 
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1 Stück j 

10 Stück 

100 Stück 

Syringa (Fortsetzung) 

m 

1 m 

| m 

363 

Jos. H. Zabel. Rötlichlila, später weißlich! 




164 

— pallida. Hellilarosa, in Weiß übergehend 




171 

Henryi Lutece. Große Rispen blaßpurpurner 
Blüten irn Mai—Juni, von denen die 

> 1,20—1,80 

11—16 

85—140 


dunkleren Knospen hübsch abstechen. 
(Siehe auch Heckenpfl. S. 49.) .... 




14 

pekinensis. Reinweiß im Juni. 




3 

persica. Hellilarosa. 




4 

— alba. Weiß. 




5 

— laciniata. Geschlitzte Belaubung. Hell- 





lilarosa. 

1,50—2,50 

14—22 

110—200 

86 

pubescens. Lilarosa mit weiß. 



249 

pinnatifolia. Weißlichrosa. 




250 

reflexa. Mit überhangenden, langen, röt¬ 





lichen Blütenrispen. 




6 

rothomagensis. Burpurlila, gefüllt, in großen' 





Rispen. (Siehe auch Heckenpfl. S. 49.) 




9 

— metensis. Zart lilarosa. 




8 

220 

— rubra. Einer der schönsten roten Flieder 
Sweginzowii. Entwickelt im Mai bis Juni 

2,50—3,50 

23—32 

200—300 


zierliche Rispen, Blüte außen fleisch¬ 
farben, innen weiß mit karminrotem 
Schlund. 




13 

villosa. Rosalila, spätblühend. 




258 

yunnanensis. Blüte zartfleischfarben, duft., 

1,50—2,50 

14—22 

110—200 


im Juni. 

2,2.5—3 

20—27 

160—250 


Gewöhnlicher, unveredelter Flieder 
(Syringa vulgaris) 


Kräftige, mehrmals verpflanzte 

Höhe 

1 Stück 

10 Stück 

100 Stück 

Büsche, zur Anlage blühender 

in cm 

m 

m 

m 

Zier- und Schutzhecken beson¬ 

80—100 

0,80 

7 

60 

ders zu empfehlen l 

100—125 

1 

9 

75 

125—150 

1,20 

11 

100 


Tamarix. Tamariske 




li 

odessana. Laub zierlich, graugrün, zart rosa- 





farbene Blüten, Ende Juni—August . 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

14 

pentrandra. (hispida aestivalis.) Reicher, 





karminrosafarb. Blütenflor. Juni — Aug. 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

1 

tetrandra. Nadelartig, lebhaft grüne Be- 





laubung. Blüten rosafarb., Mai—Juni 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

Teucrium. Gamander 




l 

chamaedrys. Kl. nalbstrauch, immergrün. 





Purpurne Blüten, Juli—Oktober . . . 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

Tilla. Linde 





Alleebäume s. S. 43—44 

Heckenpflanzen s. S. 49 




l 

alba. Mit oberseits dunkelgrünen und unten 





weißfilzigen, großen Blättern .... 

2,75—4 

24—36 

200—300 

2 

americana. Sehr großblättrig. 

2,75 4 

24—36 

200—300 


Hochstämme. 

12—22 

110—200 

— 

69 

— megalodonta. Großblättrig, dunkelgrün 

2,75—4 

24—36 

— 

61 

caucasica. Blätter bis 15 cm lang . . . 

2,75—4 

24—36 

200—300 

50 

cordata. Kleinblättrige oder Steinlinde. 

1,50—2,50 

14—22 

110—200 

6 

euchlora. Krimlinde. Glänzend dunkel¬ 





grünes Laub. 

2,75—4 

24—36 

200—300 


Pyramiden, 200 300 cm h., gut garniert 

8—10 

75-90 

700—800 

10 

heterophylla. Blätter lederartig, unterseitsl 





weißgrau behaart. 




53 

japonica. Der T. cordata ähnlich . . . 




37 

mandschurica. Die großen, grünen Blätter 

2,75—4 

24—36 

200—300 


sind unterseits grauweißfilzig . . . . 

36 

Moltkei. Schnellwüchsig, schön belaubt. . 




62 

mongolica. Zierlich überhangende, braun¬ 





rote Zweige. 




57 

pallida. Kräftiger, pyramidaler Wuchs. 





Kaiserlinde. 

2,75—4 

24—36 

200—300 


Pyramiden, 200/300cm h., gut garniert 

8—10 

75—90 

700—800 

63 

— vratislaviensis. Junges Laub m. hübsch. 





Goldton. 

2,75—4 

24—36 

— 

16 

platyphyllos. Gemeine großblättrige oder 





Sommerlinde. 

2,25—3 

20—27 

160—250 


Pyramiden, 200/300 cmh., gut garniert 
— aurea. Lebhaft gelbliche Jahrestriebe . 

8—10 

75—90 

700—800 

17 

2,75-4 

24—36 

200—300 

7 

Spaethii. Ein Bastard zwischen T. ameri-) 



12 

cana und T. cordata.1 

stellata. Sehr großblättrige Belaubung . . | 

2,75—4 

24—36 

- 

19 

tomentosa. Silberlinde. ) 





Pyramiden, 200—300 cm h., gut garniert 

8—10 

75—90 

700—800 

41 

— intermedia. 


24—36 

— 

29 

vulgaris. Holländische Linde. 

2,25—3 

20—27 

160—250 


Pyramiden 200 — 300 cm hoch. 

8—10 

75—90 

700—800 

Ulmus. Rüster 





Alleebäume s. S. 44 

Heckcnpflanzen s. S. 50 




28 

americana. Stark wüchsig. 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

118 

— macrophylla aurea. Kräftig wachsend 





mit gelbem Austrieb. 

2,50—3 

20—27 

— 

77 

— pendula. Breitkronig, Zweige bogen¬ 




förmig überhangend . 

2,50—3 

20—27 

— 


Hochstämme s. Trauerbäume S. 41. 




3 

campestris. Feldrüster. Sehr wertvoller 





Heckenstrauch. 

0,75—1,25 

7—8 

55—80 


Hochstämme. 

| 4,50—6 

42—55 

400—500 


Das „SPÄTH-BUCH“ lehrt Schädlingsbekämpfung. 
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Ulmus (Fortsetzung) 


i 


5 campestris argenteimarginata. Blätter weiß 

gerandet. 

65 —Dampieri Wredei. Blätter leucht.goldgelb 
Pyramiden 80—100 cm hoch. . . 
* 100—125 „ „ . . . 

Mittelstämme. 

86 — Louis van Houtte. Goldgelbe, teils grau- 

gefleckte Belaubung. 

50 — umbraculifera. Kugelrüster. 

38 effusa. Starkwüchsig, tiefgrüne Belaubung. 
110 hollandica. Schönes dunkelgrünes Laub . 

12 montana. Bergrüster. 

71 — atripurpurea. Kotblättrige Küster . . . 

Pyramiden 200—300 cm hoch . . 
15 — fastigiata. Pyramidenbergrüster. 

Pyramiden 150—200 cm hoch. . . 

200—250 „ „ . . . 

250—300 „ „ . . . 

23 — horizontalis. Krone breit, schirmartig'j 
hängend (s. auch Trauerbäume S. 41) . > 
19 — pendula (s. auch Trauerbäume S. 41) . J 
praestans siehe superba. 

96 racemosa. Korkige Kinde. 

49 superba. Zeichnet sich aus durch kräftigen, 
aufstrebenden Wuchs und schöne, groß 

blättrige Belaubung. 

27 vegeta. Großblättrig, außerordentlich 

starkwüchsig. 

62 Wheatleyi. Hübsche Form von aufrechtem 
Wuchs, mit rundlicher Belaubung . 


Viburnum. Schlinge 

71 Carlesii. Bringt Anfang Mai 5—7 cm breite 
Blütenstände mit 2 cm breiten, rein- 
weißen, feinduftenden Blüten .... 

Mit Ballen. 

41 cassinoides. Hoher Strauch mit braun- 

schülferigen Trieben. 

1 dentatum. Hellgrünes Laub, Blüte weiß,^ 
Ende Juni—Juli. 

3 lantana. Großblättrig, graugrün, in großen 

Dolden blühend.» 

29 lentago. Hellgrün belaubt. Weiße Dolden¬ 
rispen im Mai und Juni. 

4 opulus. Gelblichweiße Blumen im Mai und 

Juni. Frucht rot. 

61 •— aureum. Das bronzefarben austreibende 

Laub färbt sich gelb. 

8 — pygmaeum. Bildet dichte zwergige Büsche 


I 


5 opulus sterile. Schneeball. Bekannter 
Garten- und bester Zierstrauch. 

Mittelstämme. 

Hochstämme, etwa 1,60 m Stammh. 


63 — xanthocarpum. Goldgelbfrüchtige Form - ) 
6 oxycoccus. Blüte weiß, Juni. Beeren dklrot/ 
72 rhytidophyllum. Blätter bis 25 cm lang, 
unterseits braunfilzig, immergrün. . . 
66 rufidulum. Laub tiefgrün, Beeren blau. . 
22 Sieboldii, Große langelliptische Blätter. . 
24 tomentosum. Herbstfärbung dklviclettbraun 
13 — sterile. Schneeweiße Blütenbälle im Juni 
65 venosum. Aufrechter Wuchs, rundliche, 
grob gezähnte Blätter, weiße Bluten¬ 
dolden im Juni. 

68 — Canbyi. Runde, stark gezähnte Blätter. 

Blüte weiß, im Juli. 

28 — longifolium. Blätter eilanzettlich . . 


Vinca. Immergrün 

1 minor. Blüte blau, im April und Mai. . 


Weigela. 

Die Weigelien gehören zu unseren schönsten 
und dankbarsten Blütensträuchcrn. 

46 Abel Carriöre. Blüte groß, lebhaft rosa- ' 

karmin, früh blühend. 

29 Augusta. Blüte karminrosa mit weiß¬ 

überlaufenem Saum. 

85 candida. Großblumig, reinweiß .... 
107 Conquete. Karminrosa, Knospen dunkler 
8 Desboisii. Rosa mit breitem, weißmarmo¬ 
riertem Saum. 

30 Elisabeth. Blüte lilarosa, mit weiß über¬ 

laufenem Saum. 

87 Eva Rathke. Blüte dunkelbraunrot . . 

64 Gloire des bosquets. Tiefdunkelrot . . 

60 Gustave Malet. Blüte karminrosa. > 
Knospen leuchtend karmin .... 

38 hortensis gratissima. Rosa, reichblühend 
14 intermedia. Blüte mittelgroß, rosa, weiß 
gescheckt. Früh blühend. 

31 Mad. Lemoine. Rosa, weiß gefleckt mit 

weißem Saum. 

53 Mad. Teillier. Zart weißlich, rosa . . . 

47 Memoire de Mad. van Houtte. Rosa, weiß 

überlaufen. 

73 P. Duehartre. Blüte mittelgroß, tief 
dunkelbraunrot. Knospe schwärzlich 


1 1 Stück 

| m 

10 Stück 

m 

100 Stück 

m 

2,25—3 

20—27 

— 

4—5 

36—45 

320—400 

5—6 

45—55 

400—500 

5—6 

— 

— 

2,75—4 

24—36 

200—300 

2,7.5—4 

24—36 

— 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

0,75—1,25 

7—11 

55—80 

2,25—3 

20—27 

— 

6—8 

55—70 

— 

3,25—6 

29—55 

260-500 

6—8 

55—72 

500—650 

8—10 

72—90 

— 

2,75—4 

24—36 

- 

2,75—4 

24—36 


2,25—3 

20—27 

160—250 

2,75—4 

24—36 

200—300 

4—5 

36—45 

320—400 

2,25—3 

20—27 

— 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

2,25—3 

20—27 

— 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

5—6 

47—54 

420—500 

6—8 

55—75 

— 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

3,50 — o 

32—45 

300—400 

2,50—3 

22—27 

— 

1,20—1.80 

11—16 

— 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

2,75—4 

24—36 

200—300 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

0,50 

4,50 

40 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält eingehende Kulturanweisungen. 
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Weigela (Fortsetzung) 

1 Stück 

m 

10 Stück 

m 

100 Stück 

m 

112 praecox Fleur de mai. Blüte frisch karmin- 

rosa mit weißem, rosa gefleckten Saum 

113 — Floreal. Blüte karminrosa, mit breitem 

hellrosa Saum. 

18 rosea. Blüte rosa, Saum weiß marmoriert 

28 — multiflora. Blüte hellrosa. 

44 — nana variegata. Kleiner Strauch mit 
gelblich- bis weißgerandeten Blättern. 

Blüte hellrosa. 

126 styriaca. Blüte mittelgroß, rosa . . . 
20 Van-Houttei. Blütezartrosa, weiß gefleckt, 
Knospe leuchtendrot. 


1,20—1,80 

11—16 

85—140 

Yucca. Siehe Stauden S. 74. 




Zelkova. 

3 Verschaffeltii. Tiefgezähnte Blätter . . . 

2,75—4 

24—36 



Gruppeneinteilung Ger Laubhölzer 
für Lieferung nach unserer Sortenwahl 


Gruppe I 
Acer campestre 
„ dasycarpum 
„ negundo 
„ platanoides 
„ pseudoplatanua 
Ainus glutinosa 
„ incana 
Amorpha fruticosa 
Berberis vulgaris 
Betula verrucosa 
Caragana arborescens 
Colutea arborescens 
Cornus alba 
„ sanguinea 
Corylus avellana 
Cydonia japonica 

„ Maulei (Sämling) 

Cytisus capitatus 

Deutzia crenata pl. u. ähnl. hochw. 
Sorten 

Genista tinctoria 
HippophaS rhamnoldes 
Laburnum vulgare 
Lonicera tatarica 
Lycium 

Populus i. einf. Sorten 
Prunus mahaleb 
„ spinosa 
Rhamnus 
Ribes aureum 
„ divaricatum Douglasll 
Robinia pseudacacia 
Rosa rubiginosa 

rugosa, Sämlings-Büsche 
Salix in Sorten 
Sambucus nigra 
„ racemosa 

„ „ plumosa 

Sorbus aucuparia 
„ intermedia 
Spiraea, in gewöhnl. Sorten 
Symphoricarpus racemosa 
„ tetrandra 
IJlmus campestre 

Gruppe II 

Acanthopanax pentaphyllum 
Amelancliier i. Sorten aus Samen 
Berberis aquifolium 40—60 cm 
„ Thunbergii 

„ vulg. atripurpurea 
Cotoneaster Simonsii 
Deutzia gracilis u. Lemoinei Hybriden 
Elaeagnus angustifolia 
Evonymus europaea 
Forsythia, einfache Sorten 
Kerria i. SorteD 
Ligustrum ovalifolium 
„ vulgare 

Lonicera xylostcum u. bessere Sorten 
Morus alba 

Pliiladelphus, hochwachs. Sorten 
„ Lern, erectus 
Populus, bessere Sorten 
Potentilla i. Sorten 
Prunus padus 
„ eerotina 


Prunus virginiana 
Ptelea trifoliata 

„ „ aurea 

Rhodotypus kerrioides 
Ribes alpinum 
„ sanguineum 
Sambucus i. Sorten 
Spiraea in besseren Sorten 
Symphoricarpus occidentalis 
„ orbiculatus 

Syringa vulgaris 
Tamarix odessana 
Viburnum lantana 
„ opulus 

„ „ sterile 


Gruppe III 

Acer ginnala, monspess., tatar. u. and. 

bessere Arten aus Samen 
Buddleia i. Sorten 
Ceanothus amcricanus 
Cornus mas 
Cotoneaster lucida 
„ multiflora 
Crataegus coccinea 
„ prunifolia 
Forsythia, bessere Sorten 
Hydrangea panic. grdfl. 5—8 Triebö 
Hypericum, bessere Sorten 
Ligustrum vulg. atrivirens 
Lonicera nitida und pileata 
Philadelphia Lern. Hybriden 
Prunus triloba plena 
Quercus rubra 
Rubus i. Sorten 
Salix, Kätzchensorten 
Staphylea 

Stephanandra flexuosa 
Syringa vulg. 100—150 cm 
Weigela i. Sorten 

Gruppe IV 
Catalpa i. Sorten 
Cornus alba arg. marg. 

Crataegus Veredl. 

•Elaeagnus argentea 
Pirus floribunda und Scheideckeri 
Prunus cerasif. Pissartii 
Rhamnus, bessere Sorten 
Rhus i. Sorten 
Weigela i. Sorten 

Gruppe V 
Acer Veredlungen 
Cercidiphyllum japonicum 
Corylus avellana atripurp. 

Cydonia i. Sorten, Veredl. 

Syringa vulg. Veredl. 3 — 5 Triebe 
u. rothomag., persica u. ähnliche 

Gruppe VI 
Calycanthus floridus 
Corylus avell. aurea 
Syringa vulg. Veredlung. 5—8 Triebe 
Ziersträucher und Gehölze durch Ver¬ 
edlung herangezogen 


Das „SPÄTH-BUCH“ kostet nur 6,— RM 
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Nadelhölzer und Buchsbaum 

mit Erdbällen 

Beste Pflanzzeit im Spätsommer von Mitte August ab und im 
Frühjahr bis Ende Mai! — Die Erdbällen werden sorgfältig in Ijeinwand 
eingenäht, so daß sie auf dem Transport nicht leiden; es kommen hierfür die 
Selbstkosten in Anrechnung. 

Zur Erleichterung für unsere werte Kundschaft bieten wir für Park- und Garten¬ 
anlagen nachstehende Zusammenstellungen in Sorten unserer Wahl an. Wir 
liefern hierin gesunde, mehrmals verpflanzte, kräftige Exemplare mit gutem Ballen. 
100 winterharte Koniferen in vielen Sorten ohne Namen zu Gruppen: 


50—150 cm hoch.350—650 

25 Stück desgl. in 10—15 Sorten 50—125 cm hoch. gftA 125—350 

100 „ „ in 15—20 Sorten 50—150 cm hoch. gRA 450—900 

25 „ „ in 10—15 Sorten 125—200 cm hoch. gR4t 230—550 

25 „ „ für Einzelpflanzung in 10 bis 15 Sorten 125 bis 

175 cm hoch.300—850 



Höhe 

1 1 Stück 

1 10 Stück 

1100 Stück 


in cm 

1 m 

m 

| m 

Abies. Tanne 





60—70 

10—15 

90—130 

— 

18 concolor. Koloradotanne. Hoher 1 
pyramidaler Baum.| 

70—80 

200—225 

225—250 

15—18 

90—120 

120—150 

130—160 

- 

l 

250—300 

150—200 

— 

— 

BiOta. Morgenländischer 





Lebensbaum 





6 orientalis. Diclitzweigiger, schlank-'j 
ovaler Strauch mit frischgrüner > 
Bezweigung. ) 

40—60 

60—80 

6—8 

8—11 

55—75 

75—100 

500—700 

13 — laxenburgensis. Schmalpyra¬ 





midale Form der vorigen .... 

70—80 

9—12 

85—110 

— 

BtlXUS. Buchsbaum 

30—40 

2,50 

20 

180 


40—50 

4—6 

32 

280 

1 sempervirens arborescens u. arb. 

50—60 

6—7 

55 

500 

thymifolia. Baumartiger Buchs¬ 

60—70 

7—9 

65 

600 

baum * < 

70—80 

10—12 

95 

900 

Breite Büsche. 

80—90 

12—15 

120 

1100 


90—100 

15—18 

140 

1300 


100—125 

20 — 25 

195 

1900 


125—150 

25-30 

250 

— 

Sehr breite Prachtpflanzen . . . 

150—175 

55—90 

500—800 

— 

f 

40—50 

6—7 

55 

500 


50—60 

7—8 

65 

600 


60—70 

8—10 

75 

700 

\ 

70—80 

11—13 

100 

950 

Pyramiden. 

90—100 

15—18 

140 

1300 


100—110 

22—25 

200 

—• 


110—120 

25—30 

220 

— 


120—130 

30—35 

270 

— 


150 

40—50 

350 

— 

Pyramiden, abgestumpfte .... 
Pyramiden, vierkantig geschnitten, 

100 

17—20 

150—180 

— 

25 — 30 cm breit. 

90—100 

20—25 

180—220 

— 

( 

etwa 25 

4,50 

40 

350 

Kugeln .< 

„ 30 

6 

55 

500 

l 

„ 35 

10 

90 

800 

f 

40 

18 

160 

— 

Kugeln, Prachtpflanzen . . . .< 

50 

25 

— 

— 

1 

60 

35 

— 

— 

Kronenbäumchen 





Stammhöhe etwa 40 cm . .1 
Kronenbreite etwa 40 cm . . / 

- 

14—16 

120—150 

- 


Einfassungs-Buchsbaum. Buxus semp. suffruticosa. In 

1 m m, 0,80, 10 m 7,50, 100 m m 60,—, 

üblicher Legewoite 
1000 m m 550,— 

Von den folgenden Sorten liefern wir 





breite Büsche 





Buxus 

r 30—40 

2,25 

20 

180 

3 semp. arb. macrophylla. Groß¬ 

40—50 

4—5 

36 

330 

blättrig. Dunkelgrün . . 

50—60 

6—7 

55 

500 

23 - glauca. Blaugrüne Form 

60—70 

7—9 

65 

600 

der vorigen. 

70—80 

10—12 

95 

900 

13 — — salicifolia. Schmalblättrig, 

80—90 

12—15 

120 

1100 

hellgrün. 

90—100 

15—18 

140 

1300 

28 japonicarotundlfolia. Bildet breite 

100—125 

20—25 

195 

1900 

Büsche mit überhängend. Zweigen 

125—150 

25—30 

220—270 

— 

Sehr breite Prachtpflanzen . . . 

150—175 

60—90 

500—800 

— 

Sonderangebot 





Buxus mit kleinen Schönheits¬ 

40—50 

__ 

30 

250 

fehlern zur Unterpflanzung an 

60—80 

_ 

55 

500 

schattigen Stellen ganz vorzüglich 

> 80—100 

_ 

85 

800 

geeignet, in vielen Sorten unserer 

100—125 

_ 

130 

1200 

Wahl, aus unseren großen Vor¬ 

125—150 

_ 

175 

1700 

räten zu Ausnahmepreisen. 






Das „SPÄTH-BUCH“ enthält 780 Seiten Text. 
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Nadelhölzer und Buchsbaum 


Cedrus. Zeder 

6 atlantica glauca. Prächtige blau-J 
grüne Benadelung.... 

Chamaecyparis. 

Scheinzypresse 


108 — Alumii, Bildet schlanke, stahl¬ 
blaue Pyramiden .... 


blau, sehr widerstandsfähig. 

128 •— glauca Veitchii. Üppig 
zweigte graugrüne Form . . 

9 nutkaensis glauca. Mit zierlich | 
hangenden Zweigen von blau- 
grüner Färbung . 

151 obtusa nana gracilis. Frischgrüne 
Zwergform, breit wachsend 

11 pisifera. Von zierlichem, aberj 
kräftigem Wuchs .... 

18 — plumosa aurea. Goldgelbe FormJ 
mit federartigen Zweigen.... 

15 —s quarrosa.Bildet breite, unregel¬ 
mäßige Pyramiden von blaugrüner<[ 
Färbung . 


Ginkgo. 


abfallend 


Juniperus. Wacholder 

101 chinensis Pfitzerana. Bildet breite | 
Pyramiden mit fas 
abstehenden Ästen. 

( 50 — 60 cm breit 
Kriechende Form 60 — 70 


2 communis. 


170—80 
Gern. Wacholder . 


12 — hibemica. Irischer Säulen¬ 
wacholder, blaugrüne Säulen bil¬ 
dend . 

90 — suecica. Gestalt länglich eirund, 
Spitzenzweige nickend . . 


5 sabina. Echter Sadebaum, krie-1 
chende Wuchsform, besonders für 
Felspartien geeignet . . . 

40 — humilis. Breit niederliegendej 
Form. 


6 virginiana. Virginischer Wachol¬ 
der (Rotzeder). 


grün 


Larix. Lärche 

2 europaea. Bekannter Baum un¬ 
serer Wälder. 

7 leptolepis. Japanische Lärche, rot-< 
braune Bezweigung, gedeiht nochl 
gut in trockenen und kalten Lagen 


Picea. Fichte 

23 alba. Weißfichte. Bildet 


daler Baum mit blaugrüner Be-| 
nadclung. 

184 — — conica. Eine Abart der 
vorigen, Wuchs zwergig, dicht. . 

22 excelsa. Gemeine Fichte, Rot¬ 
tanne. Vorzüglich für Windschutz-, 
Pflanzungen. (Siehe auch Hecken- ] 
pflanzen S. 50.). 


Höhe 
in cm 

1 Stück 

m 

10 Stück 
PM 

100 Stück 

m 

/ 100—125 

35 

320 


\ 150—175 

50 

400 

~ 

r 40—60 

2,25—4 

22—35 

180—300 

} 100—125 

6,50—9 

60—80 

550—700 

\ 125—150 

9—14 

80—120 

700—1100 

( 40—50 

3—4 

25—35 

220—300 

50-60 

4—5 

35—45 

300—400 

1 100—125 

10—15 

90—130 

800—1100 

( 125—150 

15—25 

130—200 

1100—1800 

150—175 

25—35 

200—300 

1800—2700 

1 200—225 

35—45 

300—400 

— 

/ 150—175 

22—30 

200—270 

— 

\ 175—200 

30—35 

270—320 

— 

j, 175—200 

30—35 

270—320 

— 

( 90—100 

20—25 

180—220 

_ 

' 125—150 

30—40 

270—360 

— 

\ 150—175 

40—50 

360—450 

— 

25—30 

10—12 

90—110 

_ 

( 60—80 

3,50—5,50 

30—50 

270—450 

| 80—100 

5,50—9 

50—80 

450—700 

) 100—125 

9—12 

80—110 

700—1000 

1 125—150 

12—15 

110—130 

1000—1200 

/ 40—60 

3—5 

25—45 

220—400 

( 60—80 

5—7 

45—65 

400—600 

t 80—100 

7—10 

65—90 

— 

f 40—60 

4—5,50 

33—50 

_ 

{ 60—80 

5,50—7 

50—65 

— 

1 80—100 

7—10 

65—90 


\ 150—200 

15—20 

135—180 


1 200—250 

20—25 

180—220 


( 60—80 

7—10 

65—90 

600—800 

80—100 

10—14 

90—130 

800—1200 

J 100—125 

14—17 

130—155 

1200—1400 

i 125—150 

17—22 

155—200 

1400—1800 

{ 150—175 

22—25 

200—220 

1800—2000 


7—9 

60—80 

550—700 

_ 

9—11 

80—100 

700—900 

_ 

11—13 

100—120 

900—1100 

i 50—60 

2,50—3,50 

19—32 

175-270 

\ 60—80 

3,50—5 

32—45 

270—400 

( 60—70 

4,50—6 

40—55 

350—500 

| 70—80 

6—7,50 

55—70 

500—600 

\ 80—90 

7,50—10 

70—90 

600—800 

{ 90—100 

10—12 

90—110 

800—1000 

90—100 

10—12 

90—110 

800—1000 

Breite cm 




( 40—50 

6—7 

55—65 

— 

1 50—60 

7—8 

65—70 

_ 

1 60—70 

8—11 

70—95 

_ 

1 70—80 

11—13 

95—110 

— 

/ 30—40 

8—10 

70—90 

_ 

\ 40—50 

10—12 

90—110 

— 

Höhe cm 




f 50—60 

3,50—5 

30—45 

270—400 

l 60—80 

5—7 

45—60 

400—550 

1 80—100 

7—9 

60—80 

550—700 

( 80—100 

10—14 

90—130 

800—1100 

/ 100—125 

14—17 

130—150 

— 

l 125—150 

17—20 

150—180 


( 100—125 

2,50—4 

20—35 

180—300 

125—150 

4—5 

35—42 

300—360 

1 150—175 

5—6 

42 — 50 

360—450 

\ 175—200 

6—7,50 

50—65 

450—600 

200—250 

7,50—12 

65—110 

600—1000 

{ 250—300 

12—15 

110—130 

1000—1200 

/ 40—60 

2,50—4 

22—35 

200—300 

\ 60—80 

4—6 

35—50 

— 

t 30—40 

4—5 

— 

— 

j 40—50 

5—7 

— 

— 

j 100—125 

18—22 

— 

— 

( 125—150 

22—25 

— 

— 

/ 30—40 

7—9 

.— 

— 

\ 40—50 

9—12 

— 

— 

( 60—80 

1,50—2 

14—18 

130—160 

80—100 

2—2,80 

18—23 

160—200 

[ 100—125 

2,80—4 

23—36 

200—320 

125—150 

4—6 

36—55 

320—500 

1 150—175 

6—8 

55—75 

500—700 


Das „SPÄTH-BUCH“ unterrichtet über Blumen-Sämereien. 





























Nadelhölzer und Buchsbaum 



Ilühe 

1 Stück 

10 Stück 

100 Stück 

Picea (Fortsetzung) 

in cm 

m 

m 

m 


Balkontannen. Besonders für Topfkulturen, Grabdekoration und Bepflanzung 


von Balkonkästen ausgesuchte, buschige, regelmäßig gewachsene Ware. Vor- 

züglich bewurzelte Pflanzen ohne Ballen 




etwa 25 cm breit 

1 30 

— 

6 

50 

etwa 30 cm breit 

40 

— 

7 

60 

etwa 30 cm br.üt 

| 50 

—. 

8 

70 

158excelsa columnaris. Bildet dicht-( 

40—50 

5—7 

45—65 

— 

zweigige, schmale, säulenartige: 

50—60 

7—9 

65—80 

— 

Pyramiden.t 

60—80 

9—12 

80—100 

— 

175— cupressina. Zypressenfichte. ( 

50—60 

9—11 

80—100 

— 

Säulenform. \ 

60—70 

11—14 

100—120 

— 


' 30—40 

7—9 

65—85 

— 

66—compacta pyramidalis. Breit-1 

40—50 

9—13 

85—110 

— 

pyramidale, regelmäßig wachsende: 

50—60 

13—15 

110—130 

— 

Zwergform.1 

60—70 

15—19 

— 

— 


70—80 

19—23 

— 

— 

169—Ohlendorffii. Kugelige Zwerg- 





form, 30—40 cm breit. . . . 
37 — pyramidalis. Pyramidenfichte. ( 

25—30 

8—10 

70—90 

— 

100—125 

10—12 

90—100 

— 

Hübsche Form mit aufstrebendem: 

125—150 

12—16 

J 00—130 

— 

Wuchs.t 

56 — Remontii. Zwergform von dich- 

150—200 

16—20 

130—150 

— 

tem pyramidalem Wuchs .... 

30—40 

10—12 

90—110 

— 

73 — viminalis. Schwedische Hänge- i 

100—125 

6—9 

55—85 

— 

fichte.\ 

125—150 

9—12 

85-110 

— 


60—80 

9—12 

85—110 

800—900 

84 omorika. Omorikafichte. Schmal- 

80—100 

12—16 

110—160 

900—1400 

pyramidaler, fast säulenförmiger 
Wuchs, Nadeln unterseits silber¬ 
grau . 

100—125 

125—150 

150—175 

16—23 

23—32 

32—40 

160—200 

200—280 

280—360 

1400—1800 
1800—2500 

175—200 

40—60 

360—550 

— 


200—225 

60—80 

— 

— 

63 pungens. Stechfichte. Steife ab¬ 
stehende Nadem, anspruchslos und< 
ganz winterhart. 

> 60—80 
80—100 
100—125 
125—150 

5—7 

7—11 

11—15 

15—18 

40—65 

65—100 

100—140 

140—160 

350—600 

600—900 

900—1200 

1200—1400 


' 60—80 

7—10 

6-5—90 

550—800 

108 — glauca. Blaufichte, die Nadeln 

80—100 

10—14 

90—120 

800—1100 

sind silbergrau gefärbt. 

100—125 

14—18 

120—160 

— 


_ 125—150 

18—20 

160—180 

— 


30—40 

9—12 

85—110 

800—1000 


40—50 

12—15 

110—140 

1000—1300 


50—60 

15—20 

140—180 

1300—1700 

152-Kosteri. Echte Silberblau¬ 

60—70 

20—24 

180—220 

1700—2100 

fichte. Prächtige blaugraue Fär¬ 
bung auch bei den älteren Nadeln/ 

70—80 

24—28 

220—260 

210 2 00 

80—90 

28—32 

260—300 

2500—2800 

kräftige aus Veredlung gezogene 

90—100 

32—40 

300—370 

2800—3500 

Pflanzen . . . . :. 

100—125 

40—50 

370—450 

— 


125—150 

50—60 

450—550 

— 


150—175 

60—70 

— 

— 

146 Schrenkiana. Ein breitpyrami- ( 

; 90—100 

7—11 

05—100 

— 

daler, hochwachsender Baum mit< 

100—125 

11—16 

100—130 

— 

graugrüner Benadelung .... . ( 

125—150 

16—18 

130—160 

— 


Blaufichten und Blautannen für Gruppen. 

Unter den großen Beständen der blau¬ 

Höhe 

IQ Stück 

100 Stück 

nadeligen Koniferen befinden sich auch 

in cm 

mit 

m 

Pflanzen mit Schönheitsfehlern, die sie zur 
Einzelpflanzung ungeeignet machen, dagegen 

60—80 

80 

750 

lassen sie sich für Gruppen und zur An¬ 

80—100 

100 

900 

pflanzung in größeren Beständen vorzüg¬ 

100—125 

135 

1200 

lich verwenden, und wir stellen solche zu fol¬ 
genden ,,Sonderpreisen“ zum Verkauf. 

125—150 

170 

1600 

150—175 

190 

1800 


Pin US. Kiefer 
2 cembra. Zürbelkiefer, Arve. Wuchs f 
pyramidal, Äste arm leuch terartigJ 
gestellt.I 

österreichische! 


1 laricio austriaca. 

Schwarzkiefer . 


; { 


4 montana. Knie-(30—40 cra breit 
holzkiefer, Lat-140—50 

schenk.buschartig; 50—60 
wachsend, Äste CO—70 
oft liegend . . . 1 70—80 

39 ponderosa. Gelbkiefer. Wenig be 
zweigte Säulen. Nadeln lang. 

6 strobus. Weymouthskiefer. Silber-Y 
grau und weichbenadelt, sehrl 
raschwüchsig und winterhart, in > 
der Jugend schlank pyramidal! 
wachsend. J 

Pseudotsuga. Douglast. 

124 Douglasii caesia. Sehr hart und<{ 
wüchsig, graugrün benadelt. 

120 — glauca. Bläuliche Form 
vorigen. 

Taxocfllum. Sumpfcypresse ( 
1 distichum. Zweiteilige S. Präch¬ 
tiger Parkbaum mit pyramidalem<[ 
Wuchs. 


ast. I 
td und-: 

m der/ 


80—100 

10—15 

_ 

_ 

100—125 

15—20 

— 

— 

125—150 

20—25 

— 

— 

150—175 

25—30 

— 

— 

60—80 

10—12 

90—110 

800—1000 

80—100 

12—16 

110—150 

1000—1300 

100—125 

16—22 

150—200 

— 

125—150 

22—25 

— 

— 

30—40 

2—3 

18—27 

170—250 

40—50 

3—4 

27—36 

250—320 

50—60 

4—6 

36—54 

320—500 

60—70 

6—8 

54—70 

500—650 

70—80 

8—10 

70—90 

— 

80—100 

11—14 

100—120 

— 

100—125 

14—16 

120—140 

— 

80—100 

2,25—3,50 

20—30 

180 — 260 

100—125 

3,50—5 

30—42 . 

260—350 

125—150 

5—7 

42—60 

350—550 

150—175 

7—9 

60—80 

550—700 

80—100 

4,50—6 

40—55 

350—500 

100—125 

6—9 

55—80 

500—750 

125—150 

9—14 

80—130 

750—1100 

150—175 

14—17 

130—160 

1100—1400 

175—200 

17—20 

160—180 

1400—1600 

60—80 

5,50—8 

50—70 

— 

80—100 

8—10 

70—90 

— 

60—80 

4,50—6 

40—55 

350—480 

80—100 

6—9 

55—80 

480—750 

100—125 

9—17 

80—150 

750—1200 

150—175 

17—22 

150—200 

— 

1 175—200 

22—25 

200—230 

— 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält anregende Gartenpläne. 
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Nadelhölzer und Buchsbaum 




Höhe 

1 Stück 

10 Stück 

100 Stück 



in cm 

m 

m 

m 

Taxus. Eibe 


40—50 

6—7 

54—65 

500—600 



50—60 

7—8 

65—75 

600—700 



60—70 

8—10 

75—90 

700—850 



70—80 

10—13 

90—120 

850—1100 



80—90 

13—16 

120—150 

1100—1300 

2 baccata. Gemeine Elbe. 


90—100 

16—20 

150—180 

1300—1700 

Ihre Verwendung in Gar- 

Büsche 

100—125 

20—25 

ISO—220 

1700—2100 

tenanlagen ist eine sehr 


125—150 

25—50 

220—450 

2L00—4000 

vielseitige: Einzeln ge- 


150—175 

50—70 

450—620 

4000- 5500 

pflanzt als geschnittene 


175—200 

70—90 

620—800 

5500—7000 

Pyramidebzw. als Busch 


200—225 

90—120 

800—1100 

7000-10000 

oder in Gruppen mit an- 


225—250 

120—150 

1100—1400 

10000-12000 

deren Nadelhölzern ver- 


100—125 

30—40 

270—380 

_ 

eint. Als Hecke ist sie 


125—150 

40—60 

380—550 

_ 

überall äm Platze. 

t Pyra¬ 

150—175 

60—80 

550—700 

— 


miden 

. 175—200 

80—100 

700—900 

— 



200—225 

100—120 

900—1100 

— 



225 -250 

120—150 

1100—1300 

— 



40—60 

6,50—8 

60—72 

550—650 

4 — erecta. Von dichtem, auf¬ 

80—90 

13—15 

110—140 

— 

rechtem Wuchs mit dunkelgrüner,< 

90—100 

15—19 

140—170 

— 

glänzender Belaubung . 


100—125 

19—25 

170—220 

— 



125—150 

25—30 

220-270 

—■ 



40—50 

5,50—7 

50—65 

450—550 

50-Overeinderi. Eine 

dunkel- 

50—60 

60—70 

7—9,50 

9,50—11 

65—90 

90—100 

550—800 

grüne, mehr aufrecht wachsende< 

125—150 

25—40 

240—360 

— 

r?orm. 


150—175 

40—60 

360—540 

— 



175—200 

60—70 

540—630 

— 

5 — fastigiata. Irländische Eibe,' 

00_100 

25— 30 



Säulentaxus. Nadeln breit u. tief- >> 
grün. 

j 100—125 

30—35 

— 

- 

10 — Washington». Breitwachsende? 

40—50 

7—10 

60—85 

— 

Form mit gelblichem Austrieb. 

50—60 

10—14 

85—120 

— 

26 cuspidata nana. Benadelung/ 

: 40—50 

10—12 

90—110 

— 

dunkelgrün, völlig winterhart. . \ 

| 50—60 

12—14 - 

110—130 

— 


Sonderangebot! Taxus-Büsche zu Unterholz- und Gruppenpflanzung. In unseren 
großen Beständen oft verpflanzter Taxus befinden sich auch solche, die 
sich zur Einzelpflanzung infolge kleiner 
Schönheitsfehler in der Form nicht eignen, 
doch haben auch diese Pflanzen gute Ballen, 
sind gesund und bilden zu Gruppenpflan¬ 
zungen und als Enterholz ein wertvolles 
Material, das wir in Sorten unserer Wahl zu 
folgenden Ausnahmepreisen anbieten. 


Höhe 

10 Stück 1 

100 Stück 

in cm 

m I 

m 

80—100 

00 

850 

100—125 

120 

1100 

1 125—150 

140 

1300 


Höhe 
ln cm 

1 Stück 

m 

10 Stück 

m 

100 Stück 

I c m 

60—80 

1,50—2 

13—18 

110—160 

80—100 

2—2,50 

18—23 

160—210 

100—125 

2,50—3,50 

23—32 

210—300 

125—150 

3,50—7 

32—62 

300—550 

150—175 

7—11 

62—100 

550—900 

175—200 

11—16 

100—140 

900—1300 

200—225 

16—19 

140—180 

1300—1600 

225—250 

19—21 

180—200 

1600—1800 

. 60—80 

6—7 

55—60 

500—550 

| 80—100 

7—9 

60—85 

550—750 

100—125 

9—12 

85—110 

750—1000 

125—150 

12—17 

110—160 

1000—1400 

| 150—175 

17—22 

160—200 

1400—1800 

175—200 

22—28 

200—250 

— 

V 200—225 

28—32 

250—300 

— 

( 40—G0 

3,50—4 

30—35 

260—320 

60—80 

4—5 

35—45 

320—420 

) 80—100 

5—7 

45—60 

420 — 550 

\ 100—125 

7—10 

60—90 

550—800 

125—150 

10—13 

90—110 

800—1000 

[ 150—175 

13—15 

110—140 

1000—1200 

\ 60—80 

3,50—5,50 

32—50 

300—450 

! 80—100 

5,50—8 

50—70 

450—650 

l 100—125 

8—10 

70—90 

650—800 

60—80 

3,50—5 

30—42 

270—350 

80—100 

5—6 

42—54 

350—450 

100—125 

6—9 

54—80 

450—700 

125—150 

9—11 

80—100 

700—900 

150—175 

11—14 

100—120 

900—1100 

175—200 

14—20 

120—180 

1100—1700 

200—225 

20—24 

180—220 

— 

225—250 

24—30 

220—250 

— 


Thllla« Lebensbaum 
7 occidentalis. Abendländischer 
Lebensbaum, tadellos garnierte, 
breite Pflanzen. 


89 — columna. Säulenlebensbaum 
Bildet ohne Schnitt regelmäßige 
schmale Pyramiden, auch im 
Winter grün. 


10G — columna-Sämling. Diese 
Samen von Th.o. columna ge<>v, e . 
Pflanzen gleichen in Bau u. Fär-< 
bung den durch Stecklinge oder 
Veredlung gezogenen Pflanzen 


V 

■ 


iese ausf 
i gezog.J 


im Winter grün 


Hochwachsende Thuja in nach¬ 
stehenden Sorten. 


G Th. gigantea. Wuchs kräftig, schlank, auch i. Winter dunkelgr., 60 — 125 cm. 
90 „ occ. aureispicata. Derbzweigig, dunkelgr., goldg. Zweigspitzen, 60 — 250 cm. 
18 „ „ Boothii. Breitpyramidal wachsend, derbzweigig, 60—200 cm. 

70 „ „ Buchananii. Starkwüchsig, feinzweigig, graugrün, 60—200 cm. 

99 ,, „ Columbia. Kräftig, breitpyr., Zweigsp. im Sommer weiß, 60 — 250 cm. 

104 „ „ elegantissima. Ähnlich der Th. o. aureispicata, Triebsp. hellg. 60—225 cm. 

2 „ „ Eliwangerana. Zierlich bezweigte Form, regelm. pyram., 60 bis 150 cm. 

97 „ „ filicoides. Schmalpyramidal, farnwedelartige Bezweigung, 60—225 cm. 

24 „ „ lutea. Mit prächtiger gelber Färbung, auch im Winter, 60—300 cm. 
11 „ „ plicata. Frischgrün, auch im Winter, 60 — 150 cm. 

27 „ „ Riversii. Gedrungene Form mit hellgrüner Färbung, 60 — 225 cm. 

93 „ „ Rosenthalii. Bildet schmale, regelmäßige Pyramiden, 60—150 cm. 

9 „ „ Vervaeneana. Lockere Bezweigung, gelbl., imWinter bronziert, 60 — 250cra. 

50 „ ,, Wagneri. Dichtgeschlossene, regelmäßige Pyramiden bildend, 50 — 150 cm. 

16 ,, Standishii. Malerische, lockere Pyramiden bildend, 60 — 175 cm. 


Das „SPÄTH-BÜCH 44 unterrichtet über Gemüse-Sämereien, 


































Aus einem Garten im Vogtlande 
ausgeführt von unserer Abteilung Gartengestaltung 

Lt SPÄTH 

Berlin-Baumschulenweg 

GARTENGESTALTUNG 

SPORTPLATZBAU 

Entwurf und Ausführung von 

GARTEN- UND 
PARKANLAGEN 
SPORTPLÄTZEN 
OBSTANLAGEN 
SIEDLERGÄRTEN 
FRIEDHÖFEN 
DACHGÄRTEN 
STRASSENPFLANZUNGEN 

Umänderung alter Gärten und Park¬ 
anlagen / Übernahme von Garten¬ 
pflege / Vermessungen u. Kalkulation 


In unserem Buch „L. Späth, Gärten, Sport- 
und Spielplätze" finden Sie viele Anre¬ 
gungen über neuzeitliche Gartengestaltung 











L • S PÄTH 

BERLIN-BAUMSCHULEN WEG 

SÄMEREI EN-GROSSHANDLUNG 

Abteilung 

Sämereien u.Gartengeräte 

BLUMENSAMEN :: GEMÜSESAMEN 
FORSTSAATEN 
LANDWIRTSCHAFTLICHE 
UND GRÜNFUTTERSAATEN 
GRÄSERMISCHUNGEN FÜR 
PARK- UND GARTENRASEN 
SPORT- UND SPIELPLÄTZE 
WIESEN UND WEIDENANLAGEN 

BLUMENZWIEBELN 

GARTENGERÄTE 

DÜNGEMITTEL 

PFLANZENSCHUTZ- UND 
SCHÄDLINGS-BEKÄMPFUNGSMITTEL 

~l 

Unser inhaltsreiches, mit vielen Abbildungen ver¬ 
sehenes Hauptverzeichnis überSämereien,Garten- 
geräte, Blumenzwiebeln, Pflanzenschutzmittel und 
Bücher wird auf Wunsch kostenfrei zugesandt 
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Höhe 
in cm 

1 Stück 

m. 

10 Stück 

m 

1100 Stück 

1 m 

30—40 

3—4,50 

25—38 

200—320 

40—50 

4,50—6 

38—52 

320—450 

50—60 

6—8 

52—70 

450—600 

60—70 

8—10 

70—85 

600—700 

70—80 

10—12 

85—100 

__ 

80—90 

12—15 

100—130 

— 


Thuja (Fortsetzung) 


Kugelig wachsende Thuja 
in nachstehenden Sorten 


- — -—■-«»viiccuuc U.UI4CI1WUH, ou — tv cm. 

19 „ ,, globosa. Feinzweigige Kugelform, 30—50 cm. 

4 „ „ Hoveyi. Gedrungener, rundlicher Kau, hellgrün, 30—90 cm. 

Thuja-Zwergformen ( 30 — 40 cm breit 
in nachstehenden«: 30 — 40 „ ,, 

Sorten.(50—60 „ „ 

20 Th. occ. recurva nana. Bildet dichtzweigige, rundliche Pflanzen. 

87 „ „ umbraculifera. Von niedrigem, dichtem Wuchs, dunkelgrün. 

THuiOPSiS. Hibalebens- 
bäum 

1 dolabrata. Breitwüchsig, breit- f 
schuppige glänzendgr. Bcnadlg.\ 

fsiiga. Helmlockstanne ( eo—so 7—9 60—80 550—750 

40 canadensis. Zierlich überhangende,/ £0 199 9 — 13 80—110 750—1000 

dunkelgrün benadelte Zweige . . j 1^9 —— 1? 110—160 1000 — 1300 


20—25 1 

5—6 

1 45—54 

25—30 1 

6—9 

54—80 

30—40 

9—12 

1 80—100 


40—60 

7—12 

60—110 

60—80 

12—14 

110—120 

60—80 

7—9 

60—80 

80—100 

9 — 13 

80—110 

100—125 

13—18 

110—160 

125—150 

18—20 

160—180 


Trauerbäume 

(Hangebäume) 


1 Stück 

m 


Acer dasycarpum Wieri. Trauerahorn. Schön 
geformte, hangezweigige Krone, zierliche, 
fein geschlitzte Belaubung. 


Betula verr. laciniataundtristis. Trauerbirken. 

200—250 cm hoch. 

Bezweigte Stämme 200—300 cm hoch . . 

— — Youngii. 200—250 cm hoch. 

Bezweigte Stämme 250—300 cm hoch . . 
Hochstämme, mehrmals verpflanzt, mit 
festen Erdbällen, 150—175 cm Stammhöhe 
mit stark hangenden Kronen. 

Caragana arborescens pendula. Trauercara- 
gane. Hochstämme, etwa 2 m Stammhöhe 

Fraxinus exc. pendula und heterophylla 
pend. Trauereschen zur Bildung von Lauben 
und als Grabschmuck gleich gut zu ver¬ 
wenden. Hochstämme 

Pirus Exzellenz Thiel. Trauerapfel. Reicher, 
zart rosafarbener Blütenflor im Mal. 
ln der Knospe lebhaft rot. Mittelstämme 
Hochstämme 

— ökonomierat Echtermeyer. Laub im Austrieb 
rot, Blüte karmin-purpur, Knospe blutrot. 

Mittelstämme 

Hochstämme 

— pumila pendula Elise Rathke. Mittel stamm® 

Hochstämme 

Prunus fruticosa pendula. Trauerzwerg¬ 
kirsche mit kleiner, rundlicher, sehr dicht- 
und feinzweigiger Krone. Hochstämme 

Rosa. Trauerrosen siehe Rosen S. 15. 

Salix alba vitellina pendula. 

Trauerdotterweide. Die schönste Trauer- 
| weide, deren bindfadendünne Zweige bereits 
| bei jungen Bäumen bis zur Erde herab- 
| hängen. 

Hochstämme 6—8 cm. 

t) 8—10 ,,. 

„ 10—12 „. 

Bezweigte Stämme, 2—2,50 m hoch 
„ » 2,50—3 „ „ 

■ » „ 3—4 „ „ 

™ Besonders starke Prachtbäume . . 

Salix caprea pendula. Trauersalweidem. schönen 
Kätzchen. Höchst, mit starken Kronen 

— purpurea pendula. Trauer-Purpurweide. 
Zierlich überhangend. 

Hochstämme m. stark. Kronen 

Ulmus americana pendula. Trauerrüster mit 
bogig Überhang. Zweigen. Hochstämme 

— montana pendula. Trauerrüster. Sehr ge¬ 
schätzt als Grabschmuck und Bedachung 
von Lauben und Sitzplätzen. Hochstämme 

-horizontalis. Waagerechte Trauerrüster. 

Breit, schirmartig hangend. Hochstämme 


10 Stück [ 100 Stück 


7—10 

65-90 

I 

600—800 

7—9 

10—15 

65—80 

90—110 

600—750 

800—1000 

7-9 

10—15 

65—80 

90—110 

600—750 

800—1000 

15—20 

140—180 

1300—1600 

6—8 

55—70 

— 

0-10 

55—90 

— 

4—6 

6—8 

36—55 

55—70 

500-600 

4—6 

6—8 

36—55 

55—70 

500—600 

4—6 

6—8 

36—55 

65—70 

— 

6—8 

55—70 

— 

5,50—7 

7—10 

10—12 

3— 4 

4— 5 

5— 7 
10—15 

50—60 

60—80 

80—110 

27—36 

36—45 

45—65 

90—125 

450—550 

550—700 

700—900 

250—320 

320—400 

400—600 

850—1000 

6—8 

54—70 

500—600 

6-8 

54—70 

500—600 

6—10 

55 

— 

6—10 

55—90 

500-800 

6—10 

54—70 

500—600 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Abbildungen von Gartengeräten. 
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Allee- und Straßenbäume 


Allee- iinA Straßenbäume 

Die Stämme sind gesund, gerade, mehrmals verpflanzt und mit 
vorzüglicher Bewurzelung versehen. Wir sind bei unseren viele 
Tausende umfassenden Vorräten jeder Art stets in der Lage, 
ganz gleichmäßige Bäume preiswert zu liefern. — Die Stammhöhe 
der Allee- und Straßenbäume von der Wurzel bis zur Krone beträgt 
2, 2 1 / 4 und 2V2 m. Der Stammumfang ist in Zentimetern angegeben 
und 1 m über der Erde gemessen. Der Stammdurchmesser beträgt 
ungefähr ein Drittel des Stammumfanges. 

Siehe auch „Verpflanzte Wald- und Parkbäume ohne Kronen“ (Heistern) S. 44 


Acer, Ahorn. 

— dasycarpum. Silberahom. 
sehr gut in geringem Sa 
in nassen, tiefen Lagen. 


— negundo argenteivariegatum. Weißbunter 

Eschenahorn . 

— platanoides. Spitzahorn. Raschwü 
hervorragender Straßenbaum . . 


- globosum. 


rone . ( 

rötlich,| 


-Reitenbachii. Junge Triebe rötlich,, 

später glänzend braunrot . 


-Schwedleri. Austrieb blutrot, Blätter^ 

später dunkelgrün. 


— pseudoplatanus. Bergahom 

- atripurpureum. Blattunt 

purviolett. Besonders wide 
gegen Ungeziefer. 


Aesculus, Kastanie. 

— hippocastanum. Gemeine Roßkastanie 


lie ^ 


-plena. Gefülltblühende Roßkastanie 

— rubicunda. Rotblühende Roßkastanie 

Ailanthus, Götterbaum. 

— glandulosa. Raschwüchsig mit großen, 


Betula, Birke. 

— verrucosa. Gemeine Birke. Beste Pflanz¬ 
zeit Frühjahr. Junge Stämme, gut be- 
zweigt, bis 1 m Höhe aufgeputzt, 

150 —200 cm .hoch . . 

200—250 „ „ 

250—300 „ „ . . . 

300—400 „ „ . . , 

Hochstämme. . 


Crataegus, Dorn. 

kermesina plena. 


— monogyna 


-candida plena. Weißgefüllter D 

-punicea. Blüten prächtig leuchtend rot 

— Carrierei. Laub groß, glänzend . 

— grignonensis. Blätter bis in den \N 

hinein frisch grün.. 


Fraxinus, Esche. 

— americana (cinerea Bose). Grauesche 

— excelsior. Gemeine Esche. Bevorzi 


— excelsior globosa \ ) 

- polemoniifolia f Kugelesche . . . . 

- - heterophylla. Laub meist ungefiedert, 

— ornus. Blumenesche. Schöne Herbst¬ 
färbung .J 

— viridis. Kleiner Baum. Laub frischgrün 


Stamm- 
umf. cm 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 St. 

m 

1 6—8 

3,75 

35 

330 

f 8—10 

4,50 

42 

400 

J 10—12 

6,50 

63 

600 

_ 

6 

55 

530 

( 8—10 

4,50 

42 

400 

{ 10—12 

6,50 

63 

600 

1 12—14 

9,50 

92 

875 

( 6—8 

8 

75 

720 

J 8—10 

9,50 

92 

875 

\ 10—12 

11 

105 

1000 

1 6—8 

8 

75 

720 

J 8—10 

9,50 

92 

875 

] 10—12 

11 

105 

1000 

l 40—60 

90 

800 

_ 

f 6—8 

8 

75 

720 

f 8—10 

9,50 

92 

875 

) 10—12 

11 

105 

1000 

V 40—50 

90 

800 

_ 

( 8—10 

4,50 

42 

400 

1 10—12 

6,50 

63 

600 

| 12—14 

9,50 

92 

875 

l 14—16 

12 

110 

1000 

f 8—10 

8 

75 

720 

) 10—12 

10 

95 

900 

1 12—14 

13 

125 

1200 

' 8—10 

6,50 

63 

600 

10—12 

9 

85 

800 

12—14 

11 

105 

1000 

16—20. 

24 

220 

_ 

20—25 

50—60 

450 

4000 

25—30 

70—85 

650—750 

6000 

30—40 

85—100 

750—900 

7000 

40—50 

[100—130 

i 900—1200 

8000 

k 50—70 

130—175 

1200—1600 

10500 

i 8—10 

13 

125 

1200 

! 10—12 

14 

135 

1300 

V 12—14 

19 

180 

1700 

f 8—10 

8 

75 

700 

^ 10—12 

11 

100 

900 


1,50 

13 

110 

— 

2,25 

20 

180 

-— 

3 

28 

250 

— 

4,50 

42 

380 

6—8 

3,50 

33 

300 

8—10 

4,50 

42 

400 

10—12 

6 

55 

500 

r 6—8 

4 

35 

330 

( 8—10 

5,50 

50 

465 

r 6—8 

6 

55 

500 

L 8—10 

7,50 

70 

675 

8—10 

7,50 

70 

675 

r 6—8 

6 

55 

500 

l 8—10 

7,50 

70 

675 

( 6—8 

6 

55 

500 

l 8—10 

7,50 

70 

675 

8—10 

3,75 

35 

330 

f 8—10 

3,75 

35 

330 

10—12 

4,50 

42 

400 

l 12—14 

6 

55 

500 

| 6—8 

7 

65 

600 

8—10 

8 

75 

700 

[ 10—12 

10 

95 

900 

8—10 

8 

75 

700 


Das „ SPÄTH- BUCH“ enthält Ratschläge für die Aussaat. 





































Allee- und Straßenbäume 
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Gleditschia, Gleditschie. 

— triacanthos. Christusdorn. 

Juglans, Walnuß. 

— regia. Walnuß. Vorzüglicher Straßen¬ 
baum für breite Straßen.' 

Laburnum, Goldregen. 

— vulgare. Gemeiner Goldregen. 

Nandelbäumchen siehe 

Prunus triloba plena. 


Pirus, Zieräpfel. 

— atrisanguinea. Reicher Flor karmin-' 

farbener Blüten . 

— floribunda. Blüte zartrosafarben, Knospe 

lebhaft rot. 

— Scheideckeri. Blüte weiß, zartrötlich 

überhaucht. , 

Platanus, Platane. ( 

— orientalis. Morgenländische Platane . . .< 

Populus, Pappel. 

— alba nivea. Echte Silberpappel.< 

— canadensis. Kanadische Pappel. Sehr! 

starkwüchsig.j 

— candicans. Große, unterseits silber- ( 

glänzende Blätter.\ 

— nigra italica (fastigiata). Italienische! 

Pyramidenpappel. \ 


Prunus, Zierkirschen und Zier¬ 
pflaumen. 

— avium plena. Gefüllte Süßkirsche. . . 

— cerasifera Pissartii. Blutpflaume . . . 

— fruticosa. Bildet dicht/.weigige runde 
Kronen mit glänzend grünen Blättern . 

— scrrulata hisakura. Japanische Zier¬ 
kirsche. Blüte halbgefüllt, lebhaft rosa 

-shidare-sakura. Zweige zierlich hän¬ 
gend. Blüten zartrosa. 

— triloba plena. „Mandelbäumchen“. Blüten 
prächtig rosa, 180 — 200 cm Stammhöhe 


Quercus, Eiche. 

— pedunculata. Deutsche Eiche. 


— rubra. Roteiche. Üppiger Wuchs, groß-f 
blättrige Belaubung, schöne Herbstfärb. 

Rohinia, Akazie. 

— pseudacacia. Gemeine Akazie .... 

-Bessoniana. Bessons KugelakazieA 

Starkwüchsige Kugelakazie mit lockerer J- 
Krone .j 

-inermis. Kugelakazie. 

-monophylla. Fiederblättchen groß . 


Sorbus, Eberesche. 

— aria. Gemeine Mehlbeere. Kleinkroniger 
Baum mit unterseits weißfilzigen Blättern 

— — magnifica. Großblättrige Mehlbeere. 
Mit unterseits weißfilzigen Blättern . . 

— aucuparia. Gemeine Eberesche. An¬ 

spruchslos an den Boden, gedeiht noch\ 
in rauher Lage. 

-moravica. Eßbare mährische Eberesche.^ 

Pyramidenförmiger Kronenaufbau, auch 
für schmale Straßen geeignet. J 

— intermedia (scandica). Schwedische Mehl-" 

beere.1 

Tilla, Linde. 

— americana megalodonta. Amerikanische] 

Linde. Ein Baum mit kerzengeradem I 
Stamm und prächtiger großblättriger Be -1 
laubimg.J 

— cordata (T. parvifolia). Kleinblättrige! 

oder Steinlinde.] 


— euchlora. Krimlinde. Durch die feste 
glänzende Belaubung sehr widerstands¬ 
fähig gegen Staub und Rauch. Wertvolle < 
Bienenweide. 


Stamm- 
ümf. cm 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 St. 

m 

8—10 

9 

85 

— 

7—8 

7 

65 

600 

8—10 

8 

75 

700 

10—12 

10 

90 

— 

6—8 

7 

60 

— 

7—9 

5 

45 

400 

8—10 

11 

105 

1000 

10—12 

13 

125 

1200 

8—10 

3 

28 

270 

10—12 

4 

38 

350 

8—10 

2,25 

21 

200 

10—12 

3 

28 

270 

12—14 

4,50 

42 

400 

8—10 

3 

28 

270 

10—12 

4 

38 

— 

8—10 

4 

35 

330 

10—12 

5,50 

50 

465 

12—14 

7,50 

70 

675 

7—9 

5,50 

50 

450 

7—9 

6,50 

60 

550 

7—9 

7,50 

j 

70 

650 

7—9 

\ 6,50 

60 

550 

7—9 

J 



7—9 

5,50 

50 

450 

6—8 

7 

65 

600 

8—10 

8,50 

80 

750 

10—12 

12 

110 

1000 

6—8 

6,50 

62 

600 

8—10 

7; 50 

72 

700 

10—12 

11 

100 

950 

8—10 

4,50 

42 

400 

10—12 

6 

55 

500 

12—14 

7,50 

70 

675 

8—10 

6 

55 

500 

10—12 

7,50 

70 

675 

8—10 

6 

55 

500 

10—12 

7,50 

70 

675 

8—10 

6 

55 


8—10 




8—10 

l 6,50 

63 

600 

8—10 

4 

38 

360 

10—12 

5,50 

50 

465 

12—14 

6,50 

63 

600 

8—10 

4,50 

42 

400 

10—12 

6 

55 

500 

6—8 

3,50 

32 

300 

8—10 

4 

38 

360 

8—10 

11 

105 

1000 

10—12 

14 

135 

1300 

12—14 

16 

150 

1400 

6—8 

8 

75 

700 

8—10 

10 

95 

900 

10—12 

13 

120 

1100 

8—10 

11 

105 

1000 

10—12 

14 

135 

1300 

20—25 

55 

500 

4500 

25—30 

70 

650 

6000 

30—35 

80 

750 

7000 

35—40 

90 

850 

8000 

40—50 

100 

900 

8500 


Das „SPÄTH-BUCH“ empfiehlt die besten Rasenmischungen, 









































44 


Allee- und Straßenbäume 


Stamm- 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

umf.cm. 

m 

m 

m 

8—10 

n 

105 

1000 

10—12 

14 

135 

1300 

12—14 

17 

160 

1500 

< 25—30 

70 

650 

6000 

30—35 

80 

750 

7000 

35—40 

90 

850 

8000 

( 8—10 

9 

85 

800 

< 10—12 

12 

110 

1000 

i 12—14 

15 

140 

1300 

) 8—10 

11 

105 

1000 

) 10—12 

14 

135 

1300 

J 12—14 

17 

160 

1500 

( 8—10 

15 

140 

1300 

{ 10—12 

18 

170 

1600 

\ 12—14 

20 

190 

1800 

8—10 

11 

105 

1000 

10—12 

14 

135 

1300 

12—14 

17 

160 

1500 

14—16 

25 

220 

2000 

, 16—18 

28 

270 

2500 

18—20 

32 

300 

2800 

25—30 

70 

650 

6000 

30—35 

80 

750 

7000 

35—40 

90 

850 

8000 

k 40—50 

100 

950 

9000 

8—10 

7,50 

70 


8—10 

8—10 

} 7,50 

70 

600 

8—10 

4 

35 

330 

10—12 

5,50 

50 

465 

12—14 

6,50 

63 

600 

18—20 

15 

140 

1300 

20—25 

25 

220 

2000 

10—50 

65 

600 

5000 

1 8—10 

4,50 

42 

400 

f 10—12 

6 

55 

500 

f 8—10 

4,50 

42 

400 

\ 10—12 

6 

55 

500 


Tilia. (Fortsetzung.) 


pallida. Kaiserlinde. Zeichnet sich durch 
schön pyramidalen Wuchs aus. . 


platyphyllos. Großblättrige Sommerlinde 

Spaethii. Späths Linde. Der Baum bildet 
einen geraden, sich rasch verdickenden 
Stamm mit rundlicher, geschlossen wach¬ 
sender Krone. 


Belaubung. 


— vulgaris (T. hollandica). Zwischenlinde. 
Echte holländische Linde. Vorzügliche 
Bienenweide. 


Ulmus, Ulme, Rüster 

— campestris Dampieri Wredei. Belaubung 

goldgelb. 

-umbraculifera. Kugelrüster .... 

— montana fastigiata. Pyram.-Bergrüster. 

— hollandica (U. Pitteursii). Holländische' 

Rüster. Vorzüglicher Straßenoaum für 
alle Lagen. 

— vegeta. Starkwüchsige Rüster. Stellt 

keine besonderen Ansprüche an den 
Boden und kann starken Rückschnitt gut 
vertragen. - 

— superba (U. praestans). Prächtige Berg-' 

rüster. Wegen ihres pyramidenförmigen 
Kronenaufbaues als Straßenbaum sehr 
geschätzt. 


Verpflanzte Wald- und Parkbäume 

ohne Kronen CHeistern> 

aus weitem Stand zur Weiterkultur für Baumschulen, zur Aufforstung, zur 
Anlage von Parks und Gärten, für Wildremisen und für Schutzpflanzungen. 


Billigstes Pflanzmaterial 

zur Bepflanzung von Siedlungen 


Unter 10 Stück einer Sorte werden zu diesen 
Preisen nicht abgegeben. 

Acer dasycarpum. Silberahorn. 

— negundo. Eschenahorn. 

— platanoides. Spitzahorn. 

— pseudoplatanus. Bergahorn. 

Aesculus hippocastanum. Roßkastanie. 

Betula verrucosa (B. alba). Gemeine Weißbirke. . 

Crataegus monogyna kermesina plena. Rotdorn . 

Fraxinus americana. Amerikanische Esche. . . . 

— excelsior. Gemeine Esche. 

Juglans regia. Walnuß . . . .. 

Platanus orientalis. Platane. 

Populus. In verschiedenen Sorten. 

Prunus avium. Echte Vogelkirsche. 

Quercus pedunculata. Deutsche Eiche. 

— rubra. Amerikanische Roteiche. 

Robinia pseudacacia. Gewöhnliche Akazie. . . . 

Tilia euchlora, platyphyllos usw. Linde. 

Ulmus. Rüster.. 



Höhe 
in cm 

10 St. 

m 

100 St. 

m 


150-200 

16 

150 

( 

150-200 

13 

110 

i 

200-300 

20 

180 

i 

150-200 

13 

110 

\ 

200-250 

20 

180 

/ 

150-200 

13 

HO 

y 

200-250 

20 

180 


150-200 

15 

125 

( 

120-150 

7,50 

65 


15Q-200 

13 

110 

' 

200-250 

20 

180 


250-300 

28 

250 


300-400 

42 

380 

? 

125-150 

15 

125 


150-200 

18 

160 

j 

150-200 

9 

80 

\ 

200-300 

12 

110 

j 

150-175 

30 

250 

\ 

175-225 

40 

375 

( 

150-200 

40 

360 

\ 

200-250 

50 

450 

j 

150-200 

9 

80 

y 

200-300 

12 

100 


225-300 

27 

250 

/ 

125-150 

13 

110 

\ 

150-175 

20 

180 

) 

150-200 

25 

225 

{ 

200-250 

35 

325 

/ 150-200 

15 

125 

\ 200-300 

20 

180 


150-200 

35 

325 


200-300 

50 

450 


150-200 

15 

125 


200-250 

20 

180 


Das „SPÄTH-BUCH“ Ist ein unentbehrliches Nachschlagewerk. 
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Schlingpflanzen 

Alle Schlingpflanzen sind an Stäben aufgebunden kultiviert 


Actinidia arguta. Strahlengriffel .... 
Akebia quinata. Akebie. Violette Bliiten- 
trauben. Anfang Mai. 

-TÄa 8 ® 8 EnKe ' mannii } Selbstklimmer 

etwa 2 m lang {1^® Triebe • ; ; ; 

— Henryana. Blätter weiß gestreift, unterseits 
purpurn. 

f — quinquefolia. Gewöhn!, wilder Wein 

_ etwa 2 m lang {j;-® T " ebe ; ; ■ ; ; ; 


Ampelopsis Veitchii. 

Dieser Selbstklimmer überzieht"! 
mit seinen teils mit efeuartigen, I Freiland¬ 
teils mit dreilappigen Blättern | pflanzen 
besetzten Ranken sehr bald Haus-J 

wände, Mauern usw. 

Besonders starke Pflanzen. 

- purpurea, Austrieb dunkelrot . . . 

- robusta. 


Aristolochia sipho. Pfeifenwinde .... 

Berchemia racemosa. Laub hell. Blüte 
Juli, Frucht schwarz, seltener Schlinger . . 

Celastrus orbiculata, C. flaggelaris, 

C. scandens. Baumwürger, starkwachsend . 

Clematis Jackmanii. Bekannte blau¬ 
blühende Waldrebe und andere groB- 
blumige Sorten in verschiedenen 
Farben. In Töpfen. 

Clematis. Kleinblumige Sorten, wie: 

— glauca. Gelbblühend, Juli—Sept. . . 

— paniculata. Blüte weiß, Sept.—Okt. . 

— serratifolia. Blüte hellgelb, Sept.—Okt. 

— tangutica. Goldgelb, Mal—Juni . . . 

— viticella. Blaublühend, Juni—Sept. . 

— vitalba. Weiß, starkwachsend Juli—Okt. 

Glycine s. Wistaria 

Hedera. Efeu. 

60—80 cm hoch 
-100 
-125 

Lonicerabrachypoda. Jelängerjelieber. Geiß-"} 
blatt. Blüte rahmweiß, im Verblühen gelb^ 

-aureireticulata. Blätter gelb geadert . . i 

— periclymenum. Blüte gelb, Juli—Septbr. . J 


Mit Topf- 
ballen 


{ 60—8 
< 80 —V 

( 100—1 


1 st. 

m 

10 St. 

m 

100 St. 

m 

2—3 

13—25 

150—225 

2,50—4 

23—36 

— 

1,25—1,50 

10—12 

100 

1,50—2 

12—18 

120 

3—4 

27—35 

- 

0,80—1,25 

7—10 

65—85 

1,25—2 

10—18 

90—150 

1,25—1,75 

10—15 

90—120 

2—3 

18—25 

150—220 

1,50—2,50 

13—22 

110—200 

6—8 

50—70 

450—600 

2—3 

18—25 

— 

2—4 

18—36 

150 

3—4 

27—36 

250—300 

1,75—2,50 

15—20 

140 

1—1,50 

9—12 

80 

2 

18 

150 

2,50 

22 

200 

3,50 

30 

270 

2—3 

18—25 

150—200 


Lonicera Tellmanniana. L. Späth 1927/28. 

Üppig wachsende, harte Geißblatt-Hybride. Reicher Flor 4—4 y 2 cm lang- 
röhriger und breitkroniger Blumen von goldgelber Farbe. 

1 St. m 4—5, 10 St. iM3ö—45,100 St. M. 320—400. 


liflenispermum canadense u. dahuricum. 

Mondsame. 

Persploca graoca, Baumschlinge. 

polyqonum Aubertii. Blüte reinweiß, "I 

Juli-Herbst.I 

— baldschuanicum. Rötlichweiße Blütenrispen | 

vom Juni-Herbst. J 

Rosa- Rankrosen (siehe Rosen S. 15) 
Tecoma radicans. Blüte röhrenförmig, 

orangegelb. 

Vitis odoratissima (Resedawein). Duftend . . 
Wistaria chinensis. Glycine. Starke Pflanzen 


2—3 

18—27 

2,50—3 

22—27 

CO 

1 

27-45 

3—4 

27—36 

2—3 

18—25 

6—8 

55—70 


250 


250 

150—200 


Laubgehölze für Wildremisen« 
Fasanerien und Vogelschutz. 


Wir empfehlen besonders geeignete Gehölze wie: 


Acer in Sorten 
Berberis aquifolium, Mahonie 
Berberis vulgaris, Gern. Berberitze 
Betula, Birke 
Caragana, Erbsenstrauch 
Carpinus betulus, Hainbuche 
Clematis, Waldrebe 
Colutea, Blasenstrauch 
Cornus, Hartriegel 
Corylus avellana, Waldhasel 
Cotoneaster, Zwergmispel 
Crataegus, Dorn 
Cytisus capitatus, Geißklee 
Deutzia, Deutzie 
Forsythia, Goldglöckchen 
Fraxinus, Esche 


Lonicera in Sorten, Heckenkirsche 
Ligustrum vulgare, Liguster 
Philadelphus in Sorten, Jasmin 
Populus, Pappeln in Sorten 
Prunus in verschiedenen Sorten 
Quercus, Eiche 
Rhamnus, Kreuzdorn 
Ribes in verschiedenen Sorten 
Robinia pseudacacia, Akazie 
Rosa, Wiidrosen 
Sambucus, Holunder 
Sorbus aucuparia, Eberesche 
Spiraea, Spierstrauch in Sorten 
Symphoricarpus, Schneebeere 
Viburnum, Schneeball 
Ulmus, Rüster 


In obenstehenden Sorten 100 Stück 0bH, 50,—, 1000 Stück tftfl 450,— 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält ausführliche Sortenbeschreibungen, 
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Heckenpflanzen 


Gehölze 

zu Hecken u. Lauben. 

(Bei Entnahme unter 50 Stück einer Art und Stärke erhöht sich der Hundert¬ 
preis um 20 %.) 

Abkürzungen: S = Sämling, v = verpflanzt, m/m = mehrmals verpflanzt. 
Alle mehrmals verpflanzten Sträucher sind buschige Pflanzen aus weitem Stand 
für fertige Hecken. 


Eine Hecke bestimmter Höhe erfordert 25 bis 50 cm höhere Pflanzen. 


Um das Anwachsen zu sichern, liefern wir auf Wunsch hartholzige Gehölze, 
wie Carpinus, Betula, Fagus, Quercus u. a. m. mit Wurzelpackung aus feuchtem 
Moos gegen Berechnung der Selbstkosten (etwa 7—10% des Pflanzenwertes). 




Alter 

Höhe 

100 St. 

1000 St. 




i. Jahr. 

in cm 

m 

m 

Acer campestre. Feldahorn. Ein sich vonl 

3 v 

05-100 

12 

100 


Natur aus reich verzweigender Hecken- j 

3 v 

100-140 

18 

160 


Strauch. 






m/m 

80-100 

45 

400 




m/m 

100-125 

60 

550 


Büsche ungeschnitten. 

m/m 

125-150 

75 

700 




m/m 

150-175 

110 

1000 




m/m 

80-100 

60 

550 




m/m 

100-125 

75 

700 


Starke Pflanzen mit aufgebundenem Leit- 

m/m 

125-150 

90 

800 


trieb, besonders für Hecken heran- < 

m/m 

150-175 

125 

1100 


gezogen. . . . 


m/m 

175-200 

160 

1400 




m/m 

200-250 

240 

2100 



1 

3 v 

15-30 

8 

70 

Berberis aquifolium 

Mahonie.\ 

4 v 

20-40 

15 

120 


2 x verpflanzt . . 

/ 

4-5 j. 

30-50 

30 

270 


.\ 

4 5 j. 

40-60 

35 

320 




m/m 

30-40 

60 

550 


Kräftige Sträucher aus weitem Stand . y 

m/m 

40-60 

70 

650 


Mit Ballen 20% teurer I 






buxifolia nana. Zwergiger Wuchs für 






immergrüne Einfassungen u. Hecken . . 

m/m 

— 

55 

500 


Thunbergii. Vorzügliche Heckenpflanze f 

m/m 

40-60 

55 

500 


mit lebhaft roter Herbstfärbung . . . .\ 

m/m 

60-80 

65 

600 


■ — atripurpurea. Neu! Laub lebhaft 






bronzerot. 


m/m 

40-60 

150 

— 


vulgaris. Gemeine Berberitze. Gleich der f 

m/m 

40-60 

55 

500 


rotblättrigen Abart für mittelhohe Heckens 

m/m 

60-80 

65 

600 


sehr gut zu verwenden.( 

m/in 

80-100 

70 

650 



l 

m/m 

40-60 

60 

550 


— atripurpurea. Purpurblättr. Berberitze( 

m/m 

60-80 

70 

650 



i 

m/m 

80-100 

85 

800 

Caragana arborescens. Erbsenstrauch. An-/ 

m/m 

100-125 

55 

500 


spruchsloser Heckenstrauch.\ 

m/m 

125-150 

60 

550 


Carpinus betulus. Weißbuche, Hain- 







buche.Eine vorz ügl. 




90 


Bemerkung über 

neckenpflanze, die , 

3 v 

40-65 

11 


Wurzelpackung 

jeden Schnitt und 

3 v 

65-100 

13 

110 


siehe oben 

auch Schatten gut 
verträgt. 








— 

80-100 

75 

700 




— 

100-125 

110 

1000 


Aus weitem Stand, mehrmals verpflanzt, 

— 

125-150 

170 

1500 


besonders sorgfältig für Hecken an 

— 

150-175 

225 

2000 


Staben herangezogen. 

_ 

175-200 

280 

2600 




— 

200-225 

350 

3000 




— 

225-250 

450 

4000 




— 

225-250 

525 

— 


Ballenpflanzen, extra schön, mehrmals 

— 

250-275 

650 

— 


verpflanzt . . . 


— 

275-300 

750 

— 




— 

300-350 

900 

— 

Cornus alba und C. amomum. Hartriegel .< 

m/m 

m/m 

80-100 

100-125 

55 

60 

500 

550 




m/m 

40-60 

60 

550 

— 

mas (mascula). Kornelkirsche . . . .< 

m/m 

60-80 

85 

800 




| m/m 

80-100 

100 

950 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Pflanzanweisungen. 
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Alter 

Höhe 

100 St. 

1000 St. 

Cornus (Fortsetzung) 

in Jahr. 

in cm 

0ML 

m, 

f 

m/m 

60-SO 

55 

500 

— sanguinea. <. 

m/m 

80-100 

65 

600 

— tatarica sibirica. Zierend durch die schar-/ 

m/m 

75-100 

70 

650 

lachroten Winterzweige.\ 

m/m 

100-125 

85 

800 


m/m 

60-80 

45 

400 

Corylus avellana. Waldhasel. Für hohe) 

m/m 

80-100 

55 

500 

Schutzhecken.1 

m/m 

100-125 

65 

600 

l 

m/m 

125-150 

75 

700 

in großfrüchtigen Sorten. 

m/m 

100-125 

75 

700 

Cotoneaster Dielsiana (applanata) . . < 

m/m 

m/m 

60 80 

80-100 

65 

75 

600 

700 

— lucida (acutifolia).| 

m/m 

m/m 

40-60 

60-80 

65 

75 

600 

700 

— Simonsii. Halbimmergrüner Strauch . ./ 

m/m 

m/m 

60-80 

80 100 

55 

65 

500 

600 

( 

m/m 

60-80 

65 

600 

Crataegus coccinea.' 

m/m 

80-100 

75 

700 

l 

m/m 

100-125 

90 

850 

— monogyna. Weißdorn. Wegen seiner schar- 





fen Bedornung für Schutzhecken eines 
unserer besten Heckengehölze 





6—9 mm stark 

3 v 

— 

7 

50 

9—12 „ 

4 v 

— 

8 

60 

— monogyna kerm. pl. Rotdorn. Gefüllt J 

m/m 

125-150 

120 

1100 

j m/m 

150-175 

140 

1300 

blühend, gut bezweigt. | 

m/m 

175-200 

180 

1600 

Cydonia Maulei. Japanische Quitte. Bildet j 

1 S 


5 

45 

eine prächtige mittelhohe Hecke, sehr > 
reich blühend, zinnoberrot. J 

m/m 

40-60 

50 

450 

Deutzia. In hochvachsenden Sorten. Von/ 

m/m 

80-100 

50 

450 

aufrechtem Wuchs, gute Zierhccken bild.\ 

m/m 

100-125 

55 

500 

Deutzia gracilis. Für kleine Zierhecken 

m/m 

30-40 

65 

600 

— Lemoinei-Hybriden. In Sorten für niedrige j 
Zierhecken. Reichblühend.^ 

m/m 

40-60 

55 

500 

m/m 

60-80 

65 

600 

Evonymus europaea. 

m/m 

60-80 

65 

600 

Fagus silvatica. Rotbuche. Gleich der\ 

3 v 

50-30 

19 

165 

Weißbuche eine vorzügliche Hecken- ( 
pflanze. j 

j 4 v 

80-120 

35 

300 

600 

Siehe Bemerkung über Wurzelpackung 

m/m 

80-100 

65 

Seite 46. 

m/m 

m/m 

100-125 

125—^50 

90 

130 

850 

1200 


Aus weitem Stand besonders sorgfältig für 

m/m 

150-175 

210 

1900 

Hecken herangezogen. 

m/m 

175-200 

250 

2250 

Forsythia intermedia. 

m/m 

100-125 

65 

600 

Gleditschia triacanthos. Wehrhafte/ 

m/m 

80-120 

55 

500 

Hecken bildend./ 

i m/m 

120-150 

65 

600 


LiaustrillVI lodense (Beschreibung siehe Seite 25). 
Der neue immergrüne Ziv erg Liguster. 

Im Herbst sich blutbuchenrot färbend. 

Für niedrige Zierhecken und Einfassungen . 
ljährige kräftige Büsche 100 St. 30 1000 St. 250 $M> 

2 —3 „ vieltriebige Büsche 100 „ 75 „ 1000 „ 700 „ 


Ligustrum ovalifolium. Großblättriger,/ 

2 j. 

30-50 

8 

70 

immergrüner Liguster, ab 2 Triebe . . . \ 

2 j. 

50-80 

14 

120 

3 v 

50-80 

28 

250 

5—8 Triebe.| 

3 v 

80-100 

40 

350 

Büsche aus weitem Stand 

10 — 20 Triebe. \ 

m/m 

60-80 

55 

500 

10—20 .. \ 

m/m 

80-100 

65 

600 

10—20 „ .J 

m/m 

100-125 

70 

650 

— vulgare. Gewöhnlicher Liguster. Zur 
Bildung niedriger und mittelhoher Hecken 

2 j. 

30-50 

10 

80 

gleich gut zu verwenden, da der Strauch 

2 j. 

50-80 

16 

140 

jeden Schnitt verträgt, gut bezweigt, ab 

3j. 

80-120 

22 

190 

2 Trieben. 

Starke Büsche aus weitem Stand 

( 

m/m 

60-80 

35 

320 

5—10 Triebe.<[ 

m/m 

80-100 

40 

350 

l 

m/m 

100-125 

50 

450 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält 750 treffende Abbildungen, 
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Heckenpflanzen 



1 Alter 

Höhe 

100 St. 

1000 St. 

Llgustrum vulgare (Fortsetzung) 

| in Jahr 

. in cm 

m 

m 

Starke Büsche aus weitem Stand 

f m/m 

60-80 

55 

500 

10 — 20 Triebe.| 

m/m 

80-100 

> 60 

550 

[ m/m 

100-125 

70 

650 

-atrivirens. Laub im 'j _ _ . , 

1 3 — 5 Triebe 

2 v 

30-50 

35 

300 

Winter braun, haftet bis > _ . , 

. ’ | 5—8 Triebe 

2 v 

30-50 

40 

350 

zum Frühjahr. . . . ) 

Starke Büsche aus weitem Stand 

( m/m 

60 

550 

40-60 

- 1 

m/m 

60-80 

70 

650 

10—20 Triebe.. . . . ] 

1 m/m 

80-100 

85 

800 

Lonicera. Heckenkirsche. In verschiedenen f 

m/m 

100-125 

55 

500 

Sorten. Besonders zu hohen Hecken gc-J 

m/m 

125-150 

60 

550 

eignet.( 

m/m 

150-175 

65 

600 

— nitida. Immergrüne Sträucher für kleine 

Zierhecken. Mit Topfballen 

— pileata. Immergrün, für niedrige Zier- 

— 

— 

85 

800 

hecken, Einfassungen u. Bodenbedeckung. 





Mit Topfballen 

— 

— 

85 

800 

Freilandpflanzen 

m/m 

— 

70 

600 

( 

m/m 

80-100 

50 

450 

— xylosteum. Gedeiht auch im Schatten .< 

m/m 

100-125 

55 

500 

Lycium. Bocksdorn. Auch für geringen^ 

3 v 

75-100 

30 

270 

und trockenen Boden geeignet. \ 

m/m 

80-120 

55 

500 

Mahonia aquifolium 8. Berberis aquifolium 





S. 46. 

1 S 

10-20 

6 

40 


1 S 

20-40 

9 

60 


1 S 

40-60 

12 

80 

Morus alba. Maulbeere. Bestes Futter 

2 v 

40-60 

14 

120 

für Seidenraupen. 

2 v 

60-80 

20 

160 

(Große eigene Anzuchten.) 

m/m 

60-80 

50 

480 


m/m 

80-100 

80 

750 


m/ra 

100-125 

110 

900 

( 

m/m 

80-100 

55 

500 

Philadelphus in hochwachsenden Sorten. 1 

m/m 

100-125 

60 

550 

Besonders starke, breite Sträucher. | 

m/m 

125-150 

65 

600 

l 

m/m 

150-175 

75 

700 

Philadelphus Lern, erectus. nübsche I 

m/m 

60-80 

55 

500 

Zierhecken bildend.1 

m/m 

80-100 

65 

600 

Populus nigra italica (fastigiata). Pyra-I 

m/m 

m/m 

m/m 

m/m 

150-200 

200—‘>50 

200 

300 

1700 

2500 

midenrappel aus weitem Stand. Vorzüg-'I 
lieh für hohe Schutzpflanzungen .... I 

250-300 

300-350 

400 

500 

3500 

4500 

Potentilla Friedrichsenii u. andere Sorten, f 

m/m 

40-60 

55 

500 

Sehr schön für blühende Zierhecken . 

m/m 

60-80 

60 

550 

Prunus cerasifera Pissartii. Blutpflaume ( 

m/m 

100-150 

75 

— 

mit rotblättriger Belaubung. \ 

m/m 

150-175 

130 

— 

— mahaleb. Steinweichsel. Bildet gute 





Schutz hecken. 

m/m 

60-80 

55 

500 

— padus. Faulbaum. 

m/m 

100-150 

75 

700 

r 

2 v 

40-65 

11 

90 

— serotina. Traubenkirsche. Für hohel 

3 v 

65-100 

14 

120 

Schutzhecken sehr geeignet. ) 

m/m 

80-100 

55 

500 

{ 

m/m 

100-150 

65 

600 

-cartilaginea. Veredlung. 

m/m 

125-150 

175 

— 

— spinosa. Schlehe.| 

1 S 

30-60 

8 

70 

2 v 

40-70 

13 

110 

f 

2 v 

60-80 

11 

90 

— virginiana. Virg. Traubenkirsche. ... 1 

m/m 

75-100 

55 

500 

1 

m/m 

100-125 

60 

550 

i 

m/m 

125-150 

65 

600 

Quorcus pedunculata. Gemeine Eiche . 

3 v 

60-80 

14 

120 

f 

m/m 

100-125 

55 

500 

Starke Sträucher für hohe Schutzhecken! 

m/m 

125-150 

70 

650 

m/m 

150-200 

90 

800 

1 

m/m 

200-250 

170 

1500 

Rhamnus cathartica. Kreuzdorn .... 

m/m 

100-125 

55 

500 

— frangula. Gemeiner Faulbaum. 

m/m 

125-150 

55 

500 

Rhodotypus kerrioides. Scheinkerrie .| 

m/m 

m/m 

60-80 

80-100 

60 

65 

550 

600 


Das „SPÄTH-BUCH“ lehrt Schädlingsbekämpfung. 


































Heckenpflanzen 
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Lage 


— aureum. Gold-Johannisbeere. Schn( 
wüchsiger, anspruchsloser Heckenstr. 


hafte Hecken bildend , 


in schattiger Lage. 

— sanguineum. Blut-Johannisbeere. 


Robinia pseudacacia. Akazie, 
schlechtesten Boden passend 


Rosa canina. Wildrose. Vorzüglich 
Schutzhecken. Siehe auch S. 57 

— rubiginosa (Sweet Briar). Schott. 

rose. Undurchdringliche Hecken l 
Laub duftend. Siehe auch S. 54 

— rubrifolia. Rotblättrige Rose. Inf( 


— rugesa. Japanische 
buttenrose. Büsche. 


h für| 


geeignet , 


— Froebelii. 
denrispen . 


Mit dunkelpurpurnen Dol- 


folia, opulifolia, 
Lenneana u. a. m. 


Bill, longipanicula 
Starke Sträucher . 


Symphoricarpus racemosus. 


Belaubung . 

— orbiculatus . 


Syringa Henryi Lutece. 


— rothomagensis (chinensis). 
Flieder. 


blühende 
Büsche . 


Hecken geeignet. 


Tamarix tetrandra 

Tilia cordata (parv 

Linde. Kräftige ; 


Tilia euchlora, T. vulg., T. platyphyllos. 

Pyramidal gezogene, besonders breite 
Pflanzen aus weitem Stand. Vorzüg¬ 
lich zur Herstellung fertiger Lauben, 
Hecken und hoher Wandkulissen . . 


Alter 
in Jahr. 

Höhe 
in cm 

100 St. 

m 

1000 St. 

m 

r | m/m 

30-40 

55 

500 

11 > m/m 

40-60 

60 

550 

r 1 m/m 

60-80 

65 

600 

-j m/m 

80-100 

50 

450 

m/m 

100-125 

55 

500 

-( rn/m 

80-100 

50 

450 

, t m/m 

100-125 

55 

500 

i 

m/m 

80-100 

50 

450 

( m/m 

80-100 

55 

500 

\ m/m 

100-125 

65 

600 

( 1S 

40-60 

7 

60 

rl 1 S 

60-100 

10 

80 

| 2 v 

100-150 

16 

140 

( 2 v 

150-200 

24 

220 

rf m/m 

75-100 

40 

350 

\ m/m 

100-125 

50 

450 

( m/m 

60-80 

35 

320 

1 m/m 

80-100 

40 

350 

’| m/m 

100-125 

55 

500 

‘ ( m/m 

125-150 

60 

550 

f m/m 

60-80 

50 

450 

\\ m/m 

80-100 

55 

500 

i m/m 

40-60 

50 

450 

\ m/m 

60-80 

55 

500 

( m/m 

60-80 

70 

650 

l\ m/m 

80-100 

85 

800 

i 2 v. St. 

— 

22 

200 

,1 m/m 

20-30 

35 

320 

•] m/m 

30-40 

45 

400 

\ m/m 

40-50 

55 

500 

( m/m 

30-40 

45 

400 

< m/m 

40—60 

55 

500 

( m/m 

60-80 

60 

550 

if m/m 

80-100 

55 

500 

\ m/m 

100-125 

60 

550 

1 m/m 

100-125 

55' 

500 

| m/m 

125-150 

60 

550 

( m/m 

60-80 

50 

450 

.< m/m 

80-100 

55 

500 

[ m/m 

100-120 

60 

550 

m/m 

60-80 

60 

550 

( m/m 

75-100 

70 

650 

i\ m/m 

100-125 

90 

850 

T m/m 

80-100 

200 

1700 

\ m/m 

100-125 

230 

2100 

( m/m 

60-80 

50 

450 

J m/m 

80-100 

60 

550 

| m/m 

100-125 

75 

700 

( m/m 

125-150 

100 

— 

m/m 

100-150 

55 

500 

'j m/m 

125-150 

180 

1600 

\ ra/m 

150-175 

260 

2250 

\ m/m 

175-200 

320 

2800 

_ 

150-200 

325 

2900 

— 

200-225 

400 

3600 

— 

225-250 

500 

— 

— 

250-275 

550 

— 

— 

275-300 

650 

— 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält eingehende Kulturanweisungen, 


































50 Immergrüne Heckenpflanzen 



Alter 

Höhe 

100 St. 

1000 St. 


in Jahr. 

in cm 

m 

m 

Ulmus campestris. Feldrüster.< 

r 

2 v. 

40- 65 

10 

90 


i 

2 v. 

80-100 

20 

170 



m/m 

80-100 

35 

320 

Starke Fflanzen mit aufgebundenem Leit¬ 


m/m 

100-125 

50 

450 

trieb, besonders für Hecken heran-« 


m/m 

125-150 

65 

600 

gezogen . . 


m/m 

150-175 

90 

850 



m/m 

175-200 

120 

1100 

Ulmen, großblättrige, besonders für hohei 

r 

m/m 

150-200 

140 

1250 

Schutzpflanzungen geeignet.1 

l 

m/m 

200-300 

195 

1800 


Immergrüne Heckenpflanzen 

(Buchsbaum und Nadelhölzer) 



Alter 

Höhe 

10 St. 

100 St. 

1000 St. 


In Jahr. 

in cm 

m 

m 

m 

Buxus semperv. arborescens . . { 

2— 3 v 

3— 4v 

10-15 

15-25 

- 

20 

29 

180 

260 

Junge Büsche mit Ballen • • •{ 

m/m 

m/m 

15-25 

25-35 

— 

65 

90 

000 

850 

BUXUS semp. arb. thymifolia. Mit) 

2—3 v 

10—15 


25 

220 

270 

feinblättriger, frischgrüner Be- > 
iaubung u. aufstrebend. Wuchs .) 

' 3—4 v 

15-25 

- 

33 

Junge breite Büsche mit Ballen<| 


20-25 

25-35 

— 

110 

130 

950 

1200 


— 

30-40 

20 

180 

1600 


— 

40-50 

32 

280 

2600 


— 

50-60 

55 

500 

4500 

Buxus-Büsche in Sorten, Ballen- < 

— 

60-70 

65 

600 

5500 

pflanzen. 

— 

70-80 

95 

900 

— 

— 

80-90 

120 

1100 

— 


— 

90-100 

140 

1300 

— 


— 

100-125 

195 

1900 

— 

Buxus sempervirenssuffruticosa. Einfassungsbuchsbaum in üblicher J.egeweite 

1 m m 0,80, 10 m M 7,50, 100 

m m 60,—, 1000 m M. 550,— 

Juitiperus chinens. Pfitzerana.j 

Mit Ballen) 


60-80 

80-100 

100-125 

65 

90 

130 

600 

800 

1200 

- 

— communis. Wacholder. Mit Ballen 

— 

60-80 

32 

270 

— 

Larix europaea und L. leptolepis. ( 

— 

125-150 

150-175 

35 

42 

300 

360 

- 

Lärche. Mit Ballen.) 

— 

175-200 

50 

450 

— 

Picea excelsa. Rottanne. ( 

4 v. 

20-45 

— 

6 

50 

Aus weit. Stand, ohne Ballen . \ 

m/m 

40-50 

7 

60 

550 

Ballenpflanzen. Besonders vollef 

— 

60-80 

80-100 

14 

18 

120 

160 

1100 

1400 

Pflanzen.) 

— 

100-125 

23 

200 

Taxus baccata. Eibe. 

4 v. 

15-35 

— 

50 

450 

[ 


40-50 

54 

500 

_ 

-Büsche 


50—G0 

65 

600 

— 

Gut entwickelte schlanke Ballen-) 


60-70 

75 

700 

— 

pflanzen. \ 


70-80 

90 

850 

— 


80-90 

120 

1100 

— 

\ 


90-100 

150 

1300 - 

— 

Taxus bacc. erecta. Von auf- ( 


40-60 

60 

550 

— 

rechtem Wuchs mit dunkelgrüner ! 


80-90 

110 

— 

— 

Belaubung. Vorzüglich f. schmale j 


90-100 

140 

— 

— 

Hecken. Mit Ballen.1 


100-125 

170 

— 

— 

( 

4 v. 

20-45 

_ 

12 

110 

Thuja occidentalis. Lebensbaum' 

4 v. 
m/m 

25-50 

40-60 

z 

14 

40 

120 

350 

1 

m/m 

60-80 

— 

55 

500 


— 

60-80 

13 

110 

1000 


— 

80-100 

18 

160 

1400 


— 

100-125 

23 

210 

1900 

Mit festen Ballen. Buschige 

— 

125-150 

32 

300 

2500 

Pflanzen. 

— 

150-175 

62 

550 

5300 


— 

175-200 

100 

900 

8500 


— 

200-225 

140 

1300 

— 


— 

225-250 

180 

1600 

— 


_ 

40-60 

30 

260 

2300 

Thuja occidentalis columna- 

— 

60-80 

35 

320 

2800 

Sämling. Von aufrechtem, ge- 

— 

80-100 

45 

420 

3600 

8chloss. Wuchs, lebhaft grün bis 

— 

100-125 

60 

550 

— 

in den Winter. Mit festen Ballen 

—■ 

125-150 

90 

800 

— 


— 

150-175 

110 

1000 

— 

Thuja occidentalis Wareana. Von) 


60-80 

32 

300 


aufrechtem gedrungenem Wuchs, > 
dunkelgrün, mit Ballen . . . . j 

— 

80-100 

50 

450 

— 


Das „SPÄTH-BUCH“ kostet nur 6,— RM. 





































immergrüne Gehölze 
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Immergrüne Gehölze 
u. Moorbeetpflanzen 



Höhe 
in cm 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 St. 

m 

Andromeda floribunda. Breit-1 
buschiger Strauch mit 10 cm hohen > 

Blütenrispen im April.j 

— polifolia. Niedriger immergrüner 
Strauch mit weißen Blütenglöckchen 

im Mai—Juni. 

Azalea japonica. Winterhärte 

japanische Azaleen in verschiedenen 
Farben. 

60-80 

80-100 

8—11 
11—15 

2.50— 3,50 

6.50— 8 

70—90 

90—130 

23—30 

60—75 

C50—850 
850—1100 


/ 

I 25—30 

2,50—3,50 

24—30 

220—270 

— mollis. Sämlinge reich mit Knos-I 

30—40 

3,30-5 

30—45 

270—400 

pen besetzt.j 

40—50 

5—6 

45—55 

400—500 

50—60 

6—8 

55-70 

500—650 

— pontica. Veredlungen in Sorten,/ 

40—50 

6,50—8,50 

60—75 

550—700 

reich mit Knospen besetzt . . . \ 

50—60 

8,50—10 

75—90 

700—800 

Berberis aquifolium. Mahonie s. 





Heckenpflanzen S. 46 





— buxifolia nana. Für immergrüne 





Einfassungen und niedrige Hecken. 

— 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

Betula nana. Zwergbirke. 

Buxus Siehe unter Nadelhölzer S. 37. 
Calluna vulgaris. In folgenden 

20-30 

2,25—3 

20—27 


Sorten: 





— alba, Alportii, argentea Hammondii, 

spicata. 

CI et hr a acuminata. Reinweiße Blüten 

— 

1,20—1,80 

11—IG 

8d—140 

im Juli—September. 

— alnifolia. Blüht in weißen Rispen. 

60—80 

3,50—5 

32—45 

— 

Aug.—September. 

40—60 

3,50—5 

32—45 

— 

Daphne, Seidelbast. Siehe auch 





Laubhölzer S. 22. 





— mezereum. Gemeiner Seidelbast, 





Ballenpfl. 

— 

7,50—9 

70—80 

— 

Jüngere Pflanzen ohne Ballen . . 
Erica carnea. Glockenheide. Licht¬ 


4—5 

36—45 

320—400 

rote Blüten ira Frühjahr. 

— 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

-alba. 

— 

1,75—2 

16—18 

— 

-hybrida. Blüte etwas heller und 




länger anhaltend. 

— 

0,80—1,30 

7—11 

60—90 

Arten wie: cinerea, stricta, Tetralix\ 
rubra, vagans alba./ 

— 

1,75—2 

16—18 

- 

Evonymus radicans. In Sorten s. S. 23. 





Ilex aquifolium. Stech-j Pyr ^ ld '1 
.| Ballen } 

100-125 

20—25 . 

180—230 

— 

125-150 

25—£7 

230—250 

— 

175-200 

200-225 

30—40 

40—50 

270—350 

350—450 

z 

Itea virginica. Rosmarinweide, dicht 





verzw., schmalblättriger Strauch mit 
weißen Blütentrauben im Juni . . 

30—40 

1,50—2,50 

14—22 

— 

Kalmia angustifolia. Blätter lanzctt- 





lich, lebhaft grün, Blüte purpurn, im 
Juni—-Juli. 

60—80 

9—12 

80—100 

_ 

— latifolia. Immergr. Strauch m. rosa'i 

40—60 

6—9 

55—80 

500—700 

Blütendolden. Mai—Juni mit Ballen/ 

60—80 

9—12 

80—100 

700—900 

Ligustrum Iodenseu. ovalifol.s. S.47. 
Lonicera nitida. Immergrüne 





Sträucher für kleine Zierhecken. 





Mit Topf ballen 

— 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

— pileata. Immergrün, für niedrige 





Zierhecken, Einfassungen u. Boden¬ 
bedeckung. Mit Topfballen . . . 

_ 

1,20—1,80 

11—16 

85—140 

Ohne Topfballen . . . 

— 

0,90—1,50 

8—12 

70—100 

-yunnanensis. Laub klein, leder- 





artig . 

—- 

2,25—3 

20—27 

— 

Magnolia. Magnolien. Einzel- \ 

100-125 

25—35 

225—320 

— 

pflanzen mit Ballen. f 

125-150 

35—45 

320—400 

— 

— stellata. Kleinbleibender Strauch 
mit weißen, sternförmigen Blüten . 
Myrica cerifera. Gagelstrauch. Frucht 

80-100 

20—25 

180—220 

— 

schwarz m. weißl. Wachs überzogen 
Pachystima myrsinites. Myrten¬ 
ähnliches Laub, kl. braunrote Blüten 


1,50—2,50 

14—22 


— 

1,50—2,50 

14—22 

— 

Polygala chamaebuxus. Kl. Strauch 





mit buxbaumähnlichen Blättern, 
Blüten weiß und gelb. Junge Pfl. 

_ 

1,50—2,50 

14—22 

_ 

Prunus lauricerasus schipkaensis. 





Kirschlorbeer, 3j., i. Topf .... 

— 

3—4 

27—36 

250—330 

-erectaReynvanii. Ballenpflanzen 

80—100 

10—15 

80—130 

—• 

-Zabeliana. 3j., i. Topf. . . . 

— 

3—4 

27—36 

250—330 

Pyracantha coccinea. Immergriine\ 
Belaubung. Früchte im Winter \ 
sehr zierend, mit Ballen./ 

25-35 

40-50 

1,20—1,80 

2,25—3 

11—16 

20—27 

85—140 

160—250 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält 780 Seiten Text. 











































52 Immergrüne Gehölze und Moorbeetpflanzeh 


Rhododendron. 

Höhe 
ln cm 

1 St. 

m. 

10 St. 

m 

100 St. 

m 






o) Immergrüne: 

50—60 


65—80 

600—750 

— ambiguum. Blüte gelb. 

7—9 

— azaleoides. Zartrosa. Junge Pflanzen 

ca. 20 

3—4 

27—36 

— 

— caucasicum. Blaßrosa. 

50—60 

7—9 

65—80 

600—750 

f 

40—50 

7—9 

65—80 

600—750 

— catawbiense. Lilakarminfarben.l 

50—60 

9—13 

80—120 ' 

750—1100 

Reich mit Knospen besetzt. . . | 

60—70 

13—17 

120—160 

1100—1400 

70—80 

17—20 

160—190 

1400—1800 

— Cunningham’s White. Weißblüh.,/ 

50—60 

9—11 

80—100 

750—950 

reich mit Knospen besetzt . . . t 

60—70 

11—14 

100—120 

950—1100 

30—40 

5,50—7,50 

50—70 

450—650 

— Hybriden. In vielen Sorten, reich J 

40—50 

50—60 

7,50—9 

9—12 

70—80 

80—110 

650 — 750 
750—1000 

mit Knospen besetzt.1 

60—70 

12—17 

110—160 

1000—1400 

{ 

70—80 

17—20 

IGO—180 

1400—1600 

„Pink Pearl“ Großblumig, schönste 





rosa Rhododendronhybride . . . 

125-150 

60—70 

550—600 

— 

— malvaticum. Lilablau, kleinblättrig. 





Junge Pflanzen 

20 

3—4 

27—36 

250—330 

Stärkere Pflanzen 

40—50 

8—10 

70—90 

— 

— Metternichii. Blaßrosa. Junge 





Pflanzen. 

ca. 25 

3—4 

27—36 

250—330 

— micranthum. Weiß. Junge Pflanzen 

— praecox. Karminfarbene Blüten geg. 

“* 

3—4 

2,50—3,50 

27—36 

22—32 

250—330 

Endo März, kleinblättrig. Jge. Pfl. 

20 

190—290 

Stärkere Pflanzen 

— 

7,50—10 

70—90 

650—850 

— Smirnowii. Zartrosa, im Mai—Juni| 

30—40 

40—50 

3,50—7,50 

7—10 

32—65 

65—90 

300—600 

600—800 

b] Laubobwerfende: 





— dahuricum. Purpurkanninrote Bliit. 



32—45 


im März — April. Junge Pflanzen 

-atrivirens. Belaubung dunkel, 

20-30 

3,50—5 

— 


Blüten purpurn. Junge Pflanzen 

20-30 

3,50—5 

32—45 

— 

— mucronulatum. Hell karminrosa . 

60-80 

7,50—10 

70—90 

650—850 

Stranvaesia Davidiana. Immer¬ 





grüner Strauch mit weißen Blüten, 
Früchte rot. 

30—40 

2,25—3 

20—27 

_ 

— undulata, ähnl.vorig., Früchte orange 
Vinca minor. Bekanntes Immer¬ 

25 — 35 

2,25—3 

20—27 


grün. Blüte blau im April—Mai . 





1000 St. m 350, — 

— 

0,50 

4,50 

40 


Gehölzsämlinge 
und Junge Pflanzen 

zur Anlage von Forsten, Baumschulen usw. 

Alle Sämlinge sind infolge der für diese Kultur ganz besonders günstigen Boden¬ 
verhältnisse gut bewurzelt und verhältnismäßig sehr stark. 

Zum Hundertpreise werden nicht unter 50 Stück, zum Tausendpreise nicht unter 
500 Stück einer Sorte abgegeben. Bei Abnahme unter 50 Stück einer Art und Stärke 
erhöht sich der Hundertpreis um 50%. Unter 10 Stück einer Art und Stärke werden 
nicht abgegeben. 

Wenn die verlangte Sorte in dem bestimmten Alter nicht vorhanden ist, so wird 
dafür eine andere Altersklasse gegeben, falls dieses nicht ausdrücklich verbeten ist. 

a> Laubhölzer 


Zum Aufschulen empfehlen wir besondere Zusammenstellungen in 1—3jährigen 

Sämlingen und Stecklingen in 

Sorten unserer Wahl 


1 jährige in vielen Sorten 1000 Stück 0MI 

35,—, 10000 Stück m 300,— 

2 .. .. 1000 „ 

85,—, 10000 „ 

, „ 800,— 

3 „ „ „ „ 1000 „ „ 150,—, 10000 „ 

, „ 1300,— 

Abkürzungen: S =» Sämling, St = Steckling, v = verpflanzt, m/m = mehrmals 

verpflanzt, Veredl. = Veredlung, 

m T = mit Topfballen 



Alter 

Höhe 

100 St. 

1000 St. 


i. Jahr. 

in cm 

m 

m 


3 v 

100-140 

18 

160 

Acer campestre. Feldahorn. \ 

3 v 

2 v 

65-100 

40—65 

12 

7 

100 

60 

{ 

1 S 

40-60 

5,50 

50 

— circinatum. Rundblättriger Ahorn . . . 

1 S 

20-40 

17 

— 

2 v 

65-100 

16 

140 

— dasycarpum. Silberahorn.| 

2 v 

40-65 

11 

100 

1 S 

10-20 

7 

50 

— ginnala.{ 

2 v 

50-100 

17 

150 

1 S 

50-70 

11 

100 

— monspessulanum. Dreilappiger Ahorn. . 

1 S 

20-30 

11 

100 

•— negundo. Eschen-Ahorn.. 

2 v 

80-100 

9 

80 

— palmatum. Fächer-Ahorn. 

1 S 

10-20 

9 

80 

— pennsylvanicum. Streifen-Ahorn .... 

2 v 

30-40 

9 

80 

3 v 

100-150 

20 

170 

— platanoides. Spitzahorn.\ 

2 v 

2 v 

65-100 

40-65 

11 

8 

100 

70 

l 

1 S 

20-40 

3,50 

25 

— pseudoplatanus. Bergahom./ 

2 v 

2 v 

50-75 

40-50 

9 

8 

80 

70 

l 

1 S 

20-40 

3,50 

25 

— tataricum. Tatarischer Ahorn.{ 

2 v 

1 S 

70-100 

15-30 

17 

12 

150 

110 


Das „SPÄTH-BUCH“ unterrichtet über Blumen-Sämereien. 
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Alter 
i. Jahr. 

Höhe 
in cm 

100 St. 

m 

1000 St. 

m 

1 S 

— 

14 

120 

1 S 

15-35 

5,50 

50 

f 2 v 

100-150 

12 

110 

{ 2 v 

60-100 

9 

80 

l 1 s 

35-G0 

7 

60 

J 2 v 

65 —100 

8 

60 

l 2 v 

40-65 

7 

55 

J 2 v 

65-100 

8 

60 

l 2 v 

40-65 

7 

55 

/ 2 v 

60—80 

8 

70 

\ 1 s 

25-50 

7 

60 

/ 4 v 

20-40 

15 

120 

\ 3 v 

15-30 

8 

70 

1 S 

15-30 

8 

— 

1 S 

15-30 

6 

55 

f 2 v 

30-60 

11 

100 

\ 1 S 

15-30 

5,50 

50 

2 v 

30-50 

15 

130 

/ 2 v 

65-100 

10 

90 

\ 2 v 

40-65 

8 

65 

1 S 

20-40 

4,50 

35 

/ 3 v 

65-100 

13 

110 

l 3v 

40-65 

11 

90 

3 v 

80-100 

30 

250 

1 S 

20-40 

9 

80 

1 S 

30-50 

17 

150 

1 S 

30-60 

12 

— 

1 s 

50-100 

14 

120 

1 s 

50-100 

12 

110 

1 s 

50-100 

12 

110 

f 2 v 

60-80 

14 

120 

{ 2 v 

40-60 

9 

80 

l 1 s 

25-50 

8 

65 

( 2 v 

30-50 

12 

110 

\ i s 

20-40 

8 

65 

1 S 

25-40 

14 

120 

1 s 

30-50 

14 

120 

1 s 

30-60 

14 

120 

[ 4 v 

— 

8 

60 

l 3 v 

— 

7 

50 

\ i s 

40—60 

3 

23 

1 s 

15-30 

12 

110 

1 s 

15-30 

5 

45 

/ 2 v 

20-50 

9 

80 

\ 1 s 

20-30 

7 

60 

2 v 

30-40 

14 

120 

2 v 

30-50 

14 

120 

2 v 

20-50 

16 

— 

2 v 

20-30 

14 

120 

2 v 

40-60 

30 

250 

2 v 

25-50 

17 

150 

2 v 

— . 

16 

140 

3 v 

— 

45 

400 

1 s 

15-30 

27 

240 

r 4 v 

80-120 

35 

300 

\ 3 v 

50-80 

19 

165 

2 v 

80-100 

12 

110 

( 3 v 

80-100 

14 

120 

< 2 v 

40-60 

9 

80 

\ 1 S 

10-20 

3,50 

28 

2 v 

50-70 

8 

70 

2 v 

40-60 

12 

110 

1 S 

20-50 

35 

— 

2 v 

30-40 

12 

110 

| 3 v 

30-40 

25 

220 

\ 2 v 

20-30 

12 

110 

1 S 

25-50 

14 

120 

1 S 

20-40 

14 

120 

2 v 

30-60 

27 

240 

/ 2 v 

30-50 

12 

110 

\ 1 S 

30-70 

5,50 

50 

1 S 

80-120 

14 

— 

f 3 v 

80-120 

27 

240 

\ 1 s 

10-20 

17 

150 

2 v 

20-30 

25 

— 

2 v 

60-100 

14 

120 

2 v 

60-100 

17 

150 

[ 2 v 

60-80 

20 

160 

2 v 

40-60 

14 

120 

l 1 S 

40-60 

12 

80 

] 1 s 

20-40 

9 

60 

l 1 S 

10-20 

6 

40 

2 v 

30-40 

30 

250 

2 v 

30-60 

15 

130 

2 v 

30-60 

15 

130 

( 2 v 

100-150 

15 

130 

{ 2 v 

80-100 

11 

100 

l 2 v 

80-120 

15 

130 

2 v 

20-40 

15 

— 

2 v 

20-40 

15 

— 

r 3 v 

65-100 

16 

130 

l 1 S 

50-80 

12 

110 

\ 1S 

30-50 

9 

80 

/ 2 v 

40—65 

11 

90 

\ i s 

30-60 

7 

60 

/ 2 v 

40-70 

13 

110 

\ i s 

30-60 

8 

70 


Actinidia arguta. Strahlengriffel . 
Aesculus hippocastanum. Roßkastanie . 
Ailanthus glandulosa. Götterbaum 


Ainus glutinosa. Schwarzerle . . . 

— incana. Weißerle. 

Amorpha fruticosa. Bastardindigo 
Berberis aquifolium. Mahonie . . 


— Dielsiana. 

— Thunbergii. 

— vulgaris. Berberitze. 

— — atripurpurea. 

Betula verrucosa. Weißbirke .... 
Caragana arborescens. Erbsenstrauch 
Carpinus betulus. Weißbuche .... 

Castanea vesca. Edelkastanie. 

Ceanothus americanus. Säckelblume . 
CerciS siliquastrum. Judasbaum .... 

Cladastris lutea. Gelbholz. 

Clematis graveolens. Duftende Waldrebe 

— serratifolia. 

— viticella. Blaue Waldrebe. 

Cornus alba. Weißer Hartriegel. . 


6—9 


CorylUS avellana. Hasel 

Cotoneaster lucida (acutifolia). Zwergm. 

— multiflora. Vielblütige Zwergmispel 

— nummularia. 

Crataegus monogyna. 

Weißdorn. 

— rotundifolia. Rundblättriger Weißdorn. 

Cydonia Maulei. Zierquitte. 

CytiSUS capitatus. Geißklee. 

Deutzia crcnata candidissima plena . . 

— — Pride of Rochester . . 

— rosea floribunda. 

— in vielen Sorten unserer Wahl .... 
Elaeagnus angustifolia. Gern. Ölweide . 
Evonymus europaea. Pfaffenhütchen . 

— radicans. . 

— — in Töpfen, buschig. 

Exochorda Albertii. Prunkspiere . . 

Fagus silvatica. Buche. 

FraxinuS americana. Weißesche . . . 


— excelsior. Gemeine Esche ..... 

Genista tinctoria. Färbeginster . . . 
Gleditschia triacanthos. Christusdorn 
Gymnocladus canadensis. Geweihbaum 
Hippophae rhamnoi'des. Sanddorn 

Hydrangea paniculata grandiflora . 

Juglans cordiformis. irerzfrücht. Walnuß 

— nigra. Schwarze Walnuß. 

Kerria japonica plena. Kerrie. 

Laburnum vulgare. Gemeiner Goldrege 

Lespedeza bicolor. Buschklee.... 
Ligustrum siehe Heckenpflanzen S. 47 

Licguidambar styraciflua. Amberbaum 

Lonicera Aiberti. 

— tatarica. In Sorten und andere Lonicera 
Lycium rhombifolium. Bocksdorn . 


Morus alba. Weiße Maulbeere .... 


Philadelphus Lemoinei virginalis 

— pubescens. 

— hochwachsende Sorten. 


PopulUS nigra italica. Pyramidenpappel 

— in vielen Sorten. 

Potent!Bla Farreri. Fünffingerstrauch . 

— Friedrichsenii. 


Prunus padus. Gern. Traubenkirsche . . 

— serotina. Spätblühende Traubenkirsche 

— spinosa. Schlehe. 


Das „SPATH-BUCH“ enthält anregende Gartenpläne. 
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Gehölzsämlinge und junge Pflanzen 


Prunus (Fortsetzung) 

— virginiana. Virginische Traubenkirsche. . ^ 

Pyracantha coccinea. Feuerdom. . 
Quercus coccinea. Scharlacheiche. . 

— palustris. Sumpfeiche. 

— pedunculata. Deutsche Eiche. . . . 


— rubra. Roteiche. 

Rhus cotinus. Perückenstrauch . . 
Ribes alpinum. Alpenjohannisbeere 

— aureum. Goldtraube. 

•— divaricatum Douglasii (arboreum). 

— sanguineum. Blutjohannisbeere. . 


Robinia pseudacacia. Akazie. 


Rosa rubiginosa. Schottische Zaunrose, 

3-5 mm stark. 

— rubrifolia. Rotblättr. Rose. 3—5 mm stark 

— rugosa. Jap. JTagebuttenrose. 

Salix. Weide. In vielen Sorten .... 

— Kätzchenweiden in Sorten. 

— caprea mas. Salweide.|ij.Veredl 


Alter in | 
Jahren ! 


Höhe 
in cm 


2 v 

1 S 

2 v 
2 S 

2 S 

3 v 
2 S 

4 v 
2 v 

1 S 

2 v 
2 v 
2 v 
2 v 
2 v 
2 v 
1 S 
1 S 

1 S 
1 S 

1 S 

2 v 
2 v 


60-80 

20-40 

15-25 

15-25 

15-25 

60-80 

30-50 

100-140 

40—65 

30-50 

20-30 

50-80 

60-80 

50-100 

150-200 

100-150 

60-100 

40-60 


80-100 

80-100 


100 St. ,1000 St. 


11 

7 

20 

14 

14 

14 

6 

35 

14 

16 

18 

8 
14 
16 
24 
16 
10 

7 

3.50 

5.50 
5,50 
11 
16 
65 


90 

60 

170 

120 

120 

120 

55 

300 

120 

140 

160 

70 

120 

140 

220 

140 

80 

60 

28 

50 

50 

100 

140 

600 


Weicflen-Schnittlinse. 

Die Schnittlinge sind etwa 20—25 cm lang und fertig zum Stecken. Steckzeit 
von Ende November bis Anfang April. 

Salix, beste Nutz weiden (Binde-, Flecht- und Reifenweiden), die sich be¬ 
sonders zur Massenkultur eignen. 

Sorten: Salix americana, S. amygdalina, S. viminalis gigantea, S. v. pyrami¬ 
dalis und S. v. regalis 

1000 Stück m 7,—, 10000 Stück M. 60 — 

Ulbrichs Weide. (Neuheit!) Eine bewährte neue Nutzweide 
100 Stück m 1,25, 1000 Stück m 8,— 

Salix, beste Bienenweiden. 

Sorten: Salix daphnoides pomeranica mas, S. lucida, S. Smithiana 
100 Stück m 3,—, 1000 Stück m 15,— 

Empfehlenswertes Buch, durch uns zu beziehen: „Anleitung zum Korbweiden¬ 
bau“ von Grams. Preis 0,90. 


SambUCUS nigra. Gemeiner Holunder 

— racemosa. Traubenholunder .... 
Sophora japonica. Schnurbaum. . . 

Sorbus aucuparia. Eberesche . . . 

— intermedia (scandica). Nord. Mehlbeero 
Spiraea pumila Anthony Waterer . 

— Niedrig bleibende, in vielen Sorten 

— Hochwachsende, in vielen Sorten. 

Syringa vulgaris. Flieder .... 
TamariX tetrandra. Tamariske . . 


Tilia cordata. Kleinblättrige Linde. . 

— platyphyllos. Großblättrige Linde. . 
Ulmus campestris. Feldrüster. . . . 


— montana. Bergrüster 

Weigela. In Sorten 


2 v 

60-80 

14 

120 

1 S 

80-150 

8 

70 

1 S 

80-100 

12 

110 

2 v 

50-70 

11 

100 

1 S 

10-20 

8 

70 

3 v 

140-160 

25 

220 

2 v 

15-25 

22 

200 

2 v 

20-30 

14 

120 

2 v 

40-100 

11 

100 

3 v 

50-70 

9 

80 

2 v 

30-50 

7 

60 

2 v 

30-40 

14 

120 

3 v 

80-100 

35 

300 

3 v 

60-80 

25 

220 

2 v 

40-60 

16 

140 

3 v 

60-80 

27 

240 

2 v 

40-60 

20 

170 

2 v 

80-100 

20 

170 

2 v 

40—65 

10 

90 

2 v 

40-65 

8 

70 

2 v 

30-50 

27 

— 


b) Junge Nadelhölzer 


Zum Aufschulen empfehlen wir besondere Zusammenstellungen in 2—4 jährigen 
Pflänzlingen in Sorten unserer Wahl: 

100 junge Nadelhölzer (Sämlinge und Stecklinge) in 10 Sorten, 2—4jähr. 0OW. 40 
1000 junge Nadelhölzer (Sämlinge und Stecklinge) in 50 Sorten, 2—4 jähr. ,, 300 


Bei Abnahme unter 50 Stück einer Art und Stärke erhöht sich der Hundertpreis 
um 50%. Unter 10 Stück einer Art und Stärke werden nicht abgegeben. 


Abi es arizonica. Arizona-Tanne . . 

— balsamea. Balsam-Tanne. 

— cephalonica. Griechische Tanne . . 

— concolor. Kolorado-Tanne .... 


— homolepis. Niklco-Tanne. 

— Nordmanniana. Nordmanns-Tanne. 


— pectinata. Weißtanne. 

— sachalinensis. Sachalin-Tanne, . . 

— sibirica. Sibirische Tanne .... 

— subalpina. Westl. Balsam-Tanne . . 

— Veitchii. Veitsch’-Tanne. 

Biota orientalis. 

Buxus siehe S. 50. 

Chamaecyparis Lawsoniana Alumii / 

Lawsons Scheinzypresse.I 

— — Fraseri. 

- glauca Veitchi. 

-schongariensis. 


Alter 
ln Jahren 

Höhe 
in cm 

100 st. 

m 

1000 St. 

m 

2 v 

_ 

17 

_ 

4 v 

10—20 

25 

220 

3 v 

— 

18 

160 

4 v 

10—15 

27 

— 

4 v 

— 

42 

380 

3 v 

— 

35 

300 

2 v 

— 

27 

240 

3 v 

— 

25 

— 

2 v 

— 

16 

— 

4 v 

15—20 

7 

60 

2 v 

— 

3 

25 

3 v 

— 

23 

— 

2 v 

— 

17 

150 

3 v 

— 

25 

220 

3 v 

— 

35 

300 

3 v St 

— 

14 

— 

3 v St 

_ 

42 

380 

2 v St 

— 

30 

250 

3 v St 

— 

37 

330 

2 v St 

— 

28 

250 

2 v St 


28 

— 

2 v St 

— 

28 

— 


Das „SPÄTH-BÜCH“ unterrichtet über Gemüse-Sämereien. 
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Alter 

Höhe 

100 St. 

1000 st. 

Chamaecyparis (Fortsetzung) 

in Jahren 

in cm 

m 

m 

— Lawsoniana Triumph von Boskoop . ^ 

3 Veredl. 

2 „ 

— 

90 

75 

- 

-Youngii. 

3 „ 

25—35 

90 

— 

— pisifera. Sawara-Scheinzypresse . . .<£ 

3 v St 

2 v St 

15—20 

30 

23 

260 

200 

— — aurea. 

2 v St 

— 

25 

— 

-filifera. 

2 v St 

— 

25 

— 

-- — crispa. 

3 v St 

— 

42 

— 

-plumosa.{ 

3 v St 

2 v St 

— 

25 

23 

z 


4 v St 

20—30 

50 

— 

-aurea.< 

3 v St 

— 

35 

300 

\ 

2 v St 

— 

25 

220 


3 v St 

__ 

40 

_ 

-squarrosa.^ 

2 v St 

_ 

25 

220 

Juniperus chinensis Pfitzerana / 

3 v St 

— 

70 

650 

Pfitzer’s Wacholder.\ 

2 v St 

—. 

50 

450 

— sabina. Sadebaum.\ 

3 v St 

2 v St 

— 

50 

35 

450 

300 

-humilis.< 

3 v St 

2 v St 

— 

50 

35 

450 

300 

( 

4 v St 

— 

75 

— 

-tamariscifolia.< 

3 v St 

— 

50 

450 

l 

2 v St 

— 

35 

300 

— virginiana Kosterana. 

3 v St 

— 

50 

— 

— -— tripartita.{ 

3 v St 

2 v St 

_ 

50 

35 

_ 

Larix dahurica. Dahurische Lärche . 

m/m 

30—50 

14 

— 

— europaea. Europäische Lärche . . 

m/m 

2 v 

30—50 

20—35 

12 

7 

60 

— leptolepis. Japan. Lärche. 

2 v 

15—25 

7 

60 

— sibirica. Russische Lärche. 

2 v 

15—25 

7 

60 

Picea alba. Weißfichte. .,....{ 

m/m 

3 v 

30—50 

30—50 

16 

9 

x 

o o 

— Engelmannii, 10—15 cm breit . . ./ 

m/m 

2 v 

15—25 

30 

8 

260 

70 

( 

4 v 

20—45 

6 

50 

— excelsa. Fichte, Rottanne. \ 

3 v 

20—30 

4,50 

40 

l 

2 v 

— 

3 

25 

— koraiensis. 

2 v 

— 

12 

110 

— obovata. Sibirische Fichte. 

2 v 

— 

9 

80 

— orientalis. Kaukasus-Fichte .... 

3 v 

— 

60 

550 

f 

m/m 

25—40 

14 

120 

— pungens. Stechfichte.< 

3 v 

— 

7 

60 

2 v 

— 

5,50 

50 

-glauca. Blaufichte. 

m/m 

25—40 

42 

380 

-Koster i./ 

3 Veredl. 

— 

325 

3000 

2 „ 

— 

200 

1800 

— rubra. Rot-Fichte. 

2 v 

— 

14 

120 

— sitchensis. Sitkafichte.^ 

m/m 

2 v 

30—60 

7 

3 

60 

25 

Pinus aristata. 

2 v 

— 

17 

— 

r 

3 v 

— 

6,50 

50 

— Banksiana. Banks-Kiefer. < 

2 v 

— 

3 

25 


1 S 

— 

1,50 

12 

— cembra. Zürbelklefer. | 

3 v 

2 v 

_ 

25 

14 

220 

120 

— densiflora. 

2 v 

— 

4,50 

40 

— edulis. 

2 v 

— 

12 

— 

— excelsa. Tränenkiefer. 

2 v 

— 

12 

110 

— flexilis. 

1 S 

— 

9 

— 

— Jeffrey i. ' 

3 v 

2 v 

— 

27 

20 

— 

— laricio austriaca. Österr. Schwarz- J 

3 v 

— 

11 

100 

kiefer . \ 

2 v 

— 

7 

60 

— leucodermis. Schlangenhautkiefer . . 

2 v 

— 

14 

— 

( 

m/m 

15—20 

27 

240 


breit 



— montana. Knieholz kiefer. < 

4 j. 2 x v. 

10—15 

17 

150 


breit 




3 v 

— 

7 

60 

— montana gallica. 

3 v 

— 

8 

70 

- mughus.^ 

2 v 

1 S 

— 

5,50 

3 

50 

25 

- pumila. 

2 v 

— 

5,50 

50 

- uncinata./ 

3 v 

1 S 

_ 

7 

3 

60 

25 

— muricata . j 

3 v 

2 v 

— 

8 

5 

70 

45 

— parviflora. Kleinblütige Kiefer . . . 

3 v 

— 

12 

110 

— ponderosa. Gelbkiefer . { 

2 v 

1 S 

— 

12 

7 

110 

60 

- scopulorum . | 

4 j. 2 X v. 

2 v 

15—20 

14 

6 

55 

— pumila . 

1 S 

— 

3 

25 

— pinaster. Strandkiefer . 

2 v 

— 

11 

100 

( 

2 v I a 

— 

3,50 

28 

— silvestris. Gemeine Kiefer . < 

1 S extra 

— 

1,75 

12 

l 

1 S Ia 

— 

1,50 

10 

— strobus. Weymouthskiefer. j 

3j. 2 x v 

— 

12 

110 

2 v 


5 

45 

1 V 

— 

2,50 

18 

Pseudotsuga Douglasii. / 

4 v 

25—50 

35 

300 

Douglastanne.\ 

4 v 

20—40 

30 

270 

-glauca. 

4 v 

4 v 

25—50 

20—40 

35 

30 

300 

270 

( 

4 v 

20—30 

60 

550 

Taxus baccata. Elbe. > 

4 v 

15—25 

50 

450 

\ 

2 v 

— 

17 

150 

-adpressa aureivarigata. 

2 v St 

— 

42 

— 


Das „SPÄTH-BUCH 44 enthält Abbildungen von Gartengeräten, 
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Alter 

| Tlöhe 

100 st. 

1000 st. 

Taxus (Fortsetzung) 

in Jahren 

! in cm 


m 

— baccata aureivariegata.{ 

3v St 

2 St 

— 

35 

27 

- 

f 

4 v St 

20—30 

50 

— 

-Dovastonii.< 

3 v St 

— 

37 

— 

1 

2 v^Üt 

— 

30 

— 

*-aureivariegata. 

2 v St 

— 

35 

— 

- elegantissima. 

3 v St 

— 

45 

— 

- epacridioides. 

2 v St 

— 

30 

— 

/ 

4 v St 

25—40 

50 

— 

-erecta. y 

3 v St 

— 

39 

340 

2 v St 

— 

30 

260 

/ 

4 v St 

25—35 

60 

_ 

-Overeinderi. \ 

3 v St 

— 

42 

— 

\ 

2 v St 

—• 

37 

_ 

1 

4 v St 

15—25 

70 

_ 

-fastigiata. Irische Eibe. \ 

3 v St 

—• 

60 

550 

2 v St 

— 

42 

380 

f 

4 v St 

15—20 

70 

— 

-aureivariegata. \ 

3 v St 

— 

60 

— 

l 

2 v St 

— 

42 

— 


4 v St 

15—35 

70 

650 

-nova.j 

3 v St 

— 

60 

550 

- gracilis pendula . 

3 v St 

— 

50 

— 

-horizontalis.^ 

3 v St 

2 v St 

_ 

50 

37 

— 

-imperialis.j 

4 v St 

3 v St 

— 

70 

45 

— 

-nitpathensis. 1 

3 v St 

2 v St 

— 

60 

42 

— 

- semperaurea. 

2 v St 

— 

42 

— 

— — xanthocarpa . 

3 v St 

— 

60 

— 

— canadensis. 

4 v St 

3 v St 

_ 

70 

60 

— 

( 

4 v St 

— 

70 

_ 

— cuspidata nana.< 

3 v St 

— 

60 

— 

\ 

2 v St 

— 

42 

— 

100 Taxus in 10 Sorten, 2—4j. v St , 



1000 „ „ 20 „ 2 — 4j. v St 



, 350 

Thuja gigantea. Riesen-Lebensbaum 

3 v St 

2 v St 

20—30 

37 

25 


-fastigiata.{ 

4 v St 

3 v St 

— 

50 

37 

— 

f 

m/in 

60—80 

55 

500 

— occidentalis. Abendländischer Lebens-) 

m/m 

40—60 

40 

850 

bäum. \ 

4 v 

25—50 

14 

120 


4 v 

20—45 

12 

110 

\ 

3 v 

15—30 

7 

60 

( 

4 v St 

20—30 

60 

550 

- aureispicata.< 

3 v St 

15—25 

37 

330 

l 

2 v St 

— 

25 

220 

f 

4 v St 

20—30 

60 

_ 

- Boothii . ^ 

3 v St 

— 

37 

_ 

2 v St 

— 

25 

_ 

-Columbia.J 

3 v St 

2 v St 

15—25 

— 

37 

25 

— 

-columna (echt).{ 

3 v St 

2 v St 

15—25 

60 

37 

550 

330 

—’■-(Sämling).{ 

3 v St ' 
2 v St 

_ 

35 

23 

300 

200 

i 

4 v St 

15—20 

50 

— 

— — compacta . \ 

3 v St 

— 

37 

— 

2 v St 

—■ 

25 

— 

i 

4 v St 

20—30 

50 

_ 

— — elegantissima.| 

3 v St 

10—15 

37 

— 

2 v St 

— 

25 

— 

/ 

4 vSt 

20—25 

42 

— 

— — Ellwangerana ^ 

3 v St 

— 

32 

280 


2 v St 

—• 

25 

220 

/ 

4 v St 

— 

50 

— 

— — — aurea. \ 

3 v St 

— 

37 

— 


2 v St 

— 

25 

— 

— — filicoides.{ 

4 v St 

15—20 

60 

_ 

3 v St 


42 

_ 

- globosa. 

2 v St 

— 

27 

— 

J 

4 v St 

20—30 

50 

_ 

-Hoveyi.\ 

2 v St 

— 

25 

220 

/ 

4 v St 

15—25 

50 

— 

— — pyramidalis.\ 

3 v St 

— 

37 

— 

2 v St 

— 

25 

— 

( 

4 v St 

— 

50 

— 

— — recurva nana. J 

3 vSt 

— 

37 

— 

\ 

2 vSt 

—. 

25 

_ 

- Rosenthalii.< 

3 v St 

2 v St 

_ 

37 

25 

— 

-umbraculifera.^ 

3 v St 

2 v St 

— 

37 

25 

— . 

-Vervaeneana. 

4 v St 

15—25 

37 

— 

/ 

4 V St 

20—35 

50 

— 

— — Wagneri. \ 

3 vSt 

15—20 

37 

— 

l 

2 v St 

— 

25 

— 

-Wareana. 

3 v St 

— 

27 

— 

— Standishii. 

2 v Veredl. 


75 

— 

100 Thuja, in 10 Sorten, 2—4j. v St 


. 100 

Stück 35 

1000 „ „ 25 „ 2—4j. v St 


. 1000 

» $9 

300 

Thujopsis dolabrata. Hiba-Lebensb.. 

1 3 v St 

— 

42 


Tsuga canadensis. Hemlockstanne. . 

2 v 

— 

35 



Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Ratschläge für die Aussaat. 
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Obstwildlinge und Unterlagen 
zum Veredeln 

Die angegebene Stärke bedeutet den Durchmesser in Millimetern am Wurzelhals 

gemessen. 


Zeichenerklärung: krv = krautartig pikiert; v=holzartig verpflanzt; S**Sämling. 



j Alter in 

Stärke 

10 St. 

100 St. 

1000 St. 


| Jahren 

in mm 

MC 

MC 

MC 

Äpfel .| 

2 krv 

9—12 

2 

14 

120 

2 krv 

7-9 

1,75 

12 

100 

Birnen./ 

2 krv 

9—12 

2 

14 

130 

l 

2 krv 

7—9 

1,75 

12 

110 

Kirschen 






Vogelkirschen, Feistern . . 
Siehe auch S. 5 und 44 



27 

250 

— 

Weichsel (Mahaleb).... 

1 S 

5—7 

1 

8 

70 

Pflaumen 






St. Julien./ 

2 krv 

7—9 

1,25 

9 

80 

X 

1 S 

7—9 

1,25 

10 

90 

Mirobalanen./ 

1 s 

7—9 

1 

8 

70 

\ 

Doucin (Splittapfel), „Ketziner 
Ideal“ 

1 s 

5—7 

1 

7 

60 

ab Januar lieferbar . . . . J 

lj. Abrisse 

7—9 

2 

14 

120 

l 

1 j. „ 

5—7 

1,50 

12 

100 

Paradies (Johannisapfel) 






ab Januar lieferbar . . . . f 

1 j. „ 

7—9 

2 

18 

160 

i 

1J. „ 

5—7 

1,75 

15 

140 

Quitten. ) 

2 v 

7—10 

2 

18 

160 

l 

2 v 

5—7 

1,75 

15 

140 

Rosa canina. 

1 S 

5—8 

1 

7 

65 

Rosa rubiginosa. 

1 S 

5—8 

1 

7 

65 

Syringa vulgaris.‘ 

2 krv 

8—12 

1>0 

12 

90 

\ 

2 krv 

6—8 

1,25 

9 

80 


Edelreiser für Frühjahrs- und 
Sommerveredlung. 

Die Zehner- und Hundertpreiso gelten nur bei Abnahme von 10 bzw. 100 Stück 

einer Sorte 

Obst (1 Reis = etwa 10 Augen). 

Äpfel, Birnen, Kirschen und Hauszwetschen: 

100 Stück MC 20—, 10 Stück MC 2,50, 1 Stück MC 0,30 

Pflaumensorten: 100 Stück MC 30,—, 10 Stück MC 3,50, 1 Stück MC 0,40 

Ziergehölze (1 Reis = etwa 10 Augen). 

Gewöhnliche Sorten: 100 Stück MC 20,—, 10 Stück MC 2,50, 1 Stück MC 0,30 

Feinere Sorten: 100 Stück MC 30,—, 10 Stück MC 3,50, 1 Stück MC 0,40 

Ziergehölze (neue und seltene Sorten): 

100 Stück MC 60,—, 10 Stück MC 7,—, 1 Stück MC 0,80 

Rosen (1 Reis = etwa 5 Augen). 

Ältere Remontant-, Teehybrid- und Rankrosen: 

100 Stück ML 20,—, 10 Stück MC 2,50, 1 Stück MC 0,30 

Neuere Sorten und Polyantharosen: 

100 Stück MC 30,—, 10 Stück MC 3,50, 1 Stück MC 0,40 

Neuheiten:.'.10 Stück MC 5,—, 1 Stück MC 0,60 


Das „SPÄTH-BUCH“ empfiehlt die besten Rasenmischungen, 
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BlUtenstauden 


BlUtenstauden 

Die Pflanzzeit der BlütenBtauden ist der Herbst, von Ende August bis Anfang 
Oktober, das Frühjahr von Anfang April bis Ende Mai. Wir bitten, uns die Auf¬ 
träge auch für Frühjahrspflanzung nach Möglichkeit schon im Herbst zu senden, 
damit eine sorgfältige Auswahl getroffen werden kann. 

Der Versand der Stauden erfolgt getrennt von dem der holzartigen Gewächse. Die 

Verpackung wird sachgemäß und sorgfältig ausgeführt. Bei Ankunft der Sendungen 
wolle man die Körbe sofort öffnen und, falls die Pflanzung nicht gleich erfolgen 
kann, sie in einen kühlen, luftigen ltaum einstellen. Das Auspflanzen muß so bald 
als möglich geschehen, und besonders in der ersten Zeit muß reichlich gewässert 
werden. 

Sollten die Stauden nicht sofort gepflanzt werden können, so schlage man sie 
vorsichtig ein und achte darauf, daß Wurzelhals und Wurzel mit gut durch¬ 
feuchteter Erde fest umgeben sind. Fehlerhaft ist es, die Stauden längere /.eit 
im bedeckten Raume liegen zu lassen, da sie dort zu faulen beginnen. Der Winter¬ 
schutz besteht in einer leichten Decke von kurzem Dünger oder Tannenreisig, die 
rechtzeitig im Frühjahr entfernt werden muß. 

Unsere Stauden sind auf leichtem Boden gewachsen, so daß alle Voraussetzungen 
für ein gutes Anwachsen gegeben sind. (Wir müssen dieses im Hinblick auf die 
jetzt vielfach aus dem Auslande angebotenen, auf feuchtem und schwerem Boden 
gewachsenen Pflanzen betonen, welche meist nur schwer anwachsen und die, unter 
günstigeren Vegetationsbedingungen kultiviert, billiger verkauft werden können.) 
Ausführliche Sonderangebote stehen auf Wunsch zu Diensten. 

Nachstehende Zusammenstellungen können wir unseren werten Kunden aufs 
wärmste empfehlen. Da wir hierfür die Auswahl der Sorten selbst treffen, wird 
es unser Bestreben sein, unseren Abnehmern die gangbarsten und besten Stauden 
in kräftigen Pflanzen zu liefern; wir können hierbei ein in jeder Hiusicht vorzüg¬ 
liches Pflanzenmaterial zu sehr billigen Preisen abgeben. 


Sortimente unserer Wahl: 


Wünsche unserer Auftraggeber werden 
weitestgehend berücksichtigt. 

10 St. 
in 10 
Sorten 

m 

25 St. 
in 15 
Sorten 

m 

50 St. 
in 20 
Sorten 

m 

! 100 St. 
in 25 
Sorten 

m 

Frühjahrsblüher. 

6 

13 

25 

48 

Scmmerblüher. 

6 

13 

25 

48 

Herbstblüher. 

6 

13 

25 

48 

Frühjahrs-, Sommer- und Herbstblüher. . . 

6 

13 

25 

48 

Niedrigbleibende Stauden. 

5 

12 

24 

46 

Fels- und Steingartenstauden in gewöhnlichen 
Sorten. 

4,50 

11 

21 

40 

Fels- und Steingartenstauden in besonderer 
Auswahl, einschließlich neuerer Sorten . 

6 

13 

25 

48 

Schatten- und Halbschatten-Stauden .... 

6 

13 

25 

48 

Stauden zur Bepflanzung feuchter Plätze und 
von Teichrändern. 

5 

12 

22 

42 

Einfassungsstauden. 

4 

9 

16 

30 

Rasenbildende Stauden. 

3 

7 

13 

25 

Stauden für Plattenwege. 

3,50 

8 

14 

1 27 


Reichhaltige Schmuckrabatten: 

Bepflanzungspläne für nachstehend aufgeführte Rabatten stehen auf Wunsch 
kostenfrei zur Verfügung. 


1. 34 Stauden für eine Schmuckrabatte von 5 m Länge und 1 m Breite 

ohne Einfassungsstauden.,$/£ 16 

Dieselbe Schmuckrabatte mit einer Einfassung vonNepeta 
Mussinii. 25 

II. 87 Stauden für eine Schmuckrabatte von 10 m Länge und 1,50 m 

Breite ohne Einfassungsstauden. >t 45 

Dieselbe Schmuckrabatte mit einer Einfassung von 

Aster subcoeruleus.„ 70 

III. 200 Alpine Stauden und 12 Zwerggehölze für einen Steingarten von 

5 m Länge und 4 m Breite. 120 

IV. 264 Stauden für eine Schmuckrabatte von 15 m Länge und 3 m Breite 

ohne Einfassungsstauden. „140 

Dieselbe Schmuckrabatte mit einer Einfassung von 

Arabis albida plena. 160 

V. 80 Stauden für eine Schmuckrabatte für Schattenlage von 10 m Länge 

und 1 m Breite ohne Einfassungsstauden.„ 48 

Dieselbe Schattenrabatte mit einer Einfassung von 

Viola odorata Charlotte. $0 


VI. 40 Stauden für eine Trockenmauer von 10 m Länge und 0,60 cm Höhe „ 20 

Das „SPÄTH-BUCH“ ist ein unentbehrliches Nachschlagewerk. 
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Zeichenerklärung: Die Zeichen vor dem 
O = für sonnigen Standort. 

LI *= für Schnitt geeignet. 

% = für schattigen und halbschattigen 
Standort. 


Gattungs- oder Sortennamen bedeuten: 
A a für Felsgruppen. 

|| = für Einfassungen. 

+ = für sehr feuchten Standort. 

Ä = der Winterdecke bedürftig. 


Der Zehnstückpreis beginnt bei Entnahme von 5 Stück einer Sorte; der 
Hundertpreis bei 25 Stück. 



Höhe 

Blütezeit 

1 St. 

10 St. 

100 St. 


in cm 

m 

m 

m 

m 

A Acaena. Stachelnüßchen. 






2 glauca. Silb. graugrün belaubt . 

15 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

40 

3 novae-zelandiae. Fruchtköpfe rot. 

25 

Juli-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

UAchillea. Schafgarbe 






21 ageratifolia. Weiß. 

15 

Juni-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

12 aurea. Graue Belaubung. Gold- 





gelbe Blüten. 

15 

Juli-Aug. 

0,40 

3,50 

30 

A 15 Clavenae. Weiß. 

15—30 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

40 

5 filipenduiina Parkeri. Goldgelb . 

50—70 

Juli-Okt. 

0,70 

6,50 

60 

17 Kellereri. Blätter lang, feingefied., 





Blüten weiß. 

15 

Juli 

0,60 

5,50 

— 

7 millefolium Kelwayi. Dunkelkarm. 

70—80 

Juni-Sept. 

0,40 

3,50 

30 

6 ptarmica Boule de neige. Weiß . 

40—50 

Jiüi-Sept. 

0,50 

4,50 

40 

20 — Perry’s White. Schneeweiß . . 

80 

Juli-Okt. 

0,40 

3.50 

4.50 

30 

2 — The Pearl. Weiß. 

50—60 


0,50 

40 

9 tomentosa. Graugrün, rein gold- 






gelbe Blütendolden. 

15 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

U Aconitum. Eisenhut 






8 Fischeri. Dunkelblau. 

80 

Juli-Aug. 

0,80 

7,50 

— 

1 napellus. Schwarzblau. 

80—120 

0,50 

4,50 

40 

11 — bicolor. Blau und weiß . . . 

80—120 


0,60 

5,50 

50 

9 Sparkii. Dunkelblau. 

bis 150 


0,60 

5,50 

50 

4 Wilsonii. Lange Rispen, hellblaue 





Blumen. 

100-150 

Sept.-Okt. 

0,80 

7,50 

— 

Adenophora. Becherglocke 






1 polymorpha. Hellblau. 

40 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

— 

0 Adonis. Adonisröschen. 





1 vernalis. Hellgelbe Blüten . . . 

25 

April-Mai 

0,50 

4,50 

40 

Aetheopappus. Kaukasus-Korn¬ 
blume 






1_J 1 pulcherrimus. Blüte lila-rosa . . 

50—80 

Juni-Juli 

0,70 

6,50 

60 

2 — hybridus. Neuheit! Leuchtend rot 

70 


1,20 

— 

— 

A AJuga. Günsel 

2 reptans multicolor. Belaubung rot 






und gelb gefleckt. 

10 

— 

0,40 

3,50 

30 

A Allium. Lauch 






4 pulchellum. Lilarote Blütendolden. 

30—40 

August 

0,50 

4,50 

— 

5 coeruleum. Dunkelhimmelblau . . 

60 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

40 

LJAIthaea. Stockrose, Malve 

rosea plena. Gefüllt, weiß, schwefel¬ 
gelb, Scharlach und dunkelrot in 






langen traubigen Rispen. 

150-200 

Juli-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

Alyssum. Steinkraut 

5 argenteum. Kräftig wachsend mit 






gelben Blüten. 

30 

Juli 

0,50 

4,50 

40 

3 citrinum. Hellschwefelgelb . . . 

20 

April-Mai 

0,60 

5,50 

— 

A 2 saxatile. Goldgelb. 

30—40 

April-Juni 

0,50 

4,50 

40 

1 — plenum. Sträuße dichtgefüllter 



goldgelber Blüten. 

20 

April-Mai 

0,60 

5,50 

— 

8 serpyllifolium. Kriechend, gelb. . 

10 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

7 Wulfenianum. Graufilzig belaubt . 

15 

» 

0,50 

4,50 

40 • 

O Anchusa. Ochsenzunge 






1 italica Dropmore. Dunkelblau . . 

100-150 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

40 

3 myosotidiflora. Vergißmeinnicht- 




ähnliche Blüten. 

25 

April-Mai 

0,70 

6,50 

— 

O Androsace. Mannsschild. 

4 lactea. Polster bildend. Blütchen 






weiß. 

10 

Mai-Herbst 

0,60 

5,50 

50 

3 primuloides. Rosa. 

10 

n 

0,70 

6,50 

60 

1 sarmentosa. Fleischfarb. Blütchen 

10 

” 

0,70 

6,50 

60 

7 Chumbyi. Kriechend, lila .... 

10 


0,70 

6,50 

60 

5 sempervivoides. Blätter fleischig, 




Blüten rosa. 

10 

n 

0,70 

6,50 

60 

6 Watkinsii. Leuchtend rosarot . . 

10 


0,70 

6,50 

60 

Ll Anemone. Windröschen. Ein Sorti¬ 
ment schönster Anemonen nach un¬ 






serer Wahl. 

48 hupehensis. 

30—50 

Aug.-Nov. 

0,70 

6 

6,50 

60 

• - 

75 — rosea. Hellrosa. 

80 

Aug.-Okt. 

0,80 

7,50 

7,50 

70 

76 — splendens. Leuchtendrot . . . 

SO 

0,80 

70 

38 japonica Brillant. Hellmagentarot 

40—50 


0,70 

6,50 

60 

66 — Frau Marie Manshart. Weiß . . 

70—90 


0,70 

6,50 

60 

35 — Honorine Jobert. Weiß . . . 

100 , 


0,70 

6,50 

60 

51 — Kriemhilde. Weinrötlich . . 

40—50 


0,70 

6,50 

60 

64 — Lady Ardilaun. Weiß, auß. rötl. 

40—50 


0,70 

6,50 

60 

56 — Loreley. Hellfliederfarbig-rosa, 




halbgefüllt. 

40—50 


0,70 

6,50 

60 

61 — Max Vogel. Dunkelrosa . . . 

40—50 


0,80 

7,50 

— 

46 — Prinz Heinrich. Dunkelrot, halb¬ 




gefüllt . 

30—40 

n 

0,70 

6,50 

60 

68 — Schneekönigin. Schneeweiß. 9 bis 




10 cm breite Blumen. 

100 


1 

9,50 

90 

70 — Schwaben. Weiß. 

80 


1 

9,50 

90 

65 — Schwarzwälderin. Weiß mit rosa 

40—50 


0,80 

7,50 

— 

79 silvestris. Weiß, duftend .... 

15—30 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

47 pulsatilla. Violett. 

20—30 

April-Mai 

0,50 

4,50 

40 


Das,,SPÄTH-BUCH u enthält ausführliche Sortenbeschreibungen. 
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BlUtenstauden 


A Antennaria. Katzenpfötchen 

Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 St. 

m 

1 dioica tomentosa. Blätter weiß- 






filzig, kriechend. 

10 

Mai-Juni 

0,30 

2,80 

25 

2 margaritacea. Weiß. 

30 

Juni 

0,40 

3,50 

30 

(J Anthemis- Kamille 





3 styriaca. Strahlenblüten, weiß . . 

30—50 

Juli-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

1 tinctoria Kelwayi. Goldgelb . . . 

60 

ganz. Som. 

0,50 

4,50 

40 

2 — alba. Weiß. 

60 


0,50 

4,50 

40 

LJAquiieqia. Akelei 




8 chrysantha. Goldgelb. 

60—80 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

5 coerulea. Innen reinweiß, außen blau 

70 


0,40 

3,50 

30 

21 — cuprea. Kupferfarben. 

70 

ff 

0,60 

5,50 

50 

10 — hybrida. Hellblau mit weiß. . 

70 


0,40 

3,50 

30 

15 — rosea. Rosa. 

70 


0,50 

4,50 

40 

18 Skinneri. Rot mit gelb. 

60—80 


0,50 

4,50 

40 

16 vulgaris hybrida. In versch. Farben 

60—70 


0,50 

4,50 

40 

^ |] Araibis. Gänsekresse 






2 albida plena. Weiß, gefüllt . 

25 

April-Mai 

0,40 

3,50 

30 

4 alpina. Weiß, einfach. 

15—20 

April 

0,40 

3,50 

30 

1 albida grandiflora superba .... 

7 procurrens. Grüne Polster, Blüten 

15—20 

0,40 

3,50 

30 


weiß. 

10 

April-Mai 

0,40 

3,50 

30 

6 rosea. Hellrosa. 

25 

0,50 

4,50 

40 

A Arenaria. Sandkraut 




6 laricifolia. Weiße Polster .... 

2 montana. Grüne Polster, Blume 

15 

Juli-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

weiß. 

15 

Mai-Juli 

0,50 

4,50 

— 

8 juniperifolia. Weiß. 

15 

Juli-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

lUArmeria. Grasnelke 



4 latifolia splendens. Blendend rot 

30 

Mai-Juli 

0,50 

4,50 

— 

2 maritima alba. Weiß. 

20—30 

Juni 

0,30 

0,30 

2,80 

25 

1 — Laueheana. Hellkarmin . . . 

20—30 

Mai-Juli 

2,80 

25 

{( Arrhenatherum. Bandgras 




1 bulbosum varieg. Weißbunte Be¬ 
laubung . 

Artemisia. Edelraute 

25 


0,50 

4,50 

40 

1 lactiflora. Weiß, wohlriechend. . 
Aruncus. Geißbart 

150 

Sept.-Okt. 

0,60 

5,50 

— 

10 Silvester. Federbuschartige Rispen. 
9 Asarum. Haselwurz 

100—150 

Juli-Aug. 

0,70 

6,50 

60 

1 europaeum. I mmergrün, rasenartig, 






braunrote Blüten. 


April-Mai 

0,40 

3,50 

30 

OAsclepias. Seidenpflanze 



3 tuberosa. Doldentrauben, leuchtend 






orange. 

50—60 

Juli-Aug. 

0,80 

7,50 

— 

QAsperuJa. Waldmeister 



1 odorata. Weiß. 

10—20 

Mai-Juni 

0,40 

3,50 

30 

LJ Aster. Sternblume 






n f i Aan 10 Stück in 10 Sorten unserer Wahl. 0WC 5,— 

MStCin. 25 „ „ 15 „ „ ..„ 12,— 

100 „ ,, 25 „ „ „.„ 40,— 

Schönstes Sortiment unserer Wahl. 


Frühlingsblüher 






A 50 alpinus albus. Weiß. 

15—20 

Mai-Juni 

\ 



A 66 — Goliath. Violett. 

30—40 

Juni 

0,50 

4,50 

40 

A 51 — superbus. Hellila. 

15 

Mai-Juni 

) 



Sommerblüher 






31 subcoeruleus. Lilablau. 

125 — Wartburgstern. Dunkellila. Reich 

40—50 

Juni 

0,50 

4,50 

40 

und früh blühend. Neuheit 1 . 

40 

99 

1 

— 

— 

67 — floribundus. Dunkellila . . . 

30 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

65 yunnanensis. Lilablau mit gelb . 

30—40 

0,70 

6,50 

— 

117 Farreri. Tief violettblau .... 

40 


0,50 

4,50 

40 

109 Fremontii. Lichtblau. 

80 

Juni 

0,60 

5,50 

— 

84 Lipskyi. Dunkellila. 

40 

Mai-Juni 

0,60 

5,50 

40 

Herbstblüher, niedrige 






3 amellus bessarabicus. Violett . . 

50 

Aug.-Sept. 

0,70 

6,50 

60 

113 — Elisabeth Liemann. Tiefblau . 

60 

1 

9,50 

— 

60 — Emma Bedau. Ultra-marinviol. 

40—50 

99 

0,80 

7,50 

-r- 

22 — framfieldiensis. Violettblau. . 
92 — Hermann Löns. Neuheit 1 Zart¬ 

50—60 

Sept.-Okt. 

0,70 

6,50 

60 

blau, großblütig . 

40—50 

Aug.-Okt. 

1,20 

— 

— 

100 — Kobold. Neu! Purpurviolett, 






Wuchs kuglig. 

40 

„ 

1,20 

— 

— 

98 — Lichtblick. Neul Hellrosa, groß¬ 






blumig . 

60 

Aug.-Sept. 

2,50 

— 

— 

115 — Mignon. Dunkelblau, groß . . 

50 

»* 

2,50 

— 

— 

111 — Modekind. Blau, feinstrahlig . 
114 — Rotfeuer. Das tiefste bisher er¬ 

60 

»» 

1,50 

— 

— 

zielte Rosa. 

60 


1,50 

— 

— 

102 — Silberblick. Neul Sehr groß¬ 






blumig, silberrosa. 

60 

,, 

1,50 

— 

— 

99 — Viktoria. Neul Dunkelblau mit 






braun. 

60 


2,50 

— 

— 

116 — Violetta. Violett. 

97 — Weserperle. Neuheit 1 Hellrosa¬ 

60 

” 

2,50 


' 

lila, sejir groß. 

60 

„ 

1,50 

— 

— 

61 cassubicus grandiflorus. Lila, groß¬ 






blumig . 

40—50 

Juli-Sept. 

0,80 

7,50 

— 

72 Erstling. Karminrot. 

21 ibericus Ultramarin. Dunkelmarine¬ 

60 

Aug.-Okt. 

0,80 

7,50 


blau . 

60 

Aug. 

0,80 

7,50 

* ‘ 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Pflanzanweisungen. 


































































BlUtenstauden 


61 


Astern (Fortsetzung) 

Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 St. 

m 

Herbstblüher, höhere 






76 Climax. Leuchtend lila. 

119 ericoides Caterham Gern. Schnee- 

150 

Sept.-Okt. 

0,60 

5,50 

- 

weiß. 

100 

,, 

0,50 

4,50 

40 

59 — Herbstmyrte. Weiß. 

50—60 

Okt. 

0,60 

5,50 

50 

107 — Erlkönig. Hellila. 

60 

Sept.-Okt. 

0,60 

5,50 

— 

108 — Schneetanne. Schneeweiß, zierl. 

60—80 

fp 

0,60 

5,50 

50 

95 Glory of Colwall. Hellila, gefüllt . 
93 Himmelskönigin. Neuheit! Dunkel- 

100-120 

99 

0,75 

7 

— 

blau, wertvoll. 

100 

Sept. 

1 

9,50 

_ 

124 Little Boy Blue. Blau, halbgefüllt 

40—60 

Sept.-Okt. 

1,50 

— 

— 

75 Nancy Ballard. Lilarosa, halbgef.. 

100 

„ 

0,60 

5,50 

50 

7 novae-angliae W. Bowman. Groß, 






violettblau. 

200 


0,60 

5,50 

50 

104 — Barr’s Pink. Reinrosa. . . . 

100 


0,80 

7,50 

— 

78 — Constance. Dunkelviolett . . 

120-130 


0,60 

5,50 

— 

29 — Lil Fardel. Karminrot . . . 
120 — tardiflorus coeruleus. Dunkel- 

125 

” 

0,60 

5,50 

50 

blau. 

150 

Okt. 

0,60 

5,50 

50 

105 novi belgii Dick Ballard. Rosa 






gefüllt. 

80 

Sept.-Okt. 

0,70 

6,50 

60 

55 — Lavendel. Hellila. 

90 — Perry’s White. 

150 

Sept.-Okt. 

0,50 

4,50 

— 

reinweiß. 

100 

Sept. 

0,70 

6,50 

60 

91 — Perry’s Pink improved. 




Leuchtend rosa . 

100 

99 

0,70 

6,50 

60 

88 Peggie Ballard. Lavendelblau gef. 
94 Royal Blue. NeuheitI Dunkel- 

60—80 

Sept.-Okt. 

0,60 

5,50 

— 

purpurblau . 

100-125 

99 

1,50 

— 

— 

80 Sam Banham. Weiß . 

150 


0,60 

5,50 

50 

121 Saturn. Dunkelblau . 

ICO 

Aug.’-Okt. 

0,60 

5,50 

50 

15 Schneeflocke. Schneeweiß .... 

100 

0,50 

4,50 

40 

36 Schneelawine. Schneeweiß . . . 

100 

Sept.-Okt. 

0,50 

4,50 

40 

87 Snowdrift. Schneeweiß, halbgefüllt 

40—60 

Sept.-Okt. 

0,80 

7.50 

! _ 

122 Sunset. Rosa . 

100 

99 

0,60 

5,50 

i 50 

JAstilbe. Prachtspiere 






50 Arendsii Anita Pfeifer. Neuheit! 






Lachsrosa Färbung . 

70—80 

Juli 

1,50 

0,80 

— 

— 

22 — Amethyst. Violettpurpurn . . . 

80-100 

Jull-Aug. 

7,50 

70 

13 — Ceres. Zartlilarosa. 

80-100 

ff 

0,70 

6,50 

60 

30 — • Deutschland. Weiß . 

40—50 


0,80 

7,50 

— 

25 — Diamant. Reinweiß . 

51 — Else Schluck. NeuheitI Leuch- 

70—80 

» 

0,80 

7,50 

1 


tend karminrot . 

70—80 


1,50 

— 

_ 

32 — Emden. Lilarosa . 

32 — Erna Dick. Neuheit! Zartlila 

50 

” 

0,80 

7,50 

— 

mit Lachsschein . 

80—100 

Juli 

1,50 

— j 

_ 

53 — Europa. Neuheit! Rein hell- 





rosa. Wertvolle Treibsorte . . 

40—50 

Juni 

1,50 

_ 

_ 

40 — Frieda Klapp. Dunkel-karmin¬ 





purpurn . 

80 

Juli-Aug. 

1 

9 1 

— 

54 — Gertrud Brix. Neuheit. Karmin¬ 






purpurrot. 

70 

Juli 

2 

— 

— 

27 — Gloria. Dunkelrosa . . . t . 

37-purpurea. Belaubung dunkel, 

50—60 

Juii-Aug. 

0,80 

7,50 

70 

Blumen dunkelkarmin .... 

60 


1,25 

12 

— 

21 — Granat. Dunkelkarmin . . . 

60—70 


1 

9 

— 

38 — Grete Püngel. Hell-lilarosa . 

70—80 


1 

9 

_ 

17 — Günther. Hellrosa. 

80-100 


0,70 

6,50 

60 

23 — Hyacinth. Lilarosa. 

39 — Irene Rottsieper. Rein lachs- 

70 

9» 

0,80 

7,50 

70 

rosa. 

60—70 

99 

1 

9 

_ 

55 — Köln. NeuheitI Leuchtend 






dunkel - scharlachkarmin. Die 
dunkelste Treibsorte. 

40—50 

Juni 

1,50 



19 — Kriemhilde. Lachsrosa. . . . 

80 

Juli-Aug. 

” 

0,70 

6,50 

_ 

14 — Lachskönigin. Lachsrosa . . 

80 

0,70 

6,50 

60 

33 — Möwe. Rosakarmin. 

60 


9 

_ 

31 — Rheinland. Karminrosa . . . 

40—50 


0,80 

7,50 

_ 

24 — Rubin. Dunkelkarmin .... 

100 


0,80 

7,50 

70 

28 — Venus. Dunkelrosa. 

100 


0,70 

6,50 

_ 

41 — Weißo Gloria. Reinweiß . . . 

50—60 


1 

9 

_ 

1 Davidii. Purpurkarmin. 

150-200 


0,70 

6,50 

60 

7 grandis. Weiß. 

150-200 


0,70 

6,50 

60 

47 — roseamagnifica. Rosa Blüten . 

100 

99 

0,70 

6,50 

60 

48 Meta Immink. Neu! Lichtrosa. . 

70 

Juni-Juli 

1 

9 


9 Peach Blossom. Pfirsichrosa . . 

40—50 

0,70 

6,50 

60 

49 Salland. Neul Lachsrosa . . . 

100-150 

Juli-Aug. 

1 

9 


18 Taquetii. Weißlichrosa. 

bis 100 

99 

0,70 

6,50 

— 

D Astranfia. Sterndolde. 






3 major rosea. Hellrosa Blütendold. 

50-100 

Juni-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

^ Aubrietia. Purpurkissen 






10 Dr. Mules. Dunkel-blauviolett. . 

10—15 

April-Mai 

0,60 

_ 

_ 

19 Fire King. Leuchtend rot ... . 

10—15 

April-Mai 

0,60 

5,50 

_ 

20 graeca superba. Violettblau . . . 

10—15 

0,40 

3,50 

30 

12 Hendersonii. Violettblau .... 

10—15 


0,50 

4,50 


3 Lavender. Hell-lavendelblau. . . 

10—15 

)* 

0,50 

4,50 

40 

5 moerheimiensis. Rosa. 

17 Peter Barr. Dunkelviolett. Groß¬ 

10—15 

99 

0,60 

— 

— 

blumig . 

10—15 


0,80 

7,50 

— 

15 Purple King. Dunkel-purpurn. . 

10—15 


0,50 

4,50 

40 

4 tauricola. Dunkelblau. 

10—15 


0,50 

4,50 

40 

14 Vera Prichard. Blaßlila .... 

10—15 

\\ 

0,60 



Auricula, siche Primula auricula 

Bergenia. Bergenie 






& 1 hybrida. 

30—50 

» 

0,70 

6,50 

— 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält 750 treffende Abbildungen. 
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Blütenstauden 


Betonica. Scheinziest 
2 grandiflora robusta. Purpurn . . 
1 — superba. Hellpurpurn .... 
O Bocconia. Federmohn 

1 cordata. Weiß. 

AO Brunelia. Braunelle 

1 grandiflora. Purpurviolett . . . 

2 — Webbiana. Purpurviolett, groß¬ 
blumig. 

Calamintha. Schönminze 

A 1 alpina. 

LJ Campanula. Glockenblume 

13 carpatica. Lilablau. 

A 16 — alba. Weiß . 

44 — minor. Zwergform mit kleinen 

Blüten. 

17 garganica. Sternartig blaßblaue 

Blüten . 

12 glomerata dahurica. Dunkelviolett 
11 — superba. Dunkelviolett . . . 
41 muralis. Blaue Blüten. Schwach 
wachsend. 

14 lactiflora. Zartblau. 

3 persicifolia alba grandiflora. Weiß 
33 — Blaukehlchen. Blaugefüllt . . 

2 — coerulea. Blau. 

5 — moerheimlensis. Weiß gefüllt . 
46 — Pfitzeri. Blaugefüllt. 

A 26 pusilla. Hellblau. 

Ä 38 — alba. Weiß . 

20 — tiroliensis. Großblumig, dunkel 

21 Portenschlagiana. Blaue Blüten . 
25 Wilsonii. Dunkelviolette Glocken 

O Canna indica. Blumenrohr 

ln schönsten Sorten unserer Wahl 
In Sorten gemischt ohne Namen. 
U Centaurea. Kornblume 

5 montana alba. Weiß. 

3 — grandiflora. Blauviolett . . . 

4 — rosea. Karminrosa. 

A Cerastium. Hornkraut 

1 Biebersteinii. Weißblühend . . . 
4 columnae. Weiß, nicht wuchernd. 

2 tomentosum. Rasen bildend, grau¬ 
weiß . 

U Chelone. Schlangenkopf 

3 barbata coccinea. Scharlachrot . 

2 obliqua alba. Weiß. 

ä Chrysanthemum indioum. 

O Wucherblume. Geeignet für Grup- 

U penpflanzung, zum Schnitt u. zur 

Topfkultur. 


Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 S' 

m 

30—40 

Juli 

0,70 

6,50 

60 

30—40 


0,70 

6,50 

60 

200 

Aug. 

0,70 

6,50 

60 

15—25 

Jull-Sept. 

0,50 

4,50 

40 

15—25 

ff 

0,50 

4,50 

40 

15—25 

Mal-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

30 

Juli-Aug. 

0,60 

5,50 

50 

25—30 

Juni-Aug. 

0,50 

4,50 

— 

20 

Juli-Aug. 

0,40 

3,50 

30 


Juni-Juli 

0,70 

_ 

_ 

50—70 


0,50 

4,50 

— 

50—70 

>, 

0,60 

5,50 

— 

10 

Juni-Aug. 

0,70 

6,50 

_ 

100 


0,50 

4,50 

40 

70—80 

Juni-Juli 

0,60 

5,50 

50 

60 | 

Juli-Aug. 

0,80 

7,50 

— 

60—80 J 

Juni-Aug. 

0,60 

5,50 

— 

50—60 ! 

Juli-Aug. 

0,80 

— 

— 

80 

Juni-Aug. 

0,70 

6,50 

60 

10 

Juli 

0,60 

5,50 

50 

10 


0,60 

5,50 

— 

10 

Juni-Juli 

0,70 

— 

— 

10 

Juni-Aug. 

0,70 

6,50 

— 

15 

Juni-Juli 

0,70 

— 

— 



1,20 

9 

_ 



— 

8 

70 

40—50 

Mal-Herbst 

0,50 

4,50 

40 

40—50 


0,50 

4,50 

40 

40—50 

” 

0,60 

5,50 

50 

_ 

Mai-Juni 

0,40 

3,50 

30 

15 

>» 

0,40 

3,50 

30 

— 

f» 

0,40 

3,50 

30 

60 

Juli-Aug. 

0,60 

5,50 

_ 

30—40 

Aug.-Sept. 

0,60 

5,50 



Schönstes Sortiment unserer Wahl mit Namen 10 St. in 10 Sorten 6,—, 

25 St. in 15 Sorten m, 13,—, 100 St. in 25 Sorten m, 50,— 


Pompon-Chrysanthemum 

51 Altgold. Bronzegelb. 

61 Anastasia. Rosakarmin. 

111 Herbstbrokat. Rotbraun . . . . 

62 Miss Selley. Silberrosa. 

64 Rehauge. Braunrot. 

63 Zwergsonne. Gelb. 

Großblumige Chrysanthemum 

45 Beacon. Dunkelbraunrot .... 

70 Bretagne. Rosa. 

30 Champ d’or. Lichtgelb. 

74 Cherry. Dunkelrot. 

116 Crimson Diana. Rotbraun, Rück¬ 
seite gelb. 

46 M. Masse. Kupferauge verblassend 
98 Deutscher Gruß. Gelb, niedrig. . 

31 Diadem. Weinrot. 

88 Edelstein. Reinweiß. 

71 Freund Weber. Zinnoberbraun. . 

105 Goacher’s Crimson. Rotbraun mit 

heller Rückseite. 

97 Goldfinder. Goldgelb. 

69 Hammelfänger. Bronzegelb . . . 

101 Hildesia. Rosa. 

111 Herbstbrokat. Rotbraun .... 

93 Jean Pattison. Dunkelorange . . 

57 Le Rhin. Dunkelkupfer. 

77 Mad. Lyobard. Reinweiß .... 

100 Mägdeblick. Dunkelkarmin . . . 

109 Mahnkes Rote. Braunrot .... 

110 Marie Hediard. Braunrot .... 

117 Marktbeherrscher. Rosa. 

104 Morgenrot. Dunkelrot. 

37 Normandie. Hellrosa. 

106 Novembersonne. Goldgelb. . . . 

118 Orange-König. Braunorange . . 

94 Pink Profusion. Hellrosa .... 
56 Pluie d’argent. Reinweiß .... 


50 

1 

Juli-Nov. 



50 




70 

30 

Sept.-Okt. 

> 0,70 

6,50 

80—90 

Okt.-Nov. 



50 

Sept.-Nov. 



60 

Sept.-Nov. 



60—80 

H 



50—60 

Okt.-Nov. 



60—70 

Sept.-Okt. 



60 

Sept. 



100 

Sept.-Okt. 



50 

Aug.-Okt. 



50 

Sept.-Okt. 



60 




60—70 

» 



100 




60 




70—80 

,, 

■ 0,70 

6,50 

60 

Okt. 


70 

Sept.-Okt. 



70 

Okt. 



80 

Sept.-Okt. 



60 



60 

99 



50 

J9 



80 

Okt.-Nov. 



60 

Sept.-Okt. 



60 

Okt.-Nov. 



60—80 

Sept.-Nov. 



70 

Nov. 



60 

Sept. 



60—70 

Sept.-Okt. 



30—40 

Juli-Okt. 




Das „SPÄTH-BUCH“ lehrt Schädlingsbekämpfung. 
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Höhe 

Blütezeit 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

Großblum. Chrysanthemum 

in cm 

m. 

m, 

m 

(Fortsetzung). 

76 Purpur. Karminrot. 

70—80 

Okfc.-Nov. 

V 



39 Rubis. Karminrot. 

60 

Sept.-Okt. 




83 Ruby King. Rubinrot. 

60—70 

„ 


6,50 

— 

114 Schermeisel. Dunkelbraunrot . . 

60—70 

,, 

> 0,70 

6,50 

— 

107 Source d’or. Hellorange. 

100 

Okt.-Nov. 




96 Ursula Heyneck. Rosa. 

60 

Sept. 




113 Valeska. Kupiergolden. 

§ Cimicifuga. Silberkerze 

60—80 

” 




2 japonica. Lockere weiße Trauben 

7 racemosa. Trauben lang, Blüten 

80-100 

Juli 

1 



weiß. 

3 — simplex. Dichte lange Trauben, 

100-120 

” 

> 0,80 

— 

— 

weiße Blüten. 

80 

Aug.-Sept. 

J 



LJ Coreonsis. Mädchenaugo 




4,50 


1 grandiflora. Goldgelb. 

60 

Junl-Okt. 

0,50 

40 

3 lanceolata. Tief goldgelb .... 

7 Perry’s var. Neuheit 1 Goldgelb, 

60—80 

Juli-Sept. 

0,50 

4,50 

40 

halb gefüllt. 

50 

Juli-Okt. 

0,70 

6,50 

— 

2 verticillata. Blüten gelb, zierlich . 

60—70 

Juli-Sept. 

0,70 

6,50 

— 

5 — rosea. Rosa. 

60—70 

II 

0,60 

5,50 

— 

Cotula. Laugenblume 

A l squalida. Bräunlich grüne Blätter 

rasen- 
bildend 

— 

0,40 

3,50 

30 

# Cotyledon. Nabelwurz. 






1 simplicifolia. Fleischige Blätter, 






hellgelbe Blumen. 

— 

Juni 

0,60 

— 

— 

# Cyclamen. Alpenveilchen 



0,50 

4,50 


1 europaeum. Karminrot, duftend. 

— 

„ 

40 

# Cypripedium. Frauenschuh 






5 calceolus. Rotbraun, goldgelbe 






Lippe. 

50 

Mai-Juni 

1 

— 

— 

Li Delphinium. Rittersporn 






G7 atripurpureum Phönix. NeueVarie- 






tat. Violett, groß. 

68 — Tannhäuser. Ticfdunkelblau. 

50 

Mai-Juli 

1,20 



große Blumen. Neuheit!. . . 

50 

fl 

1,50 

— 

— 

19 chinense album. Reinweiß . . . 

50—60 

Jull-Aug. 

0,50 

4.50 

5.50 

— 

^ 63 — azureum. Azurblau. 

60—75 

Juni-Aug. 

0,60 

— 

A 64 — Tom Thumb. Dunkelblau . . 

30—40 

Juli-Aug. 

0,60 

5,50 

50 

3 hybridum. Hell- bis dunkelblau . 

100-150 

Juni-Sept. 

0,50 

4,50 

40 

hybridum und belladonna — 

Bastarde in folgenden Sorten: 






52 Andenken an August Koenemann. 






Kobaltblau, Mitte weiß u. hellblau 

125-150 

M 

1,20 

— 

— 

41 Arnold Böcklin. Enzianblau . . 

125-150 


1 

9 

— 

46 Bavaria. Hellblau mit weißer Mitte 

80 

Juni-Aug. 

1,50 

— 

— 

2 belladonna. Himmelblau .... 

72 Berghimmel. Neuheit 1 Reinhellblau 

75-100 

Juni-Sept. 

0,70 


“ 

gute Wirkung. 

150 

Juli-Sept. 

3 

— 

— 

71 Blaue Grotte. Neuheit! Hellblau 

80 

Juni-Sept. 

1,50 

14 

— 

43 Capri. Hellblau, weiße Mitte . . 

60—70 

Juni-Aug. 

1 

— 

— 

48 Die Blonde. Halbgefüllt, kobaltblau 

100 

Juli-Aug. 

1,20 

— 

— 

37 Dr. Ferdinand Fischer. Stahlblau . 

100-125 

Juni-Sept. 

1 

9 

80 

62 formosum grandifl. Dunkelblau . 

75-100 

0,80 

7,50 

— 

59 Frundsberg. Violett. 

65 Hohenstaufen. Neuheit! Reinrot¬ 

100 

Juli-Sept. 

1 

9 


violett mit Indigoblau. 

73 Kirchenfenster. Schwarzblau. Mel¬ 

200 

Juni-Juli 

4 

“ 


taufrei . 

150 

Juni-Sept. 

4 

— 

— 

23 Lamartine. Dunkelblau. 

54 Lize van Veen. Himmelblau, weiße 

75 

99 

1 

9 


Mitte. 

100-150 

Juni-Juli 

1 

— 

— 

30 moerheimiensis. Reinweiß. . . . 

120 

Juni-Sept. 

1 

9 

— 

39 Mrs. Thomson. Blau, Mitte weiß 

100 


1 

9 

80 

56 musis sacrum. Blau, Mitte weiß. 

38 Niederwald. Azurblau mit rosa 

80 

Juli-Aug. 

1 

9 


Schein. 

100 

Juni-Aug. 

1 

— 

— 

26 Persimmon. Himmelblau .... 

40 Schwalbach. Hellblau, gedrungen, 

100 

Juni-Sept. 

1 

9 

80 

aufrecht. 

60 

Juni-Aug. 

1 

— 

— 

66 Staatspräsident. Neuheit! Reinlila 






mit himmelblau. 

150 


4 

— 

— 

58 Wilhelm Storr. Großblumig hellblau 
64 Württembergia. Tiefveilchenblau, 

150 

Juni-Juli 

1 



weiße Mitte. 

120 

Juni-Sept. 

1,50 

— 

— 

49 Zuster Lugten. Dunkelblau gefüllt 

150 

99 

1 

9 

80 

Ml Dianthus. Nelke 






Grenadin-Nelken, gemischt in aus¬ 
gesucht schönen Farben . . . 
Balkon- oder Hängenelken. Kräftige, 

30—40 

Juni-Juli 

- 

3 

25 

mit gutem Wurzelballen verseh. 
Pflanzen, im Frühjahr lieferbar 



0,80 

7 

60 

35 alpestris. Wohlriechend, Rasen 





bildend. 

— 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

— 

26 alpinus. Karminrote Alpennelke . 

15 


1 

9,50 

— 

10 caesius. Rosa, duftend. 

15 

Mai 

0,50 

4,50 

— 

40 — carmineus. Leuchtend karminrot 

10 

0,60 

5,50 

— 

32 — compactus. Rosa Blüten. Neu! 

10 

Mai-Juni 

0,60 

5,50 

— 

30 carthusianorum. Dunkelblutrot . 

50—60 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

— 

4 deltoides Brillant. Karminrot . . 

25 


0,50 

4,50 

40 

28 — splendens. Rosarot. 

20 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

37 fragrans. Weiße Blüten. 

20 


0,40 

3,50 

30 

33 frigidus. Rosa Blüten. 

10 


0,50 

4,50 

40 

38 furcatus. Kleine weiße Blüten . . 

20 


0,40 

3,50 

30 

12 neglectus. Leuchtend karminrot . 

15 

Juni-Juli 

0,60 

— 

— 

13 plumarius Delicata. Lilarosa . . 

20—40 

0,60 

5,50 

— 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält eingehende Kulturanweisungen. 
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Blütenstauden 



Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 st 

m 







14 plumarius Diamant. Reinweiß . . 

20—40 

Juni-Juli 

0,60 

5,50 

_ 

3 —- Duchess of Fife. Zartrosa . . 

20—40 


0,60 

5,50 

50 

23 — Erfolg. Rosa, gefüllt .... 

20—40 

„ 

0,80 

7,50 

— 

10 — Gloriosa. Lilarosa, gefüllt . . 

20—40 

„ 

0,60 

5.50 

4.50 

— 

18 — Her Majesty. Reinweiß . . . 

20—40 


0,50 

40 

41 -- Nobel. Weiß, großblumig . . 

30 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

— 

22 spiculifolius. Blüten weiß, geschlitzt 

25 

Juni-Juli 

0,60 

— 

— 

11 suavis. Weiß mit blauem Laub . . 
34 vaginatus. Glühend rot, alpine 

25 

” 

0,50 

— 

— 

Form. 

15 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

— 

O Dicentra. Tränendes Herz 






5 cximia. Rosarot. 

30 

April-Juli 

0,60 

5,50 

_ 

3 spectabilis. Rosa. 

60—90 

Mai-Juli 

0,80 

7,50 

70 

O Dictamnus. Diptam 






2 albus. Weiß, Laub duftend . . . 

60—80 

Mai-Juni 

1 

_ 

_ 

1 — ruber. Hellkarmin. 

Digitalis. Fingerhut 

60—80 

” 

1 

— 

— 

# 2 ferruginea. Rotbraun. 

100-120 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

40 

ö 1 purp, gloxiniiflora. In versch. Färb. 

100-150 

Juni-Aug. 

0,40 

3,50 

30 

LJ Doronicum. Gemswurz 






3 caucasicum magnificum. Goldgelb 

50 

April-Mai 

0,50 

4,50 

40 

2 plantagineum excelsum. Gelb . . 

A Draba. Hungerblümchen 

70—90 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

2 aizoides. Gelb, ganz niedrig . . 

— 

Juni 

0,50 

4,50 

— 

5 dicranoides. Gelb. 

1 olymp. bruniifolia. Tiefgelb, Kissen 

15 

A pril-Mai 

0,60 

5,50 

— 

bildend. 

— 

März-Juni 

0,50 

4,50 

— 

LJ Echinops. Kugeldistel 





4 ritro. Hellblau. 

Elymus. Strandhafer 

100 

Juni-Juli 

0,70 

6,50 

60 

1 glaucus. 

70-100 

März-Juni 

0,50 

4,50 

40 

A Epilobium. Weidenröschen 





1 Hectorii. Kriechend, weiß, Rasen 






bildend. 

— 

Juli-Aug. 

0,40 

3,50 

30 

A Q Epimedium. Sockelblume 






1 alpinum. Klein, rot mit gelbem 






Sporn .. 

15—30 1 

April-Mai 




6 — coccineum. Rot und weiß . . 

15—30 

M 




8 Musschianum. Weißlich rosa . . 

20 


1 0,80 

7,50 


2 niveum. Schneeweiß. 

7 pinnatum sulphureum. Schwefel- 

20 

” 


( 


gelb. 

20 

,, 




3 violaceum. Lila. 

20—30 

ff 

) 



LJ Eremurus. Lilienschweif 






5 himalaicus. Weiß. 

150 

Mai-Juni 

5 

— 

— 

6 robustus. Rosa. 

200 

„ 

5 

— 

— 

U Erigeron. Berufskraut 






14 Antwerpia. Lila. 

10 mesagrandensis speciosus. Dunkel¬ 

60—80 

Juni-Sept. 

0,60 

0,60 

5,50 

50 

lilablau . 

60—70 

Juni-Aug. 

5,50 

— 

12 Quakeress. Hellrosalila. 

60—70 

Juli-Aug. 

0,60 

5,50 

— 

13 speciosus semiplenus. Lila . . . 

A Erinus. Leberbalsam 

60—70 

Juni-Sept. 

0,60 

5,50 

40 

1 alpinus. Rasenbildend, lila . . . 

10 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

2 — albus. Weiß. 

10 

„ 

0,50 

4,50 

— 

A Eriophyllum. Wüstengoldaster 






1 caespitosum. Laub silbergrau, Blüte 






goldgelb. 

20 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

— 

LJ Eryngium. Edeldistel 






11 alpinum superbum. Stahlblau . . 

4 Bourgatii. Graugrüne Belaubung. 

40—50 

Juli-Aug. 

1 

— 


Hellila. 

60 

Juli-Okt. 

0,80 

7,50 

— 

1 planum. Mattblaue Blütenköpfe . 

100 

Juli-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

8 Zabelii Violetta. Rötlichviolett . 

70 

1 

— 

— 

A Euphorbia. Wolfsmilch 






2 myrsinites. Niederliegende Wolfs¬ 






milch, gelb. 

25 

Mal-Juni 

1 

— 

— 

1 polychroma. Gelb. 

I! Festuca. Schwingel. 

40 

” 

0,70 

6,50 

60 

40 

1 crinum-ursi. Hellgrüne Polster. . 

10 

— 

0,50 

4,50 

U Filipendula. Mädesüß 






1 hexapetala plena. Weißgefüllt . . 

40 

Juli 

0.60 

5,50 

— • 

4 rubra venusta magnifica. Karminrot 



0,60 

5,50 

50 

2 ulmaria plena. Weißgefüllt . . . 

70—100 

Juni-Juli 

0,60 

5,50 

50 

• Funbia (Nosta) Taglilie 





50 

1 coerulea cucullata.Lila, breit ciförm. 

50—60 

Juni-Aug. 

0,60 

5,50 

20 japonica. Blaßlila, breit eiförmig. 

21 Iancifolia. Hellviolett, Blatt schmal, 

50—60 

0,60 

5,50 

50 


grün. 

60 

n 

0,60 

— 

— 

16 Sieboldiana. Blaubereift .... 

60 


0,70 

.— 

•— 

18 — tardiflora. Lila. 

50—60 


0,60 

5,50 

50 

5 — undulata argenteivittata. Weißbt. 

30 

„ 

1 

— 

■ 

U Gaillarriia. Kokardenblume 





40 

1 grandiflora. Gelb mit braun. Ring 

40—60 

Juni-Okt. 

0,50 

4,50 

LJ Galega. Geißraute 




6,50 


1 bicolor Hartlandii. Lilaweiß . . . 

100-120 

Juni-Sept. 

0,70 


Lj Galtonia. Sommerhyazinthe. 

1 candicans. Weiße Glöckchen . . . 

A Gentiana. Enzian 

100—150 

Aug.-Sept. 

0,50 

4,50 

40 



1 acaulis. Tiefblau. 

15—20 

April-Mai 

1 

— 



Das „SPÄTH-BUCH“ kostet nur 6,— RM. 
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C O Geranium. Storchschnabel 

0 armenum. Karminrot. 

1 grandiflorum. Blauviolett.... 
7 platypetalum. Blauviolett.... 

OUGeum. N elkenwurz 

7 Borisii. Dunkelorangerot .... 

2 coccin. Mrs. J. Bradshaw. 

Scharlachrot. 

11 Dolly North. Dunkelorange. Neu!. 

12 Fire Opal. Orangerot. Sehr wertvoll 
10 hybridum Goldball. Orangegelb . 

1 Heldreichii spiendens 

13 sibiricum. Leuchtend mennigrot. 
Li Gladiolus. Gladiole, Siegwurz. In 

älteren und neueren Sorten mit 

Namen. 

O Glyceria. Süßgras 

2 spectabilis var. Weißgelb gestreift 
Gunnera. Nesselschirm 

1 scabra. Zur Einzelpflanzung. Große 

Blätter. 

Gynerium. Pampasgras 

1 argenteum. Silberweißes Ziergras . 
[J Gypsophila. Schleierkraut 

2 paniculata plena. W'üß gefüllt . 

7 -Ehr lei (Bristol Fairy). Neue 

Form mit größeren weißgefüllten 
Einzelblüten. Von großem Wert . 

A 4 repens alba. Kriechend, weiß . . 

5 — monstrosa. Reinweiß .... 

A3 — rosea. Zartrosa. 

Harpalium rigidum s. Helian¬ 
thus 

Ll Holenium. Sonnenbraut 

3 autumnale Gartensonne. Goldgelb 

10 — Crimson Beauty. Bronzekarmin 

8 — Riverton Beauty. Zitronengelb, 

schwarze Mitte. 

6 —• Riverton Gern. Goldlackfarben 

15 — Wesergold. Dunkelzitronengelb 

5 Bigelovii. Goldgelb, schwarze Mitte 

9 grandicephalum Goldene Jugend. 

Goldgelb. 

4 — Julisonne. Goldgelb. 

19 hybr. peregrinum. Dunkelbraun. 

Rot mit gelblichem Rand. Neuheit! 

14 nanum coccineibruneum. Dunkel¬ 

scharlach . 

13 — Baronin Linden. Dunkelbraun 
12 —gaillardiflorum. Dunkelbraun mit 
gelb. 

16 — luteum. Gelb. 

7 pumilum magnificum. Goldgelb . 

11 Windley. Blüte groß, braungelb . 
Helianthemum s. unter Laub¬ 
hölzer 

LJ Helianthus- Sonnenblume 

3 multiflorus Daniel Dewar. Goldgelb 
1 orgyalis (salicifolius). Gelb mit 

brauner Scheibe. 

4 scaberrimus Ligeri. Lichtgelb . . 

LJHeliopsis. Sonnenauge 

1 compacta floribunda. Gelb . . . 

3 scabra plena. Goldgelb gefüllt. . 

6 —■ E. Ladhams. Orangegelb, einfach 

9 Helleborus. Christrose 

2 hybridus. Grünlichweiß bis purpur- 

rötlich . 

3 niger. Weiß, 7—8 cm breite Blüten, 

Treibstaude. 

LJ Hemerocallis. Tagschöne 

4 aurantiaca. Orangegelb. 

8 Aureole. Orangegelb. 

5 citrina. Hellcitronengelb. Feinste 

Art. 

1 flava. Hellgelb, wohlriechend . . 

2 fulva. Dunkelgelb. 

6 minor. Hellgelb . 

12 Nilbio. Rotorange. 

7 Sovereign. Hellorangegelb . . . 

11 Queen of May. Orangegelb, reich¬ 
blühend ... . 

IHepatica. Leberblümchen 

2 triloba. Dunkelblau. 

4 — alba. Weiß. 

3 •— rubra. Dunkelrot. 

Heracleum. Bärenklau 
3 Mantegazzianum. Riesige gefiederte 
Blätter, große weiße Blütendolden 

J Heuchera. Purpurglöckchen 
3 brizoides gracillima. Karminrosa . 

11 pruhoniciana. Purpurrosa .... 
7 sanquinea splendens. Leuchtendrot 

12 —PluiedeFeu. Blutrot,zierl.Rispen 


Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 Si 

m 

30 

Mai-Juli 

0,50 

0,50 

4,50 

4,50 

40 

40 

Juni-Juli 

0,80 

7,50 

— 

40 

Mai-Sept. 

1 

9 

— 

40—50 

Juni-Sept. 

0,50 

4,50 

40 

40 

Mai-Juli 

1 

9,50 

— 

40 


1,50 

14 

— 

50 

Juni-Sept. 

0,60 

— 

— 

30 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

— 

40 

” 

0,50 

4,50 

40 

— 

— 

0,20 

1,50 

12 

100 

— 

0,60 

5,50 

50 

150 

— 

4—0 



150 

— 

3 



75—100 

Juni—Aug. 

1 

9 

80 

80 

Juni-Okt. 

2 

18 

150 

10—15 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

— 

15 


0,50 

4,50 

— 

10—15 

99 

0,50 

4,50 


150-200 

Aug.-Nov. 

0,60 

5,50 


60 

Aug.-Okt. 

0,80 

7,50 

— 

100-150 


0,60 

5,50 

— 

150 


0,60 

5,50 

— 

60—80 

Juli-Aug. 

1,20 

— 

— 

80 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

40’ 

80 

Juli-Aug. 

1,20 

_ 

— 

100 

» 

0,60 

5,50 

— 

100 

„ 

1,50 

— 

— 

50—60 

Juni-Juli 

0,80 

_ 

— 

80 

Aug.-Okt. 

1 

— 

— 

80 


0,80 

7,50 


50—60 

Juni-Juli 

0,70 

— 

— 

60—80 

.Tuli-Okt. 

0,50 

4,50 

40 

80 

Juli-Aug. 

1 



125-150 

Juli-Okt. 

0,50 

4,50 

40 

200 

Okt. 

0,60 

5,50 

— 

150-200 

Aug.-Okt. 

0,50 

4,50 

— 

130 

Juni-Herbst 

0,50 

4,50 

40 

50—70 

Aug.-Okt. 

Juli-Sept. 

0,70 

6,50 

60 

120-150 

0,60 

5,50 

50 

30 

Febr.-März 

1 

— 

— 

15—25 

Dez.-März 

1,25 

_ j 

— 

50 

Juli-Aug. 

0,60 

5,50 

_ 

50 

Mai-Juni 

0,60 

5,50 

— 

70—80 

Juli-Aug. 

1,50 

14 

— 

60 

Mai- Juni 

0,60 

5,50 

— 

75-100 

Juli-Aug. 

0,60 

5,50 

50- 

50—70 


0,50 

4,50 

40 

100 


1 

9,50 

— 

80 

Juli 

0,80 

— 

— 

80 

Juni-Aug. 

0,80 

— 

— 

15 

Fehr.-April 

0,50 

4,50 

40 

15 

,, 

0,70 

6,50 

— 

15 

” 

0,80 

7,50 


300 

Juni-Juli 

1 

9 

80 

40 

Juli-Aug. 

0,60 

5,50 

_ 

50—60 

Mai-Juli 

0,70 

6,50 

— 

30 

„ 

0,60 

5,50 

— 

30 

Mai-Aug. 

0,70 

— 

— 


Das „SPATH-BUCH“ enthält 780 Seiten Text. 
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BlUtenstauden 


A Hieracium. Habichtskraut 
1 rubrum. Braunrot .... 


Höhe 
in cm 


Blütezeit 


1 St. 


10 St. 100 st. 

m m 


20—30 


Juni-Juli 


0,50 


4,50 


40 


A Hutchinsia. Gemsenkresse 

2 alpina. Rasenartiger Wuchs, weiß 

Kyacinthus. candicans s. Galtonia 
candicans. 


5—8 


Mai-Juni 


0,50 


4,50 | — 


U A Iberis. Schleifenblume 

semperviren« Snowflake. "Weiß. . 

10 — Elfenreigen. Große weiße Blüten 

11 — Weißer Zwerg. Wuchs gedrungen 

Imperata. Seidengras 

1 sacchariflora. Silberglänzend . . 

Incarvillea. Staudentrompete 

1 Delavayi. Karminrot. 

4 grandiflora. Blüten größer . . . 

5 grandiflora brevipes. Purpurrosa . 

Inula. Alant 

A 4 ensifolia. Gelb. 

U 3 glandulosa superba. Orangegelb . 

2 Royleana. Goldgelbe Blume, sehr 

groß. 

U Iris. Schwertlilie 

Die meisten Iris lieben mit Aus¬ 
nahme von I.sibiricau. I.Kaempferi 
trockenen Boden und sonnige Lage 


25 

15 

10 


April-Mai 0,60—1 
Mai-Juni 1 

April-Mai 0,60 


100 


Aug.-Sept. 


0,50 


75-100 

50 

50 


Mai-Juni 


0,80 

0,80 

0,70 


20—30 

50 


Juli-Aug. 

Mai-Juni 


0,60 

0,70 


40—50 


Aug.-Sept. 


0,60 


5 

5.50 

4.50 

7.50 

7.50 

6.50 

5.50 

6.50 

5.50 


40 


60 


50 


Praohtsortiment in Sorten unserer Wahl: 

10 Stück in 10 Sorten 4,50 I 50 Stück in 25 Sorten 20,— 

25 Stück in 15 Sorten 01M, 12,— | 100 Stück in 25 Sorten &ML 35,— 


152 germanica Aegir. Dom weiß, Fahne 

karmin. 

157 — Alfham. Dom zartlavendel, 

Fahne dunkler. Neu!. . . . 
139 — Balder. Dom gelb, Fahne dunkel- 

pflaumfarben. 

160 — Bele. Dora lichtlila, Fahne 
weinrot.. 

79 — Bridesmaid. Zartlila .... 

177 — Brising. Purpurviolette Hänge- 

bliitter mit weißem Rand, 
darüber hellcremefarbenen Dom 
159 — Bronzeschild. Dom braungelb, 

Fahne dunkelbraun. 

91 — Dorothee. Hellblau, früh . . 

135 — Eckesachs. Lavendelblau mit 

purpurviolett. 

171 — Fatum. Dom dunkelblau, Fahne 

schwarz blau. 

154 — Folkwang. Lichtrosa mit wein- 

rosa. 

138 — Forsete. Dunkellavendelblau . 

178 — Fylla. Neuheit 1 Halbe Dom¬ 

blätter. Kastanienbraun. Reich¬ 
blühende, niedrig wachsende 

Gruppensorte. 

145 — Gandvik. Veilchenblau mit la¬ 
vendelblauem Rand. 

144 — Goldvließ. Neuheit! Goldgelber 
Dom. Rotbraune Hängeblätter 

158 — Havamal. Dom cremefarben, 

Fahne dunkelviolett. 

86 - Her Majesty. Purpurrosa . . 
163 — Iduna. Dom hellgelb, Fahne 

veilchenblau. 

142 — Ilsan. Lilarosa mit weinrot . 
100 — Iriskönig. Gelb und braun. . 

153 — Lenzschnee. Dom weiß, Fahne 

mit hellila Adern. 

82 — Mad. Chereau. Weiß mit lila. . 
132 — Mithras. Weinrot mit gelbem 
Rand. 

136 — Mrs. Allan Gray. Zartrosa. . 

80 — Mrs. H. Darwin. Weiß, violett 

geadert. 

107 — Mrs. Neubronner. Rein goldgelb 
96 — Monsignor. Purpurlila .... 

179 — Norräna. Neuheit! Violette 

nängeblätter mit weißem Rand 

155 — Odenvogel. Dom zitronengelb, 

Fahne purpurviol., gelbgerandte 
170 — Pfauenfeder. Domhellgelb,Fahne 
violettblau mit hellgelbem Rand 

172 — Rheinfels. Dom und Fahne weiß, 

am Rande porzellanblau geadert 

137 — Rheingauperle. Beste rosa¬ 

farbene . 

127 — Rheinnixe. Reinweiß mit violett, 
weiß gerandet. 

180 — Rheinsage. Neuheit! Creme- 

golden mit lila Hauch. Hänge¬ 
blätter lachskarmin, stark ge¬ 
tigert . 

173 — Rheintochter. Dom weiß mit lila, 

Fahne violettblau. 


Das „SPÄTH-BUCH“ 


60 

Mai-Iuni 

1 

9 

70 

„ 

0,80 

7,50 

50 

„ 

0,80 

7,50 

80 


0,80 

7,50 

60 

ff 

0,50 

4,50 

60 

f9 

3 

— 

60 


1,50 

13 

50 


0,50 

4,50 

70 

„ 

0,70 

6,50 

60 

„ 

1,50 

13 

70 


1 

9 

70 

ff 

0,60 

5,50 

60 

9f 

2,50 

22 

60 

ff 

1,50 

14 

60 

„ 

1 

9,50 

70—80 


1 

9 

60 

» 

0,50 

4,50 

60 


1 

9 

70 


0,80 

7,50 

50 

»» 

0,60 

5,60 

60 

” 

2,50 

22,50 

90 


0,50 

4,50 

50 


0,50 

4,50 

100 


0,70 

6,50 

60 


0,50 

4,50 

30—40 

99 

0,70 

6,50 

70 


0,70 

6,50 

70—80 

• 9 

4 

35 

50 

99 

1,20 

11 

80 

„ 

1,20 

11 

60 

ff 

2 

18 

80 

»9 

0,80 

7,50 

100 

ff 

0,75 

7 

80 

ff 

ß 

45 

80 

99 

2,50 

22 


80 

70 

70 

70 

40 


110 

40 


60 

120 


80 

50 


120 

90 

80 

40 

80 

70 

50 

40 


40 


90 

90 


65 

65 


200 


unterrichtet über Blumen-Sämerei 


ich. 
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Höhe 

Blütezeit 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

IrlS (Fortsetzung) 

in cm 

m 

m 

m 

167 germanica Rheintraube. Dom laven- 






delblau. Fahne purpurviolett . 

80 

Mai-Juni 

1 

9.50 

6.50 

90 

83 — spectabilis. Violett, früh . . . 

50 

„ 

0,70 

60 

161 — Torsten. Dom lavendel, Fahne 





90 

dunkelsamtblau . 

80 

„ 

1,20 

11 

162 — Thrudwang. Dom gelb, Fahne 





80 

dunkelpflaumfarben . 

60 

„ 

1 

9 

156 — Vingolf. Sturapfcreme mit 



0,80 

7,50 

65 

violettblau. 

50 

,, 

105 — Walhalla. Lilablau mit purpur 

60 

Juni-Juli 

0,60 

5,50 

50 

110 pallida ramosa. Hellviolett . . . 

80 

0,60 

5,50 

50 

A|| 72 pumila hybr. cyanea Violett . . . 

25—30 

Mai 

0,50 

4,50 

40 

75-formosa. Violettblau . . . 

25—30 

,, 

0,50 

4,50 

— 

106 — — Die Braut. Weiß, Hänge¬ 
blätter blaßgelblichgrün. . . . 



0,60 

5,50 


25—30 

Juni-Juli 

— 

-f 148 pseudacorus. Sumpfschwertlilie, gelb 

80—120 

0,50 

4,50 

— 

+ 129 orientalis. Purpurviolett .... 

60—75 

Juni 

0,50 

4,50 

40 

+ 89 — Snow Queen. Schneeweiß . . . 

50—75 

„ 

0,50 

4,50 

40 

+ 151 sibirica Perry’s Blue. Großblumig, 




6,50 


marineblau. 

80 

Mai-Juli 

0,70 

60 

+ 141 — Strandperle. Hellblau, dunkler- 



0,50 

4,50 

40 

gefleckt. 

80 


Uö Kniphofia (Tritoma). Trau¬ 
benlille 

11 hybr. elegans multicolor. Große 


Juni-Sept. 




Kolben. Rotorange. 

60—70 

1 

9 

— 

7 Expreß. Orange und lachsrot . . . 

80 


1 

9 

— 

12 Tuckii. Gelborange, sehr wider- 




9 


standsfähig. 

80 

Mai-Juni 

1 


LJ Lathyrus. Platterbse 

2 latifolius. Karmin, rankend . . . 

150 

Juni-Sept. 

0,60 

5,50 

5,50 

_ 

3 — albus. Weiß. 

150 

0,60 

— 

L O Lavandufa. Lavendel 




5—9 

45—75 

1 vera. Lilablau. 

30—50 

Juli-Sept. 

0,60—1 

2 Dwarf Blue. Dunkelblau .... 

40 

Juli-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

A Leontopodium. Edelweiß 



0,60 

5,50 

50 

1 alpinum. 

15 

Juli 

2 sibiricum. 

15—20 

»> 

0,60 

5,50 

50 

LJ Leucanthemum (Chrysanthemum). 

Riesenmargarete. 



0,60 

5,50 

50 

67 maximum Etoile d’Anvers. Weiß. 

100 

Juli-Aug. 

10 — Gruppenstolz. Groß, reinweiß . 

80 

0,80 

7,50 

70 

11 — Juwel. Großblumig, weiß . . . 

80 

# 

0,80 

7,50 

70 

13 — Matador. Weiß, kräftig wachsend 

40 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

4 — Ophelia. Schwefelgelb. 

70 

Juli-Sept. 

0,80 

7,50 

70 

12 — Schneestern. Weiß. 

70 

0,80 

7,50 

70 

Liatris. Prachtscharte 




5,50 

50 

2 callilepis. Karminrosa. 

60—80 

Juli-Aug. 

0,60 

3 graminifolia dubia. Leuchtend pur¬ 
purn . 

150 

Aug.-Sept. 

0,60 

5,50 

50 

LJ Lilium. Lille 




6,50 


13 candidum. Weiße Marienlilie . . 

100-150 

Juli 

0,70 

— 

51 regale. Weiße Königslilie. Duftend 

80 


1,60 

15 

— 

17 tigrinum. Orangerot mit dunkel¬ 




2,60 


purpurnen Flecken .... 

75—120 

Juli-Aug. 

0,30 

— 

28 — plenum. Orangerot. Dunkel¬ 



3,50 

32 

purpurne Flecken. 

80 

Juli 

0,40 

41 umbellatum. Orangerot. 

50—60 

Mai 

0,50 

4,50 


A Linaria. Mauerflachs 




4,50 


2 pallida. Hellviolett . . . 

3 

Juni-Aug. 

0,50 

— 

A Lithospermum. Steinsame. 

3 coeruleum. Kriechend. Blaue 




6,50 


Blumen. 

15 

Juni-Sept. 

0,70 

— 

LJ Lupinus. Staudenlupine 




4,50 


4 polyphyllus. Blau. 

100 

Mai-Aug. 

0,50 

40 

1 — albus. Reinweiß. 

100 

0,50 

4,50 

40 

5 — moerheimiensis. Weißrosa mit 



7,50 


purpurn. 

60 


0,80 

— 

3 — roseus. Rosa. 

100 

„ 

0,70 

6,50 

60 

U Lychnis. Lichtnelke, Pechnelke 

10 alpina. Schmale Blättchen, rosa 






Blüten. 

10 

April-Mai 

0,50 

4,50 

40 

6 Arkwrightii. Zinnoberrot* .... 

' 50 

Juli-Aug. 

0,70 

6,50 

— 

1 chalcedonica. Zinnoberscharlach . 

70 

Juni-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

4 viscaria splendens plena. Dunkel¬ 





rot, gefüllt. 

30—40 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

A Lysimachia. Pfennigkraut 






4 clethroides. Weiß . . 

100 

Juli 

0,60 

5,50 

— 

A 3 nummularia. Kriechend, gelb . . 

10 

Mai-Juli 

0,50 

4,50 

40 

U Lythrum. Weiderich 

2 salicariaroseumsuperbum. Karmin¬ 






rot . 

100 

Juni-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

3 virgatum Rose Queen. Karminrosa 

60—80 

Juli-Sept. 

0,50 

4,50 

— 

U Malva. Malve 


Juni-Aug. 

0,40 

3,50 

30 

1 moschata. Rosa. 

50 

ÜMatrioaria. Schmuckkamille 






1 eximia grandifl. plena. Weiß . . . 

40—60 

Mai-Juli 

0,50 

4,50 

40 

^ Megasea siehe Bergenia 





Das „SPÄTH-BUCH“ enthält anregende Gartenpläne. 













































68 


BlUtenstauden 



Höhe 

Blütezeit 

1 St. 

10 St. 

100 St. 


in cm 


m 

m 

Nlertensia. Lungenwurz 

A 2 primuloides. Enzianblau .... 

10—15 

Mai 

0,60 

5,50 


1 virginica. Rosa, in hellblau über- 




gehend . 

30 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

_ 

LJ Monarda. Bienenbalsam 






1 didyma. Dunkelkarmesin .... 

50—80 

Juli-Sept. 

0,50 

4,50 

_ 

2 — Cambridge Scarlet. Scharlachrot 

60—80 

Juni-Aug. 

0,60 

5,50 

_ 

Li Montbretia 






1 crocosmiiflora. 

— 

— 

— 

1,25 

10 

4- Myosotis. Vergißmeinnicht 






6 palustris Perle v. Ronnenberg. 


Mai-Aug. 




Dunkeihimmelblau. 

20—25 

0,40 

3,50 

30 

9 rupicola. Niedrig, dunkelblau . . 

10 

Mai-Juni 

0,40 

3,50 


IIUNepeta. Nepte 






4 grandiflora Andrö Chaudron. Neu! 






Blau. 

20—25 

Mai-Juli 

0,80 

7,50 

70 

2 Mussinii. Himmelblau. 

50 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

O Oenothera. Nachtkerze 






1 glauca. Goldgelb. 

50 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

— 

A 4 missouriensis. Lichtgelb .... 

20—30 

Juni-Sept. 

0,60 

5,50 

_ 

2 speciosa. Weiß, rosa verblühend, 




duftend. 

40 

Juli-Aug. 

0,60 

5,50 

_ 

• Omphalodes. Gedenke mein 






1 verna. Himmelblau. 

15—20 

April-Mai 

0,50 

4,50 

— 

0 Orobus 






1 vernus. Lilarosa . 

15 

ft 

0,50 

4,50 

— 

LI Paeonia albiflora. Pfingstrose 





Paeonien lieben sonnigen, freien 
Standort und guten, nahrhaften 
Boden 







Ein Prachtsortiment unserer Wahl 


10 Stück in 10 Sorten. ffMl 15,— 

25 „ „25 „ . . 40,— 


10 Stück in 10 Sorten. ffMl 15,— 

25 „ „25 „ .. 40 ,— 



Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 

m, 

10 St. 

m 

100 S1 

m 

60 alba plena. Reinweiß, halbkugelig 

50—70 

Juni 

1,50 

_ 

__ 

66 Alice de Julv6court. Rosakarmin . 

50—75 


2 

— 

_ 

31 Arthämise. Karminrosa, Mitte rosa- 






gelb. 

50—75 

>f 

1,25 

— 

_ 

1 carnea triumphans. Weiß, fleisch- 





färben überlaufen. 

50—75 


2 

— 

_ 

37 Charles Binder. Hellkarmin . . . 

50—75 


1,25 

_ 

_ 

96 Chiyo-kagami. Gelblichweiß, rot 





gestrichelt. 

50—75 


2 

— 

_ 

87 Clarisse. Karminrosa. 

50—75 


1,25 

— 

_ 

38 Comte de Nanteuil. Karminrosa, 





Mitte rahmfarbig. 

50—75 


2 

— 

_ 

4 Comte de Neipperg. Karmin. . . 

50—75 

ff 

2 

— 

_ 

8 Cytherde. Weiß, leicht rot gerandet 

50—75 


2 

— 

_ 

2 Diaphane. Karmin. 

50—75 

„ 

2 

— 

_ 

45 Duc de Wellington. Weiß, Mitte 






schwefelgelb. 

50—75 

u 

3 

— 

— 

28 Duchesse de Nemours. Weiß mit 






blaßgelb. 

50—75 

f 

3 

— 

— 

68 Faust. Fleischfarben, Mitte rahm- 






weiß. 

50—75 


3 

— 

— 

116 Felix Crousse. Reinrot gefüllt . . 

50—75 

M 

2,50 

— 

— 

133 Franz Hals. Neuheit 1 Reich in 

Büscheln blühend. Große, gold¬ 





gelbe Staubfaden-Kränze. 

50—75 


3 

— 

— 

77 Fuji-mine. Weiß, Mitte schwefel¬ 






gelb . 

50—75 


2 

— 

— 

81 Fuji-some-ginu. Hellkarmin, weiß 






durchzogen. 

50—75 


2 

— 

— 

117 Germaine Bigot. Neuheit 1 Zart- 






lila-rosa mit karmin. 

50—75 


2,50 

— 

— 

85 Hana-no-soto. Rosa, Mitte blaßgelb 

50—75 


2 

— 

— 

51 Hekla. Rosa, Mitte fleischfarben 

50—75 


1,25 

— 

— 

69 Isabella Karlitzky. Karmin, weiß 





durchzogen. 

50—75 


2 

— 

— 

88 Kame-no-kegoromo. Karmin, Mitte 






rotgelb. 

50—75 

M 

2 

— 

— 

76 Kasane-jishi. Rosa, gelb durchzog. 

50—75 


2 

— 

— 

98 Kochomai. Karmin, Mitte gelb, rot 






durchzogen. 

50—75 


2 

— 

— 

70 La fraicheur. Lilarosa, Mitte gelb¬ 






lichweiß .. 

50—75 


1,50 

— 

— 

49 Lamartine. Hellrosa, Mitte zer¬ 





schlitzt, gelb. 

50—75 

#t 

2 

— 

— 

54 Madame Courant. Hellkarminrosa 

50—75 


1,25 

— 

— 

30 — de Montijo. Zartrosa, innen 





schwefelgelb. 

50—75 


2 

— 


122 — Ducel. Niedrig, lila. 

50—75 


2,50 

— 


36 — Ferard. Hellkarmin, Mitte weiß¬ 





lich. 

50—75 

tt 

1,25 

— 


19 — Paternoster. Dunkelkarmin, 





halbgefüllt. 

50—75 

»* 

2 

— 


27 — P6Iissier. Frischrosa. 

50—75 


2 

— 


75 Mademoiselle Ldonie Calot. Fleisch¬ 






farben gelb. 

134 Marxburg. Neuheit! Seiten dunkel- 

50—75 

*» 

2 



rote Farbe. 

97 Mine-no-momiji. Rötlich weiß mit 

50—75 

»» 

6 



schwefelgelber Mitte. 

71 nobilissima. Dunkelrosa. 

50—75 

50—75 

»» 

2 

2 

— 

- 


Das „SPÄTH-BUCH“ unterrichtet über Gemüse-Sämereien. 
































































BlUtenstauden 69 


U Paeonia albiflora (Fortsetzung) 

Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 

m 

10 St. 

100 St. 

m 

73 Phryn6e. Rötlichweiß, Mitte schwe¬ 
felgelb . 

14 Potsii. Purpurkarmin, goldgelbe 

50—75 

Juni 

1,25 

— 


- 

Staubfäden. 

50—75 


2 

— 


— 

34 Professor Morren. Ilellrosa . . . 

72 Rose Quintal. Karminrosa, Rand 

50—75 


1,25 



“ 

weißlich. 

50—75 


1,25 

— 


— 

67 rosea mutabilis. Karminrosa. Mitte 








hellrosa. 

50—75 

M 

2 

— 


— 

113 — 

odorata. Rosa gefüllt, wohlriech. 

50—75 

„ 

2 

— 


— 

135 Silberschmelze. Neuheit! Rosa 








creme weiß, später reinweiß. . 

50—75 

,, 

8 

— 


— 

74 Stanley. Karminrosa, spätblüh. . 

50—75 


2 

— 


— 

126 Triomphe de Lille. Weißl. hcllrosa 
108 officinalis mutabilis plena. Hellrosa. 

50—75 

» 

2,50 





in weiß übergehend. 

50—75 

„ 

1,25 

— 


— 

65 — 

rubra plena. Dunkelrot gefüllt 

50—75 

Mai-Juni 

1,25 

— 


— 

LJ Papaver. Mohn 







Sortiment aus nachstehend. Sorten 
100 Stück &K 40,— 







A 26 alpinum. Weiß, rosa und gelb . 

A 29 nudicaule Sunbeam. Schattierungen 

15 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

4,50 


40 


in gelb und orangerot .... 

60 

April-Sept. 

0,50 


— 

A 32 — 

roseum. Wie vorige mit rosarot 

60 


0,80 

7,50 


70 

15 orientale Goliath. Scharlachrot, 








sehr groß. 

150 

Mai-Juni 

0,70 

6.50 

7.50 


— 

31 — 

King George. Scharlachrot. . 

80—100 


0,80 


— 

19 — 

Mahony. Dunkelkarmin mit 
braun. 

80 


0,70 

6,50 


60 

30 — 

May Queen. Lachsrot gefüllt. 

80-100 


0,80 

7,50 


— 

24 — 

Mrs. Perry. Aprikosenfarbig . 

80 -100 


0,70 

6,50 


60 

35 — 

Peter Pan. Kirschrot mit schar- 







lach. 

30 


0,80 

7,50 


70 

17 — 

Prinzess Viktoria Luise. Zart- 







lachsrosa. 

80-100 

f| 

0,70 

6,50 


60 

27 — 

Red Cap. Feuerrot, niedrig . 

40—50 

fJ 

0,70 

6,50 


— 

9 — 

Royal Scarlet. Mennigrot . . 

80-100 


0,70 

6,50 


60 

37 — 

Sturmfackel. Wuchs niedrig. 







Feurig rot. Neuheit!. 

60 

Juni 

3 

25 


— 

33 — 

Wunderkind. Neuheit! Karmin- 








rosa. 

80-100 

Mai-Juni 

1,20 

— 


— 

25 — 

Württembergs. Dunkel blutrot 

80-100 

0,70 

6,50 


— 

LJ Pentstemon. Bartfaden 







7 confertus coeruleus. Rötlichlila . 

30—60 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 


40 

10 pygmaeus. Weiß-lila Blütenglocken 
Phalaris. Bandgras 

20 

0,50 

4,50 


40 

40 


1 arundinacea picta. Weißgestreift. 

50—80 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 


LJ Phlox. Flammenblume 







Zur Bepflanzung von Gruppen, Be¬ 
grenzung von Wegen, vor Gehölz¬ 







partien und Felsengärten. Zur 
guten Entwicklung verlangen Phlox 







volle Sonne, viel Dünger und reich¬ 
liche Bewässerung 








10 Stück in 10 Sorten unserer Wahl . 



. m 5,— 




26 „ „ 15 „ 




. M 12,— 




50 „ „ 20 „ 




. „ 25,— 




100 „ „ 25 „ 




. „ 45,— 



A 69 amoena. Karminrosa. 

10 

April-Mai 

0,50 

4,50 


_ 

149 Arendsii Emmy. Zartlila mit dunk- 





lern Auge. 

50-100 

Juli-Okt. 

1,50 

0,70 

13 


— 

157 — 

Hilda. Weißlich lila, rosa Augen 

40 

Mai-Juli 

6,50 


60 

150 — 

Inge. Reinrosa mithellerem Auge 

60 

Juli-Scpt. 

1 

9 


— 

54 decussata Aegir. Scharlachzinnober 

50-100 

Juli-Okt. 

0,70 

6.50 


— 

117 — 

Afrika. Leuchtend karminrot 

50-100 

Juli-Sept. 

0,60 

5,50 


— 

70 — 

Baron van Dedem. Scharlach¬ 






zinnober . 

50-100 

Juli-Okt. 

0,70 

6,50 


— 

31 — 

Champs-Elysäes. Karminrot . 

50-100 

Juli-Sept. 

0,60 

5,50 


— 

22 — 

Eclaireur. Karmin. 

50-100 

Juli-Okt. 

0,50 

4,50 


40 

52 — 

Elisabeth Campbell. Rosa . . 

50-100 

f 

0,50 

4,50 


— 

108 — 

Europa. Weiß mit rotem Auge 

50-100 

n 

0,50 

4.50 

6.50 


— 

82 — 

Feuerbrand. Brennend rot . . 

80 

ff 

0,70 


60 

55 — 

Frau Anton Büchner. Reinweiß 

50-100 

ff 

0,50 

4,50 


— 

147 — 

Frau Milli Körte. Neu! Lachs¬ 






163 — 

rosa . 

50-100 

Juli-Sept. 

1 

9 


— 

Freifräulein von Laßberg. Rein¬ 
weiß . 

60 

0,50 

4,50 


40 


Juli-Okt. 

79 — 

Fritjof. Lilarosa, großblumig. 

50-100 

0,50 

4,50 


40 

57 — 

Frühlicht. Lichtrosa. 

50-100 


0,50 

4,50 


40 

64 — 

General van Heutsz. Lachs- 





t 151 - 

zinnoberrot, Mitte weiß . . . 
Georg Olbrich. Neu! Dunkel¬ 

50-100 

” 

0,70 

6,50 


— 

49 — 

rosa mit weißer Mitte .... 
Gruppenkönigin. Rosa mit 

80 

Juli-Sept. 

1 

9 



159 — 

purpurnem Auge. 

60-100 

Juli-Okt. 

0,70 

6,50 


— 

Hauptmann Köhl. Neu! Dunkel¬ 






119 - 

karmesin. Blutrot. Niedrig . 

80 

Juli-Sept. 

1,50 

0,70 

13 


— 

■ Hindenburg. Dunkelblutrot . 

50-100 


6,50 


— 

7 — 

Independance. Weiß, großblum. 

50-100 

Juli-Okt. 

0,50 

4,50 


— 

104 — 

Jules Sandeau. Lebhaft rosa . 

40-50 

Juli-Sept. 

0,50 

4,50 


— 

”9 — Karl Foerster. Dunkelorangerot 
46 — Le Mahdi. Purpurviolett, groß- 

50-100 

0,70 

6,50 


— 


L 124 - 

blumig. 

■ Leo Schlageter. Neu! Orange¬ 

80 

Juli-Okt. 

0,70 

6,50 


— 


scharlach mit dunkler Mitte . 

100 

Juli-Sept. 

0,80 

7,50 


— 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Abbildungen von Gartengeräten. 


























































70 


BlUtenstauden 


|_J Phlox (Fortsetzung) 

Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 St. 

m 

128 decussata Leuchtfeuer. Neu! Neu- 






rot mit blutrotem Auge . . . 

50-100 

Juli-Sept. 

1,50 

13 

_ 

77 — Loki. Lachsrosa, Mitte karmin 

60 

Juli-Okt. 

0,50 

4,50 

— 

115 — Marguerite Bouchon. Weiß . . 
113 — Marion Fashion. Leuchtend 

80 

” 

0,70 

6,50 

— 

purpurn. 

60 

Juli-Sept. 

0,70 

6,50 

— 

123 — Mia Ruys. Blendendweiß, niedr. 
122 — Mrs. Milly van Hoboken. Zart- 

40—50 

1 

9 

— 


rosa, großblumig. 

91 — Nordlicht. Karminrosa mit 

60 

Juli-Okt. 

0,80 

7,50 

70 

dunkelrotem Auge. 

80 

„ 

0,70 

6,50 

:— 

125 — Paul Hoffmann. Neu! Hell- 






karminrot. 

80—100 

Juli-Sept. 

0,80 

7,50 

_ 

154 — Professor Went. Neu! Leuch- 




tend rot, mit dunklerem Auge 

50—100 

99 

0,80 

7,50 

•_ 

130 — Purpurmantel. Leuchtend 




amarantpurpur. 

100 

9» 

0,80 

7,50 

— 

81 — Rheinländer. Lachsrosa mit 






karminrotem Auge. 

80 

Juli-Okt. 

0,70 

6,50 

60 

100 — Rijnstroom. Leuchtend rosa, 





großblumig. 

100 

Juli-Sept. 

0,50 

4,50 

40 

160 — Rosenkavalier. Neu! Rosenrot, 






neuer Ton. 

60 

ff 

1 

9 

— 

93 — Saladin. Scharlachorange. . . 

50—100 

„ 

1 

9 

— 

103 — San Antonio. Amarantrot . . 

70 

n 

0,60 

5,50 

_ 

83 — Septemberglut. Lachskarminrot, 




spät. 

100 

Sept. 

0,70 

6,50 

60 

75 — Sommerkleid. Weiß mit Kar- 






minauge. 

80 

Juli-Sept. 

0,60 

5,50 

— 

141 — Thor. Dunkelrosa. 

50—100 

M 

0,50 

4,50 

40 

121 — ValdJensen. Lachsrot,weiß. Auge 
102 — Wanadis. Blaßlila, mit dunklem 

70 

” 

0,60 

5,50 

50 

Auge. 

50—100 

99 

0,50 

4,50 

— 

145 — Weiße Perle. Neu! Weiß . . 

80 


1,20 

— 

_ 

66 — Widar. Purpur mit weißer Mitte 
120 — Wilhelm Kesselring. Rotblau, 

70 

9t 

0,50 

4,50 

40 

helle Mitte. 

50—100 

99 

0,70 

6,50 

60 

78 — Wiking. Lachsrosa, spätblüh. . 
-Württembergia s. Jules Sandeau 

100 

Sept. 

0,70 

6,50 

— 

18 divaricata. Lila. 

30 

Mai-Juni 

0.50 

4,50 

_ 

58 — Laphamii. Bläulichlila .... 

40—50 

Mai-Juli 

0,70 

0,70 

6,50 

— 

48 - Perryi. Bläulichlila .... 

40—50 

April 

6,50 

— 

152 Douglasii hybrida. Neu! Lilafarbig 

10 

0,80 

— 

— 

97 maculata Rosalinde. Karminrosa 





mit dunklem Auge. 

80 

Juli-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

A138 pilosa Brillant. Karminrosa. . . 

25—35 

April-Mai 

0,70 

— 

— 

A 68 subulata. Rosa. 

15 


0,50 

4,50 

40 

A 95 — G. F. Wilson. Hellblau . . . 

15 

f> 

0,50 

4,50 

40 

153 — Maischnee. Reinweiß, groß¬ 






blumig . 

15 

A pril 

0,80 

7,50 

— 

AH8— Schneewittchen. Weiß .... 

10 

April-Mai 

0,70 

6,50 

60 

99 suffruticosa Dr. Hornby. Weißrosa 

40-50 

Juni-Okt. 

0,70 

— 

_ 

19 — Snowdon. Schneeweiß .... 

60 

„ 

0,50 

4,50 

— 

□ Physalis. Lampionpflanze, Juden¬ 






kirsche 






2 Franchetii. Orangescharlach . . 

70-100 

— 

0,50 

4,50 

40 

□ Physostegia. Drachenkopf 






1 virginiana. Rosa. 

100 

.Tuli-Sept. 

0,50 

4,50 

40 

2 — alba. Weiß. 

100 

Juni-Sept. 

0,60 

5,50 

50 

A Polemonium. Himmelsleiter 






4 Richardsonii. Lilablau. 

30—40 

April-Sept. 

0,60 

5,50 

50 

5 — album. Blüte weiß. 

30—40 

0,60 

5,50 

_ 

6 — pallidum.NeuIHellporzellanblau 

7 — superbum Neuheit! Leuchtend 

25 

Mai 

1 

— 

— 

blau-violett. 

25 

April-Sept. 

1 

— 

— 

0 Polygonatum. Salomonssiegel 






1 officinale. Schattenstaude . . . 

100 

Juni 

0,50 

4,50 

40 

Polygonum. Knöterich 

11 affine. Lila-rosa Kerzen .... 

15—2C 


0,50 

4.50 


10 bistorta. Rosagefärbte Blütenähren 

50—80 

Mai-Juli 

0,60 

5.50 

4.50 

— 

9 polystachyum. Weiß. 

100 

Sept.-Okt. 

0,50 

— 

2 sachalinense. Sachalinknöterich . 

200 

Juli 

0,75 

7 

— ■ " 

1 Sieboldii. Weiße Rispen .... 

200 

Juli-Aug. 

0,60 

5,50 

— 

A Potentin». Fingerkraut 






1 atrisanguinea Gibsonii. Dunkelrot 

2 nepalensis Miss Willmott. Karmin¬ 

30—40 

Juni-Juli 

0,60 

5,50 

50 

60 

rosa . 

20—30 

Aug.-Okt. 

0,70 

6,50 

• Primula. Primel 






12 acaulis. Weiß und dunkelrot, kurz- 





30 

stielig. 

10—15 

März-Mai 

0,40 

3,50 

55 — alba plena. Weißgefüllt . . . 

10—15 

März-April 

0,80 

— 

— 

31 —coerulea. Schöne himmelbl. A rt 
52 — Magenta. Dunkelkarmesin mit 

15 

April-Mai 

0,70 

6,50 

60 

70 

hellem Auge. 

2 auricula hybrida. Gartenaurikel in 

10 

März-April 

0,80 

7,50 

30 

verschiedenen Farben. 

10—15 

April-Mai 

0,40 

3,50 

& 38 Beesiana. Saratigpurpur. Gelbes 


6,50 

60 

Auge. 

60—80 

Juni-Juli 

0,70 

^ 53 Bullesiana. In weiß, gelb, rosa, rot, 




6,50 

60 

blau. 

40—70 

Mai-Juni 

0,70 

ü 24 Bulleyana. Orange, außen rotbraun 

40—70 


0,70 

6,50 

60 

21 denticulata. Purpurlila. 

66 — atriviolacea. Leuchtend dunkel¬ 

20—25 

April-Mai 

0,50 

4.50 

5.50 


violett. 

35 


0,80 


16 — cashmiriana. Purpurn .... 

20—30 

April-Mai 

0,50 

4,50 


22-Rubin. Rubinrot .... 

30 

April 

0,60 

— 


67 — Violetta. Heller als vorige . . 

35 

April-Mai 

0,80 

— 

30 


20—25 

0,40 I 

3,50 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Ratschläge für die Aussaat. 

















































Blütenstauden 
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Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 

m 

10 St. 

100 St. 

Primula. Primel. (Fortsetzung.) 

34 elatior alba. Weiß. 

20—25 

April-Mai 

0,40 

3,50 


69 — gigantea hybrida. Großblumig, 
verschiedene Schattierungen von 
weiß, gelb, rosa und rot .... 

20—25 

0,40 

3,50 


48 frondosa. Rosa Blüten. 

15 

Mai-Juni 

0,60 

5,50 

50 

40 Hclenae. Tiefviolett. 

10 

April-Mai 

0,50 

4,50 

— 

72 — Edelstein. Leuchtend purpur. 
Neuheit!. 

10—15 

März-April 

0,80 

_ 


64 — Purpurkissen. Dunkelpurpur . 

15 

April-Mai 

0,80 

7,50 

— 

73 — Samtkissen. Neuheit! Samtig 
dunkelrot. 

10—15 

März-Apiil 

1 

__ 


77 — Wanda. Neuheit! Reinblau . 

10—15 

Juli-Aug. 

0,80 

— 

— 

32 japonica. Karmin bis purpurn . 

20—60 

0,60 

5,50 

— 

A 23 Juliae. Violett mit gelbem Schlund 

10 

April-Juni 

0,70 

6,50 

60 

57 Lothringen. Leuchtend rosarot 
in Dolden. 

20—25 

Juni-Juli 

0,70 

6,50 


39 officinalis. Dottergelb, duftend . 

20—30 

April-Mai 

0,40 

3,50 

30 

14 pulverulenta. Leuchtend karmin- 
purpur. 

60 

Mai-Juni 

0,60 



41 rosea grandiflora. Großblumig, 

karminrosa. 

10—20 

April-Mai 

0,60 

_ 

_ 

61 saxatilis. Rosa an langem Schaft 

20—30 

» 

0,70 

6,50 

60 

# Pulmonaria. Lungenkraut 

3 azurea. Enzianblau . 

20—30 


1 

9 

80 

2 rubra. Rot . 

30 

9) 

0,50 

4,50 

— 

LJ Pyrethrum. Margaretenblumo. 

Dankbare Schmuck- und Schnitt- 
etaude 

11 roseum Duchesse de Brabant. Dun¬ 
kelrosa, einfach . 

50—70 

Juni-Sept. 

0,80 

7,50 


62 — Eileen May Robinson. Reinrosa, 
einfach . 

50—70 


1,20 



40 — James Kelway. Dunkel-blut¬ 
rot . 

50—70 

Mai-Juni u. 
Aug.-Sept. 

0,80 

7,50 


49 — Ivonne Cayeux. Reinweiß, 

cremefarben gefüllt . 

50—70 

Juni-Sept. 

1 


_ 

69 — Koralle. Korallenrot. Neuheit! 

50—70 

Mai-Juni 

1,50 

_ 

— 

42 — Lord Roseberry. Dunkelrot gef. 

50—70 

„ 

1,20 

— 

— 

17 — Mont Blanc. Reinweiß, gefüllt . 

50—70 

Juni-Sept. 

0,80 

_ 

— 

61 — Progression. Neu! Zartrosa gef. 

50—70 

Mai-Juni u. 
Aug.-Sept. 

1,20 

— 

— 

44 — Queen Mary. Zartrosa, dichtgef. 

50—70 

1 



57 — Strahlenkrone. Lichtrosa, gef.. 

50—70 

Mai-Sept. 

1,20 

— 

— 

46 uliginosum. Weiß. 

100-125 

Aug.-Okt. 

0,60 

5,50 

50 

51 Tschihatschewii. Rasenersatz-Pfl., 
weiß. 

— 

Juni-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

Ranunculus. Hahnenfuß 

U 20 acer plenus. Goldgelb, dichtgefüllt 

50—60 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

24 speciosus plenus. Gelb. 

50 

» 

0,70 

' — 

— 

Rheum. Rhabarber 

(Siche auch SpeiseThabarber.) 

6 palmatum tanguticum. Große spitz- 
lappige Blätter. 

150-200 

Juni-Juli 

1,50 



U Rudbeckia. Sonnenhut 

6 flava. Gelb mit schwarzer Mitte 

50—60 

Juni-Sept. 

0,.10 

4,50 

40 

8 laciniata Goldball. Goldgelb, gefüllt 

150 

Aug.-Sept. 

0,60 

5,50 

50 

5 nitida Herbstsonne. Goldgelb . . 

150 

Juli-Okt. 

0,70 

6,50 

— 

1 purpurea. Purpurn mit rotbrauner 

Scheibe. 

70—125 

Aug.-Sept. 

0,70 

6,50 

60 

2 speciosa. Sattgelb, Mitte dunkel- 
braun. 

50—70 

Juli-Okt. 

0,50 

4,50 

40 

A Sagina. Mastkraut 

1 subulata. Bildet moosähnliche 

Kissen, Blüte weiß. 


Mai-Juli 

0,30 

2.75 

25 

Salvia* Salbei 

1 nemorosa. Violettblau. 

60—80 

Juli-Aug. 

0,80 

7,50 

_ 

ASantolina. Heiligenblume 

2 chamaecyparissus. Silbergraue Be¬ 
laubung. Gelbe Blütenköpfe . . . 

30 


0,50 

4,50 

40 

1 pinnata. Feines Laub, hellgelbe 
Blüten. 

40—60 


0,80 

7,50 

_ 

A Saponaria* Seifenkraut 

2 ocymoides. Karminrot. 

15 

Juni 

0,50 

4,50 

40 

Satureja- Winterbohnenkraut 

1 montana. Blüten weiß. 

50 


0,50 

4,50 


2 pygmaea. Zw'ergform voriger Sorte 

15 

Sept. 

0,50 

4,50 

— 

A Saxifraga. Steinbrech 

15 aizoon. Weiß. 

20 

Mai-Juni 

0,60 

5,50 

50 

18 apiculata. Rosetten bildend, gelb . 

15 

April 

0,60 

_ 

_ 

1 Blütenteppich. Karminrosa, moos¬ 
artig . 

15 

April-Mai 

0,50 

4,50 

40 

11 Burserana major. Graugrüne 
Polster. Weiße Blumen. 

10 

März 

0,70 

6,50 


14 caespitosa. Weiß, rasenartig . . . 

15 

Juni 

0,50 

4,50 

40 

24 cotyledon pyramidalis. Weiß ge- 

randet. 

60—70 

Mai 

0,60 

•5,50 

50 

33 crustata. Graugrün. Blüten weiß 

10 

April-Mai 

0,70 

6,50 

— 

8 decipie ns grandiflora hybrida. Rasen¬ 
bildend, weiß. 

15 

Mai 

0,50 

4,50 

40 

42 — Rosakönigin. Moosartig. Leuch¬ 
tend rosa. Neuheit!. 

20 

April-Mai 

0,80 

7,50 


43 — Schneeteppich. Moosartig. Rein- 
. weiß. Neuheit!. 

20—25 

0,80 

7,50 


E 4 ~~ Schwefelblüte. Neuheit ! Matt- 

K;,, SChwpfplcrplh 

15—20 


0,80 

7,50 

_ 


Das „SPÄTH-BUCH“ empfiehlt die besten Rasenmischungen. 
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BlUtenstauden 



Höhe 

Blütezeit 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

A Saxifraga (Fortsetzung) 

in cm 



m 

m 

32 decipiens hybridaTriumph. Neuheit 1 






Dunkelkarminrot, sehr wertvoll, 






verblaßt nicht. 

10 

April-Mai 

0,80 

7,50 

_ 

27 Elisabethae. Seltene Hybride, schwe- 






felgelb . 

15 

April 

0,70 

_ 

_ 

5 hypnoides. Hellgrüne Rasenkissen, 






weißblühend. 

10 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

40 

35 leptophylla. Blüte weiß .... 

15—20 

April-Mai 

0,50 

4,50 

40 

10 Purpurmantel. Moosartig, karmin- 






rosa. 

20 

,, 

0,50 

4,50 

40 

3 Schöne von Ronsdorf. Moosartig, 






karmesin. 

20 

April-Juni 

0,60 

5,50 

_ 

25 trifurcata. Weiß. 

15—20 

Mai-Juui 

0,50 

4,50 

_ 

Cs 7 umbrosa. Weißlichrosa, für Halb- 






schatten. 

30 

Mai 

0,50 

4,50 

— 

LjScabioaa. Grindkraut 






4 caucasica perfecta. Hellviolett bi9 






Himmelblau. 

50—70 

Juni-Okt. 

0,70 

6,50 

_ 

7 — Schöne von Eisenach. Neuheit 1 






Hellblaue Blüten. 

60 

II 

1,50 

— 

— 

Schievereckia 






1 Bornmuelleri. Rasenbildend, weiß 

3—6 

Mai 

0,50 

4,50 

— 

A Sedum. Fetthenne, Fettblatt 






7 acre. Mauerpfeffer, gelb .... 

rasenb. 

Juni 

0,40 

3,50 

30 

22 aizoon minor. Gelb. 

20 

Juli-Aug. 

0,40 

3,50 

30 

10 album. Weiß. 

rasenb. 

Juni-Juli 

0,30 

2,75 

25 

15 anacampseros. Dunkelpurpur, 






Blätter graugrün. 

20—25 

Juli-Aug. 

0,40 

3,50 

30 

16 dasyphyllum. Blauweiße Blättchen 

10 

„ 

0,50 

4,50 

40 

13 Ewersii. Purpurrosa. 

20 

Aug.-Sept. 

0,50 

4,50 


9 kamtschaticum. Gelb. 

30 

Juli 

0,30 

2,75 

25 

24 laconicum. Dicke runde Blätter. 






Weiße Blüten. 

'io 

Juni-Okt. 

0,40 

3,50 

30 

18 Middendorffianum. Blüten gelb, 






Laub bräunlich. 

15—30 

Juli 

0,50 

4,50 

40 

3 rupestre. Gelb. 

30—50 

Juli-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

14 Sieboldii. Hellblau. 

25 

,, 

0,50 

_ 


26 spathulifolium. Blaubereifte Be- 






laubung. 

10 

Aug.-Sept. 

0,60 

— 

_ 

11 spectabile. Dunkelrosa. 

30—50 

0,50 

4,50 

_ 

1 — atripurpureum. Purpurn . . . 

30—50 

,, 

0,60 

5,50 

_ 

6 — Brillant. Dunkelrot. 

30 

Juli-Aug. 

0,60 

5,50 

_ 

20 — Carmen. Dunkelpurpurrot . . 

40 

Aug.-Sept. 

0,70 

6,50 

60 

2 spurium. Rosa. 

15 

Juni-Aug. 

0,30 

2,75 

25 

5 — splendens. Karminrot .... 

15 


0,50 

4,50 

40 

A Sempervivum. Hauslauch, 






Donnerbart 






20 Alpha. Bräunliche Rosetten, weiß- 






behaarte Mitte. Neul. 

_ 

,, 

0,70 

6,50 

60 

8 arachnoideum. Rosetten, sehr klein 

15 

Juli-Aug. 

0,50 

4,50 


12 — tomentosum. Zierlich, weißfilzig 

— 

„ 

0,50 

4,50 

_ 

21 Beta. Eigenartige Form. Neu! . 

— 

„ 

0,70 

6,50 

60 

10 calcareum. Große, graublaue 






Rosette. Hellrote Blüte .... 

10 

Juli 

0,30 

2,75 

25 

16 Debiläe. Rosetten grün m. silbern. 






Schein. 

20 

Juli-Aug. 

0,40 

3,50 

30 

30 Funkü. Rosa. 

10 

Juli 

0,40 

3,50 

30 

38 Gamma. Schwarzbraun. Mitte 






weiß. Neuheit!. 

10 

,, 

0,70 

6,50 

— 

15 glaucum. Rosetten blaugrün, sehr 






groß. 

25 

Juli-Aug. 

0,40 

3,50 

— 

11 globiferum. Rosette groß, kugelig 






mit Nebenrosetten. 

25 


0,40 

3,50 

30 

14 Laggeri virescens. Rosetten klein, 






grün. 

— 

„ 

0,40 

3,50 

30 . 

13 Mettenianum. Rosettenflach . . 

— 

f> 

0,40 

3,50 

30 

7 penicillat um. Blätter feingefranst . 

10 

•i 

0,40 

3,50 

30 

36 Schnittspahnii. Lebhaft grüne 






Rosetten . 

20 

Juli 

0,30 

2,75 

25 

18 soboliferum. Rosetten grün, kugelig 

10 

Juli-Aug. 

0,40 

3,50 

30 

37 tectorum. Blüten rot . 

30 

Juli 

0,30 

2,75 

25 

19 — pyrenaicum. Rosette klein, 






braunrot . 

— 

Juli-Aug. 

0,40 

3,50 

— 

17 — robustum. Rosetten groß, grün 

— 

» 

0,50 

4,50 

* 

OSenecio. Kreuzkraut 






1 clivorum. Dunkelgelb . 

75—100 

Aug.-Sept. 

0,80 

7 

65 

6 — Othello. Dunkelorange . . . 

100-120 

Juli-Aug. 

1 

— 


5 — suberenatus. Goldgelb .... 

50—70 


0,80 

7,50 


LJSidalcea. Schmuckmalve 






1 oregona. Blüten rosa. 

80—100 


0,60 

5,50 


A Silene. Leimkraut 






4 acaulis. Moosartige Polster, rote 






Blüten. 

_ 

April-Mai 

0,50 

4,50 


2 alpestris. Weiß. 

15 

Juni 

0,50 

4,50 

40 

1 schafta. Rosa. 

10—20 

Aug. 

0,50 

4,50 


A Soldanella. Alpenglöckchen. 






1 montana. Hängende Glöckchen. 





70 

Violett. 

15 

April-Mai 

0,80 

7,50 


<J Solidago. Goldrute 




A KC\ 

40 

10 Frühgold. Goldgelb. 

125 

Juli-Aug. 

0,50 

4,DU 
n 


12 Goldelfe. Neu! Goldgelb. . . . 

80 

Aug. 

0,80 

7,du 

. 

13 Goldschleier. Neu! Goldgelb . . 

60—80 

ff 

0,80 

7,50 


11 Goldstrahl. Wuchs gedrungen auf¬ 




5 50 

50 

recht. Keine Ausläufer bildend . 

80 

Aug.-Sept. 

0,60 


— 


Das „SfÄTH-BUCH“ ist ein unentbehrliches Nachschlagewerk. 
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Solidago. Goldrute (Fortsetzung) 

16 Mimosa. Neu! Goldgelb .... 

IG Perkeo. Neu! Gelb. 

3 Shortii. Goldgelb. 

14 Spätgold. Neu! Gelb. 

1 virga aurea nana. Gelb. 

8-praecox. Gelb. 

II Stachys. Ziest 

1 lanata. Weißfilzige Blätter. Gute 
Bienenweidepflanze. 

LJ Stalice. Wiederstoß 

3 incana. Itosa Blütchen. 

1 Iatifolia. Hellblau. 

#Telekia. Sonnenstern 

1 speciosa. Dunkelgelb. 

LJ Thalictrum. Wiesenraute 

4 adiantifolium. Bräunlich, zierliche 

Belaubung. 

2 aquilegiifolium. Hellpurpurn . . 
8 — album. Weiße Form der vorigen 

5 dipterocarpum. Rosalila. 

A Thymus. Thymian 

7 citriodorus aureus. Laub gelb . . 

8 — Silver Queen. Weißbunt, duftend 

4 lanuginosus. Rosa. 

3 serpyllum albus. Reinweiß . . . 

2 — carneus. Fleischrot. 

Tritoma siehe Kniphofia 

O Tradescantia. Dreimasterblume 
1 virginiana. Belaubung schilfartig, 
Blüten tiefviolettblau .... 

5 — alba. Weiß . 

4 — rubra. Rot. 

A Trifolium. Steinklee 

1 repens atripurpureum. Blätter dun¬ 
kelblutrot . 

LJTrolliUS. Trollblume, Goldranunkel 

9 caucasicus Earliest of All. Hell¬ 

orange . 

10 — Excelsior. Dunkelorangerot . . 

7 — Fire Globe. Feurig orangerot . 

3 hybridus. Goldgelb, verschiedene 

Schattierungen. 

4 Ledebourii. Orange. 

8 pumilus. Hellgoldgelb. 

Tunica. Felsennelke 
A 1 saxifraga. Lilarosa. 

2 — plena robusta. Größer als die 

Stammform. Gefüllt, zartrosa. 

O Verbascum. Wollkraut 

2 densiflorum. Gelb, Mitte purpurn . 

3 pannosum. Gelb, große weißfilzige 

Blätter. 

Veronica. Ehrenpreis 
2 gentianoides. Bläulichweiß . . . 
A 3 incana. Violettblau. Silberweiße 
Blattrosette. 

5 longifolia. Dunkelblau. 

11 Iatifolia. Amethystblau. 

14 — subsessilis. Große dunkelblaue 

Blütenrispe. 

A 17 prostrata alba. Neu! Blüten weiß 
A 18 —■ coerulea. Neu! Leuchtend blau 
A 19 — pallida. Neu! Hellblau . . . 
A 8 rupestris. Enzianblau. 

12 spicata. Himmelblau. 

7 — Erika. Dunkelrosa. 

Vinca. Immergrün (siehe Laubhölzer) 

Li Viola. Veilchen 

8 cornuta G. Wermig. Violettblau 
22 — Hansa. Dunkelviolett . . . 

32 — Irmhilde Langer. Neuheit 1 

Dunkelviolett. 

33 — Johanna Langer. Leuchtend 

purpurviolett, m. samtig. Schein. 

Neuheit!. 

31 — W. H. Woodgate. Dunkelblau 
24 gracilis Juwel v. Eisenach. Dunkel 
blau. 



14 odorata Augusta. Dunkelblau . . 
16 — Deutsche Perle. Ähnl. Königin 

Charlotte. 

Donau. Tiefblau. 

H Papilionacea. Groß, biau . . 


Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 st. 
m 

150 

Sept. 

i 

9,50 

_ 

GO 

Sept.-Okt. 

i 

9,50 

• — 

150-200 

,, 

0,50 

4,50 

— 

60 

Juli-Sept. 

1 

9,50 

.— 

50 

0,50 

4,50 

40 

100 

Juni-Aug. 

0,50 

4,50 

40 

40 

Juli 

0,30 

2,75 

25 

40 

Juli-Aug. 

0,60 

5,50 


50—80 

Juli-Sept. 

0,70 

6,50 

— 

150 

Juli 

0,70 

6,50 

60 

40 

ff 

0,70 

6,50 

60 

75—100 


0,70 

6,50 

60 

100 


0,70 

6,50 

60 

150 

Juli-Sept. 

0,80 

7,50 

— 

_ 

Juli 

0,50 

4,50 

40 

20 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

40 

— 

Juli 

0,50 

4,50 

40 

raseub. 

Juni-Juli 

0,50 

4.50 

5.50 

— 

M 

** 

0,60 

50 

50—60 

Mai-Sept. 

0,50 

4,50 

40 

50 

0,50 

4,50 

_ 

50 

ff 

0,50 

4,50 

40 

10 

Mai-Juni 

0,40 

3,50 

30 

40 


0,80 



80 

|J 

1 

9 

— 

40 


0,80 

7,50 


50—60 

Mai 

0,70 

6,50 

60 

50—80 

Juni 

1 

9 

— 

20 

Mai 

0,70 

6,50 

—* 

bis 30 

Juni-Sept. 

0,40 

3,50 

30 

20 

»f 

0,00 

5,50 

50 

100—125 

Juni-Aug. 

0,70 

6,50 

60 

150 

Juni-Julf 

0,70 

6,50 

60 

40 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

— 

30 

Juni-Juli 

0,50 

4,50 

40 

80—100 

Mai 

0,50 

4,50 

— 

40—50 

0,50 

4,50 

— 

50 

Aug.-Sept. 

1 

— 

_ 

10 

Mai-Juni 

0,50 

4,50 

— 

10 


0,50 

4,50 

— 

10 


0,50 

4,50 

— 

10 

Juni 

0,50 

4,50 

40 

30 

Juni-Juli 

0,60 

5,50 

5,50 

50 

30 

Juni-Aug. 

0,60 

50 

15—20 

Mai-Okt. 

0,40 

3,50 

30 

15—20 

» 

0,40 

3,50 

30 

20 

Juni-Okt. 

0,80 

7,50 

70 

20 

” 

0,80 

7,50 

70 

15—20 


0,50 

4,50 

40 

15—20 

April-Okt. 
März-Apr. u. 

0,70 

6,50 

- 

— 

Sept.-Okt. 

0,40 

3,50 

30 

_ 


0,40 

3,50 

30 

15 

März-Mai u. 
Sept.-Okt. 

0,50 

4,50 

40 

15—20 

Juni- Juli 

0,40 

3,50 

30 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält ausführliche Sortenbeschreibungen, 
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Blütenstauden 


O Viola. Veilchen (Fortsetzung) 

Höhe 
in cm 

Blütezeit 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 St. 

m 






9 odorata Königin Charlotte. Dunkel- 


Mürz-Mai u. 




bl au, reichbl übend. T rei bv ei 1 ch en 

15—20 

Sept.-Okt. 

0,40 

3,50 

30 

29 — Riese von Botnang. Langstielig, 




dunkelblau. 

15 


0,40 

3,50 

30 

26 — rubra plena. Rotgefüllt.... 

15 


0,50 

4,50 

40 

27 — sulphurea. Gelb. 

15 


0,50 

4,50 

40 

U Wahlenbergia. Breitglocke 






3 grandiflora. Violettblau. 

50—60 

Juli-Aug. 

0,70 

6,50 


1 — alba. Milchweiß, bläulich über¬ 




laufen . 

50—60 


0,70 

6,50 

— 

Yucca. Palmlilie 

1 angustifolia. 

100 

Juni-Juli 

2—3 

18—25 

— 

2 filamentosa. 

125 

Juli-Aug. 

2—3 

18—25 

_ 

— besonders starke Pflanzen . . 

7 — elegantissima. Aufrechte Blätter, 

— 

— 

4—5 

35—45 

— 

weiße Blütenknospen. 

100—150 

» 

3—4 

— 

— 


Winterhärte Sumpf- und Wasserpflanzen 


-f Acorus. Kalmus 

2 japonicus varieg. Weißbunte Be¬ 
laubung . 

80—100 


1 

9,50 


4 - Alisma. Froschlöffel 

1 plantago. Breite, langgestielte 

Blätter. 

70 


0,50 

4,50 

40 

+ Butomus. Blumenbinse 

1 umbellatus. Blätter schilfartig. 
Blütendolden rosarot. 

60 

Juni-Aug. 

0,60 

5,50 

50 

4 - Hippur iS. Tannennadel 

1 vulgaris. Tannenartige Stengel . 

_ 


0,50 

4,50 

40 

4 - Iris. Schwertlilie 

9 Kaempferi. Japanische, in Farben 

rot, blau, weiß . 

14S pseudacorus. Gelbblühend .... 

SO—100 

Juni-Juli 

1 



100 


0,40 

3,50 

30 

4 - JUI1CUS. Binse 

2 Zebrinus Zebrabinse. Weiß, quer¬ 
gestreift . 

100 


1 

9,50 

90 

+ Typ ha. Rohrkolben 

2 angustifolia. Schmalblättrig . . . 

200 

Sept.-Okt. 

0,70 

6,50 

60 

1 latifolia. Breitblättrig. 

200—250 

$ 

0,60 

5,50 

50 

3 minima. Zwergkolben. 

40 


1,50 

14 

— 

4- Villarsia. Sumpfblume 

1 nymphaeoides. Gelbe Blumen . . 

— 

Juli-Aug. 

0,70 

6,50 

60 


4- Nymphaea. Seerose 

Nymphaeen gedeihen am besten in flachen, 60—100 cm tiefen Teichen, 
mit ruhigem Wasser in sonniger Lage. Pflanzzeit Mai bis Juni. Gelangen 


in kleinen Körbchen zum Verkauf. 1 St. täJC 

39 alba. Reinweiß. 4,00 

18 aurora. Orange, im Verblühen dunkelrot . 7,00 — 10,00 

14 colossea. Fleischfarben, 15 — 20 cm Durchmesser .... 7,00 

4 Froebelii. Dunkelrot.10,00 — 15,00 

32 Gladstoneana. Weiß.10,00 — 15,00 

40 — Pöstlingberg. Weiß.12,00—16,00 

10 hybrida James Brydon. Karmin.10,00 — 15,00 

26 Marliacea camea. Fleischrot . 7,00 — 10,00 

17 — chromatella. Reingelb.10,00 — 15,00 

13 odorata rosea. Rosa. 7,00 — 10,00 

36 Rosennymphe. Rosa.10,00 — 15,00 


• Freilandfarne. 

1 St. 

10 St. 

Aspidium. Schildfarn 

6 filix mas. Aufrechte Wedel, 60—100 cm hoch .... 

7 spinulosum. Wedel mit steif und scharf dornig ge¬ 
zähnten Fiederchen, 50—70 cm hoch. 

0,50 

0,50 

4,50 

4,50 

Asplenium. Streifenfarn 

2 filix femina. Fein gefiedert, 60—80 cm hoch. 

0,50 

4,50 

Blechnum. Rippenfarn 

1 spicant. Wintergrüne, lederige Wedel. 

0,50 

4,50 

Onoclea. Straußenfam 

1 struthiopteris. Breite gefiederte Wedel. 

0,80 

_ 

4- Osmunda. Königsfarn 

2 regalis. Buschig, 150 cm hoch. 

2—3 

_ 

Scolopendrium. Hirschzunge 

1 officinarum. Wedel breitlanzettl., immergrün, 40 cm h. 

0,70 

6,50 


Kakteen — Winterhärte (Opuntien) 

In verschiedenen Sorten mit Namen 1 Stück !M, 1,50, 10 Stück && 14, 

„ ii ii ohne „ 1 „ „ 1,—, 10 „ „ 8,-— 

100 „ „ 60,— 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält Pflanzanweisungen, 
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Dahlien (Georginen) 

Alle Sorten werden in gesunden, einjährigen Knollen geliefert. 
Sollten diese ausverkauft sein, liefern wir als Ersatz nach Mitte 
Mai gut bewurzelte Jungpflanzen zu gleichen Preisen, die in gleicher 
Weise, wie die aus Knollen gezogenen, sich im Laufe des Sommers 
zu vollblühenden Pflanzen entwickeln. 


Etwaige Beanstandungen bitten wir innerhalb 5 Tagen nach Empfang der 
Sendung uns zur Kenntnis zu bringen, da wir nach dieser Frist die Knollen 
für als in voller Gesundheit befindlich anerkannt halten. Etwaige Schäden 
durch weitere Behandlung, Lagerung und Wartung gehen dann zu Lasten des 
Empfängers. Ersatz eingegangener Knollen kann dann von uns nicht gefordert 
werden und wird abgelehnt. 


Der Zehnstückpreis beginnt bei Entnahme von 5 Stück einer 


Sorte, der Hundertpreis in Sorten unserer Wahl beginnt bei 25 Stück. 

Preise nach unserer Sortenwahl: 

Ältere Sorten.10 St. M 5,40, 100 St. 0M 48,— 

Neuere Sorten. 10 ,, ,, 7,60, 100 ,, ,, 70,— 

Neuere Sort. in besond. Auswahl . 10 ,, „ 18,—,100 „ „ 170,— 

Zeichenerklärungen: Am. = Amerikanische Züchtungen, Edel = Edel-Dahlien, 
einf. = Einfache Dahlien, Halskr. = Halskrausen-Dahlien, Hybr. = Hybrid- 


Dahlien, . Schmuck = Schmuck - Dahlien, Pomp. = Pompon - Dahlien, Riesen 
= ltiesen-Dahlien, Seer. = Seerosen-Dahlien. 


Name 

Klasse 

Farbe 

Höhe 
in cm 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

374 Abgott Neu. . . 

Edel 

samtig braunrot, weißo 

• 





Spitzen 

120 

3 — 

27,— 

337 Adele. 

Hybr. 

violett m. weiß. Spitz . 

100 

1,60 

15,— 

167 Adler. 

Riesen 

weiß 

100 

0,80 

7,60 

263 Aibonita. 

Am. 

zartlila m. gelb.Grunde 

200 

1,— 

9,20 

213 Aida. 

Pomp. 

Schwarzpurpur 

100 

0,80 

7,60 

413 Albert E. Arnos . 

Edel 

scharlachrot 

130 

1,20 

11,— 

428 Alchimist.Neuheit 1 

1 Schmuck 

leuchtend scharlachrot 

130 

2,— 

18, — 

248 Amun Ra ... . 

Riesen 

gelbbraun 

120 

0,80 

7,60 

336 Amor. 

Hybr. 

Scharlach mit weißen 






Spitzen 

60 

1,— 

9,20 

366 Andenken an Wil- 






helmTeetzmann 

Edel 

siehe Seite 5 

80 

3— 

27,— 

329 Andenken an Otto 






Mann. 


ziegelrot 

80 

1,— 

9,20 

190 Andreas Hofer . . 


lachsrosa a. lichtgelb. 






Grunde 

110 

0,80 

7,60 

338 Antenne. 

Hybr. 

hellorange 

80 

1,20 

11,— 

356 Ariel. 

■ 

lilarosa 

100 

1— 

9,20 

389 Auferstehung. . . 

Edel 

rein weiß 

130 

2,40 

22,_ 

66 Aureola. 

1 Seör. 

gelb 

,100 

0.60 

“slco 

161 Ave Maria .... 

Hybr. 

r einweiß 

80 

1,60 

15,— 

146 Avendrood .... 

cinf. 

c rangerot 

50 

0,60 

5,60 

372 Babylon. Neu! . . 

Edel 

violettrot 

100 

2,40 

22,— 

371 Banjo. Neu!. . . 


bronze 

100 

1,20 

11,— 

425 Baron von Sole¬ 






macher. Neu- 






heitl. 

Riesen 

leuchtend bronze 






langstielig 

100 

2,— 

18,— 

386 Befreiung.Neuheitl 

Edel 

rostrot 

100 

2, — 

18, — 

145 Betsy. 

einf. 

ziegelrot 

50 

0,60 

5,60 

220 Blitzlicht .... 

Hybr. 

leuchtendrot 

130 

1 — 

9,20 

221 Blitzmädel .... 



60 

0,80 

7,60 

217 Blütenschnee. . . 

Pomp. 

reinweiß 

110 

0,80 

7,60 

224 Border King . . . 

Am. 

Scharlach 

60 

1— 

9,20 

351 Brautschmuck . . 

Edel 

blendend weiß 

100 

1,20 

11,— 

61 Brennende Liebe . 

Schmuck 

lebhaft zinnoberrot 

90 

0,60 

5,60 

367 Britzer Kind . . . 

Edel 

siebe Seite 5 

80 

3 — 

27,— 

79 Chamoisröschen 

Pomp. 

gemsfarben 

100 

0,80 

7,60 

225 Clown. 

Hybr. 

ziegelrotm.weiß. Spitz. 

100 

0,60 

5,60 

313 Condor . 


blutrot m. gelb. Grund 

100 

1 — 

9,20 

295 Dämmerschweigen 

Edel 

dunkelblutrot 

80 

0,80 

7,60 

S5 Darkest of all . . 

Pomp. 

rötlichschwarz 

80 

1 

9,20 

175 Deutsche Frauen . 

Hybr. 

hellgelb in. weiß. Spitz. 

80 

0,60 

5,60 

406 Deutscher Gruß. 






Neuheit! . . . 

Edel 

zitronengelb 

100 

1,20 

11, — 

410 Deutsches Eck. 






Neuheitl . . . 

Riesen 

dunkelbronze 

100 

3,— 

27,— 

186 Dichtertraum . . 

Hybr. 

malmaisonrosa 

120 

0,60 

5,60 

62 Diplomat. 

Pomp. 

dunkelbraunrot 

100 

0,60 

5,00 

273 Dr. Hellmut Späth. 

Garten-Edeldahlie (Topsvoort 1926). Eine Garten-Edel- 

dahlie allerersten Ranges, Blume prächtig hellila mit stolzer Haltung auf be- 

sonders langem, festem und dünnem Stiel, außergewöhnlich reich und 

sehr 

früh blühend. 

1 

Stück m 1,60, 10 Stück m 15,— 



185 Dr. Sven Hedin . 

Edel 

orangerot 

100 

1 ,— 

9,20 

278 Dr. Tevis .... 

Am. 

hellgoldbraun 

b. 200 

0,80 

7,60 

226 Earl Beauty . . . 

Hybr. 

lilaviolett 

100 

0,80 

7,60 

430 Earl Williams . . 


rot mit weißen Spitzen 

130 

1 — 

9.20 

69 Effect. 

Pomp. 

scharlachrot 

90 

0,80 

7,60 

297 Ehrenpreis .... 

Edel 

| dunkellachsrosa 

80 

1 ,— 

9,20 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält 750 treffende Abbildungen. 
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Dahlien 


Name 

Klasse 

Farbe 

Höhe 
in cm 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

414 Elite Glory. Neu!. 

Riesen 

brillant rot, bläulich 






behaucht 

100 

3 — 

27,— 

76 Elsbeth Pape. . . 

Edel 

hei lachsfarben 

50 

* 0,60 

5.60 

258 Emma Groot. . . 

Hybr. 

dunkellilarosa 

120 

0.80 

7,60 

266 Emperor. 

Am. 

kastanienbraun 

120 

0,80 

7,60 

216 Ems. 

Pomp. 

hellkanariengelb 

80 

0,60 

5,60 

247 Enchantress . . . 

Hybr. 

malvenrosa 

100 

0,60 

5,60 

368 Erika Teschendorff 

Schmuck 

rubinrot 

60 

1,60 

15,— 

421 Essen. Neuheit! . 

Hybr. 

leuchtend karmin 

100-120 

1,20 

11, — 

291 Es ist erreicht . . 

Edel 

lachsbraun 

120 

1,20 

11,— 

284 Evangelium . . . 

zartlilarosa 

100 

0,80 

7,60 

405 Faith Garibaldi. 






Neuheit .... 

Hybr. 

dunkelrosa 

120 

1,60 

15,— 

87 Fanal. 

einf. 

zinnoberscharlach 

100 

0,60 

5,60 

218 Faschingsfee . . . 

Hybr. 

gelb m. weißen Spitzen 

100 

0,80 

7,60 

416 Feine Sache. Neu- 






heit!. 

Edel 

hellrosa 

120 

2,— 

18,— 

390 Fichte. 

gelblich, weiße Mitte 

120 

1,20 

11, — 

398 Frau Dr. Gebbing 

Hybr. 

lachsrosa 

100 

2,— 

18, — 

364 Frau Dir. Tuten- 






berg. Neuheit! 


kräftig rosa, auf gol¬ 






digem Grund 

140 

2, — 

18, — 

210 Frau Frida Falken- 






hagen . 

Edel 

zartrosa 

150 

0,60 

5,60 

252 FrauGertrud Pfitzer 

M 

zartlila m. gelb. Mitte 

100 

0,80 

7,60 

331 Frau Ida Mansfeld 

M 

Battgelb 

80 

1,20 

11 — 

362 Frau Lotte Heit- 






mann. 

y 

lachsfarbig-rosa 

100 

1,60 

15,— 

391 Frau Margarete 






Lenke . 

Hybr. 

gelbgrundig m. lilarosa 

120 

1,20 

11,— 

283 Frau Nina Biagosch 


terrakottafarben 

120 

1 — 

9,20 

401 Frau Oberbürger- 

• 





meister Bracht. 






Neuheit! .... 

Edel 

llchtgelb 

100—120 

3,— 

27,— 

426 Frau von Hobe. 






Neuheit! . . . 

Riesen 

Rot mit goldbraunem 






Hauch 

120 

2,40 

22,— 

277 Fred Lau .... 


kupfrigrosa 

120 

1,— 

9,20 

376 Freund Herold . . 

Edel 

lachsrosa 

120 

1,60 

15,— 

299 Funke. 

Pomp. 

brennendrot 

60 

1,— 

9,20 

182 Für Dich .... 

Edel 

zart lila m. dunkl. Mitte 

110 

0,80 

7,60 

122 Fürstin v. Donners- 






marck. 


karminlila 

100 

0,80 

7,60 

240 George Walters. . 

Am. 

korallenrot 

110 

1,20 

11, — 

236 Germania .... 

Hybr. 

weiß mit lila Hauch 

120 

0,60 

5,60 

212 Gissra. 

nalskr. 

purpur mit weiß 

100 

0,60 

5,60 

169 Glanzstaar .... 

Pomp. 

weinrot 

120 

0,60 

5,60 

275 Goldene Sonne . . 

Edel 

leuchtend goldgelb 

120 

1,20 

11,— 

55 Goldhähnchen . . 

Pomp. 

lichtgelb 

80 

0,60 

5,60 

392 Goldina. 

Seer. 

goldiger Grund, rosa 






Schleier 

80 

1,— 

9,20 

296 Goldrose. 

y 

karminrosa mit gelbem 






Grund 

80 

1,— 

9,20 

333 Goldschmiedsjunge 

Edel 

siehe Seite 5 

100-120 

2,40 

22 — 

234 Goldstrahl .... 

Riesen 

kanariengelb 

100 

0,80 

7,60 

200 Götterstrahl . . . 

Edel 

dunkellachsroBa 

130 

0,80 

7,60 

306 Grenadier .... 

Am. 

purpurrot 

80 

1,60 

15,— 

32 Gretchen Heine. . 

Pomp. 

weiß mit kirschrosa 






Rändern 

80 

0,60 

5,60 

418 Grete Berger. Neu¬ 






heit! . 

Hybr. 

lach9farbig 

100 

1,20 

11,— 

424 Günther Plüschow. 






Neuheit! . . . 

Riesen 

zart violett 

100 

2,40 

22,— 

152 Gütige Fee. . . . 

Hybr. 

rosa mit strohgelbem 






Grunde 

80 

0,80 

7,60 

359 Halvella. 


chamois mit rosalila 

100 

0,80 

7,60 

59 Hamlet. 

Edel 

schwärzlich braunrot 

80 

0,60 

5,60 

343 Hanny vanWaveren 

Hybr. 

violettrosa 

100 

0,60 

5,60 

375 Hassenstein . . . 

Edel 

blau 

120 

3,— 

27,— 

177 Heideröslein . . . 


centlfolienrosa 

130 

0,60 

5,60 

179 Heimweh .... 

ff 

violettpurpur 

100 

0,60 

5,60 

383 Heinerle. 

Pomp. 

karmoisin, innen gelb 

100 

0,80 

7,60 

88 Helvetia. 

einf. 

scharlachrot, weiß ge¬ 






rändert 

80 

0,60 

5,60 

347 Hera. 

Riesen 

hellilarosa 

80 

1,20 

11,— 

81 Herbstzeitlose . . 

Pomp. 

weiß mit lila Saum 

125 

0,80 

7,60 

110 Herzblut. 

Edel 

dunkelscharlach 

110 

0,60 

5,60 

298 Himmelsbraut . . 


weiß mit lila 

100 

0,80 

7,60 

219 Hohes Licht . . . 

Seer. 

lachsterrakottafarben 

150 

1— 

9,20 

395 Immanuel Kant . 

Hybr. 

chamois, grünl. Mitte 

100 

2,— 

18,— 

354 Inspektor Mönke- 






meyer. 

Edel 

lachsorange 

100 

1,— 

9,20 

315 Irmgard. 

Hybr. 

hello ränge 

60 

0,60 

5,60 

181 Japanische Sonne. 


gelb mit rot 

160 

1,20 

11, — 

254 J. de Jonge . . . 

Pomp. 

orange 

80 

0,80 

7,60 

305 Jersey’s Beauty 

Am. 

rosa 

100 

1,20 

11, — 

140 Jo Ballego. . . . 

Riesen 

goldgelb 

120 

0,80 

7,60 

257 Joh. Messchaert . 

Halskr. 

orangescharlach 

100 

0,80 

7,60 

141 Jonkheer G. F. van 






Tets. 

Edel 

reinweiß 

100 

1,— 

9,20 

346 JonkheervanCitters 

Pomp. 

altgold 

80 

0,60 

5,60 

208 Junge Liebe . . . 

Edel 

granatrot 

100 

1,— 

9,20 

377 Jugendpracht. . . 

y 

zartrosa, mattgelber 






Grund 

120 

2,40 

22,— 

45 Kalif. 

ft 

scharlachrot 

100 

0,80 

7,60 

183 Kantors Rosel . . 


lilarosa 

100 

0,60 

5,60 

209 Karl Strauß . . . 

Pomp. 


110 

0,60 

5,60 

341 Kätch. v.Heilbronn 

Edel 

altrosa 

80 

1,60 

15,— 

123 Kätch. v.Schwarza- 






tal. 

Halskr. 

dunkelkarmin 

120 

1 

9,20 


Das „SPÄTH-BÜCH“ lehrt Schädlingsbekämpfung. 
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Name 

Klasse 

Farbe 

Höhe 
in cm 

1 St. 
M 

10 St. 

m 

174 King Harold . . . 

ITybr. 

dunkelbraun 

130 

0,80 

7,60 

370 Kleine Antenne . 

Pomp. 

orange mit Scharlach 

70—80 

0,80 

7,60 

381 Kleinod. 

„ 

purpurkarmin 

100 

0,80 

7,60 

350 Königin. 

Edel 

lachsrosa 

100 

1,60 

15,— 

105 Krösus. 

„ 

weiß 

80 

0,60 

5,60 

308 Küsse mich . . . 

Pomp. 

ziegelrot m.weiß. Spitz. 

100 

0,80 

7,60 

327 Lavendel. 

lavendel 

80 

0,60 

5,60 

121 Leuchtenburg. . . 

Halskr. 

Scharlach 

90 

0,60 

5,60 

253 Lichtenstein . . . 

Hybr. 

leucht, mennig-orange¬ 






rot 

120 

1,— 

9,20 

154 Liebe. 

Edel 

samtig dunkelblutrot 

110 

0,60 

5,60 

215 Liliputkönig . . . 

Pomp. 

gelb, rot gerandet 

60 

0,60 

5,60 

285 Locarno . 

Edel 

gelblich, lachsfarben 

90 

1,— 

9,20 

54 Lucifer. 

einf. 

scharlachrot 

60 

0,60 

5,60 

274 Ludwig Ganghofer 

ITybr. 

brennendrot 

100 

0,60 

5,60 

399 Ludwig Thoma 

Edel 

feuerrot 

J20 

1,— 

9,20 

147 Maasland .... 

einf. 

dunkelrot 

60 

0,60 

5,60 

382 Maßlieb. 

Pomp. 

rosaviolett, Spitzen 






bemalt 

80 

1,20 

11,— 

373 Mabel Lawrence. 






Neuheit 1 .... 

Hybr. 

dunkelblutrot 

120 

2,40 

22,— 

358 Mad. Ch. Good. . 

Edel 

rotkarmin, Grund gold¬ 






gelb 

120 

1,20 

11,— 

323 Mad. Emilie Drapps 

Hybr. 

lachsrosalila 

80 

1,20 

11,— 

355 Mad. G. van Oost 


hellila, Mitte weiß 

120 

1,60 

15,— 

246 Mad. Jules Galban 

Edel 

orangerot 

150 

0,80 

7,00 

222 Magda. 

Pomp. 

dunkelscharlachrot 

100 

0,60 

5,60 

198 Mandarine .... 

Edel 

reinorange 

120 

0,80 

7,60 

259 Maria Houtman . 

Hybr. 

goldgelb 

120 

0,60 

5,60 

195 Maria Stuart . . 

Halskr. 

dunkelrot mit weißer 






Krause 

80 

1,— 

9,20 

206 Mary Bowman . . 

Pomp. 

orangegelb 

80 

0,60 

5,60 

120 Meisterstück . . . 

Edel 

fliederfarben 

100 

1,— 

9,20 

227 Menny Carlee . . 


rahmweiß 

80 

0,80 

7,60 

393 Merkur. Neuheit I 


karminrosa 

120 

1,20 

11,— 

139 Mevrouw Ballego . 

Riesen 

rot 

110 

0,60 

5,60 

427 Mevrouw Boreel. 






Neuheit 1 .... 

Pomp. 

schwarzbraun 

100 

1,60 

15,— 

345 Mevr. Dix .... 

Hybr. 

hellrosa 

80 

0,60 

5,60 

325 Mevr. Verthoien . 


salmrosa 

100 

1,— 

9,20 

320 M. L. Breydel . . 

Edel 

lackrot 

80 

0,80 

7,60 

242 Modekind .... 

Pomp. 

lila 

80 

0,60 

5,60 

264 Mrs. Carl Salbach 

Am. 

hellila m. weißer Mitte 

120 

1,20 

11,— 

270 Mrs.J.deVerWarner 


lavendelfarben 

110 

1,20 

11,— 

108 Mutterliebe. . 

Edel 

rotorange 

90 

0,60 

5,60 

243 Mynheer 






W. Warnaar 


leuchtendrot 

120 

1,— 

9,20 

344 Nagels Wonder . . 

Hybr. 

rot mit gelb 

100 

0,60 

5,60 

322 Nagels Roem. . . 

Edel 

bronze 

80 

1,20 

11,— 

339 Nesthäkchen . . . 


chamois 

60 

1,20 

11,— 

260 Netty. 

Hybr. 

purpur violett 

80 

1,— 

9,20 

235 Neuer Griff . . . 

Edel 

leuchtend karminrot 

120 

0,60 

5,60 

365 Nordmark .... 

U ybr. 

tiefblutrot 

140 

1,60 

15,— 

214 Nymphenburg . . 

Edel 

dunkelgoldgelb 

110 

1,— 

9,20 

265 Oberon. 

Am. 

altrosa 

90 

1,20 

11,— 

400 Ophir. Neuheit! . 

Hybr. 

cremegelb, dunkle Mitte 

100 

1,60 

15,— 

348 Orange boven . . 


orange 

80 

0,60 

5,60 

203 Orangeprinz . . . 

Pomp. 

goldorange 

70 

0,80 

7,60 

228 Orion. 

Hybr. 

rosa 

110 

0,80 

7,60 

164 Panorama .... 


terrakotta 

100 

0,80 

7,60 

261 Paradiesvogel. . . 

Edel 

purpurkarmin mit 






weißen Spitzen 

110 

1,20 

11,— 

188 Partenkirchen . . 

Hybr. 

grünlichgelb 

80 

0,80 

7,60 

250 Patric O’Mara . . 

Am. 

orange mit hellgelb 

120 

1,— 

9,20 

318 Paul Crampel. . . 


geranienrot 

80 

0,60 

5,60 

279 Paul Michael . . 

Hybr. 

goldgelb 

100 

0,60 

5,60 

107 Perle von Dresden 

lachsorange 

80 

0,80 

7,60 

394 Perle von Wien . 


chamois, rosa bedeckt 

100 

1,— 

9,20 

349 Perlmutter . . . 


lilarosa 

80 

1,20 

11,— 

397 Perseus. 

M 

kapuzinerrot, goldene 






Spitzen 

60 

1,20 

11,— 

230 Pink Favorite . . 

Edel 

rosa 

110 

0,80 

7,60 

211 Pomponkönigin. . 

Pomp. 

lachsfarben 

110 

0,60 

5,60 

144 Porthos. 

Riesen 

zartblaulila 

120 

0,60 

5,60 

239 Präludium .... 

Halskr. 

kardinalrot m. gelb 

150 

0,60 

5,60 

324 President de 






Bosschere . . . 

Edel 

lachsrosa 

100 

1,20 

11,— 

244 Pride of California 

Hybr. 

kardinalrot 

110 

1 ,— 

9,20 

272 Pride of San 






Francisco . . . 

Am. 

dunkelorange 

110 

1,20 

11,— 

249 Prinz.Irene v.Preuß. 

Schmuck 

weiß 

100 

0,60 

5,60 

262 Prinzessin Karneval 

Hybr. 

Scharlach mit weißen 






Spitzen 

100 

0,60 

5,60 

184 Rapallo. 


goldlackrot 

100 

1,60 

15,— 

403 Rektor Feseler . . 


leuchtend bläulich, 






rot, weiß bandiert- 

120—150 

2,40 

22,— 

136 Remembrance . . 

Riesen 

zartlilarosa 

120 

0,80 

7,60 

312 Rheinisches Mädel 

Edel 

karminrot mit weißen 






Spitzen 

80 

1,60 

15,— 

255 Rheinlachs. . . . 

Pomp. 

lachsfarben m. orange 

100 

0,80 

7,60 

288 Riesen-Krierahilde 

Edel 

rosa mit gelber Mitte 

80 

1 ,— 

9,20 

411 Riesenmeisterstück 






Neuheit 1 .... 

,, 

fliederfarben 

120 

2,40 

22,— 

134 Roem van Aalsmeer 

Riesen 

reinweiß 

150 

0,80 

7,60 

282 Rosa Weltfrieden . 

Edel 

rosa 

100 

1,20 

11,— 

231 Rose Elegance . . 

Hybr. 

»» 

120 

0,80 

7,60 

56 Rotkäppchen . . 

einf. 

scharlachrot 

90 

0,60 

5,60 

150 Ruhm von Schiedam 

„ 

reinweiß 

70 

0,80 

7,60 

237 Ruhr . 

Hybr. 

tiefdunkelrot 

80 

0,80 

7,60 

109 Rütlischwur . . . 

» 

hellscharlachrot 

100 

0,60 

5,60 


Das „SPÄTH-BUCH“ enthält eingehende Kulturanweisungen. 
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Dahlien 


Name 

Klasse 

Farbe 

Höhe 
in cm 

1 St. 

m 

10 St. 

m 

380 Safran. 

Pomp. 

gelb 

100 

1,20 

ii,— 

135 Salmonea .... 

Riesen 

lachsrosa 

100 

1,— 

9,20 

143 Salutate .... 

Hybr. 

rot mit dunkler Mitte 

100 

0,80 

7,60 

113 Samariterin . . . 

Edel 

reinweiß 

120 

0,60 

5,60 

281 Schlageter .... 


leuchtendrot 

120 

0,80 

7,60 

176 SchöneMexikanerin 

Hybr. 

braunrot mit gelben 






Spitzen 

100 

1,— 

9,20 

199 Schöne Wienerin . 

Edel 

tieflachsrosa 

100 

1,— 

9,20 

172 Schönes Farben- 






königin .... 

Hybr. 

leuchtcndrosa 

100 

0,60 

5,60 

158 Schöpfung .... 

t * 

chamoisrosa 

100 

0,80 

7,60 

90 Schützenliesel . . 

Edel 

scharl., weiß bespritzt 

110 

1,— 

9,20 

340 Schwarzbraunes 






Mädel. Neu . . 

u 

kastanienrot 

100 

1,60 

15,— 

173 Schwarzwaldmädel 


rosa mit gelb 

100 

0,60 

5,60 

232 Secretaris Voors . 

Hybr. 

lachsrosa 

150 

0,80 

7,60 

330 Shelikoff. 

Edel 

rotbraun 

80 

1 ,— 

9,20 

233 Sibylla. 

Hybr. 

orange 

80 

0,80 

7,60 

256 Sieraad van Flora 

Pomp. 

dunkelviolett 

110 

0,60 

5,60 

309 Signoor. 

Edel 

dunkelkarmin 

100 

1,20 

11,— 

334 Sirius. 

Hybr. 

Scharlach 

100 

1,20 

11,— 

407 Siskiyou. 

Riesen 

lila 

120 

1,20 

11 — 

384 Soleil d’or . . . 

Hybr. 

goldgelb 

100-120 

1,60 

15,— 

404 Solo Mio. Neuheit 1 

Riesen 

leuchtend gelb 

100 

2,40 

22,— 

159 Sonne im Herzen 

Hybr. 

Zinnoberscharlach 

100 

0,80 

7,60 

378 Sonnenteppich . . 

„ 

dunkelgoldgelb 

80 

0,80 

7,60 

379 Spinell. 

Pomp. 

goldbronze 

70 

2,— 

18,— 

103 Stolze von Berlin. 

Jf 

zartrosa 

100 

0,60 

5,60 

31 Sunset. 

9f 

orangerot 

80 

0,60 

5,60 

271 The Millionaire . 

Am. 

rosa, Mitte weiß 

110 

1,20 

11— 

111 Tirol. 

Hybr. 

leuchtend samtigrot 

80 

0,60 

5,60 

369 Tokay .... 


dunkelterralcotta 

80 

2,— 

18,— 

342 Treudeutsch . . . 


dunkelpurpur 

100 

1,60 

15,— 

268 Tryphine. 

Am. 

dunkelrosa 

60 

1,— 

9,20 

280 Tut-ench-amun. . 

Edel 

schwarzrot 

120 

0,80 

7,60 

363 Vera Sandhack. 






Neuheit 1. . . . 


reinweiß 

150 

1,60 

15,— 

160 Verklärung. . . . 

Se’er. 

hellchamois 

100 

0,80 

7,60 

204 Viola. 

Pomp. 

leuchtend rotviolett 

70 

0,80 

7,60 

196 Wahrheit .... 

Hybr. 

samtigdunkelblutrot 

110 

0,80 

7,60 

429 Wallenstein. Neu¬ 






heit!. 

Edel 

blutrot 

120 

2,40 

22,— 

162 Walhalla .... 

Hybr. 

leuchtendorange 

110 

0,80 

7,60 

396 Wega. 

Edel 

leuchtendrot 

100 

1,— 

9,20 

82 Weltfrieden . . . 

weiß, Mitte griinl.-gelb 

100 

1,— 

9,20 

352 Weißer Kalif . . 

f> 

reiuweiß 

120 

2,— 

18,— 

63 White Aster . . . 

Pomp. 

weiß 

90 

0,60 

5,60 

178 Willkommen . . . 

Riesen 

korallenrot 

100 

0,60 

5,60 

238 Winzerliesel . . . 

Edel 

rot mit weiß 

100 

0,80 

7,60 

102 Wolfgang v. Goethe 

Jf 

helizinnoberrot 

100 

0,80 

7,60 

388 Wonne. Neu . . 

Jf 

reinrosa 

100 

2,40 

22,— 

202 Zauberin .... 

Riesen 

gelb 

140 

1,— 

9,20 

335 Zauberlied .... 

Hybr. 

orango 

100 

1,— 

9,20 

125 Zukunft. 

Edel 

hellzinnober 

110 

0,80 

7,60 


Dahlien - Neuheiten 

366 Andenken an Wilhelm Teetzmann. (Einführung L. Späth 1928.) 

EiDe Paradeblume ersten Ranges, rein lila, auf kräftigem 
geraden Stiel, hoch über dem Laube getragen. Reicher Flor 

367 Britzer Kind. (Einführung L. Späth 1928.) Einemittelhohe Edel¬ 

dahlie, in Form und Haltung der wertvollen weißen Dahlie 
„Weltfrieden“ ähnlich. 

333 Goldschmieds Junge. (Einführung L. Späth 1928.) Edeldahlie 
von großem Wert, mit überreichem Blütenschmuck. Ein 
Schlager unter den neuen Dahlien. 100—120 cm hoch, 
dunkelorange mit goldener Mitte. 


3 — 

3 — 

2,40 


27,— 

27,— 

22 ,- 


Amaryllis vittata hybricfla 

Großblumige Amaryllis, starke Zwiebeln. . 1 Stückt 3, — , 10 Stück S/M. 25,— 
„ „ blühbare Zwiebeln 1 Stück 8ML 5,—, 10 Stück 45,— 


Baumpffähle 

sauber geschält und gespitzt 


4 

3% 

3 

2% 

2 

l 3 /4 

1 Yz 

2 y 2 

13/4 

1% 


m lang, für Alleebäume. 

»ft » » ••*•• ••• 

” ” ” Obsthochstämme. 

„ „ „ Obstmittelstämme. 

„ „ „ Rosen und Beerenobst-Hochstämme, 

gehobelt und gespitzt. . . . 

„ „ „ Rosen und Beerenobst-Mittelstämme, 

gehobelt und gespitzt. 

„ „ „ Trauerrosen, sechseckig, grün ge¬ 

strichen, mit weißer Spitze, Aus¬ 
führung erstklassig. 

„ „ wie vorstehend. 

„ „ wie vorstehend. 



1 St. 

m 

10 St. 

m 

100 St. 

m 


1,50 

13,— 

120,— 


1,25 

11,— 

100,— 


1,— 

9,— 

80,— 


0,80 

7,— 

65,— 


0,60 

5,— 

40,— 


0,45 

4,— 

35,— 


0,35 

3,— 

25,— 


1,35 

12 — 

100,— 


0,80 

7,50 

72,— 


0,75 

7 — 

65,— 


Das „SPÄTH-BUCH“ kostet nur 6,— RM. 
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Edelreiser. 57 

Edeltanne. 37, 54 

Efeu . 45 

Eibe. 40, 50, 55—56 

Eibisch. 24 

Eiche 29, 43, 44, 48, 54 

Elaeagnus.22, 53 

Erbsenstrauch 20 , 41, 

46, 53 

Erdbeeren. 10 

Erica . 51 

Erle. 18 , 53 
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Pfeifenwinde. 45 
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48, 53 

Picea. . . 38—39, 50, 55 
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Pirus .27, 41, 43 
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Rhabarber. 11 
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Rosen. 12—16 
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Rotdorn 21, 42, 44, 47 
Rottanne .... 38, 50, 55 

Rubus. 30 

Rüster .34—35, 41, 44, 
50, 54 

Sadebaum.38, 55 

Salix.30, 41, 54 

Salzstrauch. 24 

Sambucus.. 30 — 31, 54 


Seerosen . 74 

Seidelbast.22, 51 

Selbstklimmer . 45 

Shepherdia . 31 

Silberahorn. 17, 41, 42, 
44, 52 


Scinmerflieder. 19 

Sonderangebot in 
Blaufichten und 
Blautannen für 
Gruppen. 39 


Sonderangebot für 
Unterholz und 
Gruppenpflanzuug 40 
Sonderangebot zum 
Aufforsten für 
Wildremisen usw. 45 

Sonnenröschen. 24 

SOphora.31, 54 

Sorbus.31, 43, 54 

Spargel . 11 

Spartium. 31 

Spierstrauch 31 — 32, 

49, 54 

Spiraea 31—32, 49, 54 
Spitzahorn 18, 42, 44, 53 

.Sumpfzypresse. 39 

Symphoricarpus 32, 49 
Syringa 32—34, 49, 54 
Schattenmorellen ... 5 

Scheinzypresse 38, 54-55 

Scheinkerrie.29, 48 

Schlingsträucher ... 45 

Schneeball. 35 

Schneebeere.32, 49 

Schneeflockenbaum . 20 

Schwarzerle.18, 53 

Schwertlilien ... 66—67 
Stachelbeeren 9—10, 30 

Staphylea. 32 

Stauden. 58—74 

Stechpalme. 51 

Stephanandra. 32 

Stranvaesia. 52 

Straßenbäume.. 42—44 


Tamarix. 34, 49, 54 

Tanne.37, 54 


J -, ixodium.39 

Taxus . . 40, 50, 55- -50 

Tecbma . 45 

Teucrium . 34 

Thuja . . 40 — 11, 50, ilo 

Thujopsis.41, 56 . 

Tilia. 34, 43—44, 49, 

Trauerbäume . 41 

Trompetenbaum ... V2Ö. 

Tsuga. 41 , 56^ 

Tulpenbaum ....... 25.^ 


Ulmus.34-:,. 

44, 50, V 

Unterlagen zum Ver¬ 
edeln . 57 


Viburnum. 35 

Vinca. 35, 52 

Vitis. 45 

Vogelkirschen .... 5/44C? 


Wacholder... 38, 50, 55 

Waldrebe. 45 53 < 

Wald- u. Parkbäume 4 44 1 
Walnüsse 7, 25, 43, 44, 53 

Weide. 30, 41, 54 , 

Weiden-Schnittlinge 54 i 

Weigela. 35—36, 54 t 

Weinreben. 11 

Weißbuche. . . 20, 46, 53 

Weißdorn_ 21, 47, 53 

Weißerle. 18,53 

Wilder Wein ....... Aff . 

Wildlinge. 57 ‘ 

Wistaria. 45 


Yucca. 74 

', 1 

Zaubernuß.' 24 I 

Zeder. . ■ 

Zelkova. 1 ‘ M : 

Zier- und Parkbäume ' ! 

42—44 

Zierapfel, Zierkirschen ( 
u. Zierpflaumen 27, y. 
28—29, 41,. 43 
Zwergmispel 21, 47,. 53V 
Zwetschen. 6 » 


Baumbänder 

Fertige Bänder aus Kokosgeflecht für Allee- und Obstbäume 

10 stück m 0,70,100 st. m e 

Kokosfaserstricke Zum Anbinden von Bäumen 

stark.1 kgM 1,15, 10 kg m 10,- 

mittelstark .1 >• »> 1,30, 10 „ ll, 

schwach.1 »» »> 1>&0, 10 »» *♦ 13 >' 


G 748 Rafflabast, la Qualität, 10 kg &ML 32,—, 1 kg 3,50,100 g 0,60. 
G 750 BaumwachS) kaltfh, gebrauchsfertig, 50 g 0OH, 0,30, Vs kg £M> 0,50,' 

1/4 kg m , o,80, V2 kg m 1,50, 1 kg m 2,50 


i 


Torfmull Originalballen.^ 

Größere Mengen Preise auf Anfrage _ ; - 

Namenschilder 

0 775 Porzellanschilder mit ®’“ B ^“5^ t en Sch o v aie Fom«*0,«».^ltA^gab» 
Anfertigung nach Angabe der IN amen, uv ^ o,5ü 

der Reifezeit unter dem Namen. . . - • • * * * * * * * * ' 

G77G Namer rhild „Ideal“ in der GlashuUe, ^o’oflO Stück M 0,Ä 

e>', Namenschild „Ideal-, besonders 8ta ^ 0 u “^^ n J^ 15 ^^ Stück 0» 1,70 

G 780 Zinketiketten woo »Sie,-, 100 stück m i.so, 10 stück m 0,2^ 

Holxetlketten 

einseitig mit gelber Ölfarbe gestrichen 
G8 02 Zum Anhängen mH Zinkdraht ^ 10 _.j 

'— 1 —"" ' iM 0 80 1.— 1:4 H O ‘ 
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